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Vorwort zum dritten Jahrgänge. 

Auch dieser Jahrgang zeigt gegenüber dem vorigen 
eine Reihe von Veränderungen und Zusätzen. Im I. Ka- 
pitel sind einige geologische Landesaufiiahmen oder ähn- 
liche Veranstaltungen neu hinzugekommen, bei anderen 
sind die Mittheilungen über die Publikationen, insbesondere 
über die veröffentlichten Karten, wesentlich vermehrt 
worden. In das Adressbuch habe ich ausser den Adressen 
der Fachgenossen in Deutschland, Oesterreich, Ungarn 
und der Schweiz auch die hervorragenderen Namen aus 
dem übrigen Auslande aufgenommen, insbesondere die- 
jenigen, die in den ersten Kapiteln des Kalenders ent- 
halten sind. Das Gesellschaftsverzeichniss wurde um die 
geographischen Gesellschaften deutscher Zunge vermehrt. 
Die Zusammenstellung der kristallographischen Flächen- 
bezeichnungen ist durch eine Anzahl von Tabellen über 
Zusammensetzung von Legirungen und Eigenschaften 
von Metallen ersetzt worden, die ich der Freundlichkeit 
des Herrn Dr. Monke verdanke. An den Bericht 
über die beiden geologischen Gesellschaften Deutsch- 
lands schliessen sich Mittheilungen in Betreff des Pariser 
Congresses an. Das Litteraturverzeichniss des vorigen 
Jahrganges ist ausgefallen; dafür habe ich eine hoffentlich 
recht willkommene Zusammenstellung von Bezugsquellen 
zahlreicher geologischer Bedarfsartikel gegeben. Dieselbe 
kann sich naturgemäss noch keiner Vollzähligkeit «*'•- 
freuen und ich möchte die FachgenosseiL ixix. ^j^s^rs 
pitel um Nachsicht und ixevmöÄiOcÄ ^^^2>xSa<s>J^»^s>isi 
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Auch für diesen Jahrgang sind mir von zahh*^^ 
Freunden des Kalenders Korrekturen, Zusätze, Nact:^^ 
und Wünsche für die Zukunft in so reicher Zahl zl 
kommen, dass ich meinen verbindlichsten Dank cTa 
nur an dieser Stelle aussprechen kann. Wenn nicht i 
diese Wünsche Berücksichtigung finden konnten, so 
dies naturgemäss vielfach daran, dass sie sich in ( 
metralem Gegensatze zu einander befanden. Einer gros 
Zahl von Winken aber habe ich mit Vergnügen Fe 
geben können. 

Ich bitte auch in Zukunft um diese ergebnissrei 
und nützliche Mitarbeit. 

Wilmersdorf bei Berlin, 

12. Dezember 1899. 

Dr. E. Keilhack. 
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e) Afrika, 

28. Egjpten 30. Südafrijtaniacließepublik 

29. Kap der Guten Hoffnung (Transvaal). 

d) AmBiika. 

31. Argentina 34. Meiico 

32. Brasilien 35. Vereinigte Staaten von 

33. Kanada Nordamerika. 

e) AnstrelieiL, 

36. Neuseeland 39. Viktoria 

37. Neuaüdwales 10, Westaviälralien. 
33. Sfldaustraliou 

Die aussereuropäifichen Landesaufnahmen sind aelbst- 
ständige Institute mit Äuanalimo von Argeatina. 

a) E n r o p a. 

1. Baden. 

Grossherzoglich badische geologische Landesanstalt. 

Hoidelljerg, Leopoldstr. 16 U 
Etat: oa. 2S0OO Mark. 
Direktor: Geh. Bergrath Prof Dr Rosenbuaoli 
Landesgeologen: Prof. Dr. Ä. Sauer 
Dr. F. Schakk 
, H. Thürach 
Mitarbeiter: Prof. Dr. Stainni arm Freiburg 
, , Graeff-Freiburg 

. Eck-Stuttgart 
„ , Oaann-Millhiuaen 
„ „ Fntterer K.<vrlBruhe 
, , Andreae Hilde-iheim 
, G. Böhm Frtiburg 
Publikationen: 1, Geologiache Spezialkatte des Grosa- 
hernogthuma ßaden 1:25000 mit Erläuterungen 
Stand der Aufnahmen Ende 1899 
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Die offenen Namen bezeichnen veröffentlichte, die 
eckig eingeklammerten fertig aufgenommene, die rund 
eingeklammerten in Bearbeitung stehende Blätter. 

Die Blätter liegen so zu einander, wie es durch die 
Stellung der Namen in obigen 3 Gruppen angedeutet ist. 

Preis der einfachen Blätter einschl. Erläuterung 2 M.. 
der Doppelblätter 3 M. (Heidelberg, Karl Winters Univers.- 
Buchhandlung.) 

2. Mittheilungnn der Grossherzogl. Badischen Geo- 
logischen Landesanstalt, in zwanglosen Heften erscheinend. 

2. Bayern. 

Geognostische Landesuntersuchung, Miinghen. 

(Bildet die geognostische Abtheilung des Kgl. bayer. Ober- 
bergamtes.) 

Stellvertretender Vorstand des Kgl. Oberbergamtes: 
K. Ostler, Oberbergrath. 

Miit der Leitung der Untersuchung beauftragt: Dr. v. 
Ammon, Oberbergamtsassessor. 

Assistenten der geolog. Landesa\itiv'aAi\£L^\ 



Dr. 0. Reis. 
, P. Pfaff. 
A. Schwager (CliBmiker). 
Etat: 20000 Mark. 
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Yeröffentlichungeu der bajerUchen geo- 

gnoatiscben Landesuntersachung. 

(Verlag der kgl. bajr. priv. Kunst- und Verlags -Anstalt 

Pilotj & Loehle in München.) 

A. GeognostiBohe Beschreibung des Königreichs 

. Bayern und Geognostische Karte des König- 

1 reichs (1 : lOOOOO). Ausgearbeitet von Dr. v. Gümbel, 

l kgl. Gaheimrath und Oberbergdirektor. 

■ 1, Ahth. Das Bayerische Alpengehirge und sein Vor- 
j land. 1861. Mit den Blättern der Geognost. 
I Karte Nr. I (Lindau), U (Sonthofen), HI (Werden- 

fela), IV (Miesbach) und V (Berchtesgaden). 
I 2. Ahth. Daa ostbayeriache Grenzgebirge, oder das 

bayeriaehe und obeipfalzer Waldgebirge. 1868. 

Mit den Karten Nr. VI (Regensburg), VII (Pasaau), 

VUI (Erbendorf), IS (Cham) und X (Waidhaus 

□nd Zwieael). 
S. Ahth. Das Fichtelgebirge mit dem Frankeawalde. 
' 1879. Mit den Karten XI (Mllnchberg) und 

, Sil (Kronach). 

4. Abth. Die fränkische Alb (Der Frankenjura) mit 
I dem anstosa enden fränkischen Kaupergebiete, 1891. 

1 Mit einem UeberaichtakiLrtchen, bearbeitet von 

i Dr. V. Ammon und Dr. Thürach und den Blättern 

I der Geogn. Karte Nr. XIH (Bamberg), XIV (Neu- 

L markt), XV (Ingolstadt), XVI (Nördlingen) und 

fc XTII JAnsbach). 

■ 5. Abth. (Rheinpfab). Blatt SVIII der Geogn. Karte 

■ (Speier). 

■ B. Geognoa tische Jahreahefte. Jahrgang I^XII. 
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3. Belgien. 
Commission g^ologique de Belgique. 

Brüssel, Rue laterale 2. Ressortirt vom Ministöre de 
rindustrie et du travail, untersteht der Direction generale 
des Mines und hat für die 12 Jahre von 1891 — 1902 einen 
Kredit von 1500000 fr. bewilligt erhalten. 

Personal : 

1. Conseil de Direction: 

E. Harze, Directeur-genöral des mines-Brüssel, 

M. Mourlon, Membre-secretaire-Brüssel, 

Briart-Brüssel, 

Prof. de la VaUee Poussin-Löwen, 

Forir-Lüttich, 

Prof. Lohest-Lüttich, 

Prof. Malaise-Gemblaux, 

Rutot-Brüssel, 

van den Broeck-Brüssel. 

2. Geologues collaborateurs : 

Bayet- Walcourt, 

Comet-Mons, 

Prof. de Dorlodot-Löwen, 

Delvaux-Üccle (bei Brüssel), 

Prof. Dewalque-Lüttich, 

Dormal-Arlon, 

Prof. Gosselet-LiUe, 

Renard-Wetteren, 

Soreil-Maredret, 

Stainier-Gembloux, 

Velge-Lennick (St. Quentin). 

Die Aufnahme der Karte erfolgt im Maassstabe 1 ; 20000, 
ihre Veröffentlichung in 1:40000. Von den insgesammt 
226 zu veröffentlichenden Blättern sind 120 veröffentlicht 
und 62 im Drucke. D.er Rest von 44 Blätter soll bis zum 
Jahre 1902 aufgenommen sein. 

Service gdotogique de Belgique, 

Durch Kgl. DelÄet vom 16. Dezember 1896 wurde unter 
diesem Titel eine mit der Commission geologique ene vec- 
bundene Behörde geschaffen, deren «^^tas?^'^ k^ol^ 



rar Lauer- ' 



dem Gebiete der Untarauchung techniach nutzbarer Lager- 
stätten nnd der Hydrologie liegen. Zu ibrem Direktor 
wurde M. Mourlon ernannt, dem zugleich die Leitung der 
geologiichen Kartenftufnahme übertragen wurde. Der 
Service g^ologique unifasst mehrere Sektionen, deren beide 
wichtigsten die atratigrapbische und die bibliograpbiBcbe 
sind. In der ersteren wird in überaichtl:chster Weise das 
gesammte Beobachtungsmaterial zu Jedem der 432 Auf- 
nahraeblätter aufbewahrt und dem Publikum zugängUch 
gemacht, während in der letzteren eine atisaerordenuicb um- 
fangreiche internationale geologische Litteratur (Sehritten 
und Karten) nach dem amerikanischen ElaBsiflkationaayateai 
aufbewahrt und zu dem groseen Werke der „Bibliograpbia 
geologica' verarbeitet wird, deren erster Band, die ge- 
sammte 1896/97 orBchienene geologische Litteratur um- 
fassend, eraehienen ist. Der Service g^ologique soll mehr 
und mehr dazu gebracht wei-den, ein wa,hreB „Internatio- 
nales geologiBches Auskunftsbureau' zu werden. 

4. Dänemark. 
Danmarke geologlske Undersägelse. 

Kopenhagen, im Mineralogischen Museum der L^ni- 
veraität. 

Ressortirt vom Kultusministerium. 
Etat: 20000 Kronen. 
Geologische Kommission; Vorsitzender Oberat Le Maire. 
Mitglieder; Dr. TopsÖe. 
Greologen; Dr. K. Rördara. 
, V. Madson. 

Cand, Jessen, Bämmtlich in Kopenhagen. 
Publikationen: Erste Reihe Karteublätter 1:100000 
aiit Erläuterungen. Zweite Reihe. Wissenachaftliche Ab- 
handlungen von spezieller Natur. Dritte Reihe. Populär- 
geologische Schriften. 

Bisher erschienen die Blätter: Helsinger, Hillered, 

KindBhoIm, Läaa, Anbolt, Samsa, Kopenhagen und Roskilde. 

^ a) Island. 

ffeologische Durchforachung Islands durch 

n sind 5000 Kronen jährlich ausgeworfen, 

'on Island und Dänemark bezahlt werden. 
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Die Veröflfentlichung seiner Karten erfolgt in der Geo- 
^rrafiske Tidskrift. 

b) Grönland. 

Grenlands geologisk-geografiske Undersegelse. 

Vorsitzender: Admiral Wandel. 
Mitglieder: Dr. Steenstrup. 

Kommander G. F. Holm. 

Publikationen: Meddelelser om Grönland. 

Etat: 10000 Kronen. 

5. Elsass-Lothringen. 
Geologische Landes- Untersuchung von Elsass- Lothringen. 

Strassburg, Blessigstr. 1, im Gebäude der mineralog. 
und geolog. Institute der Universität. 

Ressortirt vom Ministerium des Innern durch Ver- 
mittelung des Kurators der Universität. 

Etat: 27780 Mark. 

Direktor: Prof. Dr. E. W. Benecke. 
Stellvertretender Direktor: Prof. Dr. E. Bücking. 
Landesgeologen: Dr. L. van Werveke. 

fl Schumacher. 
Mitarbeiter: Privatdozent Dr. W. Bruhns. 

Prof. Dr. B. Förster (Mülhausen i. Eis.). 
Publikationen: a) Geologische Spezialkarte von Elsass- 
Lothringen 1 : 25 000 mit Erläuterungen. Bisher erschienen 
die folgenden Blätter (in Commission bei Simon Schropp, 
Berlin, Jägerstrasse): 



Sierck 


Merzig 






Monneren 


Gr. Hemmersdorf 






Gelmingen 


Busendorf Ludweiler 


Saarbrücken 




Bolchen 


Lubeln St. Avold 


Forbeck 


Saargemiind 


Remilly 


Falkenberg. 







Blies- Wolmünster Rappweiler 
brücken 

Rohrbach Bitsch Stürzelbronn Lembach WeissenburgWeissenburg Ost 

Saarreins- Niederbronn 
berg. 

Mülhausen West — MlvWvviv&evx. Q%\~ 



' b) Sonatig'e Eartenwerlce : Geologische DeberBichte- 
karte dea weatlichen Deutsch- Lothringen I : 80000. 1886— 
1887. Preis 5 Mark, üebersichtskarte der Eieenerzfelder 
dea westlichen Deutsch-Lothringen. 2. Auft. 1894. Preis 
1 Mark, Geologische UeberaiehtskartB der aädlichen Hälfte 
des Grossberzof^hums Lusemhurg 1 : 80O00. Preis 4 Mark. 
Geologische Ueb ersieh tskarte von Elsass- Lothringen 
1:500000. Preis 1 Mark. 

Abhandlungen; 5 Bände von je 3—8 Heften. Neue 
Folge, Heft 1—3. 

Mittheilungen; 4 Bände von je 3 — 5 Heften. 

Eigene Bibliothek vorhanden, besonders Litteratur über 
Elaass-Lotbringen und Publikationen anderer geologischer 
Landeaanstalten enthaltend. 



Geologlska KommlGsionen i Finland. 

(Der frühere Titel: Finlands geologiska UndoraÖkning, 
wird auf den Publikationen noch heute angewendet.) 
HeUingfors, Boulevardagatan 29. 
Reaaort: Finlanda Induatri-Styrelae unteratflllt. 
Etat; 58000 flnniache Mark. 
Direktor: Dr. J. J. Sederholm. 
Geologen: Dr. B. Frosterus. 
, H. Bergheü. 
Geodät: T. L. Akerblom; siimmtlich in Helaingtora. 
Hilfsarbeiter: 9 — 13 an Zahl, oftmals wechselnd, 

Publikationen: 1. Offizielle Berichte über den Gang 
der Arbeiten in ,Meddelanden frln Induatri-Styrelsen', 
KwangloB erscheinend. 2. Eartenblätter: a] 1 : 200000, 
b) 1:400000.*) 3. Bulletin de la Commission göologique 
de Finlande (deutsch oder franzäaiach, oder achwediach, 
mit AiMzug in einer der eratgenannten Sprachen). 
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Sammlung: Boulevardsgatan 29, enthält vorwiegend 
finnische Gesteine, Mineralien und Bodenproben, daneben 
als Baumaterialien verwendbare ausländische Gesteine. 

Bibliothek: Wichtigste ausländische Zeitschriften und 
Publikationen anderer Landesaufnahmen, im Tauschverkehr 
erworben. 

7. Frankreich. 
Service de la Carte g^ologlque d^taillee del a France. 

Paris, Boulevard St. Michel 62. 

Ressortirt vom Minist^re des travaux publics. 

Jahresbudget: 93000 fr. für die Veröffentlichung der 
geologischen Karten, der memoires und bulletins; 16000 fr. 
für diejenige der Karten und Atlasse der Topographies 
souterraines. 

Die Bibliothek umfasst 5166 Bde. 

Eigene Sammlungen fehlen, da diejenigen der Bei%- 
akademie sich im gleichen Hause befinden. 

Personal: 

a) Service central: 

Michel L6vy, Directeur. 
Termier, adjoint ä la Direction, 
Camot, Insp. gen^ral. 

Ingenieurs en chef: Potier. 

Douvill6. 
Le Verrier. 
Marcel Bertrand. 
Durand de Grossouvre. 

Ingenieur ordin.: de Launay; sämmtlich in Paris. 

b) CoUaborateurs prindpatix: 

Ch. Barrois-Lille. 

Bergeron-Paris. 

Boule-Paris. 

Carez-Paris. 

Delafond-Paris. 
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Dunkerqne 

St Omer LdUe 
Arras Donai 

Amiens Cambrai 

Montdidier Laon 



BeanvaU Soisgons 



Paris 
Melnn 



Meauz 
Provins 



Fontaine- Seng 
blean 



Man- 
beuge 

Rocroi Givet 
Rethel Mdzi^res 



Reimg Verdtin _ _ _ 

Chalong Bar-le- Com- Saar- — 

Duc raercy borg 

Arcig Vassy Nancy Lundville Strags- 

burg 

Troyeg Chau- Mireconrt Epinal Colmar 
mont 



Orleans Anxerre Tonnere Chätil- Langreg 

Ion 



Gien 



Clamecy Avalion Dijon Gray 



Mont- Ferrette 
b^iard 

Bonrgeg Nevers Ch. Chi- Beaune Besan9on Omans 

non 

lägondnn StPierre Antnn Chalon Lons I. S. Pont- 

s. S. arlier 

Montlu^on Monling Charol- Macon StClaude Thonon 

leg 

— Gannat Roanne Bonrg Nantua Annecy Vallor- 

cine 

— Cler- Mont- Lyon — Albert- — 

mont brigon ville 

Mauriac Brionde Moni- St. Grenoble St. Jean Bonne- 

gtrol Etienne de Maar. val 

Aorillac St Flonr le Puy — Vizille — Aiguilleg 

— — l'Argen- — — — — 

tifere 

— — — Orange le Buig — St. Saorge 

Martin 

— — — Avignon Forcal- Cagtel- — Pt. St. 

qoier lane Louis 

Cagtreg — Mont- Arles Aix Dra- Antibes 

pellier guignan 

— — — Marseille Toulon 




Deperet-LyOE 

Foaque-PariB. 

Goflselet-LiUe. 

Hang-Paria. 

Kilian-Grenoble. 

Lecomu-Paria. 

Mouret-BesanvDii. 

Munier-Chalmas-Paris. 

(Ehlert-Laval. 

Roll and -Paris. 

Vasseut-Maraeille. 

Velain -Paris. 
Publikationen: I. Karten: Von den 267 Ülättem des 
Landes im Maassatabe 1: 80000 aind die Seite 10 und 11 auf- 
geführten Blätter erschienen, die durch die Verlagsbuch- 
handlung von Baudrj & Co. (Parle, nie des Saints-Peree 15) 
zum Preise von durchschnittlich 6 fr. zu bewehen sind. 

2. Geologische Karte von Frankreich 1 : 820000. Jedes 
Blatt umfasat den Inhalt von 16 Blättern der Karte 
1:80000. Bisher erschienen die Blätter Lille, Mezieres 
und Paria. Der Umfang deraelben iat in dem Verzeichniss 
unt«r 1 durch einen Rahmen kenntlich gemacht. Preis 
für das Blatt 6 fr. 

3. Geologische Karte von Corsika 1:820000, — 8 fr. 

4. Geologische Karte von Frankreich 1:1000000 in 
4 Blättern, — 9,50 fr. 

5. Geologische Karte von Frankreich 1:500000 in 
6 Blattern. — 160 fr. 

6 Geologische Karte der Umgebung von Paris 
1:40000 in 4 Blättern. - 15 fr. 

7. Geologische Karte des Beckens von Äutun 1 : 40000 
in 1 Blatt. — 6 fr. 

8. Geologische Karte von Algier I ; 800000 in 4 Blättern. 
— 15 fr. 

9. Geologische Karte von Algier 1 ; 50000 mit Er- 
läuterung. Bisher erschienen die Blätter Nr. 22 Menerville, 
43 Palestro, 63 Blide, 86 Mödea. Preis für das Blatt 6 fr. 

U. Schriften: Bulletin des Services de la Carte geo- 

loginnn de France et des Topographies aouterrainea. Er- 

' uguat 18B9 in einzelnen Heften, i?' 

Band bilden. 
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8. Gross -Britannien. 

Geological survey of the United KIngdom. 

Eessortirt vom Department of Science and Art. 
Erster Direktor: Sir Archibald Geikie. 



England und Wales. Hauptbureau 28 Jermyn street, 

London SW. 

Direktor (acting): Horace B. Woodward. 
Geologists: R. H. Tiddeman. 
S. B. Wilkinson. 
C. E. Fox-Strangways. 
J. J. H. TeaU. 
W. A. E. Ussher. 
A. C. G. Cameron. 
Clement Reid. 
Aubrey Strahan. 
Assistant Geologists: J. H. Blake. 

C. E. Hawkins. 
A. J. Jukes-Browne. 
J. B. Hill. 
G. W. Lamplugh. 
W. Gibson. 
T. Crosbee Cantrill. 
T. J. Pocock. 
C. B. Wedd. 
Dr. W. Pollard. 
E. E. L. Dixon. 
Palaeontologist: E. T. Newton. 
Assistant Palaeontologist: Dr. F. L. Kitchin. 
Assistant Curator of Fossils: H. A. Allen. 
Assistant in Fossil Department and fossil collector; 

John Rhodes. 
General Assistant: Henry J. Gray. 
Assistant Clerk: P. M. O'Connor. 

Schottland. 

Bureau: Sheriff Court Bulldings, Edinburgh. 

Direktor (acting): J. Home. 
District Surveyor: B. N. Peach. 



■r Y 


^^GiolopBtB: R. G. SjmGB. ^^_ 


W. Gnnn. ^^H 


C. T. ClouKh. ^^H 


George Barrow. ^^^^| 


Assistant Geologist»: J. S. Grant-Wilson. ^^^B 


L. W. Hin^tman. 


Alfred Harker. 


Herbert Kjnaaton. 


E. H. Cunninghaiu-Craig. 


Carfttor of Geological Collections; J. G. GoodcbUd. 


Assistant in Fossil Department: A. Macconochie. 


Fossil Colletor: D. Tait. 


General AsBiatant: E. Lunn. 


Irland. 


Bureau: 14, Hume Street, Dublin. 


Senior Geologiat: J. Nolan. 


Geologista: F. W. Egan. 


J. B. Kilroe. 


Alex. McHenry, 


ABsistant Geologiat: H. J Snjmour. 


Asaistant in Fossil Department: R Clark. 


Beamte des Muaouma für Praktische Geologie, Jermyn 


'. Street, London: 


Direktor: Sir Archibald Geikia, 


Curator and Librarian: F. W. Rudier. 


Assistant Curator: A. Pringle. 




Etat des Geological SutTey für 1Ö99;]900 17 658 fe, 
des Muaeum für Pr^iacJjB Geologie 3839 i. 


' Publikationen: 


1 I. Geological Survej. 


1 a) United Kingdom. 


^^^^L_ 1. Abhandlungen (Memoirs). 


^^^■1'' '^ aat Britein. 


^^^^H^ handlungen (Memoira), 


^^HH 




c) Englaind and Wales. 

1. AbhandtoDgen (Memoira. 

Karten boatimmt). 
^^^^ 2. Eart«D. o) Mao^etAb 1 engl. Heile ^=1 engl. 
^^^^ Zoll (1 : 63360). Die Karten werden doppelt ver- 
^^^^B Öffentlicht, entweder als .solid geolo^j* mapa, 
^^^^^^ d. h. abgedeckt, oder als maps with diift. mit 
^^^^^ Angabe der quartären Bildungen, f) Maassstab 
^^^P 4 engl. Meilen = I engl. Zoll (1 : 253440) [Index 
^^^^^^ maps, Blätter umfaseen ganz England und Wales]. 
^^^^B y) Karten der Kohlenfelder, z. Th, mit erliLutem- 
^^^^F den Texten, f) Karten im Maaas^tabe von 1 engl. 
^^^ Meile = 6 engl. Zoll (l:105ö0). j) Horiaontal- 

achnitte. J) Vprtikatsohaitte ala Illustration «u 

den Karten, 
d} Schottland. 

1. Abhandlungen (Hemoirs). 

2. Karten, o) Maassstab X engl. Meile ^ 1 engl. 
Zoll (1:633601. ß) Karten der Kohlenfelder. 
Maasittab I engl. Meile = 6 engl. ZoU (1 : 10 560). 
y) HorizontalBchnitte. <f) Vertikal schnitte. 

e) Irland. 

1. Abhandlungen (Memoirs). 

2. Karten, a) Maasaatab 1 engl. Meile = 1 engl 
ZoU (1 : 63860. Vollständige Karte der Insel vor- 



Ein genaues Verzeicbniss sämmtlicher Abhandlungen. 
Karten u. 8. w. erscheint gährlieh und kann von der Buch- 
handlung von Eyre & Spottiswood, London, East HarUing 
Street, bezogen werden. 

6Iit dem Geol. Surrej iat ein Museum für Praktische 
Geologie verbunden, welches mit Ausnahme der Zeit vom 
9. August bis 10. September dem Publikum täglich ge- 
öffiiet ist. Ein vortrefflifhor Führer durch dasselbe ist 
1896 erschienen. 

9. Hessen. 



Direktor: Geh. Oberbergrath Prof. Dr. R. Lepsiu 
Erster l.andesgeolog: Bergrath Prof. Dr. GKsää' 




ffl. HolUnd. 
t 9tr M «iclDgUeh Dnil' 

( V«« ffinwon. Oiicl-Hoofdio 
'"'* R*lr», Wfttnmtfiat. 

Ä. MMMn, VinfmHot ( 

"I,»»n Hmtiinnlnn, Prof 
I littldnii. 
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Anfgabe der KommisBion ist die Sammlnng und Ver- 
öffentlichung geologischer Beohaohtnngen bei Eiaenhahn-, 
Kanal-, Bmnnen- und ähnlichen Arbeiten. Dieselben 
werden unter dem Titel: ,Meddeelingen oratreut de Geo- 
logie van Nederland' in den Verhandlungen der Kgl, 
Akademie der Wissenschaften in Amsterdam gedruckt. 
Der Et«.t hierfür betraf 500 Gulden. Die Eommiseion 
untersteht dem Ministerium doa Innern. In diesem Jahre 
wird ein erneuter Versuch gemacht werden, von den 
Kammern die Mittel zur Gründung einer geologischen 
Landesanstalt zu erlangen. 

11. Italieii. 

'W Reale Comitato Geologico d'ltalla. 

Rom, Via Sta. Snnanna 1. 

Ressortirt vom Ministerium für Landwirthacbaft, Handel 
und Industrie und bildet eine Sektion des „Corpo Reale 
delle Miniere.' 

Das Jahresbudget beträgt ausfchliessiich der Gehälter 
z. Z. 45000 fr. 

Personal ; 

Personale addetto ai lavori della Carla geologiea. 

"big. Pellati Nicoolö, Direttore. 
, Mazzuoli Lucio. 

Ufficio geologico: 
Ing. Zeai Pietro, Capo d'ufficio e Segretario del Comitato. 

, Sormani Claudio, 
Dott. Di Stefano Giovanni, paleontologo. 
Ing. Aichino Giovanni. 

, Sabatini Venturino. 

Aj.-Ing. Cassetti Michele. 

, Modemi Pompeo. 

, Luswergh Ceaare. 

Geologi operatori: 
Jag. Baldacci Luigi, Capo dei rilevamenti. 
. Lotti Bemardino. 




log. Zaccagna Domenico. 
, Mattirolo Ettore. 
, Viola Carlo. 
„ Növarese Vittorio- 
, Franchi Secondo. 
, Stella. August«. 

Veröffentlichungen : 
Karten. 

Geologische Karte v. Itulien I ; lOOOOOO in 2 Blättern, 

3. Ausgabe. — Rom 1889 .... Preis L. 10 — 

Geologiache Karte von Sicilien I : 100000 in 28 Blatt. 
Roma, 1886 — L, 100, 

Die Blätter sind auch einzeln zum Preise von 3—5 L. 
verkänflicb. 

Geologiache Karta der Umgehung von Rom 1 : 100000 
in 6 Blättern. Rom 1B88. L. 25. 

Die Blätter sind auch einzeln zum Preise v. 4 u. 5 L. 
verkäuflich. 

Geologische Karte von Calabrien, 1 ; 100000: 12 Blatt, 
erschienen. Preis 3^5 Lire pro Blatt. 

Geologische Karte der Insel Elba, 1 : 25O00, in 2 Blatt. 
Rom 1884. — L. 10. 

Geologische Karte von Sicilien, 1:500000, in einenu 
Blatte. — Rom 1886. — L. S. 

Geologische Karte von Calabrien, 1 : 500000, in ei 
Blatte. — Rom 1894. L. 3 — . 

Umgebung von Iglesias (Sardinien) 1 : 50000, ein 
Blatt. 

üegend des Sarrabua (Sardinien) 1:50000, ein Blatt 

ApuaniscbeAlpen, 1:50000,4 Blätter, Born 1897. L. 30, 

Die Bibliothek umfasst etwa 13000 Bände und 6000 
Kartonblätter. 

Die Sammlung besteht aus den bei den Aufnahm' 

arbeiten gesammelten Gesteinen und Petrefakten in (f 

■chitftlichen, und aus zahlreichen Proben alter u 

u- und Schmucksteine, sowie Repräsentanten e 

n und ausländischer nutzbarer Lagerstätten in ( 

fpa Abtheilung. 
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12. Meflklpiibur^. 

Grossherzogl. geologische Landesanatalt. Rostock, Neues 
Museumsgebäude. Gegr. 1889. 

Direktor: Prof. Dr. F. E. Geinitz. 
Weiteres PerEOoal nicht vorhanden. 

Zweck und Autgahen ergeben aich aus folgender Be- 
kanntmacliuiig : 

Die Aufgabe der Anstalt wird hauptaächlieli in der 
Aufzeichnung und Sammlung der bei den geologischen 
ünteräucbungen des Landes gewonnenen Resultate und in 
der fortlaufenden Verwerthung geologisclier Forschungen 
im Intereaiie des Publikums , insbesondere der Land- 
wirthe, in der Ertheilung von Auskunft und Gutachten, 
Yomalime von Boden -Untersuchungen u. dergl. für land- 
wirthscbaftliche und andere Zwecke bestehen. Äutrag- 
ateller von Boden-Untersuchungen, Bohrungen etc. haben 
die dadurch der Ai^talt entstehenden Kosten zu erstatten, 

VeröffBntUcIiungon;,Mittheilungeoaus der geologischen 
Landesanstalt'. Als Anhang an die .Landwirthschaftlichen 
Annalen des mecklenli. patriotischen Vereins" erscheinend. 
Kommissionsverlag der Leopold'schen Universitätsbuch- 
handlung. Bisher 9 Hefte (Beobachtungen über Brunnen- 
bahrungen, Brunnenwasser, Kalk- und Mergella,ger, Guts- 
karten, Mecklenburgische Endmoi^anen und Wallberge, 
Dünen der südöstlichen Haide Mecklenburgs, Zusammen- 
setzung diluvialer Sunde u. a. enthaltend). 

Die systematische Veröäentlichung von Karten ist 
vorläufig nicht geplant. 

13. Norwegen, 
Norges geologiske Undersögelse. 

Situ: Kristiania, Kronprinzensgade. 
Reasortirt vom KultusininiBterium. Gegrür 
Etat: 22000 Mark. 
Direktor (Bestyrer): Dr. H. Reuscii. 
Assistenten: cand. real. Ä. Rekstad, 
Mitarbeiter: Prof. W. C. Brögger-Kristiania. 
„ A. Heiland- Kristiania. 
, J. H. L. Vogt-Ktwföa.tä^. 
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Prof. Schifitz-Eristianift. 

Stangelnii d-Sundnäs. 

Koldernp-Bergen u. a.. m. 
Publikationen; 1. Karten: Dahl! und Kjerulf, G 
kart aver det Bündonf jeldako Norge. 1:400000. 1865. 
Geologiak kart over det nordli^ Norge 1 : lOOOOOO, Kje- 
rulf, Geologisk overBigUkart over det sjdlige No^ 
1:1000000. 1877. .Ractangelkarten' 1:100000. Bishe 
sind daTon 24 Blätter aus der Umgebung von Sris^anit, 
Drontheim und Bergen erachienen. Geplant wird die Berwu- 
(feibo einer neuen Ueberaichtakarte des ganzen Landn 
1:400000, die in 16—20 Jahren vollendet sein soll, — 
2. Schriften: Kjeruif, Udaigt over det sydlige Noi^ 

feologi. 4". 1ST9 mit Atlas. — Reusch, Bemmelaen og 
anneen med Oragivelaer. Mit 3 Karten. H". 1888. -^ 
Abhandlungen in zwangloser Folge, «eit 1890 eracheinend, 
bis jetzt 25 erachienen. 

14. Ocsterreieh. 
K. K. geologische Relchsanslalt. 

Wien III, Hasumoffekjgaase 23. 

ßep-flndet 15. November 1849; erster Direktor "Wlftti 

heim Haidinger; 1866— ISS-^ileitote die Anstalt F-Biit^ 

y.Hauer, 1885-1892Dionja8tnr,seitl892GuidoStaohft 

Reasort: Die k, k. geologiache Reicheanatalt untenMtt 

dem Miniaterinm für Kultus und Unterrieht. 

Jahres-Etat: Ordentliche Ausgaben: 7400011. Auflae^ 
ordentliche Anagaben : !2 000 fl. Einnahmen : Labon^ ■ 
torinraBtaien: 2000 fl. Verkaiif von Publikationen ntfj .' 
Karten: 2620 ft. AuBserordentliche Einnahmen: 250 fl. 
I Personal : 

1^^^ Dr. G. Stäche, k. k. Hofrath, Direktor. 
^^^V . E. V. MojaiBOvics, Oberbergrath, Tizedirektc^^^l 
^^^^B C. M. Paal, Oberbergrath, Chefgeolog. ^H 

^^^H Dt. E. Tietze, Oberbftrgrath, Chefgeolog. ^H 

^^H , M. Yacek, ChefgeoTog. ■ 

^^^B , A, Bittner, Chetgeolog. ^M 

^^^L , .Fr. Teller, Bergrath, Geolog. ■ 

^^^^ , G. Geyer, Geolog. ■ 
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G. y. Bukowski, Adjunkt. 
A. Rosiwal, Adjunkt, 
Dr. J. Dreger, Adjunkt. 
, Fr. Kemer v. Marilnua, . 
, F. E. Sues, Assistant. 
, Fr. Kosamat, Praktikant. 
C. V. John, k. k. Reg.-ßath, Vorstand des tiheni. 

Laboratoriums. 
Fr. Eichleitner, Chemiker, ABsiatent. 
A. Mataach, üibliothekar. 
Die geologischen Aufnahmen erstreckten aich bia zum 
Juhre 18Ö9 auf die gesammte üsterreichisch-ungariache 
Monarchie, seit diesem Jahre, in welchem eine sell)atSndi^e 
geologische Aaatalt für Ungarn errichtet wurde, auf die 

Zeitweilig publizirte Ueberaiohtskarten stellen die in 
Iclngeren Perioden erhielten generellen Fortschritte fest. 
Von den Originalaufnohmen, welche bia zum Jahre 1875 im 
Maaaaatabe der alten QuartiermeisterBtabekarte (1 ; 144000), 
von da ab in jenem der neuen Spezialkarte (1 : 75 000) zu- 
sammen geatellt wurden, können (Bestellung nach Preistarif) 
bandkolorirte Kopien bezogen werden. Im Jahre 1892 
wurden die Vorarbeiten für die HorauBgabe der geologiachcn 
Spezialkarte (1 : 75 000) in Farben druck in Angriff genommen. 

Davon sind bia jetzt 2 Xüeferungen mit folgenden 
Blättern erachienen: 

Freudenthal (4.50 Kr.), Olmilta (4.50 Kr.). Boakowitz- 
Blensko (4.50 Kr.), Prossnitz-Wischau (3 Kr.), Auaterlitz 
(3 Kr.) und Znaim (4.50 Kr.). (Lieferung I). 

Eiaenkappel-Eanker (7,50 Kr.), Praasberg a. d. Sann 
(7.50 Kr.), Preyerhof-W. Feistrik (4.50 Er.) und Pettau- 
Vinica (2.50). Lieferung U). 

Der Gesammtpreie beider Lieferungen nebat 4 Beilagen 
beträgt 48 Kronen. 

Die Anatalt publiiürt im eigenen Verlage daa , Jahr- 
buch der k. k. geolög. Beichaanätalt" (8^ biaher 40 Bände 
zu jo 4 Heften), die , Verhandlungen der k, k. geol. 
Reiehaanstalt' (8", bis 1867 mit dem Jahrbuch vereinigt, 
in selbständiger Form 34 Bände zu 17— 18 Nunm)em.\-ö.vA 



Abbau dl Unheil der k. k. geolog. Beichaanatalt (4*, 
bisher 17 Bände mit einem Geaammttest umfang von 6598 
Seiten und 9Ö0 lithograiphirten. Tafeln). Ausserdem werden 
gleichzeitig mit den Lieferungen der geologischen Spezial- 
karte besondere textliche Erläuterungen zu jedem einzelnen 
Blatte derfertig gestellten Lieferungen zur Auugabegelan^n. 

Die Oberleitung der Publikationen führt der Direktor, 
das Jahrbuch, die Abhandlungen und die Eartenerläuter^ 
ungeu redigirt Teller, die Verhandlungen Vacek. Den 
kommissioneilen Vertrieb für sämraUiche Publikationen 
der Anstalt besorgt die Firma R. Lechner (Wilh. MOller), 
Wien I, Graben 31. 

Mit der Anstalt ist ein chemisches Laboratorium i _. 
bunden, welches auch für Parteien öntersuchungeti uiid 
Analysen durchführt (1806: 203 Proben). 

Die Anstalt besitet umfangreiche geologische 
mineralogische Sammlungen aus österreichisch ea miA 
tingarischen Gebieten, welche in 21 während der letztes 
Jahre rcnovirten Käumen (zum Theil architektonisch lMt> 
merken 9 werthen Frachtsälen) nach dem lom Direktor « ' 

worfenen Plane zur AufsteUung gelangen sollen und e 

geologiaches Staats mnseuni darateUan weiden. We^en dn^ 
bereits im Gange befindlichen Neueinrichtung bleibt daa 
Museum für den allgemeinen Besuch yorläufig noch go- 
Echlossen. 

In den „im Reicherathe vertretenen L&ndem' 
reichs finden ausserdem folgende geologische Aufn 
arbeiten statt: 

a) Galizien. 

Vom LftnAesauBschuBae von Galizien wird unter cid] 
Leitung der Akademie derWissenaohaftenein ,Geologi 
Atlas von Galirien' 1:75000 herausgegeben mit £ 

i 'ährlichen Kostenaufwande von 3 — 4000 fl. Als Mitarbeit<t( 
>ei den geologischen Aufnahmen waren bisher beschäftürtß 
ProL Dr. A. Alth, Prof. Dr. E. Dunikowaky, Prof. Dp, 
R. Zuber, Prot, Dr. L. Szajnocha, Dr. Teisseyre, Prof, jQjj 
Zar^zny, Prof. Dr. Bienian, Prof. M. Lomnicki, Dr. J. Qi^i 
bowski, 

Stand der Arbeiten im Sommer 1899 (die kurnv g 
druckten Blätter im Druck befindlich, die flhrigea ■ 
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Odwi^cim 
Biala 
Zywiec 
Ujsoty 



Chrzanöw Krakow 
— Wieliczka 
Maköw Tymbark 



Bochnia — 

Noioy Sach Gorlice 
— Muszyna 



Jaslo 
Ropianka 



Lisko. 





Warez Steniatyn 


Lezajsk Plazoto 


Btixec Beiz Radziechdw Szcznrowice 


Jarottavo Lubascöw 


Rawaruzka Zölkiew Kamionka Brody 


Mosciska 


Jcuooröw Lwow Bnsk Zioczow. 




Pomorzany Tarnopol Podtßoloezyzka 




Bretsany Iremhotola Skaiat 




Monasterzyska Bnscacz Kopyczynci 


Tuczla Dolina - 


Tysmienica' Jagielnioa Borszczöw 


Ökörmezö Porohy Nadwöma — Zaleszczyki Mielnica Okopy 


Bmstura Miskuliczyn Kuty — 


^abie 


Krzywordwnia 


Popadia Hryuiawa. 



b) Böhmen. 

Durch das „Comite für die naturwissenschaftliche 
Landesdurchforschung von Böhmen" werden Aufnahmen 
von einem unter Leitung des Prof. Koristka stehenden 
Comite czechischer Geologen (nur Prof. Laube ein Deutscher) 
ausgeführt und mit vom Landtage des Königreichs be- 
willigten Mitteln veröffentlicht. (In Kommission bei 
J. Rivuäc in Prag.) 

Das böhmische Mittelgebirge wird, z. Th. auf Kosten 
der „Gesellschaft zur Förderung deutscher Wissenschaft, 
Kunst und Litteratur in Böhmen*, von Prof. Dr. J. E. Hibsch 
in Tetschen 1 : 25 000 aufgenommen. Die in gleichem 
Maassstabe gedruckten Karten erscheinen in Kommission 
bei Fr. Holder in Wien. Bisher erschienen 3 Blätter. 

c) Geologische Landesaufnahme von Bosnien 

und Hercegovina. 
Dieselbe ist im Jahre 1897 durch den Minister v^Källay, 
eingerichtet worden. Vorläufig besteht eine besondere 
geologische Anstalt nicht, sondern die Landesaufnahme, 
zu deren Durchführung Dr. Friedrich Katzer berufen wurde, 
ist der Berghauptraannschaft in Sarajevo angegliedert. Die 
Aufnahme soll ausser rein wissenschaftlichen, vornehmlich 
praktischen Zwecken dienen, und es wird beabsichtigt 
2 Blätter der Generalstabskarte 1 : 75 000 pro Jahr zu 
publiziren. Jedem Blatt wird eine besondere Erl&i 
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beigegeben. Die Redaktion führt Ministerial -Ber 
F. Poech. 

15. OldeDbarg. 

Im Sommer 1898 ist die geotogiBcbe LandesaufnaJitne 
Oldenlinrgs in AsgriS genommen worden. Bis zu der im 
Winter 1899/1900 xa erwartenden BeachluBstaMung aeitens 
dea LEindtages über ResEortverhältniaa, Etatahühe u. a. w. 
wird die Aufnahme durch Dr. F. Schacht als geolo^schen 
Aeaistenten der Versuche- und Controllstation der Olden- 
bureiachen Land wirthschattagesell Schaft aus einem Reserve- 
fond der letzteren bewirkt; aufgenommen und veröffentlicht 
(1:25000) ist bis jetzt Blatt Jever, in Arbeit sind die 
Blätter LangfOrden und Eckwerden. 

Iß. Portugal. 

Dlrec9äo das trabalhoa gealogicas 
LluBbon, Rua do ArcD a Issua 113 
Reasortirt vom Ministero dea Traiaux ]iubbcs, Calil> 
merce et Industrie. 

Jahreabud^et I500Ö fr. aussohhessliih der Gehälter. 
Personal; Director: J. F. Nery Delgado, coional du 

gänie, Inapecteur des minea. 
Chef der I. Section; (Mineralogie und Petrographie.) 

Ticente de Souza Erandäo, Ing. des mines, 
Chef der 11. Section: (Paläontologie): Dr. W. de Lima, 
Ing. d. minea, Prof. am Polytechnicum in Porto. 
I der ni. Seclion: (Prähiat. Archäologie); J. C. Ber- 
' ■' ■ ^ Cotter. 

" ■. P. Chöfiat. 

r and Bibliothekar: L, F. d'Almeida, Couceiro. 

mmlungen sind zun Theil bei den üebersichta- 

1 des Landea zuaammen geh rächt und worden bei 

I erfolgenden Detailstudien vermehrt. Sie setzen 

bonien ans : 1. der stratigraphi sehen Sammlnng, 

« Bach den Formationen und, soweit dieae in den 

'tbnea Landestheilen verachieden sind, nach diesen, 

kliontologischen Sammlung, Koologiacb. geordnet, 

Eiographiachen Saminlung, i. der miner^ogisehen 

j, 5. der geographischen Sammlung, hauptsächlich 

■ '- 3ent1'"!*^j54,Ö.dorprähistoriBchen8amm- 
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Inng, sehr reich an Artefakten der Steinzeit. Einiges ai 
Kolonien. Die Bibliothek ist reich angeologiBchen undpalü- 
ontologischen Werken und aolchen prähistorischen Inhulta. 
Fublikatioaen (portng. oder &anzüs.): 1. Mämoires, 
Schriften in 4°, in zwangloBer Folge erscheinend, 2. Coromu- 
uica9ÖeB da. SeCfäo dos Tra.balboE geologicoa da Fortugal 
8" 3 Bde. 3. Berichte. Gelegenheitapuhlikationen in ver- 
schiedenem Fonnat in zwangloser Folge. 4. Carta geologica 
do Fottugal von Dolgado und Chüffat 1:500000, Lissa- 
hon 189H. 

17. Proussen. 
Kgl. PreussiBche geologiache Landesanetalt u. BergBkademie 

Berlin N., InvaUdenatr. 44. 
Resaortiert vom Miniaterium für Handel und Gewerbe. 
Etat: Von dem sich auf 522680 M. belaufenden Ge- 
sammtetat der kgl. geolo^schen Landesanstalt und Berg- 
akademie entfallen auf die erstero ca. 400000 M. 

Erster Direktor; Geh. Oberbergrath Dr. W. Hauchetorne. 
Zweiter Direktor: z. Z. fehlend. Mit Wahraehniung der 

Geschäfte ist Frof. Bejachlag betraut. 
LandeagQologen: Geh. Bergrath Prof. Dr. G. Berendt. 
H. Grebe. 
Dr. H. Loretz. 
Prof. Dr. F. Wahnachaffe. 
Dr. E. Dathe. 

. K. Eeilhack. 
Prof. Dr. M. Koch. 
Ih-. H. Schröder. 
Prot Dr. A. Jentzech. 
Eine Stelle z. K. unbesetzt. 
Bezirksgeologen: Dr. E. Zimmermann. 
, A. Leppla. 



, G. Müller. 
, H. Potoniö. 
, A. Denekmann. 
: Prof, Dr. B. Kleba-Königaberg. 
Dr. C. Gagel. 
, 0. Zeise. 
. B. Kühn. 
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1 

- 2Ö - 


Dr. L. 


Schulte. 


. w 


EauntEOwen. 


. P- 


Krusob. 


. M 


Schmidt. 


, R. 


Michael. 


. 0- 


Maas. 


. J- 


Korn. 


> w 


Wolff. 


. 0. 


V. Linstow. 


r A. 


Klautzsch. 


, G- 


P. Krause. 


. w 


Monte. 


. w 


WeiBBermel. 


. w 


Kört. 



Mitarbeiter: Bererath Frantien -Meiningen. 

Prot Dr. H. Bücking-StraBBbnrg. 
, , E. Kayser-Marburg. 
, , A. V. Koenen-Göttijigen. 
, , Holzapfel-Aachen. 
. H. Gruner-Berlin. 
, , F- Klockmann-Aa^hen. 
, B. Scheibe-Berlin. 
Major V, Seyfried-Straaaburg i. Ela. I 
Baron v. Reinach-Frankfurt a. M. 
Dr. Steuer- Jena. 
Bibliothek; Mit der Bergakademie gemeinBam,.! 
Vonrtand: der Direktor. 
BibUothekar: Dr, O. Eberdt. 

Laboratorium für Geateiuaanalyae: 
Torstand; Geh. Bererath Prof. Dr. Finkener. 
Chemiker; Dr. Kluesa, Dr. Fischer, Dr, R. Haack. 
Laboratorium für Bodenanalyse ; Dr. R. Gans. 
Von der Egl. Prenss. Geolog. Landesanatalt aind Ihb-,V 
her folgende BIfttter 1:85000 veröffentlicht worden. 

Dieselben sind nach Gradabtheilungen geordnet. Fett 
Druck bezeichnet veröffentlichte Blätter, Our»ttT-Dra__ 
aolcbe, die eich im Drucke befinden, gewöhnlicher Dru^ 
solche, die aufgenommen oder in der Aufnahme befl: 
Rind Kin * bezeichnet diejenigen Blätter des Flachl 

Bohrkarten erHuhienen sind. Ein f bezeicl 
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JLU. 

Langenhagen 


Kolberg 


• " 


Gtitzlaffshagen 
14. 


Gr. Jestin. 


*Titte 


«Lanzifd 


■»Saleske 


■^Bfigenwalde 


«OrapAnhagen 


*¥M»t 


■^Altenhagen 


*Karwitz 


«Schlawe 


*l>amerow 


*Zlrchoif 


♦Wnssow 


«Kösternitz 


«Altzcwen 


♦Pollnoif 


*Klaimin] 


*Kuroif 

16. 


♦Sydow. 




Garthans. 




16. 




Quaschin 


Oliva 


— 


Zuckau 


Danzig 


Weichselmti 


Bnschkaa 


Praust 


Trotenan 


Schadran 


Gr. Trampken. 


— 



Varzin 



Käsemark 



18. 

*0r. Feisten '»Bartensteln «Landskron '^Schlppenbeil «Donhofätedt 

*Heil8bei^ *Oallliigeii *0r. Schwans- '^'Langheim '^'Lamgarben 

feld 



*Wernegitten «SlegMeds- '»Bischoftteln «Bossel 
iralde 



»Heiligelinde. 



Drengfurth 

Rosengarten 

Stnerlack 



19. 

Angerbarg 

Steinort 

Lötzen 

24. 



Kutten 
Kmglanken. 



Stade 
Hagen 



Ütersen — 

Homeburg — — 

Neakloster Baxtehnde Harburg 

Eversdorf HoUmstedt Hittfeld 



Stelle 



Winsen. 



Gorlosen 



25. 



Artlenburg 
Lüneburg 

Grabow 
Rambow 



Lauenburg 



26. 



Balow 
Karstedt 



Hilsebea^ 

Bäk 

PetW 



'Woldi^jk 'Fahrsn- -üechllii 
•Fflralcn- -DeilBlun -PremUu 

•BoltlfB- •HlBdCB- -Bll-llllOK 

•TvnpUu -VBrxnaMe -PuIhhcd 
■Greif»- 



ttlnnr- 



- 




•Ur.SUpfnU • 


■Kreckon 


•SleltlB 


•Koliiltiow 
'GrBlfcii. 

-FWdlfho« 


•PodejHrJi • 
•ffoltiB ■ 

•Bahn 




fir 


YoWrtoB 




Bi 


™.lde 




lohita« I 

«buf I 

itadt I 
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Laskowitz Warlnbien *FeUe Cour- *Roggenr ^Lassen '^'Schwenten 

bi&re hauten 



Schwetz Sartowitz *Oraudme *Okonin 



*Lin(nDO 



*Gr. Ploioenz 



— Briesen 

— Schönsee 

— Szewo 



Bahrendorf 
GoUnb 



— ■ Mnschaken 



35. 

— Teistimmen Gabienen 
Wartenbarg Bischofsborg Sorquitten 



Gr. Bartels- Mcnsgnth 
dorf 



— Passenheim 

— Jedwapno 

— Malga 



Rensch- 
werder 



*Qr. Sehön- 
damerau 

*OrteUburg 

*Qr. Sehi- 
tnanen 

* Wittenberg 



Salzhemmendorf 



41. 
Gronau 



Ribben 



Seehesten 

Sensbnrg 

Aweyden 



*Theentiich *Schfd^tainen 



*Oltehienen 
*Lipowiiz 

*Gr. Le- 
schienen 



*Bdbienien 
*Liehenberg 

*Opalenitz, 



Sibesse 



Bockenem. 



43. 

'»WUsnaek «Oloiren '»Demertiii 



— 


— — 


»Werben 


♦Hayelberg 


«Lohm 


— 


_ — 


»Hinden- 
bnrg 


«Sandan 


«Strodehne 


■»Calbe 


'^BlBmarek «Schinne 


«Stendal 


*Amebnrg 


«Schollene 


«Oarde- 


«Klinke ''Lfideritz 


*Tanger- 


*Jerichoif 


«Tleritz 


legen 




mfinde 






^ 


— *Scherne- 


«Weisse- 


«GentUn 


«Schlagen- 




beck 


irarthe 




thin 


— 


— — 


♦Parey 


♦Pärchen 


«Karow 


— 


—• — 


*Bnrg 


«Theessen 


«Ziesar. 


*Kyritz 


*Tramnilz *Neuruppin 


44. 

«Gr. Mutz 


*K1. Mutz 


«Zehdenick 


* Wüster- 


* Wildberg *FehrbeUin 


«Wustrau 


«Beetz 


«Nassen- 


hausen 








heide 


■»Bhlnoir 


■»Friesaek »Brunne 


Linum 


Cremmen 


Oranienburg 


■»Bathenoir *Haage «Blbbeek 


Nauen 


Marwitz 


Hennigsdorf 


'^Bamme 


■^Oarlitz «Tremmen 


Markau 


Bohrb«clL 


%^'$«!&^VQl 
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^^-Mm« 


•Bruduf 
liurg 


Or. Kr»iiti Keliln 
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r. '0511111 
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•flr. Beer«! 
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«•jr».£MM 


•Schdivr- 


BcrUB 


Wer- •Prütoel 


•XSglin 


•irtu-TrOMk 


-Berlin 
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Alt-Lmds- -Slransi.. 
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•TrtbMi 
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- 
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- 


- 
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~ 


~ 


•KUmgi- 
trrg 


SehSnßiea 


atkOdbera Soldin 


K.r.., 


Bntimdu« 


Warl«Jnrt 


ÄMfWpoi SUffBlde 


Gr. F.hlBB 


Lot™. 


•Btbvaldr 


FUrilmriäf 


A'^,(aii>»> HMriD 


BnheDw«ld 
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Lichtenau 
Kleinenberif 



54. 



Willebadessen 
Peckelsheim 



Benkenberg 



Frankenaa 



Arolsen 



Kellervrald 



Zierenberg 
Wiedensteln 
Fritzlar 
Borken. 



— — Alfeld 

— — Dassel 

— — Lanenberg 

— — Hardegsen 

— — Drantfeld 

— — Jühnde 

Wilhelms- Kassel Erm- 
höhe sehwerd 

Besse Ober- Gr. Alme- 

Kaufungen rode 

Felsberg MeUungen Lichtenau 

Homberg Alt- Seiferts- 
morsehen hausen 



55. 

Gr. Freden 
Einbeck 

Moringen 
Nörten 

Oöttingen 
Beinhausen 

Arens- 
hausen 

Allendorf 



Lamspringe 

Ganders- 
heim 

Westerhof 

Lindau 

Waake 

Gellie- 
hansen 

Heiligen- 
stadt 

Kella 



Waldkappel Eschirege 

Sontra Herles- 
hausen 



Hahansen 
Seesen 

Osterode 

Glebolde- 
hansen 

Duderstadt 

Berlingerode 

Dingelstedt 

Lengenfeld 

Treflfurt 
Kreuzburg. 



Goslar Vienenbnrg 

ZelUrfeld Harzbarg 

Riefensbeek Brannlage 

Lauter- Zorge 
herg 

Geroda Ellrich 

Worbis Bleicherode 

nieder- Gr. Keula 
Orsehel 

Mul- Kömer 

hausen 

Langnia Langensalza Tennstedt 

Berka Hennings- Gräfen- 
leben tonna 
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Osterwiek — — — 

Wernigerode Derenburg Halberstadt Wegeleben 

Elbingerode Blankenbnrg Quedlinburg Ballenstedt 

Benecken- Hasselfelde Harzgerode Pansfelde 
stein 

Nordhausen Stoiberg Schwenda 

Hayn Heringen Kelbra 



Lnmenrode Sonders- 
hausen 

Ebeleben Grenssen 



Gebesee 
Andisleben 



Wippra 

Sanger- 
liausen 

Artem 



Franiten- 
hausen 

Kindelbrnck Sehilllng- 
stedt 

Sömmerda CSlleda 

Stottern- NqusbaxV. 
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68. 



— " 


Bieden- 
kopf 


Wetter 


Rosenthal 


Gilserberg 


Ziegenhain 


Eibeishausen Bnchenan 


Marburg 


Kirchhain 


— 


— 


Tringenstein Gladen- 


Nieder- 


— 


— 


— 




bach 


Weimar 








Köllersbach 


— 


— 


— 


— 


— 


Brannfels 


Wetzlar 


— ' 


— 


— 


— 


Weitmünster Kleeberg 


— 


— 


— 


— ■ 


Gemünden 


Usingen 


— 


— 


' — 


— 


Feidberg 


Homburg 


— 


Windecken 


Hfitten- 

gesass 


Gelnhausen 


Königsteln 


Bodel- 
helm 


Frankfurt 


Hanau 


Langen- 
Selbold 


Bieber 


Hochheim 


Schiran- 


Sachsen- 


Gr.Krotzen 


i- — 


— 




heim 


hausen 


bürg 






Schwarzen- 


Ludwiggeck Boten- 


69. 
Honebaeh 


Oerstungen 


1 Eisenäch 


bom 




bürg 






^ 


Neukirchen 


Nieder- Aula Hersfeld 


Friedewald 


Tacha 


Salzungen 


— 


— 


Eiterfeld 


Oeisa 


Lengsfeld 


Alten- 
breitungen 


Lauterbach 


Salzschlirl 


' Hünfeld 


Neuswarts 


Tann 


Oberkatz 


Blankenau 


Grossenlüder Fulda 


Klein-Sassen Hilders 


Helmers- 












hausen 


— 


— 


— 


Gersfeld 


Sondheim 


Ostheim. 


Steinau 


Schlüchtern 








Salmünster 


Altengronan 








Lohr- 


Mittelsinn 










haupten 
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Früttstedt Oolha 


Xeudieten- 
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Weimar 
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Fernere Verüfföntliehuiigen ; 

1. Abhandinngen Eur geologischen Spozialiarto von 
Preussen und den Thöringischen Staaten. 10 Bünde mit 
43 Heften. Neue Folge Heft 1—32. 

2. Jahrbuch der EgL PrensBiachen geologischen Landes- 
austult und Bergakademie, Band I — XYl. XVil evecheint 
dem nächst. 

3. Sonstige Karten und Schriften. 

Höh enBcbichtenk arte dea Harzgebirgea, im Maassstabe 
1 : 100000. ^ Mark 8. 

Geologiacte UeberBichtflkarte des HamgebirgeB , im 
Maassetabe 1:100000; znEaniimen gestellt von Ür. K. A. 
Lossen. — Mark 22. 

Aus der Flora der Steinkohlenformation (20 Tafeln 
Abbildungen der wichtigsten Steinkohlenpflanaen mitkuiEer 
Besclireibung); von Prof. Dr. Ch. E, Weiss. — Mark 3. 

Dr. Lndewig Meyn. Lobensabriss und Schriftenver- 
zaichniaH desselben; von Prof. Dr. G. Berendt. Mit einem 
Lichtdruckbildniss von L. Mejn. — Mark 2. 

Geologische Karte der Umgegend von Thale , be- 
arbeitet von K. A. Loasen und W. Damea, Maasastab 
1:25000, — Mark 1.50. 

Geologische Karte der Stadt Berlin im Maaasstabe 
1 : 15000, geolog. anfgenommen unt-er Benutzung der K. A. 
Loseenschen geologischen Kart« der Stadt Berlin durch 
G. Berendt. — Mark 3. 

Geognostifich- agronomische Farben-Erklärung für die 
Karteublätter der Umgegend von Berlin, von Prof. Dr. G. 



Geologische Uebernchtskarte der Umgegend von Ber] JJ 
im Maasistalie 1:100000, in 2 Blütteiit. Heraasgegeb öd 
von der KOnigl. Freuss. geolog. Lacdesaustalt. ^er-g^^ 
als „Bd. VUl, Heft 1" der Abhandlungen; GeognostiBcls-'l 
ßeachreibimg der Umgegend von Borlin, von G. Berendt j 
nnd W. Datnes unter Mitwirkung von I'. Klockmann. — 
Marh 12. 

Geologische UebersicIitBkarto der Gegend von Halle 
a. S., von F. Bejschlag. — Mark 3. 

EShenschichten karte des Thüringer Waldes, im Maaes- 
Btabe 1 : lOOOOO, von F. Bejschlag. — Mark G. 

Geologiaohe Uebersichtaiarte des Thüringer Waldes , 
im Maassstabe 1:100000, zusammen gestcUt von F. Bey- J 
schlag. — Mark 16. I 

18. Hnmänlen. \ 
Biuroulul geolDgicu, Bukarest. 

Direktor: G. Stefanescu. 

Das geologische Bureau veröffentlicht niu Jahrbuch, 
Auuanilu Biuroului geologicu, in 8° und eine geologieohe 
Karte von Rurafi-aien 1 : 171800. 

Ueber denStand der Verhandlungen bezügl, der Wieder- 1 
einrichtung des Geolog. Bureaue, welches durch politiBotie I 
Verhältnisse fast gianz :eum Verschwinden gekommen war, ' 
war Näheres nicht zu ermitteln. ' 

19. Bussland. | 
I. Die geologiBche Relohsanstalt. 

Geologisches Comitti. St. Petersburg, Wassili Ostrow, 

4. Linie, 15. J 

Direktor: Alesander Karpinaky, Exe. J 

I Chefgeologen : Sergius Nikitin. M 

1 Tiieodosios Tschemyschew. I 

l Aleiander Krasnopolskj. I 

^^^^^ Alexander Michaiskj-. 1 

^^^^^t Nicotaas Sokolow. 1 

^^^^^b 'en: Loonidas Lutugin, j 

^^^^^H Nicolaus Bogoslowski. I 

B4 d 
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Batoa Eduard v. TolL 
NicolauB WJBSotski. 
Nicolaus Jatowlew. 
Joseph. Morosievicz. 
: Alesander Dershawin. 
"Woldemar WoBnL'aapnski. 
Alexis BoriEsiak. 
Piaton Rippas. 
Coi|servator: Alexander Chlaponin. 
Chemiker; Iwan Antipow, 
Soris Elaipow. 
Secretär und Bibliothekar; N. Th. PogrcljofF. 
Jahresetat; 74900 Babel (bis 1897 nur 30000 Rubel). 
Veröffentlichungen: L Schriften; a) Memoirea du 
Comite G^ologique in-4° (in ruas. Sprache mit deutsch, 
oder franz. Resume). 

b) Bulletin du Comite Geologique in-S" (ruaa. luit 
franz. ß^aume). 

c) Bibliotbfeque g^ologique de la Russie, 8" (russ. 
und franz.). 

II. Karten, a) Die Blatter der Carte üeologique Generale 
de la Rnaaia d'Europe 1:420000. Von dieser Karte sind 
erschienen oder im Druck die Blätter: 12 (Reval); 82 und 
33 z. Th. (Gegend nördlich von Odessa); 46 (Poltawa); 
48 (Melitopol, nördlich der Krim); 56 (Jaroslaw); 57 (Mos- 
kau); 71 (Kostroma); 72 (Nishni Nowgorod); 84, '85, SB 
z. Th. (Gebiet zwischen dem Weissen Meere und der Wit- 
sebegda, östlich von Archangel); 92 ^Saratow); 93 z. Th. 
(Kamiachin)? 95 (Jenot^iewsk, westlich von Astrachan); 
96 (Serehriatowäkaja, südlich von Astrachan); 104 und 
105 z. Th. (Gebiet zwiscben Petschora und Witschegda) ; 
114 (Astrachan); 125 z. Th. (Tacherdyn, nördlich von Perm) ; 
136 (Perm); 138 k. Th. ( Jekaterinenburg) ; 139 (Slatouat). 
h) Geolog. Karts der Umgebungen von Moskau 1:42000. 
c) Blätter der geol. Karte von Donetz 1 : 42000. d) Geolog. 
Karte vom Gouvernement Cherson 1 ; 840000. e) Carte g^o- 
logique de la Russie d'Europe (6 Blatter) 1:2520000. 

Bibliothek: ca. 7000 Nummern (viele aus zahlreichen 
Bünden bestehend). 



1 




Sammlungen (Gesteine nnd Versteinerun^n) lum^^i 
siLchlich aus den bei den Forschnngen des Comitäa ^a 
aaiDmeltan Materialien bestehend. 

Unter der Leitung des GeoloRisehen Comites werd^ 
ferner die geologischen Untersuchungen längs der Sit-^. ; 
riachen Eisenbahn nnd die geologischen und topograpt^^ 
«chen UntetBuchiingen der Goldfelder von Sibirien ana^ 
geführt durch die Geologen W. Obrotschew, A. Gorassimow, 
Forst N. Gerdroio, L. Jatschevakj, P. Juworowäky, M. 
Iwanow, A. Meister, N. Ishitzkj. 

2. Geologische Sektion des Kablnets Seiner Majestät. 

St. Petersburg, iui geolog. Museum dev UniveraitÄt. 
Gegründet 1894. 

Direktor: Prof, A. Inostranzetf. 
Geologen; P. Polenoff. 
H. y. Peetz. 
Ist bestimmt fOi' die Erforschung der kaiserlichen Be- 
sitzungen im Altai. 

Publikationen: Travaux de la Sectiun geolopqne ön 
Cabinet do Sa, Majeste. 2 Bände. 

FOr die Untersuchung der Bergdistrikte des EanlcOsafl' 
giebt ea noch einen besonderen Reichsgeologen, nämlich, 
NicolauB Lebedew, 



Die geologische LandesunterBuchung des Eitnigreic^B I 
Sachsen wurde im Jahre 1872 in's Leben gerufen nndLl 
mit ihrer Organisation und Leitung der Professor an 
Universität Leipzig Dr. Henuann Credner betraut 
Zwecken der geologischen Landesunterauchung diaofeS.iL^ 
orster Linie die Aufnahme und Publikation einer goolö^^ 
" lezialkarte im Maassstabe von 1 : 95000, dw* 
Siattem erläuternde Texte beigegeben a]" 
^Laufe der seitdem verflossenen 2S Jahre S 
i gebrachte geologische Kpczialkarte Ä 




Kflnifireitiheit Sachsen besteht aus 133 SefationeD, deron jede 
2,37 □Meilen Terrain zur Darstelluns bringt, und denen 
allen ßandprofile zur Klärung und Ergänzung des geo- 
logischen Bildes beigefli^ sind. Diese KartenblStter sind 
von Erläutemngen begleitet, die mügtichst ausführlich nnd 
eingehend gehalten sind. 

An der Bearbeitung dieser geologischen SpOiialltarte 
und der zugehörigen Erläuterungen waren als Goologon 
betheiligt die Herren: R. Beck, Rud. Credner, K. 
Dalnier, B. Dathe, E. Geinita, J. Hazard, 0. Herr- 
mann, J. Hibsch, A. Jentzsch, K. Kalkowsky, 
(i. Klemm, J. Lehmann, H. Mietzseh, A. Penci, 
A. Rothpletz, A. Sauer, F. Schalch, W. Schröder, 
Th. Siegert, H. Vater, E. Weber und E. Weise. 

Die Erzgänge und -lager wurden von H, Müller 
in Freiberg in die betreffenden geologischen Kartenblätter 
eingetragen. Die Besehreibung der sächsischen Erz- 
gangdistrikte erfolgt durch letzteren in besonderen, 
durch farbige Karten und Profile ergänzten Teitheften. 
Von solchen sind bereits erschienen diejenigen über die 
El' Lagerstätten der Umgegend von Berggieshübel und 
über das Gangreyior von Annaberg-Marienberg- 
Geyer. 

Der geologischen Spezialdarst eilung der drei Stein- 
kohlengebiete Sachsens sind besondere Profllta fein nebet 
ausführlichen textlichen Darstellungen gewidmet, so dem 
Kohlenreviere von Zwickau 1 Profiltatel (von H. 
Jiietisch), demjenigen von Lngau-Oelsnitz 3 Tafeln 
(von Th. Siegert] und endlich dem Döhlener Stein- 
kohlenbecken 3 Tafeln (von B. Hausse). 

Von den in's Auge gefasaten Uebersichtakarten 
im Maassstabe von 1 ; 100000 erschien im Jahre 1884 die- 
jenige des Sächsischen Granulitgebirges nebst Er- 
läuterung und einer BegleitBchrift : Geologischer 
Föhrer durch das Sächsische Granulitgebirge 
(von H. Credner). 

Die derzeitigen Arbeiten der geologischen Landes- 
unterauchung bestehen in der Aufnahme und Kartirung 
der sächsischen Antheilo an den sächsisch - preuasi scheu 
Grenzsektionen des Vogtlandes und des Leipziger Kreises, 
femer in der Revision und Neuauflage vergriffener Blau' 
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in der Vorbereitung einer geologischen Ueberaichtä 
des EdnigreicliB Sachsen und in der Publikation voi 
Schreibungen der noch nicht monogrfiphisch behandelt^ 
Erzdistrikte Sachsens (durch H. Müller in Freiberg). )j. 
revidirter Neuauflage eind bis jetzt erschienen die Sekf- i 
tionen: Sch-war^enberg (rev. von B. Beck), Plauen (rev. von f 
E. Weiae), ßflchlitz (rev, von Th. Siegert), Grimma (rev. l 
von E. Danzig), Sehneeberg (ref. von E. Weise), Leisoig"! 
(rev. von Th. Siecert), Penig (rev. von E. Danzig) und "■ 
Döbeln {rev. von Th. Siegert). 

Das PersoniU beachränkt sich z. Z, ausser dem Direktar 
Dr. Credner auf den kgl. Sektionageologen Prof. Siegert, 
den Geologen Dr. C. Gäbei't, den Kustos Dr. Etzold und 
die nicht angestellten Mitarbi'iter (Prof. Beck-Freiberg, 
Prof. E. Weise, Oberlehrer Dr. Danzig). 

Der Etat für 1900/01 steht noch nicht fefit. 

31. Hcliwi'doii. 
Sverlgea geoloBlska undersükning. 
Stockholm, MäHter Samuelsgata Nr. 4i. 
Direktor: Prof. Dr. A. E. Tömebohui. 
Staatsgeoiogen: E. Erdmann. 
M. Stolpe. 

E. Santesson (Chemiker). 
N. 0. Holst. 
A, Blomberg. 

E. Svedmark. 

F. Svenoniua. 
HJ. Lundbohm. 

G. Holm (Paläontologe). 
W. Petersaon. 
H. Muntbe. 

Bibliothekar; Dr, H. Santesson. 
Etat: 96000 Kronen. 
Extra -Geologen, nicht fest angestellt. 




wechselnder Zahl. 
|bli ka tionen : I. Schriften. Athandlingar 
igloser Folge. 
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2. Karten. Serie A. Geologische Karten mit zu- 
gehörigem Texte. Aa. Karten 1 : 50000. Von den- 
selben sind 113 Blätter erschienen, von denen 75 im 
mittleren , 13 im westlichen und 25 im südlichen 
Schweden liegen. Ab. Karten 1:200000. Von diesen 
sind 15 Blätter aus dem südlichen Schweden nördlich 
von Schonen erschienen. Serie B. Ba. Uebersichtskarten 
Bb. Spezial karten in verschiedenen Maassstäben mit zu- 
gehörigen Texten. 

Von 1897 ab erfolgen die Veröffentlichungen nach 
einer neuen Methode. Während die früheren Karten so- 
wohl das Quartär wie auch den Felsgrund, wo dieser 
zu Tage tritt, veranschaulichen, wird nunmehr das Quartär 
auf topographischen Terrainkarten 1 : 100 000 und der 
(abgedeckt gedachte) Felsgrund auf Karten ohne Terrain 
1 : 2Ö0000 separat dargestellt. 

Sammlungen: Vergleichende schwedische Hauptsamm- 
lung, geordnet nach dem Alter der Schichten, und Land- 
schafts-Sammlungen. Die Sammlungen stehen unter Auf- 
sicht von E. Erdmann. 



22. Schweiz. 
Geologische Kommission. 

Gewählt von der Schweiier Naturforschenden Gesellschaft. 

Präsident: Prof. Dr. Albert Heim-Zürich. 
Sekretär: Prof. Dr. Aeppli-Zürich. 
Mitglieder: Prof. Dr. A. Baltzer-Bem. 

„ 0. Renevier-Lausanne. 

Dr. E. Favre-Genf. 

Prof. Dr. Grubenmann-Zürich. 

Für die Karte arbeiten gegenwärtig ausser einigen 
Mitgliedern der Kommission: 

Prof. Dr. Mühlberg-Aarau. 

„ „ Schmidt-Basel. 

„ , Schardt-Neuchätel. 
Dr. Tobler-Basel. 

„ Lugeon-Lausanne. 
Prof. L. Rollier-Biel. 



rescMoBEen " 
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Eitt«nor-St, Croix. 
J. Oberholzer-fTlacuB. 
Prof. Dr. Tamazzer-Chur. 
Dr. Kissling'Bem. 
Publikationen; Beiträge zur geologischen Kat^^ , 
Schweiz, Da die lOOOOOtheilige Karte meist abgescMoBEen 
ist, ao erscheinen von Karten nur noch solche grSsaeren 
Maassstabea ala Beigaben zn Monographien, sowie die 
lOOOOOthoiligen Blätter in revidirten, z. Th. neu be- 
arbeiteten zweiten Anfügen (ao Nr. HI und XJ, demnächst 
Nr. VII). 

Archiv der Kommisflioa; Zörich, Polytechnikum. 
Verwalter: Prof. Dr. Heim und Prof. Dr. Aeppli. 
Etat: Die Stellungen der Rommissionemitglieder und J 
Ehrenposten und als solche unbesoldet. Für die Auf- I 
nahmen werden Tagegelder verabfolgt: hierfür, sowie fät 1 
die Publikationen gewährt der Bund einen jährlicheii l 
Beitrag von 10000—15000 Frcä. 

Sit. Hpnnieu. 
Comisiön ejecutiva del mapa geolögico de Espaiia. 
Madrid. 
Personal; Direktor: Justo Egozcue y Cia, 
Suhdirektor: Daniel de Gortäzar. 
Sekretär: Maroial de Olavarria. 
Ingenieure: Joaqnin Gonzalo y Tarin 
Lucaa Mallada. 
Pedro Palacioa. 
Justo Martin Lunas. 
Gabriel Puig y Larraz. 
Hafael Sänchez Lozano. 
Professoren der Bergschule, der Commission iiggregitt: 
Floren tino Azpeitia. 
Ramön Pellico y Molinillo. 
Francisco Pinar. 
Publikationen: 1, Boletin de la Comisinn del Uaps; 
ilogico, jährl. erscheinend, 25 Bde. 2. PhyaikaliBcha m " 
llögiBche Beschreibungen einzelner Gebiete. T " 




icha uB^B 



reberaichtEkarte von Spanien in 16 Blättern 1 : 400000. 
Desgl. in Ö-I Blättern 1:400000. Deagl. 1:500000. Topo- 
graphische Karte von Ästurien. 

■ 24, Ungarn. 

Kgl. ungarische geologische Anstalt. 
Budapest, Stefanieplatz. 
Ressortirt vom Ah erbau ininist«rium. 
Etat: 68091 Gulden ß. W. 
Direktor; Johann Böckb, Sectionsrath. 
ChefgGologen; Alexander Gesell, Egl. Ungar. Obetberg- 
mth und M on tan- Chef geolog. 
Ludwig Roth V. Telegd, Kgl. Ungar. 

Oberbprgrath und Chef geolog. 
Dr. Julius Pethö, Chefgaolog. 
Julius ¥. HalaTÄts, Chef geolog. 
Sectionsgeotogen : Dr. Franz Sehafarzik, Privatdocpnt 
am Josefs-Poijteehnicum. 
Dr. Thomas v. Szontagh, Kgl. Ungar. 

Bergrath. 
Dr. Theodor Posewifz. 
Uülfsgeologen: Eoloman v. Ädda. 
Dr. Moritz Pälty. 

Feter Treitz (für agronomische Auf- 
nahmen). 
Henrik HoruBchitzky (für agronomische 
Aufnahmen). 
Stipendist: E. Timkü. 
Chemiker: Alexander v. Kalecsinszkj. 

Publikationen: 1. Schriften: a) Jahrbuch der Kgl. Un- 
garischen geologischen Anstalt (ungariech). b) Mittheilungen 
aus dem Jahrbuch des Kgl. Ungaiiachen geologischen Ab- 
atalt (deutsch), e) Jahresbericht der Kgl. (Jncarischen geo- 
logischen Anstalt, d) Publikationen der Kg], Ungarischen 
feologischen Anstalt. (Selbständige Werke in zwangloser 
olge.] 2. Kartenblätter mit Erläuterungen. Maassatab 
1: 144000 und l:7.'i000. ErhälUich auf Antrag anr.h Conien 
der Originale in 1:55000. 
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b) Detail-Karten (1 : 144000). 
Budapest (G. 7.), Oodenburg (C. 7.), Steinamanger (C, 8.), 
Tata-Bioske (F. 7.), Veszprem und Papa (E. 8.), Eiamaiion 
(Eiaenstadt) (C. 6.), Grose-KanizBa (D. 10.), Kapoavilr nad 
BükkÖHd (E. II.), KapuTär(D. 7.), Szüigy-Somlyd-TasnÄd 
(M. 7.), Fünfkirclieii und Szegnilrd (F. II.) vergriffen. 
AlBÖ-Lendva (C. 10.), Darda (F. 13,), Karäd-Igal (E. 10.), 
Eomärom (E. 6.) (änr Theil jenseits der Donau), L^gr^ 
(D. 11.), Ma-gjar-Ovär (D. S.), Mohäes (F. 12.), Nagy- 
Väzaony-Balaton-Füred (E. 9.), Pozsonj (D. 5.) (der Theäl, 
jenäeita der Donau), Raab iE. 7.), Särvär-Janoahaza (D. SÄ, 
Simontornya und Kälozd (F. 9.), Sümeg-Egerazeg {D. flj,, 
Stuhl weissenburg (F. 8.), Szigetvär (E. 12.), Sat.-üotbartr 
Körmend (C. 9.), Tolna-Tamäsi (F. 10). Preis je awöVl 

Desgl. (1:75000). 
Petrozaeny (Z. 24. C. XXIX), Vulkan-Pass (Z. 34., 
C. XXVIII) vergriffen. Gaura-Galgo (Z. 16. C. XXI3Q ,, 
Hadad-Zsibö (Z. 16. C. XXVUI), Lippa {Z. 21. C. XXV), 
Zilah |Z. 17. C. XXVIII). Preis je 8 Gulden. 

c) Mit erläuterndem Test (1 : 144000). 
Fehertemplom (WeiBskirchen) {K. 15.), Voraeci {K. 14.). 

Deegl. (1:75000). 
Alparet (Z. 17. C. XXIX), Bänffy-Hunjad (Z. 18. 
0. XXVIH). Bogdän (Z. 13. C. 5XXI), Koloaväj- (Klausen- 
burg) (Z. 18. C. XXIX), Köröamezö (Z. 12. C. XXXl), 
Märamaroa-Süiget |Z. 14. C. XXX), Nagy-Kilroly— Ako» 
(Z. 15. C. XXVU), Taanäd und Szöplak |Z. 16. C. XXVm 
Torda (Z. IB. C. XXIX). Preia 3.30—4.70 Gulden. 
— d) Erläutemdar Text (obne Karte). 

Kismarton (Eiaenatadt) (C. 6.). Preia 0.90 Gulden. 

26. Warttemtoerg. 
TttBmtiergisches StatisiiBChes Landesamt, Stuttgart 




Finanz depardement unter dem Namen ,Egl. 
» Landeaaint" BUgfitheilte BehCrde für Statistik 
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Topographie, Meteorologie und allgemeine Landeskunde, 
deren Vorstand Direktor v. Zell er und deren geologischer 
Berather Prof. Dr. Eberhard Fraas ist, hat in den Jahren 
1863 — 93 einen geologischen Spezialkartenatlas des ganzen 
Landes im Maassstab von 1 : 50 000, an dessen Bearbeitung 
sich Qaenstedt, 0. Fraas, Deffiier, Paulus, Bach und E. Fraas 
betheiligt haben, mit Begleitworten herausgegeben. Zur 
Zeit beschrankt sich die Arbeit, da eine topographische 
Karte im Maassstab 1 : 25000 erst geschafifen werden muss, 
darauf, vergriffene Blätter des älteren geognostischen Atlas 
neu zu bearbeiten und mit neuen Begleitworten versehen 
zum Erscheinen zu bringen. So sind seit 1893 erschienen 
die Blätter: Freudenstadt, Stuttgart, Böblingen, Liebenzeil 
und Eirchheim. Auch eine geognostische üebersichtskarte 
Württembergs im Maassstab 1 : 600000 in vielfachem 
Farbendruck ist bearbeitet von dem der Topographischen 
Abtheilung angehörigen Ober-Lispektor Regel mann, im 
Jahre 1898 erstmals und 1897 in III. Auflage erschienen. 

Dieselbe Karte ist auch als Hydrographische üeber- 
sichtskarte, Höhenschichtenkarte und Durchlässigkeitskarte 
1893 ausgegeben worden. Der Etat der geologischen 
Arbeiten beläuft sich auf 1500 Mark. 

Die geologische Bibliothek und Kartensammlung, deren 
Bibliothekar Ober-Inspektor Regelmann ist, enthält haupt- 
sächlich viele geologische Spezialkarten und Druckwerke, 
die meist im Tauschverkehr mit anderen Staaten erworben 
wurden, ausserdem aber auch sämmtliche Originale der 
geognostischen Aufnahmen uud Stücke, welche die histo- 
rische Entwickelung der Geologie in Württemberg 
charakterisiren. 



b) Asien. 

26. Japan. 

Imperial Geological Survey of Japan. 

Gegründet im Mai 1879 unter Prof. Dr. E. Naumann, 
zucrHt unter dem Home Department, 1881 unter dem 
Department of Agriculture and Commerce, seit V^^^l^'ssJ&i^- 
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dig' unter dem Namen ,Chiahitsu-chösa-jo. (Geol. 
Survey Institute.)"- Direktor von 18B2— 1893 T. Wada, 
aeitdem T. Kocbibe. 

Topographical and geological aection: 1882 
bia 1885 Prof. K Naumann, 1885-1891 T. Hftrada. 

AgronoinicalHei;tion:1882-I894:ProE.Dr.M.FeaeB. 

Chemical aection: 1882—1884 0. Korscheit, s«l^ 
dem J. Takajama. 

Karten: 1. Geological reconnoissance map in 1 : 400 000, 
5 Ahtheilung'en davon publicirt. 

2. Special f^eological maps 1:200000. 97 Sectioneo, 
davon bis 1897 44 publicirt. 

3. Einige Specialkarten in 1 : 25000 und 1 : 10000. 
Sonatige Veröffentlichungen; EsplanatoryToxts, 

Bulletina 18 Vois. 1831— 189S und Special Reports in ( 
japanischer Sprache. i 

Agrenomiache Karten: Umfassen je eine der 45 
Pi-äfekturen; 23 aind in 1 : löOOOO publicirt. 

Topographische Karten: 5 Abthnilungen der 
Seconpoisance maps in 1:400000 und 49 Sectionen der 
97 Special maps in I ; 200000 sind publicirt. 

Generalkarten: 1. Geolcgical map of the Japanese 
Empire in 1 : 1 000 000 und 2. Agronomiial map etc. in t 
demselben Maasaatab. 

37. Ost-Indien. 
Geologioal Survey of India, Calcutte. 

Gegründet 184Ö. 

Eessortirt vom Revenue and Agricultnral Departmeöt 
dea Government of india. 

Etat für 1899—1900: 231200 Rupien (482400 MarfcJ. 
Personal: C. L. Griesbaeh, Direktor. i 

R. D. Oldham. 
T. H. D. La Touche. 
C. a. Middlemlss. 
P. N. Böse. 
,"V. H. Holland, 
kP. N. Datta. 
~. IL Smith. 




J 



n 



I. Hajdeo. 

'redenbuTft. 

r. L. Walker. 

Albreclit von Krafft. 

Fr. Natüng, Paläontolog. 
Lal. 

en Singh. 

in;l. jMemoics'.niiregelmäEsig erscheinend, 
bringen gröEsere Abhandlungen zur Geologie von Indien 
und Burma. 2. „Palaeoutologia, Indica,' , zwanglos ev- 
Hcheinende Beschreibungen indischer Fossilien. 



^m c) Afrika. 

^^ 28. Egypten. 

Geologlcal Survey of Egypt, Public Works Department 

Der Goologica! Survey of Egypt, ursprünglich direkt 
unter dem MiniBterium der öffentl. Arbeiten, bildet« seit 
1898 eine BabdiTision des grossen äurvey Department, 
dessen Direktor General -Captätn Lyons, R. E. zuerst nur 
Direktor des Geol. Survey war. Ausser dem Genannten 
bestand der Survey aus 5 Geologen: 

Dr. Ball, 

Barron, 

Beadnetii, 

Dr. Blanckenhom (Palaeontologe), 

und 5 Surveyors oder Feldmeaeem ala Assistenten der 
Geologen. 

Durch 5 getrennte Fartieen mit je einem Geologen 
als Chef wurden zugleich neue topographische und geo- 
logische Kartenautnahmen der Wüstengebiote Egjptens 
im MaassBtab I : 40000 nnd 1 : 50000 ansgeführt. 

Mit dem Ende des Jahres 1899 Schiusa des Geological 
Survey. Nur Barrou bleibt noch eine Zeit lang, um die 
unerledigten Arbeiten zu Ende zu führen. Es wird zunS.chst 
eine grosse topographische und geologische Uebersicb-tt- 
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karte Egyptesa erscheinen nebat Goceralreport, 
werdon auch einzelne der zahlreichen 1896—9! 
genommenen Spezialblätter (Sheets) veröffentlicht nebat 
zugehürigen Bepoi-ta. 

Bas palaeontologiBche Material wird theits nach Kon- 
trakt im British Museum verarbeitet und im Geological 
Magazine in kleineren Aufsätzen verQfientlicht, theils dnrob 
Dr. Blanekenhom in deutschen Zeitschriften. 

V 39. Kap i]er ^^riten HofTnang:. 



i Assistant Gcologists. 



Sitz: Capstadt. Gegründet 1895. Der Snrvey ist dem 
Department of Agricultnie unterstellt. 

Personal i Prof. G. S. Corstorphine, Geologist, Direktor. 

»A. W. Rogers, 
E. H. L. Schwarz, _ 
M. Wüman, Museum Aesistant. 
Der Jahreaetat beträgt *. 2000. 

Ka werden jährliche Keports herausgegeben, von denan 
diejenigen für 1897, 9S und 99 verSffentlicht sind, derjenige 
für 1898 mit einer Karte eines Theilea der KoIom© 
1 : 880000. Die Aufnahmen im Felde erfolgen in 1 : 1267», 
doch ist vorläufig eine Publikation von Blättern in dieMU 
Maaasstahe nicht beabsichtigt. Spüter sollen geolog. Ab- 
handlungen in Form von , Memoire* oder .Ännala' er- 
scheinen. Eine Bibliographie der Geologie Südafrikaa ist 
veröffentlicht. 

Ein Geologisches Museum ist im Entstehen begriffen, 
desgleichen eine Bibliothek. 

30. SMaftikaniscbe Bepublik (Transvaal). 
GeolDoische opimme der Zuid-Afrlkaansche Republik. 

Sitz: Pretoria. Gegründet 1897. 
'■"■sonal: Dr. G. A. F. Molengraat, Staatsgeologn, Chef 
' der geolo^Bchen Aufnahme. 

S. M. Threddill, Konservator des Museums. 

Dr. W. Vallentin, Zeichner. 
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Publikationen: Vorläufig nur Jahresberichte in hol- 
ländischer und englischer Sprache. Mit der Anstellung 
von Feldgeologen beginnen regelmässige Aufnahmearbeiten. 

Sammlungen und Bibliothek sind im Entstehen be- 
griffen. 

d) Amerika. 

31. Argentina. 

Seccion de exploraciones nacionales des Museo de la Plata. 

Diese Abtheilung des Museums betreibt mit Bundes- 
subvention die wesentlich geologische Landesdurchforschung. 
Direktor: Dr. F. P. Moreno. 
Personal: Secciön geolögica: R. Hauthal. 

n palaeontologica : Santiago Roth. 
^ de explor. nac: Dr. C. Burckhardt. 

Dr. L. Wehrli. 
Publicationen : Revista del Museo de la Plata 8^, jähr- 
lich ein Band. 
Anales del Museo de la Plata, fol., 
zwanglos. 

In ähnlicher Weise thätig sind femer: 

a) Museo nacional de Buenos Ayres. 

Direktor: Br. Berg. 
Geologen: Dr. v. Kraatz-Koschlau. 
Aleides Mercerat. 
Publikationen: Anales des Museo nacional de B. A. 

b) Academia nacional de sciencias de Cördoba. 

Geolog: Prof. Dr. W. Bodenbender. 

Publikationen: Boletin de le Academia nacional de 
sciencias de Cördoba. 

32. Brasilien. 

Commissäo Geographica e Geolögica de Sao Paulo. 

Gegründet 1888. Jahresetat 261000 Milreis. 
Mitgßeder: Orville A. Derby, Chef der Commission. 

Dr. Eugen Hussak, Chef der geologischen 
Sektion. 



(Umgebung 
fertig gestellt aind, 
aufnaluneii begonnei 
da CommisBäo etc. 
5 Bände. 



und Säo Paulo) tonographiaöh 1 

lo aasa mit den geologischen Spezial' 1 
werden kann, b) Schriften : BoleÜm 
13 Baude. DatoB climatologicos. 

i vorwiegend petrographiBohen Inhalts. 



33. Canada. 
GeolOBical Survey of Canada. 

Sitz; Ottawa, Susaoi Streot. 

Der Survey wurde 1843 in Ottawa ins Leben genifen. 
residirte dann bis 1881 in Montreal und bcifindet sich seitdem 
wieder in Ottawa; er soll nicbt nur die geologische Landes- 
aufnahme vollenden, sondern auch die Flora und Faana 
der Dominion of Canada erforschen. Erster Direktor war 
William Logan von 1843-1870; Ihm folgte A. R. C. 
Selwjn bis 1893. Zur Zeit steht G. M. Dawson an der 
Spitze. Der Direktor wird vom Gouvemeiir ernannt und 
ist dem Minister unterstellt. Das Personal bestand 1899 
ans folgenden Herren: 



DawBon, G. M., 
Bell, Robt.. 
WhiteaveB, J. F., 




Deputj-Head und Director, 
Assistant Director und Cteologist, 
Assistant Director , Palaeontologist. J 

und Zoologist, J 

Assistant Director, Chemist tmd.1 

Mineralogist, I 

Assistant Director , Botani^t nnä. | 

Naturalist, 

Geologist, 

do. 

do. 

Mining Engine er, 

Geologist, 

Artist und Assistant. Palaeontologiat, 
Gcologist, 



w 


1 


Faribault, E. R., 


Ceolopist, 


Mclnnee, W., 


do 


Ami, N. M., 


Agsiatant Falaeontologiat, 


Barlow, A. E., 


Geologiät, 


Macoun, J. M., 


Aasiatant NaturaKat, 


Wait, F. 6., 


Assiatant Chemiat und MLneralogiat, 


McEvoy, J., 


Aaaiataat Cieologist, 


Dowling, D. B., 


do. 


Seneeal, C. 0., 




Johnaton, R. A. A., 




Brock, R. W., 


Assiatant Geologist, 


Gwiilim, J. C, . 


do. 


Marshaü, J., 


Accountant, 


WÜIimott. C. W., 


Museum-Curator, 


Broadbent, R. L., 


do. 


Richard, L. N., 




Thorburn, J., 


Librarian. 



Etat: 129054,51 $ (548481,66 M.). 

Publikationen: l.Geologiach: The geologv of Canada 
1868—1865. Annual RBporta, 1. Serie 1843—1884. New 
Seriea aeit 1885 in 10 Bänden. 

2. PaJaeontologiach: Palaeözoic Foaaila 3 Bände; 
Meaozoic Foaaila 3 Tteiie; Contributiona ta the Micro- 
Palaeontology of the Cambro-Silurian Rocke of Canada 
2 Theile; Contributions to Canadian Micro-Palaeontology 
2 Theile; Contribations to Canadian Falaeontolog; i1 Bände. 
Auaaerdem zoologische, botaniaehe und ethnographiache 
Werke. 

3. Earteu! 1. Qeological map of Canada and the 
adjacent cegions. 8 Blatt in 1 ; 1562500 (1866). 2. Map 
of the Dominion ot Canada, geologically coloured from 
Surveys made by the Qeological Corpa 1842 to 1882. 
2 Blatt in 1:2812500 (1884). S. Map of the northent 
portion of the Dominion of Canada, eaet of the Rocky 
Mountains in 1:12500000 (im Ann, Report 2. 1886). 
4. Geol. Map of Nova Scotia in 1; 62500 (im Erscheinen 
begriffen). 5. Geol, Map of New Brunswick and Prince 
Edward Island in 1:253440 (im Erscheinen). 6. Eastern 
Townahip Map, Quarter Sheeta in 1:253440 (im 
acheinen). 



Neben diesen Publikationen geht die HeranBga.Be 1 

topographiBchen und geologiachen Karten der übrigenH 

" ■ 3n, besonders Ontario und Quobec, in vetBchiedenem f 



Mit dem Geol. Survey Department ist ein Natur- 
wiseenscbaftlicbea Museum und eine Bibliothek verbunden,. 
Bibliothekar iat Dr. Tkorbum. Die Bibliothek enthielt 11' 
11000 Bände und zahlreiuhe Brosubüren etc. 



Instttuto geolägioo de Mexico. 

Sitz: Mexico. 
Direktor; Joae G. Aguilera. 1 

Mitglieder: Befael Aguilar y Santilan. ' 

M. Ezeguial Ordofiez. 
Dr. E. Böse. 
Untersteht dem Ministerium des Innern und veröffent- 
licht im Boletin del I. g. d. M., von dem bis jetat 10 
Nummern mit palaeontologiscben, geologischen, petroera- 
pbischen und berj^mänuiscben Arbeiten erschienen smd. 
In Nr. 10 eine Bibliographie Mexicos. 



35. Vereinigte Staaten Ton Nordamerika. 
United States Geological Survey, Washington, D. C. 

Stobt unter dorn Secretary ot the Interior. 
Direktor: Cb. D. Wakott. 

I. Geologische Abtbeiluog. 
Oeologista: Prof. N. S. Shal er- Cambridge (Mass.) 

Prof. B. K. Emerson-Äniberat (Maas.) 

Prof. T. Nelson Dale-Williarastown (Mags.) 

Prof. W. H. Hobbs-Madiaon (Wiaconain). 

Prot. J. E. Wo Iff- Cambridge (Maas.) 

C. David Wbite-Wasbington. 

J. A. Taff. 

M. R. CampbeU. 
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C. Willard Hayes. 

Arthur Keith. 

N. H. Darton. 

Prof. W. B. Clark-Baltimore. 

George H. Eldridge. 

Prof. CR. Van Hise-Chicago. 

Prof. T. C. Chamberlin-Chicago. 

G. K. Gilbert. 

R. T. Hill. 

Walter H. Weed. 

S. F. Emmons. 

R. C. Hills. 

C. Whitman Gross. 

Arnold Hague. 

J. S. Diller. 

H. W. Turner. 

Waldemar Lindgren. 

Prof. A. C. Lawson-Berkeley (Calif.) 

Bailey Willis. 

George F. Becker. 

Prof. R. D. Salisbury-Chicago, 

ferner zahlreiche Assistenten. 

Palaeontologists : T. W. Stanton -Washington. 

Alpheus Hyatt. 
W. H. Dali-Washington. 
Lester Ward- Washington. 
William M. Fontaine. 
T. H. Knowlton 

und mehrere Assistenten. 

Chemiker: F. W. Clarke und 3 Assistenten. 

Hydrographische Unterabtheilung Frederick H. Howell 
und 2 Assistenten. 

Unterabtheilung für Mine];al Resources : David T. Day 
und 3 Assistenten. 

n. Topographische Abtheilung. Dieselbe um- 
fasst Triangulation und Topographie im Besonderen. 

HI. Abtheilung für Publikationen. Es bestehen 
Unter abtheilungen für Illustrirung, Herausgabe und D»m/»ir 
der Veröffentlichungen. 



p 

~ rV. Verwaltungsabthoilung. Zu derselben gehört 
aoch die Bibliottek das Geologicti! Survey unter Charles 
C. DarwiD. Dieselbe hatte 1899 einen Bestand t 
44100 Werken, 70000 Broschüren und 28000 Karten. 

Etat doaGeologicalSurvej für 1S9D/I900:828274i 
(3500000 M.). 

Publikationen: I. Annual Beporta. Bisher sind 
19, meiatena in je mehrerpn Btarien Bänden, in Gross-*", 
erschienen, der 20. iui Erscheinen begriffen. In nnuerer 
Zeit sind mit den Eeporta auet die früher geeondert 
publiairton Mineral Reaources vereinigt. 

IL Monographa. Ea sind 32 in Gro9S-4'' erschienen, 
meistens mit vielen Tafeln oder besonderen Atlanten; 
6 weitere sind der Vollendung nahe. 

HI. Mineral Resources. Wurden für die JaihM 
1882—1893 in 8" herausgegeben, bilden seitdem einen Tbtä 
der Ännual Reports. 

IV. Bulletins. Erschienen sind 161 Nummern. 

enthalten kleinere geologische Arbeiten, Litte raturverzeich- 
niaae etc. in 8°. 

V. Water Supplj and Irrigation Papers. 
sind 80 Abhandlungen erschienen, 

VI. Karten: a) Topographie Map ot the United ' 
Statca. Erscheint in Bl&ttem im Maaaaatabe von 
1:125000, für wichtige Gebiete in 1:62500, vereinzelt 
auch in 1 : 10000. Es Bind bereits über tOOO Blatt publtzirt. 
worden, b) Geological Ätlaa of the United Stats«. 
Als Unterlage dient die topographische Karte. Der Aühun 
erscheint in Sektionen unter dem Namen , Folios". Jedail ' 
enthält je eine topographiache , geologische, Okonomiäcbe 
Karte und ein bia iwei Blätter mit geologischen Dutotj- 
schnitten. Auf der Innenseite des Umschlages findet mKa 
einen populär-wisaenschaftiich gehaltenen .Explanatorr 
test'. Herausgegeben sind bis Ende 1898 50 Folios. 

Ausserdem sind vom U. S. Geol. verschiedene Genera 

karten veröffentlicht worden, und zwar: 1. Karte ^ 

9 Blättern und 4 Farben 1:2500000 (40 Miles l Zoll) 

2. Dnmielfoliokarte in 4 Blättern 1:7000000 (110 Miles 

"oppelqufttvokarte 1: HOOOÜCO (220 Miles 1 Zoll). 
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4. Generalkivrte von Ha^saclinsettB und Rhode Tsland i 
1 : 250000, von New Jersey inl : 312500, von Connecticut 
in 1 : 125000, von der Stadt New York in 1 : 62ri00 und 
von Tesas in 1 : 1584000 (25 Miles 1 Zoll), eine geologiaclie 
Karte des Staates New York in ö Blättern. 

ßeschlchtliclieg. 

Als Vorläufer des 1879 ins Leben gerufenen Geological 
Survej aind die sogenannten Railroad Surveja unter 
A. A. Humpkrey, GunniBOn, Whipple, Williamson, Parke, 
Pope etc. za betrauhten, die längs des 32., 85., 33. und 
41. Parallelkreiaes 1854—1856 stattfanden und deren Er- 
gebniEse 1855—1859 in 12 starken Bänden unj^ei dem 
Titel „Reports of Ex^Jorations and Surveja to ascertain 
tke most prakticable and economical roate for a raitroad 
from the Mississippi River to the Pacific Ocean* erachienen. 
Wichtige geologische Ergehniaae hatte auch die von 
J. C. Ivee 1857—58 ausgefthrte Erforschung dea Colorado 
River ot the Weat. (Rwiort 1861.) Anfang der 60er 
Jahre folgen dann die Arbeiten dea Geological and Geo- 
graphical Snrvej of the Territories unter F. V. Hajden 
(12 Reports, 20 Bulletins, 13 Monographe und 11 Mia- 
cellaneous Publicationa von 1867 — 1883). Dieser Surtey 
erlosch Ende der 70er Jahre. Die Arbeiten eratrectten 
aich hauptsachlich auf Colorado, Utah, New Mexico, 
Wyoming und Idaho. Es wurde ein Gebiet von 250 OOO 
□Kilometer aufgenommen. Hayden führt« aach 1871 die 
erste Erforschung des Tellowstone Parks aus. Neben 
dieaem Survey bestanden die Geolof[icaJ Exploration of 
the tortieth parallel unter Clarence King von 1871-1878, 
der Survey ot the RockyMonntainsRegion unter J.W. Powell 
(in Utah, Wyoming und Arizona), der Geographica! Survey 
west of the 100, Meridian unter C, M. Wheeler in Colorado, 
New Mexico, AriEOna, Utah, Nevada, California, Oregon 
und Idaho [Reporte bis 1877, Karten in kleinem Maassstabe). 

Der heutige Geological Survey of the United Statea 
wurde 1879 anter Clareuce Eing als erstem Direktor 
ins Leben gerufen. BaJd folgte ihm J. W. Powell, der 
1894 durch der jetzigen Direktor Ch. D. Walcott ab- 
gelöat wurde. 



Geological Snrve^s d«r Einzelstoaten. 



1 



Alebama. Erster Survey 1847 — 1856 unter Prof. 
M. Tuomey. (2 Reports.) Reorganiaatioa des Snrvej 1873 
unter Eug. A. Smith, StaatägnoLoge und Frofeasor an 
der Dniveraität zu Montgomory. Heporta und Bulletins 
erscheinen seit 1873. Karten; Geol. Map of Alabama, 
1894, in 1:625000, von E. A. Smith. 

AlaSlcB gehSrt mit in das Bereich des U. 8. Geol. 
Siirvey. Derselhe hat 1898 eine Map of Alaska in 
1:3600000 von S. F. Bmmona publizirt, welche die gold- 
führenden Geateine, die Wege etc. enthält. Da/.u gehöre» 
44 Seiten Teit. Der Report für 1898 bringt eine Recon.'- 
noieaance of the goldüeldfl ot Southern Alaska von G. F, 
Becker. (36 Seiten, äl Tafeln, 2 Karten.) 

Arizona. State Geologiat Prof. W. P, Blake zu Tucecm. 

Arkansas. Erster Geol. Survey unter D, D. Ovo» 
1857—1860. Neubelebung unter J. C, Branner 1887— I89S; 
es erachienen 5 Roporta in 13 Bänden, 4 weitere sollen. 
noch folgen. 

Californta. Erster Geol. Survey von 1801-1874 unter 
J. D. Whitney. Seit 1880 ein State Mining Bnreau xa 
Sacramento. State Mineralogist iat z. Z, J. J. Crawford. 
13 Reports, 12 Bulletins. Ausserdem erscheinen BuUeünB 
des Geolog. Department der Univeraity of Ciilifoniift a 
Berkeley. 

Colorado besitzt keinen Geological Survey; desien 
Stelle vertritt daa den 30. November 1896 errichtete Bureau 
of Mines unter dem Commiseioner Harry A, Lee and 
3 Inspectoren. Etat 1895/96 = 14167 4. Die 3 Report«, 
1896 und 1897, verfolgen praktische Zwecke, enthalten 
daher wenig Geologie. 

Connecticut. C. ü. Shepard geologist. 1 rept. 1837. 
J. 0. Percival „ 1 „ 1842. 

Dalcota. Nur in South Dakota besteht s 
Geol. Survej unter Prot. J. E. Todd in enger Anlehnung 
— ^-'- State University zu Vermillion. Erachienen iat 
"■■lUotin I und 2. In dem Biennial Report of th« 
Bineer of Irrigation for 1893/94 sind auch f 
wbeiten enthalten. 
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Delaware. J. C. Booth, Report 1 — 
Monioir of Geol. Survey 1841. 

Oistriot Columbia, steht unter dem U. S. tieol. Survey. 
1887 wurde von demselben eine topographiaclie Karte in 
I r62500 herauagegebnii. 

Georgia. Es bestanden Geoi. Survejs von 1834(V)~36 
unter J.K.CottinB, 1874-75 unter G. Littie und 1889 
unter J. W. Spencer, dem 1893 W. 8. "i'eates folgte. 
Eb sind seit 1891 3 Beporta und 4 Bulletins erscbienen. 

Illinois. Geolog. Snrvey I85I unter J. G. Norwood, 
fortgeführt mit längeren Unterbrechungen Vis in die 
neueste Zeit, steht seit 1892 zur Chicago Äcademy of 
Sciences in Beziehungen. 1897 wurde C. H. Crantz, bis 
dahin Dampfachiffeagent, zum State Geologiüt und Direktor 
des State Museum of Natural Hiatory zu Springfietd er- 
nannt. El erschienen bis jetzt 8 Bände Raporta (1866—1890) 
und 11 Bulletins (1893—1896), 

Indian Territory wird auf Grund einer besonderen 
Bewilligung von 200000 $ vom ü. 8. Geol. Survey geo- 
logisch untersucht. 189G erschien ein Annual report of 
the Mine Inspector for the Indian Territory. IWaebingtoD, 
38 Seiten.) 

Indiana. Die Geolog. Snrvejs beginnen 1833 und nnd 
unter vielfachem Personenwechael bis zur neuesten Zeit 
fortgeführt. Es besteht ein Department of Geologr and 
Natural History unter W. S. Blatchley za Indiänopolii; 
erschienen sind 21 Reports. 

Iowa. Geological Survey unter 8. Calvin £u De« 
Moinea. Der erste Geol. Survey bestand 1839—52 unter 
D. D. Owen, der zweite 1855—57 unter J. D. Whitney, 
der dritte 18Ö6— 69 unt«r Ch. A. White, der heutige 
exiatirt aeit 1891. Letzterer hat bis 1Ö97 8 SLeportM hurauX' 
gegeben. 

Kansas. Der üniversity Geol, Survey unter V.. tlu- 
worth wurde 1895 in enger Verbindung mit der Btittc 
ITnivorsity zu Lawrence errichtet. Bisher "ind 4 Itcjiortu 
orachienen. 

Kentucky. Geol. SurvBjs bestanden I83H— :t« imii-r 
W. W. Mather, 1844—57 unt«r D. l>. Owen 
unter H. 8. SLaler. Der jetzige Survey wn 
Fmnkfort unter J. ß. Procter errichtÄl "V 
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reiche lUporta und Karten publizirt. Auäsordem erBohoinen 
AuuuRil Heports des Inspector of Mines. 

LauisiHna, Der Geol, Survey ht mit dein Geological 
Department dur State Uuivorsity ku Bat-on Bouge ver- 
bundpn; 1895 war W. W. Clondenin Staatsgeologe. "" 
Preliminary-Report ist erschienen. 

Maine. Ein Seol. Surve; bestand 1836 — 89 ontar 

C. F. Jackson. Ob die 1895 ins Auge ^efasste Neuerrieh- 
bang sinea solchen isiir That geworden ist, liesB aicli nioikt 
festete llen. 

Maryland. Geological Survej, Baltimore. State Geo- 
logist; Wm. Bullock Clark, Professor of geology, Jolm 
Hopkins Universitj. Begonnen 1896. Publikationani. 
Erschienen ist Vol. I, Maryland Geological Surrey, iaB7.^ 
Karten: Baltimore and vicinity, 2 Blatter in 1 : BS" 
publizirt von der Johns Hopkins Univeraity 1892. __ 
erster Geol. Survey bestand 1834—1841 unter .1. T. DseAivf; 
Geologiet, und J. H. Alexander, Engineer, welche tooql 
An'nual Reports herausgaben. J 

Massachusetts. Edward Eitchcock, State geologlM 
Reports 1832, 33, 38, 53. 

Michigan. Geol. Surveys bestanden 1839— 4S 

D. Houghton, 1859—71 unter A. Winchell, 1871— ^ 
unter T.B.Brooks, R. PumpoUy und Ch. Eomingi 
1885—88 unter C. E. Wrigbt, 1888—93 unter M. E. WV 
worth; von 1893—98 war L. S. Hnbbard, seit 1899 
A. C. Lane Staatsgeologe zu Houghton. Erschienen a 
5 Bände Reports und eine Anzahl von Reports of i 
Commissioner of Mineral Statistics, 

Minnesota. Geol. Surveyseit 1872 unter N.H.Wincholj 
- .bis 1895 24 AnnunI Reporte, Ausserdem Final Reposl 
The Geology of Minnesota {bis 1893 S Bände) und 10 BÖI 
tina. Von 1872-92 ca. 124000 J bewilligt. 

Missouri. Geol. Survey von 1355- (il unter Q. 
~ allow, 1870— 74 unter A. D. Hagar und G. C. Brofti 
^eadj 1889—97 unter A. Winsiow und Ch, R. Key« 
^"^BChtenen sind ü BuIletiuB, 12 Reports und 4 Atlaafolil 

Geol. Surveys bestanden 1844 im* 

ik und C. T. Jackson und 18f!9~7S ut^ 

derartige Behörde nickt vc-' -*- 
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, El ersohienen einige Reports nnd e 
von N. H. (1874-1878). 

New Jersey. Frühere Geol. Surveys 1835 — iO unter 
H. D. Rogers, 1864-89 unter G. H. Cook. Seit 1890 
J. C. Smock, StaatsgeologB za Trenton. Es erscheinen 
jährliche Reports; auaserdßm liegen vor Final Reports in 
4 Bänden (1888 — 94) und ein topc^raphischer Atlas in 
20 Blättern in 1 : 62500 und 1 : 31-25U0. Blatt 20 iflt eine 
geologische üebersichtekarte in letzterem Maasstabe. 

New York. Geol. Survoy 1843—96 unter J. Hall, 
seitdem unter F. J. H. Merrili. Reports, Palaeontologj 
of the State of New Tork in 8 Bänden, z. Th. auch in 
den Reports und Bulletins des State Museum ku Albanj' 
publiairt. 

North Carolina. Frühere Surveja 1824-28 unter 

D. Olmsted und Elisha Mitchell, 1852—61 unter 

E. Bmmons, 1866—84 unter W. C. Kerr, 1891—99 
J. Ä. Holmes. Erschienen sind Reports, 2 Bäade der 
Physical geography and eeonom. geology (1875 — 88) und 
9 Bulletins. 

Ohio. Frühere Surveys 1836- 38 unter W. W. M ath e r, 
1869—75 unter J. S. Newberry und 1884—93 unter 
E. Orton. Zur Zeit besteht kein 8urvey. Erschienen 
sind 7 Reports (1870—93), ausserdem bis 1896 21 Reports 
des Chief Inapector of Mmes äu Columbus. 

Pennsylvania. Erster öeol. Survej 1836 — 41 unter 
H. B. Rogers und 1851-.'i8 unter Sheafer, Ledey 
nnd L. Lesquereui; aweiter Survey von 1874 an unter 
P. Lesley zu Harrisburg. Zahlreiche Reports und seit 
1892 Final Reports in 3 Bänden. 

Rhode Island. Geological and agricultural Survey. 
C. J. Jackson. 1 Report 1839. 

South Carolina. Ueol. Surveys bestanden 1844—48 
unter M. Tuomey und 1856—60 unter 0. M. Lieber. 
Zur Zeit ist kein Geol. Survey vorhanden. 

Tennessee. State Geolologist: 1S3D— 48, Gerard Trooat. 
3.-9, Report. 1854—69: Protesaor J. M. Safford zu 
Naahville. Zwei Reports und eine „Geology of Tennessee", 
Die Publikationen bilden Theile der Eoijorta ^^ **»■ 
Commissioner of Agriculture. IS^B -WMtiB is\^a'S;T.ösGßsis« 
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agricnltoral map. buHsd od the diBtribution of geolo^oft) 

tormations, von Ch. W. Dabnej pnbliairt. 

Texa». Der von 1888—94 unter E. D. Dumble zn 
Austin bo steh endo Gool. Survoy scheint aeitdem seine 
Thätiglcoit aingeBtullt zu haban. Herausgegeben wurden 
4 Reports. 

Vermont. 1844—48. C. A. Adams, Report 1—4. 
1896—99. Geo. H. Porkins, ein Report. 

VlrglnlB basaBH 1835-41 einen Gool. Survey unter 
W. I). koger». Zur Zeit bestellt keine derartige Behörde. 

West- Virginia. Ein Geol. Survey wurde 1897 tmter 
Dr. J. C, White als Staatsgeologen in enger Verbin- 
dung mit der State Universitj zu Morgantown errichtet. 
AMiatonton sind Prof. J, L. Johniton und Prof. J, B. 

Washington. Stat« Geologist ist aeit 1SS6 Prof. H. 
Landes an der State Dnivereity zu Seattle. 

Wisconsin. Geol. Snrveys bestanden 1854—76 unter 
J, G. Percival, J. Hall, J. D. Whitner und J. A. 
Lapham, 1876—83 unter T. C. Chamberlin. Zur Zeit 
scheint kein Survey lu existiren. 

Wyonlng. Territorial - Geologen waren 1686 — 90 
S. Aughey »ad L-D. Bicketts. Ein Agricultnral Snrrey 
von John W. Hoyt wird 1893 erwähnt. Eine geologiBcbe 
Beh(irde Bthoint nicht *u bestehen. Der Yellowatomo 
National Park wird geologisch vom L'. S. GooL Snrr^ 
bearbeitet: ed erschien 1S9Ö ein geol. Atlas von A.Hagae. 
T. P. Iddingi und W. H. Weed in 4 geol. und 1 topo- 
^nph. Karte. 



ta' e) Australien. 

3t>. »useelaiid. 
Bruch of tbe Oepartnent af Mi 



Qaelo^t: Alexander Mc Kay, F. t 
W- A. Me Kaj-. 
Titliam SkflY. 



PaLIikationen : Reports on Geological ezploratioi 
4 Hefte 1895 — 98. Report on the older auriferoua driftt 
of central Otago. Uy A. McKay. 1897. 



37. Neu-8ä(l-Wales. 
fieolDQlcal Survey of New South Wales, Sydney. 

Gegrandet 1875. Jahresetat: 39Ö5 *,. 
Ressortirt vom Department of Minea and Agriculture. 
Personal: E. E. Pittman, Government Geologist, 
J. E. Game, l 

J. B. Jaquet, !- Geological Survejors, 
E. C. Andrewa J 

G. W. Card, Curator and Mineralogiat. 
J. C. H. Mingaye, Analyst and Ässajer. 
W. S. Dun, Aaaiatant Palaeontologiat and 

Librarian. 
0. Tricket, Drattaman and Surveyoi-. 
E. C. Wliitteil, 1 
H. ,T, Lindeman, 
L. P. Harper, 
M. Morriaon, 
C. 0. G. Lacombe 1 , 
W. G. Stoaa J ^ 

Publikationen: a) Geologiache Specialkarten einzelner 
Gebiete in verachiedenen Maaaaatäben, Uobersiciitskarten 
der Kolonie im Maaasatabe von 8, lä und 22 engl. Meilen 
auf 1 engl. Zoll. 

b) Records of the geolog. Survey of N. S, Wales. 

o) Geological Beriea. 
ß) Palaeontological Series. 
Minerale Resouicea, 
Paläontologische und min eralogisch p Sammlungen im 
„Mining and Geological MuBonm". Bibliothek von etwa. 
7500 Nummern. 
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Etat. Betrug 1881 16542 £.; neuere Zahlen 
niclit erreichbar. 

Der Siirvey stand von 1856—68 unter A. E. C. Selwyn, 

wurde dann aufgelöst, von 1871 — 78 theilweise wieder 

aufffenommen unter N. Taylor, Ferdinand M. Kraust und 

. R. Ä. F. Mnrraj und dann von letzterem allein fortgefülirt. 

40. Westanstralien. 
Gealoglcal Survey of Western Auairalla. 

Perth, W. Ä., 395 St. Georges Terracn. 
Hessortirt vom Department of mines. 
Jahresetat: 5001 * 
Personal: A. Gibb MaitJand, Government Geoloffiet. 
E, S. SimpBon, Mineralog und Chemiker. 
Torrington Blatchford, ABsiat. Geolog. 
W. D. Campbell, Topograph. 
J. H. Broolang, Assist. Chemiker. 
Publikationen: a) Karten: Geological Map of North- 
ampton,by A. Gibb Maitland, Government Geologiat. Maasa- 
Btab, 20 chains per inch. Preis, 2 b. 6 d. Geological Map 
of the Collie Coalfield, by A. Gibb Maitland, Government 
Geologist. Maaasstab, 40 chaina per inch. Preia, 2 s. 6 d. 
Horizontal Sections of the Collie Coalfield, by A. Gibb 
Maitland, Govemmeot Geologiat. Geological Map of Cool- 

fardie, by Meaara. T. Blatchford and E. L. AUbusen, 
aaistant Geologista. Maaaaatäb, 10 chain» per inch. Geo- 
logical Map of Kalgoorlie. (In Torbereitung.) Geological 
Map of Menziea. (In Yorbereitung.) 

b) Schriften: Reports bj the Government Geologist 
in connection with the Water Supply of the Goldfields. 

Annual Reports. 1. Progress Report for the Year 1897. 
2. Progress Report for the Tear 18a8. (In Vorbereitung.) 

Bnlletina. 1. Bibliography of the Geology of Western 
Australia, by A. Gibb Maitland, Government Geologist. 
2. The State of Mining in the Kimberley Diatrict, and 
the ProbabUity of obtaiaing Artesian Water betwi 
Pilbarra Goldfields and tlie Grcat Desevt, 'o^ ^"S."» 



^ 



Mining Engineer. 3. The Geologj ot the Coolg-ardi^ , 
fielii, by Torrington Blatchtord, Assistant Geologis-(; 

Ein Museum für praktische Geologie uni eine ßi\ztlio 
sind im Entstehen begtitfen. 



^^Btaat 



41. Tasmania. 

itsgeolog; H. W. Twelvetrees in Hobart. 



Verzeichniss der Professoren und Dozenten 
der Geologie, Paläontologie, Mineralogie und 
physikalischen Geographie an den Hoch- 
schulen der ganzen Welt. 

Aachen (Preuasnn). 
Kgl- Tflchnisdie Hochschule (1870),*) 
Prof. Dr. KdiiarU Holzapfel (Palaeontol. u. Ge 
, F. Klockmann (Min.), 
, „ Dannenberg (Mm. u. Geol.), 
Aas (Norwegen). 
Landwirthsehaftliche Hochsohule (1897). 
Doz. K. 0, Björiykke (Min, u, Geol.), 
Aberdeen (Bckottland), 

Universität (1494). 

^ Prof. A. W. Gibh (Geol.), 

Aberystwyth (Wales) 

Dniversitj College (1878), 

[_!Prof, .1. R. Ainsworth-DaviB (Biol. u, Geol.). 

Adelaide (AustraKen), 

Universitv of Adelaide (1872). 

E Prof. Ralph Täte (Naturw.). 



Agram (Eroatieu\ 
Kgl. Fraim Josephs-Uaiveraität (1776. 1874). 
Prof. Mijat Kispatiii (Min. u. Petrogr.). 

», Dragutin Gorjanovid- Krambetger (Geol. 
Paläontol.). 
Albany (New York, Ter. St. Amerika). 
Üniveraitj uf the State of New York (1784). 
Prof. Jotn M. Clarke (Paläont.). 
, Dr. F. J. H. Merrill (Qeol.). 
Algier. 
Kcole 3up. des scieaces [1849). 
Prot. Ficheur (Min. u, Geol.). 
, Flamand (Min.). 

Ungarlsch'Altenburg (Ungarn). 
Kgl. Landwirtschaft!. Akademie (1818). 
Pi-nf, Georg Linhart (Min.). 

Arnes (Jowa, Ver. St., Amerika). 
Jowa State Agricoltural College (1862). 
Aäs. Prof. 8. W. Beyer (GeoL u. Min.). 

Amherst (MassachusettB, Ver. St. Amerika). 
Araherst-College (1821). 
Prof. B, K. Emerson (Min. u. Geol.). 



Angers (Maine et Loire, Fmnkreich). 
Freie katholische Fakultäten (aeit 187B). 
Prof. Bardin (Paläontol.). 
Biaard (Geol.). 
Rondeau {Geol. u. Paläontol,). 

Ann Arbor (Mich., Ver. St. Amerika^ 
Dniversity of Michigan (1837). 
Prof. W. H. Pettee (Min., Geol., Bergin genieurw.), 
„ J. C. Bossell (Geol.). 
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Asohflffenburg (Bayern), 

Forstlehranstalt (1844). 

Prot. Dr. Mai Conrad (Chem. u. Min.). 

Athen (Griechenland). 

National-Universität (1837). 

Prof. Dr. ConstautinOB M. MtUopuloa (Geol. u. Min.). 

MetKoviecheu Polytechnikum (1837). 

Prof. Dr. ConstantinoB M. Mitsopulos (tieol. u. Min.). 

Auckland (Neu-Seeland, Austraiii'»). 

Dniveraity College (1870). 

Ä. Ph. W. Thomas (Geo!.). 

Aistin und Galveston (Texas, Ver. St. Atneri^}. 

Dniversity of Tesaa (1883). 
Prot. F. W, Siiuonda (Geol.). 

Baltlnare (Maryland, Yer. St. Amerika). 
Johns Hopkins UniveraitT (1876). 
Prof. W. B. Clark (Geol.). 
, H. F. Reid iGeol. u. Physik). 
, Dr. E. B- Mathewfi (Min.). 
Aesiäl. G. B. Shattuck (Geol.). 

Barcelona (Spaj:iieii). 
Universität (1450). 
Prof. Odon de Bu^n y dol Coa (Zool.. Bot. u. Hü 
Basel (Schweiz). 
Universität (1460). 
Prof. ür. Carl Schmidt (Min. u. GeoL). 
Pd. Dr. Ä, Osann (Geol.). 
, . A. Tobler (Geol. u. Paläontol.). 
, , Streckeiaen (Min. u. Geol.). 
Belfast (Irland). 
Queens College (1845|. 
Prof. R. O. Cunningham (Geol.). 

Belgrad (Serbien). 
Kgl. Serbische Hochschule, 
-of. Jovan Znjovic (Geol.)- 
SavR Uroäeviö (Min.). 
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Prof. Svet. Radovaoovic (Paläontol.). 
„ Jovan Cvijic (Geogr.). 

Berkeley (California, Ver. St. Amerika). 
University of California (1868). 
Prof. J. Le Conte (Geol.). 
„ A. C. Lawson (Min. u. Geol.). 
, R. H. Loughridge (Agricultur-GeoL). 
y, G. Davidson (Geogr). 

Berlin (Preussen). 

a) Kgl. Friedrich Wilhelms- Universität (1809). 
Prof. Dr. Karl Klein (Min. u. Petrogr.). 

^ r, W. V. Branco (Geol. u. Paläontol.). 

„ » G. Berendt (Geol.). Liest nicht. 

„ „ August Tenne (Min. u. Petr:). 

, T. F. Wahnschaffe (Geol.). 

„ Otto Jäkel (Paläontol.). 

, ^ H. Traube (Min.). 
Pd. Dr. A. Fock (Min.). 

Prof. Dr. Freiherr F. v. Richthofen (Geogr.). 

, „ E. V. Drygalski (Geogr.). 

b) Kgl. Landwirthschaftliche Hochschule (1806). 
Prof. Dr. Hans Grüner (Min., Geol. u. Bodenkunde). 

c) Kgl. Bergakademie (1860j. 
Pi'of. Dr. Robert Scheibe (Min.). 

„ „ Felix Wahnschaffe (Allg. Geol. u. Boden- 
analyse). 

„ „ Franz Beyschlag (Geogn. u. Lagerstättenlehre). 
Dr. L. Beushausen (Paläontol. üebungen). 
Prof. Rud. Finkener (Min.-Anal.). 

„ Dr. Max Koch iPetrogr.). 
Dr. Konr. Keilhack (Prakt. Geol.). 

y, Henry Potonie (Pflanzenpaläontol.). 

d) Kgl. Technische Hochschule (1799. 1879). 
Prof. Dr. Julius Hirschwald (Min. u. Kristallogr.). 
, W. Müller (Min. u. Geol). 

Bern. 

Kantonale Universität (1834). 
Prof. Dr. Armin Baltzer (Miix, m. Qi^<A>^r 



Pd. Dr. Ernst Kiaaling (Min. □. Geol ). 
Prot. Dr. Brückner (Geogr.). 

Besancon (Doube, Frankreich]. 
Universität (IBÖl). 
Prot. Fournier {Geol. u. Min.). 
, Pingau d (Geogr.), 

Birmlnuham (England). 
Mason College (1875). 
Prof. Charles Lapworth (Geol,). 

, W. W. Watte (Geol. u. Phyaiogr.). 
J. Raw (Geol. u. Phjsiogr.). 

Bloamlngton (Indiana, Ter. St. Amerika).! 
Indiana Univeraity (1820). 
Prof. V. F. Marflters (Geol). 
, J. F. Newaom (GeoL). 
Pd. Dr. E. E. Cummings (Geol.). 
BolOBna (Italien). 
Univeraität (XII. Jahrh.). 
Prof. Luigi Bombicci (Min.). 
, Giovanni Capellini (G«q1.). 
, Vinaaaa de Regnj (Geol. u. Paläontol.). 
Pd. Vitt. Simonelli (Geol. a. Paläontol.). 

Bonn (Preuseenj. 
Rheinische Friedrich Wilhelma- Universität (1818). 
Prof. Dr. Hugo Laapejres (Min.). 

, Clemens Schlüter (Geol. u. Paläontol). 
, Johe. Pohlig (GeoL n. Paläontol.). 
, Herrn. Rautf (Paläontol.). 
Pd. Dr. Kaiser (Min. n, Geol,). 
Prof. Dr. Rein (Geogr\ 
, , PhilippEon (Geogr.). 

Bordeaux (Gironde, Frankreich). 
Universität (1441). 
Prot. Fallot (GeoL u. Min.) 

, Gebelin (Geogr.). 
Gogual (Min.). 

Boston (Massachusetts, Ver. St. Amerika),! 
a) Boston Universitj (1869). 
W. H. Nilea (GeoL). 




b) Massachusett« Institute ot Technolojj'v. 
Prof. W. H. NilöB (Ueol.). 
, W. 0. Crosby (Geol.}. 
, ö. H. Barton (Üeol-). 

BraunSOhwelg (Braun seh weiti). 
Herzogl. Technische Hochschule Carolo- Wilhelm ina 
Prot. Dr. Johann Kloos (Min. u. Geol.). 
, , Koppe (Geogr.), 

Brealau (FreuBüen). 
Kgl. Univerritat (1811). 
Prof. Dr. Karl Hintee (Min.)- 

, ^ Frita Frech (Geol. u. Paläflntol.). 
Pil. Dr. Georg Gütich (Paläontol. u. Geol.). 
. , Ludwig Milch (Min. u. üeol.). 
. , Volta (Paläontol.)- 
Prof. Dr. J. Partach (Geogr.). 
Pd, Dr. Leonhard (Üeogr.). 

Bristol (England). 
Univeraity College (1876). 
Prof. C. Lloyd Mor^n (Geol., Biol. u. Zool.). 

BrSnn (Mähren), 
a) K. K. Deuteche Technische Hochachule (18H 
Prof. Ales. Makowsky (Min. u. Geol.). 
. Anton Ruehak (Paläontol. u. Geol.}. 
h) K. K. BöhnuHche Techniacho Hocbfiehule, 
Prot. Dr. J. J. Jahn (Min. u. Geol.). 
BrDssel (Belgien), 
a) Universite Libro (1834). 
:. Daimeries (Erjatallogr.). 
W. Prina (Min. u. Geol.). 

b) Univeraite Nouvelle (1894). 
Prof. E. Reclua (Geogr.). 

R. Courtoy (Min.-Chemiß), 
E. Vincent (Paläontol.). 
C. Malaise Ißeo) , Paläontol). 
.lean Vincent (Kristall., Min,). 




^^n Mawr (Pennrylvania, Ver. St £3wl^^^^| 

Brvn Mawr College (1830). ^^^H 

Prüf. V. Basi^üiii {(.iool). ^^^H 

a.) Kg]. Ungarische Universität (1465). ^^^H 
Prof. Joseph Krenner (Mio.). ^^^H 

Ä. Koch (Geol. u. Paläontol.). ^^H 

L. V. Loczi (Geogr.). ^^^^| 

Pd. Imre LBrenthej (PalSontoI.). ' 

, fizädecaky (Geol.i. 
, La,]OB Simonkai (Pflaniengeogr,'). 
1>J Kgl, Ungarisches Josephs- Polytechnikum (1866). 
Prof. A. Schmidt [Min. u. Göol,). 

, Dr. LajoB v. Löczy (Technische Geol.). I 

Pd. Dr. Fr. Schafarzik (Geol.}. 

Bukarest (ßumäniea). 1 

Universität (1884). | 

Prof. Grigore Stefanescu (Geol.). I 

, Ludodc Mrazek (Min. u. Petrogr.). 

Burlfngton (Vermont, Ver. St. Amerika). 

Universitv ot Vermont and State Agricultnral College (1 

vac.'(Min.). 

Caen (CaJvadoH, FraDki-eicb). 
Universität (1437). 
Prof. A. Bigot iGeol, u. Palaontoi.). 
, Camena d'Almeida (Geogr.j, 

Cagllarl (Sardinien -Italien). 
Universität (1596. 1720. 1764). 
Prof. Domenibo Lovisato (Min, u. Geol.). 

»Caloutta (Indien). 
Presidency College. 
Prof. H. H. Hayden (Geol.). 



Cambridge (England). 
Universität (X!I. Jahrh.), 
Prof. W. J. Levfia (Min ). 
T. McHughea (Geol.). 
■'arr (Geol.). 
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A. C. Seward (Paläo-Botanik). 
H. Y. Oldham (Geogr.). 

Cambridge (Massachusetts, Ver. St. Amerika). 
Harvard University (1636). 
Prof. N. S. Shaler (GeoL). 

,, W. M. Davis (Physika!. Geographie u. Geol.). 

, J. E. Wolff (Petrogr. u. Min.). 

„ R. T. Jackson (Paläontol.\ 
Pd. J. B. Woodworth (Geol.). 

„ Chs. Palache (Min.). 

^ Th. A. Jaggar, jr. (Geol.). 

Camerino (Italien). 
Freie Universität (1727). 
Prof. A. Fabrini (Min.). 

CardifT (Wales, England). 
Universität (1883). 
Prof. W. S. Boulton (Geol.). 

Catania (Sizilien). 
Universität (1444). 
Prof. Lorenzo Bucca (Min. u. Geol). 
, F. S. Giardina (Geogr.). 

Charkow (Russland). 
Kaiserl. Universität (1804). 
Prof. J. J. Morozow (Physikal. Geogr.}; 
„ A. Sp. Brio (Min.). 
„ A. V. Guroff (Geol.). 
P. P. Pjatnickij (Petrogr.). 

Charlottesvilie (Virginien, Ver. St. Amerika). 
Uniyersity of Virginia (1824). 
Prof. W. M. Fontaine (Geol.). 

Chicago (Illinois, Ver. St. Amerika), 
a) University of Chicago (1857. 1892). 
Prof. T. C. Chamberlin (Geol.). 
„ W. H. Holmes (Geol.). 
„ G. A. F. Penrose (Geol.). 
, R. D. Salisbury (Geogr., Geol.). 
^ J. P. Iddings (Petrologie). 
^ O. C. Farrington (Min.). 
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Prof. C. E. van Eise (Geol.). 

, H. F. Reid (Physikal. Geol.). 
b) NorÜiwEatem Univeraitj, Evanstnn, Vorstadt 

von Chicago (1851). " 
Prof. A. R. Croük (Min. u. Petrol). 
, U. S. Grant (Geol.). 

ChrlstohufOh (Neu-Seeland, Äiiatralicu). 
Canterhurj College (1870). 
F. W. Hutton (Geol.). 

Christlania. 
Sgl. FriedrichB-UniverBität (1811). 
Prot. W. C. Brögger (Min. u. Geo!.). 
, A. HeUand (Geol. u. Bergbau). 
„ J. H. L. Vo|i[t (Metallurgie). 
, Yngvar Nielsen (Geogr.). 

Clausthal (Preueaen). 
Kgl. Bergakademie (1775). 
Prof. Dr. A. Ilorgeat (Min, u. Geol.). 
Clermont-Ferrand (Puy-de-D8ine, Prankreii 
Universität (1808). 
Prof. Julien (Geol.). 
, Glangeaud (Min.). 
, Desdeviaos du Dezert (Geogr.). 
, Häuser (Geogr.). 

Cleveland {Ohio, Ver. St. Amerika), 
Wpatem Reserve Universitj. 
Pi-of. H. P. Cushing (Geol.). 

Clinton (New York, Ver. St, Amerika). 
Hamilton College (1812). 
Prof. Che. H. Smyth (Geol. a. Min.). 
Colmhra (Portugal). 
Universität (um 1288). 
Prof. ßemardino Machado Guiniaräea (Anthropöl. 
Pal&ontol,). 
A. J. G, Guimaräea (Min. u. Geol.). 




lURlbla (Miaeouri, Vor. St. Amerika), 
reity ot the State of Miaaouri (183 
L. Marbut (Geol. u. Min,), 



i 



W 1 


Coopera HM) (England). ^^M 
ForBtakadcmie (1885). ^^M 


Prot. R. (i. Seelej (Geol. u. Min.). -^^H 


Cärdaba (Argentinien). ^^| 
Universidad Nacional. ^H 


Prof. Dr. W. Bodcnbftnder (Min. u. üeol.). ^H 


Czernowitz ßuko-wina, Oeeterreich-Cugurn). ^^H 
K. K. Franz Joseph a-Univecaimt (1875). ^H 


Prof. Bau. Scharizer (Min.). ^H 
, Dr. Litw! (Geogr.). ^H 


Darmstadt (Heaaen). ™ 
Grosaherzogl. Tachniache Hochachule (1868). 


Prof. Dr. R, LepaiuB (Min. u. Geol,). 

, , C. Cheliua (Min. u. Geol.) {bial.ÄprillgOOj. 
Dr. G. Greirn (Geol. u. phjaik. Geogr.l ^m 
, G. Elemm (Bodenkunde). ^U 


Delft (Niederlande]. H| 
Kgl. Polytechn. Hochschnle (1864). .'fl 


Prof. Dr. J. L. C. Sehröder van der Kolk (Min. u. Geol.). 
, , H. Behrens (Mikrochemie). 


Dijon (Cäte d'or, Frankreich). 

ünivereität (1722). ' J 


i'rof , Collot (Min. u. Geol ). ^H 


Dorpat [Jurjew] (Russland). ^^| 
Kaiaerl. Universität (1632. 1690. 1803). ^H 


Prof. J. Lemhorg- (Min. u. Geol.). ^^M 

F. LQvdneon-Leaaing (Min.). ^^1 

, N. AndruBSOw (Geol. u. Paläontoi.). ^^M 

B. J. Sreanevskij (Phjs. Geogr.). ^^M 


Kgl. Sachs, techn. Hochachule (ISSS). ^^H 


Prof. Dr. Ernst Kalkowsky (Min. u. Geol.). ^^1 

, S. Rnge (Geogr.) ^H 

Pd. Dr. W. Bergt (Min. u. Geol.). ^^1 

. , GraveliuB (Geogr.). ^^^H 


M^ ^^K^^^t 
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Dnhirn (Irland), 
a) Univeraität (1591). 
Prof. Dr. J. Joly (Geol. u. Min.)- 

b) BoTal College of Science for Ireland, 
Prof, Greiiville Ä. J. Cole (Geol.). 

, J. P. O'Reillj (Min.). 
H. Hanna {Paläoutol. u. Geol.j. 




Dunedln (Neu- Seeland, Äugtralien). 
Univereity of Otago (1870;. 
[. H. F. Ulrich (Min.). 
. K. Don (Geol.). 

Easton (Pennsjlvanien, Ver. 
Lafayette Collei 
Prof. F. a. Pect {Geol. u. Paläontol.). 

Eberswalde. 

Kgl. Forstakademie (1820). 
Prof. Dr. A. Rciuele (Anoi^. Chemie, ! 
, . E. Hamann IBodenkunde), 
Edinburgh (Schottland). 
Universität (1583). 
Prof. J. rJeikie (Geol.). 
H. Marshall (Min. u. Krystallogr.). 
T. S. Flett (Petrogr.). 

Erlangen. 

Kgl. Friedrich Aleiander-Universität (1T43)J 
Prof. Dr. H. Lenk (Min. u. Geol.). ^ 

, , PechnBl-Lösclie (Geogr-)- 
Pd. Dr. M. Blajickenhom (Paläontol. i 
, , V. Elterlein (Min. ii. Geol.). 
Ferrara (Italien). 
Freie Universität (1^91). 
Prof. F. Garelli (Min.). 

Florenz (Italien). 
Hochschule (1349). 
Prof. G. Grattarola (Min.i. 

C. De Stefani (Geo!. u. phyaik. Geogr.). 
Eistori (Geo!. u. Pnlaontol.). 
"■'Ächiardi (Min.). 
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Freiberg (Sachsen). 
Kgl. Bergakademie (1765). 

Prof. Dr. C. Richard Beck (GreoL, Lagerstättenlehre 
u. Versteinerungslehre). 
, , J. A. Weisbach (Min.). 

Freibarg I. Br. (Baden). 
Grossherzogl. Bad. Albert Ludwigs-Universität (1457). 

Prof. Dr. 6. Steinmann (Geol. u. Paläontol.\ 
, G. Böhm (Paläontol.). 
^ ^ F. Graeff (Min. u. Petrogr.). 
^ ^ Neumann (Geogr.). 

Freiburg (Schweiz). 
Universität (1889). 

Prof. Dr. H. Baumhauer (Min. u. anorg. Chemie). 
„ ^ R. de Girard (Geol.). 
„ J. Brunhes (Geogr.). 

Galway (Irland). 
Queens College (1845). 

Prof. R. J. Anderson (Min. u. Geol.). 

Genf (Schweiz). 
Universität (1559. 1873). 

Prof. L. Duparc (Geol. u. Min.). 
y, Dr. Ch. Sarasin (Paläontol.). 

Gent (Belgien). 
Universität (1816.) 

Prof. A. F. Renard (Min. u. Geol.). 

Genua (Italien). 
Universität (1774). 

Prof. A. Issel (Geol.). 

^ G. B. Negri (Min.). 
Pd. S. Squinabol (Paläontol.). 

Gie88en. 

Grossherzogl. Hess. Ludwigs-Universität (1607). 

Prof. R. Brauns (Min.). 
„ Dr. Sievers (Geogr.). 



rProf. J. If 
DBWonatr. 



I 



GSttingen (Prcusson). 
Qorg Augusts- ümveraitat (1737). 
Prof. Dr. A. v. Koenen (Geol. u. Paläontol.). 
Th. Liflbiscl) (Min.). 
, , Wagner (Geogr.). 

Granada (Spanien). 
Univeraiilad de Granftdsi (1.531). 
l'rof. T. Aranzadi (Min.). 

Brai (OoBteiTeiuii), 
a) i. k. Karl Franzena-UnivorBität (1586J. 
Prof. Dr. C. Dölter (Min. a. Petrogr.). 
. , E. Hernes (Geol. u. Paläontol.). 
, V. HUber iGeol. u. Paläontol.). 
Pd. K. Ä. Penecke (Geol. n. Zoopalanutol.). 
Prot. Dr. Richter (Geogr.). 
„ , Hann (Geogr.). 

b) k. k. Technieche Hochschulß. 
Prof. J. Rumpf (Min. u. Geol.). 

Greifswald (Preuaaen). 
Kgl. Univeratät (U56). 
Prof. Dr. E. Cohen (Min.). 
, , W. Dflecke (Geol. u. Paläontol.). 
, , ß. Credner (Geogr.). 

Grenoble (Is^re, Frankreich). 
Universität (1339). 
Prof. Kilian (Min. u. Geol.). 
P. l.ory, Vi^eilirektor dea Geol. Inst. 



Groningen (Holland). 

ITniversität (1614). 

J. P. vanCalker(Min., G. 
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Halle o. S. (pTeasHen). 
Yereinigte Friedrich a-Univeraität Halle -Wittenberg' 

(1502. 1694). 
Prof. Dr. K. v. Fritsoh iGeol. u. Min.). 

, 0. Luedecke (Min.). 
Pd. Dr. K. V. Kraate-Koschlau (Min.) (beurlaubt nach 
Argentinien). 
, , H. Scupin (Paläontol.]. 
Prof- Dr, Kirchhoff (Geogr.). 

, W. Ule (Geogr.). 
Pd. Dr. A. Schenck (Geogr.). 

Hamilton (New York, Ter, St. Amerika), 
Colgate University (1818). 
Prof J. F. McGregorj (Min.]. 
, A. P. Brigham (Geol.). 

Hannover (Preussen). 
Techmache Hochachule (1831. 1879). 
Prof. Dr. Pritz Rinne (Min. u. Geol.). 

Hanover (New Hampshire, Ver, St. Amerika). 

Dartmouth College (1769). 

Prot, Che. H. Hitchcock (Geol. u. Min). 

Havana. 

Real Universidad de la Habana (1721). 

Vac; Geol., Min. u. Paläontol. 



Prot. Dr. K. H. F. Ronenbuach (Min. u. Geol ). 
, , 0. BfttHcbli (Paläontol, u. Zool.). 
, A. Schmidt (Üeol.). 
, V. Goldsehmidt (Min.). 
, A. Sauer (Geol.). 
, W. Salomon (Min. □. Geol.). 
, , A. Hettner (Geogr.). 

Helslngfors (Pinland), 
a) Eaiaerl. Ales andere- Uni sersität (1827). 
Prof. Dr. W. Ramsay (Geol. u. Min.). 
Pd. Dr. V. Hackraann (Mm. m. B^TO^p^v 



I poIjteduüacIiM Issttl 
(ma> 1858. 1872. 1879. ie»H\ 
Dr. a RrmIw (Hin. n. Geol.). 



«ia iWBTttembeirK). 
Kgl. Landw'ifthxhAtÜiebt Anstalt {ISU 
Prof, Dr. E. A. Walfing (Geol. n. ICb.). 

HoB|M«i (MkhiRan, Ter. St. Amerika). 
Michigan College of Uinee (1886. 
Prof. M. F.. WadBworth {Win.. Petorigr i 

. A. E, Seaman {Min. n. Öeol.). 
Pd. W. J. Sntton (Min. n. Petrogr.). 

Innsbruck (Tirol). 
k. k. Leopold Kranken a-.UniTecsitfit (I6i 
Prof. Dr. A. Cathrein (Min. a. Petre.gr). 
, .1. Blaas {Geol. u. PaiaontoT.). 
, , Wieeer (Geogr.). 



Prof. V. C. Butureanu (Min.)- 




l 

V- 
i^eol.|. 

1 



Jena (Sachsen-Weimar). 

- QlOMiienogl. u. herzogl. Sächa. <->eBammt-Uiiiversität(fSü9' 
Prof. Dr, Gottl. E. Linck (Min. n. Geol ) 
, , J. Walther (Geol. u. PaläontoL) 
Pd. Dr. A. Steuer (GeoJ. u Paläontolj 
Prof. Dr. Dove (Geogr.). 

w York, Ver. St. Amerika>J 
Cornell Universitj (1865). ' 

] Prof. B. 8. Tirr (Geo!.). 
G. D. Harris (Geol,). 
Ä. C. Gill (Geol.). 

Karlsruhe (Baden). 
GrOflsherzogl. Techn. Hoehächule (; 
Dr. Karl Futterer (Geol. u. Min.). 
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Kmm (RuBBlond). 
Kaiaerl. UniverBitÄt (1804). 
Prof. A. Ä. Stufcenberg (Geogn. u. Paläontoll. 
PJ. A. V. NeäajeT (Geol). 

, A. V. Lavrekij (Min. u. Geol.). 
Prof. F. J. Krotoy (Geogr,)- 

D. A. Goldhammer (Phys. Geogr.). 



^ 



Zsigmond Zalka (Min. u 
Dr. J. Budahaaj (Min). 



Geol.). 



KeBZthely (am Plattensee. Ungarn). 
Kgl. Ungar. Höhere Landwirthlschaftl. Lehranstalt i 
Prof. S. Lovasej (Min.). 

Kiel (Preuaaen). 
Kgl. Christian Albreehta-Universität (1665). 
Prof. Dr. Johannes LehmaD» (Min. u. Geol.). 
, „ Hippolyt Haas (Geol. u. Paläontol.). 
, , Krümmel (Geogr,). 
Pd. Dr. StoUey (Paläontoi.). 

Kiew (RuBsland). 
KaiserL Wladimir-Universität (1832). 
Prot. K. N. Feofilaktoff (Geiol.). 
Prof. P. N. Venjukow (Min. u. Geol.). 

, P. J. Anoaschefsky (Min. n. GeoL). 
Pd. V. J, E. TarassBnko (Min.). 

Klausen bürg (Siebenbürgen). 
Kgl. Klausenhurger Franz JoBephs-Univercität (IS 
: Dr. J. Szadetzky (Min.). 
Ad. Temer (Geogr,). 

Königsberg (Preussen), 

Kgl. Älbertaa-Universität (1544). 

~^roi. Dr, Otto Mögge (Min. u, Geol.), 

Pd. Dr, Ernst ScheUwien Geol. u, Palflonto),), 

Prof. Dr. Hahn (Geogr.). 






r -.- 1 




Kopenhagen (Dänemark). ^H 




UniverHität (1487). ^^M 


^H 


Dr. N. y. üssing (Min. u. Geol.). ^H 


^H Doz. 


Dr. V. Madsen (Geol.). ^H 


^M 


E. LoHler (Qeogr.). ^^H 




Xrakau (Galizien). ^H 




Ja^elloniBcha Universität (1364). ^^M 


^B 


Dr. F. Kreutz (Min.). ^H 




, L. 8z3,jnDcb3, {Geol. a. Paläontol.). ^^M 




F. Schwarcenberg-Czemy (Geogr.). ^^M 




Uusanne (Schweiz). ^^M 




ümveraität (l,S3T. 1890), ^^H 


^H 


E. Renevir (Geol. u. Paläontol.). ^^M 




H. GoDiez (Min.). ^H 


^H 


Dr. M. Lugeon (Geol.). ^H 




Lawrence (Kansas, Ve.r. St, Amerika). ^H 




Univeraity of Kansas (1864). ^^M 


^M 


E. H. S. Bailev (Min.). ^H 




E. Haworth (Geol. u. Min.). ^^H 




8. W. Williaton (Paläontol.). ^^ 




Leeds (England). 


Yorkshir. 


; College (aur Viktoria- Universität in Mancheati 




gehörig). 


P. F 


. Kendali (Geol.). ^_ 




Leiden (HoUand). ^H 




[Tniversilät (1575). ^^M 


Prof. 


. Dr. E. Martin (Min. u. Geol.). ^H 


^^1 


UIpztfl (Sachsen). ^H 




Universität (1409). ^^M 


^H Prof. 


. Dr. Ferdinand Zirkel (Min. u. Geogn.). .^H 




, Eermann Credner (Geol.). ^^1 


^^B 


. Johannes Felix (Paläontol.). ^H 




„ Eatzel (Geogr.). ^M 


^ft Fd.: 


Dr. E. Weule (Geogr.). ^B 




Lemberg (Galizien). ^H 




K. K. Franzena-Universität (1784). ^H 




E. H. Dunikowski (Min.). ^H 


L 


B. Zuber (Geol.). ^H 

1 
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Prof. Dr. J. Siemiradzki (GeoL). 

fl » J« Niedzwiedzki (Min. u. GeoL). 
Pd. Dr. L. Teisseyre (Paläontol.). 
Prof. A. Rehmann (Geogr.). 
Pd. Dr. E. Romer (Geogr.). 

b) K. K. Technische Hochschnle (1844). 
Prof. Dr. J. Niediwiedzki (Min. u. GeoL). 

Leoben (Steiermark). 
K. K. Bergakademie (1894). 

Prof. Hans Höfer (Min., GeoL u. Lagerstättenlehre). 
Pd. Adjunkt Dr. K. RedKch (Paläontol.). 

Liile (Nord-Frankreich), 
a) Universität (1808). 

Prof. Gosselet (GeoL u. Min.). 
, Ch. Barrois (GeoL u. Paläont.). 
, Ardaillon (Geogr.). 

b) Freie Fakultäten (1875). 
Prof. Schmitt (Mineralchemie). 
„ Bourgeat (Min. u. GeoL). 
y, Boulay (PflanzenpaläontoL). 
, Lenoble (Mineralchemie). 

Lima (Peru). 
Universidad Mayor de San Marcos de Lima. 

Prof. J. S. Barranca (Min., GeoL u. Paläontol.). 
„ A. Alvarado (Min., GeoL u. Paläontol.). 

Lincoln (Nebraska, Ver. St. Amerika). 
The Unversity of Nebraska (1869). 
Prof. E. H. Barbour (GeoL). 

Lissabon (Portugal). 
Escola polytechnica (1837). 
Prof. Roquette (Min. u. GeoL). 

London (England). 
Universität (1836). 
a) University College. 
Prof. T. G. Bonney (GeoL u. Min.). 
„ Chs. Lapworth (GeoL u. phys. Geogr.^ 





r . 1 




b) EiDgs College. ^^| 


Prof. 


H. Ö. Seeley (Geogr., Min. u. Geol.). ^H 




c) Royal College of Science. ^^M 


Prof. 


J. W. Judd (Geol.). ^^m 




C. G. Cullia (Geol.). ^^M 


T." Rutle; (Min.). ^^| 




Löwen (Belgien). ^^H 


^H^ 




^fe 


, C. L. X. De la Vallea Pouasin (Min. u. Geol.) 




A. K. Meunier (Min.). 


■ 


U. de Dorlodot (PaläontoL). 


■ 


Lond (Schweden). 




Kgl. KarolB-Univeraität (1666). 


^1 


, (Geol.) vacat. Vertreter; Pd. J. C. Moberg. 


^B 


J. M. Loven (Cham. u. Min.). -^ 


■ 


S. L. Türnquist (Geol.). ^^M 


■ 


k. H. Heimig (Geol.). ^^M 


w 


LÜHloh (Belgien) ^^H 




Universität (181T). ^H 


Prof 


. M. Lohest (Geol.). ^^1 




C. Cesaro (Min.). ^^M 




3. Frajpont (Paläonto).). ^^M 


Pd. 


A. Firket (Min. u. phye. Geogr.). ^^M 




Lyon (Rhone, Frankreich). ^H 




Universität (1308). ^^H 


■. ":' 


. Deperet (Geol.). ^^M 
OS^et (Min.). ^H 


^h Pd. 


A. Riebe (Geol.). (,^H 




Bordier (Min.). ^^M 


^^B 


Katholische Fakultät. ^^M 


^H Proi 


'. Collet (Geol.). ^^| 


^^^ 


Madlson (Wisconsin. Ver. St. Amerika). ^^| 


^ 


Univecsity of Wisconsin (1849). ' ^H 


^^^^^^H 


§ß. R. van Eise (QeoL). '^H 




m. H. Hobbs (Min. n. Petrol.). ^M 


■ 


B M. Clements (Geol.). ^^M 
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Madrid (Spanien), 
a) Uaivereidad Central de EapaSa (1508. 1 
Prof. S. CftlderÖn (Min.). 
, Tomas de Andres ;AndreaMotitalvo(ErystaLlogr,), 
, Jose Solano y Eulate (Geol.). 
, Franziaco Vidal y Carete (Palöontol.). 
b) Schule für Strassen- und WaMerbau-Ingenieurfl. 
Prof. Melchior de Palau y Catalä (Min, u. Goo!.). 

Mailand (Italien). 
Kgl. techniachea Institut (1863) 
Prof. E. Mariani (Geol.). 
„ E. Artini (Min.). 
„ F. Salmoiraghi (Äug. Geol.). 
Pd. F. Molinari (Geol. u. Mia.). 

Manoliester (England). 
Viktoria-Universität (1851. 188{ 
Prot. W. Boyd Dawkina (Gsol.). 
B. Hobaon (Geol). 

Manila (Philippinen, Asien). 
Real y Pontiflcia Universidad de Santo TomÄa (1605). 
Prot. C. de Elera (Min.). 
„ C. ÄrregTii (Min.). 
„ J. (Jarrido (Min). 

Marburg (Prenaaen). 
UniverBität (1527). 
Prof. Dr. M. Bauer (Min. u. Petrogr.). 
„ „ E. Kayser (Geol. u. Pal&ontol.), 
„ Th. Fiaoher (Geogr,). 
Marseille (Bouchea dn Rhone, Frankreich), 
Universität (1409, au Ais gehörend). 
Prof. VasBOur (Geol. u. Min.). 
Pd. Bepelin (Phys. Geogr.). 

Melbourne (Viktoria, Australien). 
Universäty ot Melbourne (1853). 
Vac. (Paläontol.) 



Messina (Italien). 
Kgl. Universitfit (1838). 
Prof. G. La Valle (Min.). 

MIddletown (Connecticut, Ver. St. Amerlki 
Wesleyan University (1831). 
Prof. W. N. Rice (Geol.). 

Minneapolls (Minnesota, Ter. St. Ameril 
Universitj ot Minnesota (1851). 
Prof. C. W. HaU (Geol n. Min.). 
Pd. Chs. F. Berkej- (Min,). 
„ F. W. Banderson (Paläontol.). 
Modena (Italien). 
Kgl. Universität (1683). 
Prof. Dante PantanelU (Min. u. Geol.). 

Montpellier (H^rault, Frankreich). 
Universität (1181. 1289). 
Prof. Delage (Geol. u. Min.). 
Pd. Curie (Min.). 
„ Jadin (Min.). 
„ Imbert (Min, -Chemie). 

Montreal (Canada, Amerika). 
McGiU CoUege and Univerdtj (1821). 
Prof. Frank D. Adams (Geol. u. Paläontol.). 
„ B. J. Harrington (Min.). 

Moskau (RusBland). 
a) Kaiaerl. üniveraität (1755). 
Prof. Alexe! Petrovitsch Pawlow (Geol. u. Paläontol' 
„ W. J. Vemadskij (Min. u. Kryatallogr.). 
„ D. N. AiniSin (Geogr. u. Ethnogr.). 
„ A. P. Sokolov (Gooffr.). 
Pd. E. J. Lejst (Phys. Geogr.). 
„ A. W. Pawlow (Geol.). 



b) Technische Schule (1832). 
;. T. D. Sokolöw (Min.). 

e) Landwirthschaftliches Institut, 
. St. Pedorow (Min. u. Geol,). 



I 
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Miilhausen i. E. 

Chemiescliule. 

Prof. Dr. Osann (Min.). 

München (Bayern), 
a) Kgl. Bayr. Lu^wig^ MaximiHans-üniversität (1472). 

Prof. Dr. K. A. v. Zittel (Paläontol. u. Geol.). 

„ „ P. Groth (Min.). 

,. „ A. Rothpletz (Paläontol. u. Geol.). 
Pd. Dr. E. Weinschenk (Petrogr. u. Geol.). 
„ „ J. F. Pompeck] (Paläontol.). 
Prof. Dr. Oberhummer (Geogr.) 
Pd. Dr. Erk (Geogr.). 

b) Kgl. Bayr. Technische Hochschule (1868). 

Prof. Dr. Konrad Oebbeke (Min. u. Geol.). 

Pd. „ Ludwig von Ammon (Geol. u. Paläontol.). 

„ „ E. Weinschenk (Petrogr.). 
Prof. ,, Günther (Geogr.). 
, Pd. „ Götz (Geogr.). 

Münden (Preussen). 
Forstakademie (1868). 

Prof. Dr. Constantin Councler (Min., Geol. u. Chemie). 
„ „ R. Hornberger (Bodenkunde). 

Münster (Preussen). 
Kgl. Akademie (1771. 1818). 

Prof. Dr. Karl Busz (Min. u. Geol.). 
„ „ R. Lehmann (Geogr.). 

Nancy (Meurthe et Moselle, Frankreich), 
a) Universität (1768). 

Prof. J. Thoulet (Min.). 
Nickl^s (Geol.). 

b) Ecole de Pharmacie. 

Prof. Bleicher (Geol.). 
Farrel (Min.). 

c) Ecole Foresti^re. 
Prof. Henry (Geol.). 



d) Institut chiinique ( 
Prof. Ount/, (Mineralcfaemie). 

Nashville (TeuneMee, Ter. St. Amerika). 
Vanderbilt üniveraitj (1873). 
Prof. J. M. Safford (Geol.). 

Neapel (ItaUen). 
ft) Unireraität (1224). 
Prof. Fr. Baasani (Geol.). 

„ E. Scacchi (Min.). 
Pd. P. Franco (Mio.l. 
„ G. MercalH (Vulkanol. u. Seismol.}. 
„ Q. De LoretFao (Geol.). 
E. Johnston-Laviit (Vulkanol.), 
V. R. Matteucci (Geol.). 

b) Egl. Ingenieurschule (1863). 
Prof. L. DeU'Erba (Ängew. Min. u. Geol.). 
Pd. V. Di Matteo (Min. u. Geol., angewandt auf Bau- 
materialien). 
„ G. Tenore (Min. u. Geol.). 

Neuchätel (Schweiz). 
Akademie (1866). 
Prof. Dr. M. de Tribolet (Min.). 
„ „ H. Schardt (Geol. w. Palaontol.). 
New Castle (England). 
Dnrham College of Science (1871). 
Prof. G. A. L. Lebour (Geol.). 
. New Haven (Connecticut, Ver. St. Amerika). 
' Yale Univeraity (1701). 

■». J. Brush (Min.). 
I. S, WiliianiB (Geol). 
!, L. Penfleld (Min.), 
äa. E. Beecher (Geol.). 
1 V. Pirsaon (Physikal. Geol). 
I OTiisiiina, Ver. St. Amerika), 

raity of Louiiialia (1884). 
11 (Geol.). 



I 
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New York (Yer. St. Amerika). 

a) Colambia üniversity (1754). 

Prof. A. J. Moses (Min.). 
„ X F. Kemp (Geol.) 

b) New York üniversity (1831) 
Prof. J. J. Stevenson (Geol.). 

Nottingham (England), 
üniversity College (1880). 

Pd. J. W. Carr (Geol.). 

Nowaja-Alexandria (Euss. Polen). 
Landwirthschaftliches und Forstinstitut. 

Prof. N. M. Sibirzew (Bodenkunde). 

„ K. Glinka (Geol.). 
Bibliothekar N. Krischtafowitsch (GeoL). 

Odessa (Eussland). 
Kaiserl. Neurussische Universität (1865). 

Prof. J. F. Sincow (Min. u. Geol.). 

„ R. A. Prendel (Min.). 

„ A. V. Klossovskij (Phys. Geogr.). 
J. L. Jaworskij (Geogr.). 
Pd. M. D. Sidorenko (Min.). 

Oxford (England). 
Universität (XII. Jahrh.) 
Prof. H. A. Miers (Min.). 

„ W. J. Sollas (Geol.). 
Pd. H. N. Dickson (Physik. Geogr.). 
, Dr. Herbertson (Physik. Geogr.). 

Padua (Italien). 
Universität (1222). 
Prof. G. Omboni (Geol.) 
„ R. Panebianco (Min.). 
„ G. Pennesi (Geogr.) 
Pd. Arturo Negri (Geol. u. Paläntol.). 

Palermo (Italien). 
Universität (1779). 

Prof. G. G. Gemmellaro (Min. u. Geol-V 



PalO Alto (Californien, Ver. St. Amerika). 
Lelaud Stanford Junior Universitj (1891). 
Prof. .1. C. ßranner (GeoL). 
,. J. Perrin Smith (Min. u. Paläontol.). 
Paria. 
a) üniverBitat (XII. Jahrb.). 
Prof. Hftuteteuille (Min.) 
„ Munier- ChalniaB (Geol.)- 
„ Vflain (Phya. Geogr.). 
„ Vidftl do la Blache (Geogr.) 
Pd. G. Bouohartiat (Min. u. Hydrol.). 
. Riohe (Min. Chemie). 
, Hnag {Geol. u. Paläontol.) 
, Riban (Min. Chemie). 
, Gentil. 

b) CoUöge de France (1518-1545). 
Prof, Fouqu6 (Geol, u. Petrogr.). 
„ Le Cbatelier (Min. -Chemie), 
c) Freie Fakultäten. 
Prof. A. de Lnpparent (Geol.). 
„ Pisani (Geogr.). 

d) Ecolo Normale Sup^rienre (1795). ' 

Prof. Dufot (Min.). 

„ Wallerant (Geol.). 

o) Eoole Nationale des Ponts et CbausÄ 

Prof. Nivoit (Min. n. Geol.). 

Pd. CayoH» (Min.). 

f) lücol« Nationale Saperiaure des 1 
Prof. TöTwier (Min.). 
.. DouviUÖ (Paläontol.). 
„ Marc«! Bettrand (Geol.). 
„ d« Launai " - • 

„ ZeiUer (P] 

g) Institnt National Agronomiqoe. 
* »ot (GeoL o. Min.). 
t (Auge«. G«ol.)- 



I 
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h) Ecole Centrale des Arts et Manufactures (1829). 
Prof. Bergeron (Min. u. GeoL). 
Ass. Richard (Geol. u. Min.). 

i) Museum d'histoire naturelle (1626). 
Prof. Lacroix (Min.). 
f„ St. Meunier (Geol.). 
f „ A. Gaudiy (Paläontol.). 
Ass. Ramond (Geol.). 
„ Boule (Paläontol.). 

Parma (Italien). 
Universität (1422). 
Prof. V. Simonelli (Min. u. Geol.). 
„ Uzielli (Geol.). 

Pavia (Italien). 
Universität (1361). 
Prof. T. Taramelli (Geol.). 
„ L. Brugnatelli (Min.). 
Pd. A. Tommasi (Geol. u. Paläontol.). 
„ Dr. Carlo Riva (Min.). 
E. Artini (Min.). 
E. Mariani (Geol. u. Paläontol.). 

Perugia (Italien), 
üniversitä (1266). 
Pd. G. BonarelU (Min.). 

St. Petersburg (Russland). 

a) Kaiserl. Universität (1819). 
Prof. A. A. Jnostranzeff (Geol.). 

„ P. A. Zemjatcensky (Min.). 

„ A. J. Wojeikoff (Phys. Geogr.). 

Pd. S. F. Glinka (Min.). 

„ N. A. Sokolov (Geol.). 

„ A. N. KamoHckij (Min.). 

„ P. J. Brunow (Geogr.). 

„ N. J. Karakasch (Geol.). 

b) Mineralogisches Kabinet. 
Konservatoren: P. V. Otockij. 

J. 0. Romano vskij. 
V. K. Agafanow. 



c) Geolo^Bches Eabinet. 
Konservatoren; B. K. Polanow, 
K. K. ¥. Vogt. 
Fürst A. Ä. ProzorovBkij-Golicjn. 

N. J. KarakaBch. 
d) Pmkti ach- Technolog! BchBB Institut ( 
¥ac. (Min. u. Geol.). 

e) Berginstitut (1773). 

Prot. J. J. Lahuaen (Paläontol.). 

„ J. V. Musketow (Geol.). 

„ G. G. Lebedev (Min.). 

„ E. S. Fedorov (Kry stall ogr.)- 

Asaistent L. N. Lutugin (Geol.) 

I, Chlaponin (Sfin.). 




Philadelphia {Pennsylvania, Yar. St. Amerika). 
UniTeraitj of Pennsylvania (1740). 
Prof. A. P. Brown (Min. u. Geol.). 
Pisa (Italien). 
UnivflrBität (1848). 
Prof. A. d'Achiardi (Min.). 
,, M. Canavari (Geol.). 
Pd. D. Zaccagna (Geot. Stiatigr.). 
, Dr. A. Fucini (Geol. n. Paläontol.). 
PoitierB iVienne, Frankreich). 
Universität (1431). 
Prof. Welsch (Geol. a. Min.). 

Porto (Portn^l). 
Academia polytechnica (1877). 
Prot. Wenceslau de Souza Pereira Lima (Min., 
u, Paläontol.). 

'lughkeepsie (New York, Ter. St. Amerika). 
Vaaaar College (1861). 
W. B. Dwight [Geol. u. Min.). 
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Prag (Böhmen), 
a) K. K. Deutsche Karl Ferdinands-Universität (1348). 

Prof. Dr. G. K. Laube (Geol. u. Paläontol.). 
„ „ A. Pelikan (Min.). 
„ „ Lenz (Geogr.). 

b) K. K. Böhmische Karl Ferdinands-Universität (1882/83). 

Prof. Dr. K. Vrba (Min.). 

„ „ J. Woldfich (Geol.). 

„ „ J. Velenowsky (PflanzenpaläontoL) 

„ „ A. Fric (Zool. u. Paläontol.). 

„ „ J. Palecky (Geogr.). 

„ „ F. Poöta (Paläontol.). 

Pd. „ J. Barvir (Petrogr.). 

c) K. K. Deutsche Technische Hochschule (1806). 
Prof. Dr. V. Uhlig (Min. u. Geol.). 

d) K. K. Böhmische Technische Hochschule (1868). 
Prof. Dr. A. Slavik (Min. u. Geol.). 

Pfibram (Böhmen). 
K. K. Bergakademie (1849). 

Prof. Ad. Hofmann (Lagerstättenlehre). 
Ass. Fr. Ryba (Min., Geol. u. Paläontol.). 

Princeton (New Jersey, Ver. St. Amerika). 
Princeton University (1746). 

Prof. H. B. Comwall (Min.). 
,, W. Libbey (Phisikal. Geogr.). 
„ W. B. Scott (Geol.). 
Pd. A. H. PhiUpps (Min.). 
„ J. P. Hatcher ((jreol.). 
„ H. McMillan (Min.). 

Providence (Rhode Island, Ver. St. Amerika). 
Brown University (1764). 

Prof. A. S. Packard (Geol.). 

Quebeck. 

Universite Laval (1852). 

Prof. J. C. K. Laflamme (Min. u. GeolA» 



Rennes, 

a) UniverBitat (1808). 
Prof. Seunea (Geol. u. Min.), 
de Martonne (Geogr.). 

b) Ecole nationale d'Agriculture). 
Prot Johannel (Geol.). 

Riga (Ruäeland). 
Poiytechnicuni (1862). 
Prof. Dr. K. B. Dosa (Min. u. Geol.). 
Rom (Italien). 
Universität (1303). 
Prof. G. Strüver (Min.). 
„ A. Portia (GeoL). 
„ B. Meli (An gew. Geol.). 
„ G. Dalle Vedova (Geogr.). 
Pd. G. De Angelis (Geol.). 
„ C. Viola (Min,). 

Rostock (Mecklenburg). 

Grössierzogl. Universität (H19). 

Prof. Dr. F. E. Geiniti (Min., Geol. u. Paläontol.). 
Saint; Etienno (Loire, Prankreich). 
Ecole des Mines (1816). 
Prot. Friedel (Min. u. Geol.). 
„ Grand Eury (Pflanzenpaläontol.). 

Salnt-i.oiiis (Missouri, Ter. St. Aineri^)ij 
Washington Universitj. 
Prof. G. Hamhach (Geol.). 



^^H Prof. 



Santiago (Chile). 
Univeraidad de Chile (1743). 
. Beuten (Min.). 

Sassari (Sardinien, Italien). 
Univeraität (1S5Ö). 
Nicotra (Min. u. Bot.). 

Schomnitz (Ungarn), 
Ungar. Montan- u, Forst- Akademie.^ 
Winkler (Min. u. Paläontol.) 
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Siena (Italien.). 
Universität (1357). 

Prof. A. Tassi (Min. u. Bot.). 

Sophia (Bulgarien). 
Hochschule (1888). 

Dor. G. Bonöev (Petr. u. Min.). 
Prof. G. Zlatarski (Geol.) 
„ A. Kiskow (Geogr.). 

Stockholm (Schweden), 
a) Hochschule (1878). 

Prof. G. De Geer (Geol.). 

„ Dr. H. Bäckström (Min. u. Petrogr.). 
Pd. Dr. Andersson (Pflanzengeogr.). 
„ A. Hamberg (Krystallogr. u. Min.). 

b) Technische Hochschule (1789). 
Lektor Dr. W. Pettersson. Dr. P. J. Holmquist. 

Strassburg (Elsass). 
Kaiser Wilhelms- Universität (1567). 

Prof. Dr. E. W. Benecke (Geol. u. Paläontol.). 

„ „ H. Bücking (Min. u. Petrogr.). 
Pd. Dr. A. Tomquist (Geol. u. Paläontol.). 

„ „ W. Bruhns (Min. u. Petrogr.). 
Prof. Dr. G. Gerland (Geogr.). 
Pd. Dr. H. flergesell (Geogr.). 

Stuttgart (Württemberg). 
Kgl. Technische Hochschule (1829. 1840). 

Prof. Dr. Heinr. v. Eck (Min. u. Geogn.). 
Pd. Dr. K. Endriss (Geol.). 

Sydney (Neu-Süd- Wales, Australien), 
üniversity of Sydney (1850). 

Prof. T. W. E. David (Geol. u. phys. Geogr.). 
Pd. W. F. Smeeth (Geol.). 

Syracuse (New York, Ver. St. Amerika). 
Syracuse üniversity (1848). 

Prof. E. Ch. Quereau (Geol. u. Min.). 





r .- "■ 


^H 


Th&randt (Sachsen). ^^H 

Kgl. Sachs. ForBtakadomie (1811). ^^H 

Dr. Heinricli Vater (Min. u. Geol). ^^H 




Tokyo ^^1 

Imperial Uuiversitj' of Japan (18ü8}. ^^^H 
B. EotD <Geol., Paläontol. u. Mm.). ^^M 
M. Yokojama (Geol., Paläontol. u. Hiii.>^^H 
K. Jiubo (Geol., Paläontol. u. Min.). ^^H 
V. Wakimizu (Geol). ^^H 


^H 


TomBk (WeBt-Sibirien). ^^| 

Tomakij üniversitet (1888). ^^^1 

A. M. Zajcec (Min. u. Geol.). ^^H 


^H 


Toronto (Canada, Amerika). ^^H 

&) University of Toronto (1827). ^^H 

A. P. Coleman (Min. a. Geol.). ^^H 


^H 


b) Victoria University (1880). ^^H 
Ä. Coleman (Geol.). . ^^H 


^* Prof. 


c) Ontario Agricultural Coliege. ^^H 
J. H. Panton (Geol.). ^^M 


Prof, 


Toulouse (Haute Garonne. Frankreich). ^^| 

Universität (1283). ^^H 

. L. Bertraud (Geol. u. Min.). ^^H 


■ z- 


Caralp (Geol. u. Min.). ^^H 
Dognon (Geogr.). ^^M 


^^ft Prof 


Tüblnoen (Wßrttemberg). ^^M 
Egl. Eberhard Karls- Universität (U77). ^^V 
. Dr. Ernst Koken {Min.. Geol. u. PaläontoL). ' 
„ Kurt Hassert (Geogr.). 


^^M Fror 


Turin (Italien). I 
a) Universität (UVi. 1631). ^^ 
. G, Spezia (Min.). ^H 
F. Parona (Geol.). ^^1 
F. Sacco (PaUontol.). ^^H 
1 ->fe Piolti (Petrogr.). ^^H 


■ 


■ \) Egl. Induetrie-Mueeum). ^^H 

■ ua (Min.-Chemie). ^^^H 
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Upsala (Schweden). 
Universität (1477). 

Prof. A. G. Högbom (Min. u. Geol.). 

„ Nyström (Geogr.). 
Pd. H. W. Munthe (Gepl.). 

„ N. 0. G. Nordenskjöld (Min. ü. Geol.). 

„ J. R. Semander (Pflanzengeogr.). 

„ C. J. J. E. Wiman (Paläontol.). 

Urbana (Illinois, Ver. St. Amerika). 
University of lUinois (1862). 

Prof. Chs. W. Rolfe (Geol.). 

Urbino (Italien^. 
Freie Universität (1671). 

Prof. F. Mici (Min.). 

Utrecht (Holland). 
Universität (1636). 

Prof. Dr. C. E. A. Wichmann. (Min.). 
Pd. Dr. J. Lori6 (Geol. u. Paläontol.). 
Prof. W. H. Julius (Phys. Geogr.). 

Wageningen (Holland). 
Landwirthschaftl. Hochschule. 

Dr. J. H. van Cappelle (Geol.). 

Warschau (Russland), 
a) Kaiserl. Universität (1816). 

Prof. G. V. Wulf (Min.). 
„ L. P. Amalitzky (Geol. u. Paläontol.). 
„ B. V. Stankevic (Phys. Geol.). 

b) Thierärztliches Institut. 
Prof. A. K. Semenow (Min.). 

Washington (D. C, Ver. St. Amerika), 
a) Columbia University. 

Prof. F. W. Clarke (Min.-Chemie>. 
„ G. P. Merrill (Geol. u. Min.). 
„ A. W. Greely (Geogr.\ 
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Wellesley (MaBsachuaetts, Ver. St. Amerika). 
WollBBley College (1875). 
Prof. W. H. Nilea (Geol). 

Wien (Oest erreich), 
a} K. K. Univeraität (1365). 
Prof. Dr. G. TBchermak (Min. u. Petrogr.). 
„ E. Sueaa (Geol). 
„ „ W. Waagen (Palaonto!.\ 
„ F. J. Becke (Min.). 
„ E. Eejer (Geol.). 
„ Th. Fuchs (Paläontol.). 
„ „ C. Diener (Geol.). 
„ „ Fr. Berwerth (Petrogr.). 
Pd. Dr. F. Wähner (Geol.). 

„ „ G. A. Kdler v. Arthahcr (Pal&ontol.), 
Prof. Dr. W. Tomaachek (Geögr.). 

„ ,, A. Penck (Geogr.). 
Pd. Dr. Ph. Paulitachke (Geogr.). 
„ „ R. Sieger (Geogr.). 

b) K. K. Technische Hochschule (1821). 
Prof. Dr. Franz Toula (Min. u. Geol.). 
Pd. A. Rosiwal (Min. u. Petrogr.). 
„ Dr. A. ¥. Boehm (Geogr.). 
c) K. K, Hoehaohule für Bodenkultur (1872):' 
Prof. Dr. G. A. Koch (Min., Petrogr. u. Geol.). 
WilllamBtown {MasaachuEetts, Ver, St. Amerika). 

Williams College (1793). 
Pd. T. N. Dale (Geol.). 

WUrzburg (Bayern). 
Kgl. Julina Maamihana -Universität (1402. 1582). 
Prof. Dr. J. Beckenkarap (Min. u. Geol). 

„ F. Regel (Geogr.). 
Pd. Dr. Ehrenburg (Geogr.). 

ZQrloh (Schweiz), 
a) Hochachule (1832). 
>. A. Heim (Geol.). 

U. Gruhenmann (Min. u. Petrogr.), 



ika). 
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rot. Dr. K. Mayer-Enuar (Paläontol. a. Petrogr.). 

Stoll (Geogr.). 
, J. Früh (Geogr.). 
b) EidgenÖHsiache Poli-technische Schule (1855). 
ieselben, mit Ausnahme von Prof. Dr. Stoll. 



J 



Geologische, mineralogische und paläonto- 
logische Gesellschaften. 

Deutsche geologische Gesellschaft. 

Gegründet 1648. Sitz: Berlin. Vorstand: Geh. Ober- 
bergraik Dr. Haucheeome, Geh. Reg. - Rath Prof. Dr. 
V. Hicktkofen, Gek. Bergralh Prof. Dr. Berendt (V(rr- 
sitiende), Prof. Dr. Beyscklaq. Prof Dr. Scheibe, Prof 
Dt. Jäkel, Dr. Böhm (Schrtftßhrer) , Prof Dr. Wahn- 
»chaffe (Archivar), Dr. Datke (SckatzmeiiterJ. 

Die Äufnahmä erfolgt auf Vorschlag dreier Mitglieder. 
Jahresbeitrag 20 Mk. Zahl der Mitglieder; 438. 

In den Monaten NoTember bis Juli finden am ersten 
Mittwoch Jeden Monats Sitzungen im Leseaimmer der 
Bergakademie, Invalidenatr, 44, statt. Im August oder 
September jeden Jahres eine allgemeine Versammlung. 
Ort derselben für 1900 Frankfurt a. M., für 1901 voraus- 
dchtlich Halle. 

Eigene Bibliothek, durch Tauach und Geschenke er- 
worben, mit reicher Kartensamnilung. Organ: Zeitschrift 
der dontsehen geologischon Gesellschaft, Band 1 — 51. 8". 
Berlin 1848—1899. 

Oberrheinischer geüloglscher Verein. 

Vorstand: Prof. Benecke - Strassburg (VorsilzenderJ, 
Prof Steinmann-Freiburg (Schriftßkrer), Uofrath Glessler- 
Stuttgart (Kassirer). 



■esbeitrag und Eintrittsgeld: 2 Mt, Mitglieder- 
Zahl; 198. VerBammliing: In der Oaterwoche Jeden Jahres 
Wanderveraarnmlnng im VereinHgBbiete ; 1900 in Donau- 
eachingen. Organ : Bericht über die Versammlung dea 
Oberrheinischen geologischen Vereina. 8". Stuttgart. Jahr- 
gang 1-32. 

Mittelrheinischer geologischer Verein. 

Oegrimdet 1851. Sitz: Dannsladt. 

Organ; Notizblatfc dea Vereins für Erdkunde und ver- 
wandte Wissenscb alten au Darmstadt und dea mittel- 
rheiniaohen geologischen Vereina. Der Verein esistirt noch, 
zusammen mit dem Verein für Erdkunde, mit einigen 
wenigen Mitgliedern. Er publizirte die Karte des Gross- 
herzogtuins Heaaen 1:50000 in 17 Sektionen nebst Mit- 
theilungen und DehersiclitBkarte. 

MlneraloglBOhe Sektion der naturforschenden Gesellsohaft 
In Gürlitz. 

Vorstand: Sanitätsrath Dr. Kleefeld (Vorsitzender), 
Lehrer ^c/nnidt (,Sc/iriftführer). 

Sitzungen monatlich im WiatersemeEteri Eicursionoa 
nach Uebereinkuntt im Sommers emester. 

Ungarische geologisohe Gesellschaft. 

Gegründet 1850. Sitz: Budapest. Vorstand: Direktor 
J. Böckh. 

Aufnahme auf Vorschlag einea Mitgliedes. Jahresbei- 
trag: 5 fl. ö. W. Zahl der Mitglieder; 312 (Ende 189»^ 
Veraammlungen Tom Norember bis Juni am ersten ÜÜt- 
woch jeden Monata 5 Uir Abends im mineralogisch-petrO- 
graphiachen Institut der Universität. Organ: Földta^ 
KOzlöny 1—29. 8". Budapest, zugleich amtUches Organ 
der Kgl. Ungar, geolog. Anstalt. 

Socletä geologica Italiana. 

^ft/rüiidetlS.ll. Sitz:Ron,. Vorstand: Prof. de Stefani- 




tibme auf Vorschlag zweier Mitglieder. 
.5 fr. Eintrittageld: 5 fr. Zahl der Mit^l 



Stefani- I 

J«lattJ 



^9S! Ve 



Versammlungen: Jälirlich zwei. Organ; Bolletino 

clella BOcietä geolügica italiiina. 1 — IS. 8". Rom. 

So Diäte geologlque de France. 

Ge^TÜndet; 1830. Sitz: Paris, Htie des Grands 
Aiigustmx 7. Vorstand: E. de Margerie (Prämdmt), 
J. 'Hlayac, B. de Martonne (SekrelärtJ, L. Janet (Scliatz- 
meUCer). 

A|ifnfl,hmfl nach Vorschlag zweier Mitglieder, Jahres- 
beitrag: 30 fr. Eintrittsgeld: 20 fr. Zahl der Mitglieder: 
830. Reiche Bibliothek. Versammlungen von November 
bis Juni am ersten, und dritten Montag jeden Monats 
Abends 8 TThr. Jährliche Wanderreraammlnng im Sommer. 
Organe: 1. Bulletin de la soci^tä geologique de France. 
1 — 69. 8". Paris. 2. Compte rendu sommaire des seauces. 
8°. Paris. 3. Memoires de palöontologie. 1—17. i". Paris. 

Soolete geologique du Nord. 

Gegründet ISW. Sitz: Lille. Vorstand : Prof . Gosselet 
und Gh. Barrois (Vorsiliende}, Lagaisse (Sekretär), 
Defrmne (Schatzmeisler). 

Aufnahme auf Vorschlag zweier Mitglieder. Jahres- 
beitrag; 10 fr. Eintrittsgeld: 5 fr. Zahl der Mitglieder; 
200. Bibliothek in der Kue Srüle-Maison Versammlungen; 
Zwei Mal monatlich im Universitätsgebäude, im Sommer 
4 oder 5 Wander Versammlungen im nördlichen Frankreich. 
Organe: a) Annalea de la societe geologiq^ue du Nord. 8". 
Lille 1 — 28. h) Memoirea de la societe gfiologique du 
Nord. 4». Lüle 1—4. 

Sooietä franfolse de mlneralogie. 

Gegründet 1878. Sitz: Paris, Min. Insl. der Sorhmme. 
Vorsit:endeT:P. Termier. SekretSre: P. Gaubert, A. Richard. 

Zahl der Mitglieder 300. Jahresbeitrag und Eintritts- 
geld je 20 tr. VerBammlungen in der Sorbonne. Organ; 
Bulletin da la societe tran9ai8e de mineralogie. 1—22. 8". 

SocIeU de rindustrle mlnirale. 

Gegründet 1855. Sitz : St. Eti^ne. Vorstand: M.Castel, 
Jiispecteur g^^ral des mines en retraile, Paris(Vorsit'!/fn\.^'~' 



100 



?(. £«^!^^ 



M. Lebreion, Directeur adjüint ä CeeoU de St. 
(Generalsekretär). 

Aufnahme auf Vorschlag aweier Mitglieder. Jahree- 
beitrag: 30 fr. für Inlftndar, 35 fr. für Aualänder. Zahl 
der Mitglieder; 1080 (i. J. 1897). VerBammlung: Jalirtich 
eine Hauptversammlung. Organ: 1. Bulletin de la sociätä 
de rindustrie minerale; Serie I u. II je 15 Bde., Serie III, 
Bd. 1— XII. 3". Paria 185.5—98. 2. Comptes-rendaa 
laensuela. 

Society geotogique de Normandie. 

Sitz: Le Hdere Frexident: Leimier, lUrertor des 
gtädtisohen Museums. 

Soci^te geologique de Belgique. 

Gegründet 1874. Sit:: Lüttich. Vorstand: G. Soreil 

iVoTSitzeadtr). I. Cornet, P/i. de la Vallee Püusein, 
r. Lühat, C. Malaise (Stelleerlr. Vors.). M. Forir 
(Sekretär), I. Libtrt (Schatzmeister), i. Fraipimt (Biblio- 
thekar), G. Dewalque (Ehrensekretär). 

Aufnahme anf Vorschlag zweier MitgKeder. Jahres- 
beitrag und Eintrittsgeld je 15 fr. Zahl der Mitglieder: 
277, darunter 108 ordentliche, 27 Ehren- und 52 conreap. 
Mitglieder. VersammlLuigen am dritten Sonntag jedeK 
Monats in Lüttich, ausserdem iähihch eine dreitägige, 
hauptsächlich für Rxcursionen bestimmte Versammlung' 
an wechselnden Orten des Landes. Organ; Annale« de la 
societe geolo^que de Belgique. Bd 1—25. 8". Lattich, 
Bibliothek mit der Universität verbunden. 

Societe beige de geologie, de paUontologie et d'bydrologla. 

Gegründet ISS7. Sil:: Brüssel. Vorstund: M. Mourlon 
(\'orsilzeiider für 1899 u. iHOO), E. van den Broeck (General- 
sekretär). 

Aumahme auf Vorschlag zweier Mitglieder. JahiM- 

«itrag; 15 fr. Eintrittsgeld: 10 fr. Zahl der Mitgliedar: 

*" "■"■"' Versammlungen: Monatliche Sitzungen jHaupt- 

ng am vorletzten Sonntag jeden Jahres. Org^: 

i la sociäte beige de geoiogie. de paleontouigifl' 

— ■- I— Xn 8". Brüssel 1887—99. BiblioüiBfc. 




Society royale malacologique. 

Gegründet 186S. Sitz: Brimel, Bouleoard rfw Xord 
i08. Vorsitiender : A. Daimerie», Sekretär: II. de Cort. 

JahrBBbeitrag: 12 — 24 fr. Zahl der Mitglieder: ca. ISO. 
YerBammlungen: Am ersten Sonnabend jeden Monats in 
der TJniyerBität; Hauptversammlnng^n : Am 1. Juli jeden 
Jahres. Organ ; Annales de la socläte royale malacologique. 
1— 31. 8". Brüssel. 

Societe paleontologiqueetarcheologlquedel'arrondisaement 
judiciaire de Charleroy. 
Sitz: Charleruj/. 

The geological aooiety of Leadon. 

Gegründet 1807. Sils: London. Vorstand: W. Whit- 
aJcer (Präsident), M. Ukku, J. W. Judd, W. J. SoHas, 
S. U. Winwood (Vize-Präsidenten). R. S. flerries, W. W. 
Watts (Sekretäre), W. T. Blanford (Schatzmeister), L. L. 
Belmfante (Assist.-Sekretär). 

Aufnahme nach Vorschlag mindestens dreier Mit- 
glieder. Jahresbeitrag; 3 £. 2 sb. Eintrittsgeld: ü £. (> i<b. 
Zahl der Mitglieder: 1330. Versanimlungeii ; von Anfang 
November bis Ende Juni im Burlington House an jedem 
zweiten Mittwoch 8 Uhr Abends, Organe; 1. The Quarterly 
Journal of the Geological Society of London. 1 — 55. 8". 
London. 2. Abstracts ot the Proceedings of the Geological 
Society of London. Bibliothek im Burlington House. 
AbkOrznng der Mitglieder: F. G. S. 

The Edinburgh geological society. 

Gegründet 18S4. SU:: Ediuliurf/h. V/.rsfand: lM,f. 
J. Geihie. 

Aufnahme auf Vorechlüg üweier Mitglieder durch Ab- 
stimmung. Jahresbeitrag; 12 sh. 6 d. Eintrittage''" 
6 d. Organ: Transactiona of the Edinburgh | 
Society. 1 — 7. 8". Edinburgh. 
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Royal geologlcal socIety or Dublin. 

Sits: Dublin. 

Organ: Journal of the rojal geological society of 
Dublin. 

Die Geaellschaft hörte 1887 auf zu eiistiren, ikre 
Bibliothek ging in den Besitz des Triaity College über. 

The Manchester geologioal sociefy. 

Gegründet 1838. Site: Manchester, 5 John Dalton 
Street. Vorstand: John Ridyard, F. ß. S. (Präsident). 

Zahl der Mitglieder: 288. JohreHbeitrag: 1 Guinea. 
TerBammlungao: eine Hauptversammlung und monatlicliB 
Sitaungen am zweiten Dienstag der Monate Oktober bis 
Juni; ausserdem unTegehnS.Bsige Sitzungen. Bibliothek im 
Hause der Gesellschaft. Organ: Transaotions of the Man- 
chester geological society. 1 — 26. 8". Manchester. 

Geologlcal society of Glasgow. 

Gegründet 1858. Sitz: Glasf/ou: 

Zahl der Mitglieder: ca. 240. Versammlungen: Oktober 
bis Mai monatlich einmal Bath Street 207. Organ: Trana- 
actions of the geological society of Glasgow. 

Geologlcal society. 

Sitz: Liverpool. 

Geologlcal associatlon. 

Sitz: Liverpool. 

The Palaeontographlcal Society. 

Gegründet 1847. Sitz: London. Burlington Jlota*, . 
PiccadUty. Vorsitzender: Dr. IL Woodicard. Sekret" 
Prof. 7. Wiltshtre. 

Jahresbeitrag: 1 Guinea. Organ: Palaeontographic^ 
Societies Pubücations. Vol. 1—52. 1847— Ö8. 4". 

The Geologlsts Association. 

~ndet_1868. Sits: : London. Vorstand: J.J. IL Tetäl 
~'. Ilerries (Schatzmeister), Percy ^mory 



Zahl der Mitglieder; 550. Aufnahme auf Vorechlag 
zweier Mitgliflder. Jahresbeitrag und Eintrittsgeld jn 10 ah. 
VerBammlungeii: Am ersten Freitag der Monate November 
bis Juli im Univeraitj College. Organ: Proceedings ot the 
Geologiet's Association. Zwei grosse Eikursionen, Pfingsten 
und August, kleine 2 im Monat. 

The Mineraloglcal society of London. 

Gegründet 1876. Sitz: London, Burlington llouse, 
PiceadUlu- Vorsitzender: Prof. N. S. Maskehjne; Sekretäre: 
L. Hetcher und Prof. J. W. Judd. 

Zah.1 der Mitglieder: 113 ond 20 correspondixende. 
Jahresbeitrag und Eintrittsgeld je 1 £.. 1 sh. Versamm- 
lun^n: Jährlich mehrere Male im Hause (tär Geological 
Society, Burlington Houae. Organ; The aiineralogical 
magazine and Journal of the mineralogical society. 1—12. 8°. 
London. 

Royal gealogioal aociety of Cornwall. 

Gegründet iSii, Sitz: Penzance, Corutrall. 

JahreBbeitrag; 1 Guinea. Aufnahme auf Vorschlag 
zweier Mitglieder. Zahl der Mitgtieder;98. JahresversaiDm- 
Inng; Am zweiten Dienstag des Novemberi Sitzungen un- 
regelmässig. Bibliothek im Museum. Organ: Transactions 
of the Royal Geological Sociotj- of Cornwall , jährlich 
ein Band. 

Yorkshire geological and polytechnical society. 

Gegründet iS37. Silz: llopton, Mirfield. Vorstand: 
Martpiis of Ripon (PrSxident). 

Jahresbeitrag; 13 sh. Organ:' Proceedings of theTorksh. 
Geol, and Poljt. Soc, Jährlich erscheinend! Bibliothek 
Hopton. 

Dudley and Midland geological society. 
Sitz: Dudley. 

Dansk geologlsk Förening. 
mndet 1893. Sitz: Kopenhagen. Vorsitzender 



a. 

4 
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Jabresbeitrag: 3 Kronen. Aufnahme auf Vorschlag 
eier Mitglieder. Zahl der Mitglieder (am I.Januar 1898); 
102. Teraammlungeu: Oktober bis April ßin Mal monatlich. 
Organ: Meddelelaer fra danak geologisk Föroning, in zwang- 
losen Heften (bisher 4), 8". Kopenhagen. 

Geologlska FSreningen 1 Stockholm. 

Gegründet 1871. Sitz: Stuckkolm. Vürstmi<}:A. E. Törne- 
bohm (Vorsitzender), E. Svedmark (Sekretär), G. Holm 
(Schatzmeister), E. Erdmann, G. de Geer. 

Aufn^me auf Torschlag eines oder zweier Milglieder. 
Jahresbeitrag: 10 Kronen. Zahl der Mitglieder: 386. Ver- 
sammlungen;. Von November bis Mai am ersten Donnerstag 
jeden Monate. Organ: Geologiska FQreningens i Stockholm 
Förhandlingar. 1—20. 8". Stockholm. 

Saci^t6 des naturalistes de St. Petersbourg: Seotion de 
Ökologie et de paleontologle. 

Sitz; St. Petersburg. 

Organ: Travaus de la saction de geologie et de palö- 
ontolugie de la societe dos naturalistes de St. fetershouig. 
1— 2S. 

RussIech-KaJeerliche mineralogische Geselischaft. 

Gegründet 1816. Sit:: St. Peter-tburg. Vorstand: 

Herzogin von Oldenburg (Vorsitzende). Prof. Tschemyscheff 

(Sekretär). 

Zahl der Mitglieder 342 , Jahresbeitrag 5 BnbeL 

Versammlungen monatlich. Organe; 1. VerhandlungOB' 

der Russisch. - Kaiserlichen mineralogischen Gesellacluift. 

(Eus3„ franz., deutsch.) I.Serie 1-10. 11. Serie 1—36. 8». 

8t, Petersburg. 2.MaterialienzurGeologieRuBslandB. ISBda. 

(Rus..) 
I Sohweizerlache geologisohe GeBelischaft. 

L Gegründet 1882 als Sektion der Schweizerischen natuäfi' 

I forsc/iendeji Gesellschaft. Vorstand: Prof. E. Reneoier. 
I Jahresbeitrag und Eintrittsgeld je 5 fr. Aufnahm« 

k- »uf Meldung. Zahl der Mitglieder; 161. Versammlung; 
I JÄhrfich. zusammenfallend mit der der Schwoizeriscbw 

l£ I 




ttatnrforachenden Gesellechaft. Äuaserdem nnregelm&esige 
aoaEeioidentliche Versammlangen. Org-an: Gclogae geo- 
logicae Helvetiae , unregelraäsaig erscheinend , jährlich 
2^3 Kümmern, Offizielle Abfeürzung: Soc. geol. HbIv. 

Schweizerische palaeonto logische Gesellschaft. 

Organ; Abhandlungen der Seh woiKPii sehen palüoato- 
logischen GeaeUsohaft. 1 — SS. 

Geologlcai society of Japan. 

Sitz: Tokio. 

Organ; Bulletin of the geologica! of Japan. Seit 1893 
ist dieaelbe mit der „Tük^ü (icographical Society' ver- 
Bchmoken. Kura vorher war eine neue GeseÜBchaft unter 
dem Titel: 

Geoiegicai Society of Tökyä 
gegrQndet, die das , Journal of the Geological Society of 
TökyD' herausgiebt. Die in demselben erschienenen Auf- 
sätze sind zum grÖBseren Theile in japanischer, zum 
feleineren in englischer Sprache geschrieben. Die Gesell- 
schaft zählt ca. 100 Mitglieder und hält monatlich 2 Ver- 
sammlungen an jedem zweiten Soim abend ab. Jahres- 
beitrag; 2.40 Mk. Vorsitzender ist der kaiserliche Prinz 
Eaminnomya,. 

Seismclogioal society of Japan. 

Organ: Transactions of the scismological society of 
Japan. Die Gesellschaft ist aufgegangen in dem vom 
Staate eingerichteten „Seismological Committee". 

fieological society of Austraiasia, 

Gegründet 1885. Sit2: Melbourne. Vorstand: G. T. 
Adams (Vorsitzender). 

Jahresbeitrag und Eintrittsgeld je ein Guinea. Zahl 
der Mitglieder: 107. Versammlung: Am zweiten Freitag 
jeden Monats 4 Uhr p. m. 45 Queenatreet. Organ: Trans- 
actions of the geological society of Austraiasia. 

Geoiegicai society of South Afrloa. 

Gegründet 1896. Sil:: Johannesburg. VoTStam 
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■ Eintrittagald S. 1.1. Jahresbeitrag i. 2.2. Mitglieder- 
zahl 173. Ehrenmitglieder 20. Die Gesellschaft besitzt 
: Maaeum Büdafrikaniacher Mineralien und £rze. 

Orga.n: Transactione of the geological society of South 
riea. 1 — 4. 8". Johann enburg. 

GeolDgloal soolety of Amerika. 

Gegründet 1SS8. Sitz: New York. 

Enahme durch Wahl mit */[( Majorität nach Vor- 
schlag durch zwei Mitglieder. .lahreabeitrag und Ein- 
trittegeld je 10 |, Versammlungen : Jährhch zwei an 
wechseinden Orten; die sommerliche zusammen mit der 
Abbog, for the advanc, of science, die winterliche als Haupt- 
yeraammlnng. Organ: Bulletin of the geological soeiety 
of America. 1-10. 8". Rochester. 

MIneralogIcal and geological section of Academy 
of Natural science of Philadelphia. 

Gegründet 1812. Sit:: Phüadelphia. 
Organ: Proceedinge. 

Wyoming historloal and geological socIety. 

Gegründet 1S5S. Sitz: Wilkesbury. 
Organ: Proceodings. 

California State geological Bociety. 

Gegründfl 1S7(!. Sil::: San Francisco. 

Pennsylvania geological soeiety. 

Gegründet 1885. Sil:: Ilarrishurg. 

Ohio Falls Geological Society. 

Sit2: LoTiisville. 

Cordiiieran Geological Club. 

Gegründet 1899 von den Professoren der Geologie 

an der Universität von Californien und der Stanford 

I . UfÖDersity. 
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Geographische Gesellschaften' deutscher 
Zunge. 

Aarau. 

Mittelachweizerische Geographisch - CorameraiBÜe Ge- 
aellBchaft. Gogrüadet 1884. 

Femachau. Jahrbuch der MittelachweizeriBchen Geo- 
graphisch'Commerzi eilen Gesellschaft zu Aarau. Seit 1886, 
jährlich. 

Aschersleben. 

Verein für Erdkunde, gegrOadet 1883. Vorsitzender 
Prof. Dr. Straisburger, Scbrittlühror Bektor Müller. Zahl 
der Mitglieder 69. Jahresbeitrag 4 M. Aufnahme nach 
Abstimmung. Bibliothek vorhanden. Im Winter 4 — 6 Ver- 
Bammlnngen im Cafe Ramdohr. 

Berlin. 

GeaellBchaft für Erdkunde, gegründet 1828. Vor- 
sitzender Freiherr von Hichthofen, Generalsekretär Haupt- 
mann Kollm. Zahl der Mitglieder 1200. Jahresbeitrag aO, 
Eintrittsgeld 15 M. Aufnahme auf Vorschlag dreier Mit- 
glieder, ürosse Bibliothek im eigenen Hause Wilhelmstr. 23. 
Versammlungen in der Regel am 1. Sonnabend der Monate 
Oktober bis Juli im Architektenhause. 

Zoitschr. d. Gesellaoh. f. Erdkunde zu Berlin. 8". 
Seit 1866, jährlich 6 Nummern, 

Verhandl. der Geaellsch, f. Erdkunde zu Berlin. 8", 
Seit 1873, jährlich 10 Nummern. 

Bibliotheca Geographica. 8". Seit 1895, jährlich ein 
Bond. 

Bern. 

Geographische Gesellachaft, gegründet 1873. Vor- 
sitzender A. Gobet, Nationalrath, Schriftführer Dr. Walser. 
.Zahl der Mitglieder" .100. Jahresbeitrag 5 fcs., Eintritts- 
geld 5 fcs. Eigene Bibliothek. Versammlungen im Winter 
monatlich. 



Jiihreibericht der Geograph. Geaellach. v 
Seit 1878, halbjährlict. 



W. Wolkenhauer, Zahl der Mitglieder 230. Jahres- 
beitrag 15 M, Eigene Bibliothek. Im Winter 8— 10 Ver- 
Bammlungen im HöiBaal des Stadt. Museums. 

Deutsche geographiBche Blätter. 8°. Seit 1877, viertel- 
jährlich ein Heft. 

Cassel. 

Verein für Erdkunde, gegründet 1882. Torsitzender 
Lehrer Carl Hessler, Scbriftffihrer Lehrer Schnell. Zahl 
der Mitglieder 30. Jahresbeitrag 3 M. Veraammlnngen 
monatlich im Evangel. Vereinehaus. Bibliothek 700 Bände. 

Jahresberichte des Vereina für Erdkunde. S". Seit 1883, 
jährlich ein Heft. 

Coln. 

Gesellachatt für Erdkunde , gegründet 1884. 
sitzender Oberbaurath Jungbecker, Schrittführer ProL 
Dr. Blind. Zahl der Mitglieder circa 100. Jahresbeitrag 
6 M. Aufnahme auf Vorschlag eines Mitgliedes. Eigene 
Bibliothek. Veraammiungen am ersten Freitag jeden 
Monats im Civilcasino. 

Bis jetzt nnr 2 kurze Jahresberichte. 

Darm Stadt 

Verein für Erdkunde und verwandte WisaenschaftMi, ■ 
gegründet 1845. Vorsitaenäer Prof. Dr. Lepsius. Salirift< ■ 
rahrer Dr. Greim. Zahl der Mitglieder SO. Jahresbeitr»^« 
3 M. Eigene Bibliothek, vereinigt mit derjenigen dtt J 
GrOBsherzoglichen Geologischen Landeaanstalt. Tenamm- . 
lungen monatlich in der Technischen Hochschule. ' 

Notizblatt des Vereins für Erdkunde zu Darmstadt. 
8". Seit 1850, jahrHch ein Band. 

Dresden. 

Verein für Erdkunde, gegründet \?ß^. \ 
' " Schriftfübrev OVierlebTOT (aeViBMM- 
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jEeder 250. Jahreebeitrag 15 M. Eigene Bibliotkeh. 
Versammlungen jeden Freitag kl. Brüdergasse 21. 

Jaliresbericltt dea Vereins für Erdkunde zu Dresden. 
8°. Seit 18Ö4, jährUth ein Heft. 

Frankfurt a. M. 

Verein für Geographie und Statistik, gegründet 1836. 
Voraitsender Senator ür, v. Oven. Generalsekretär Ober- 
lehrer Prof. Dr. Höfler. Zahl der Mitglieder 365, Jahres- 
beitrag 12 M, Bibliothek in der Sankenbergachen Bibliothek 
enthalten, Veraanimlungen im Winter Jeden Mittwoch 
Neue MainKerstr. 49. 

Jatoesbericht des Frankfurter Vereins für Geographie 
und Statistik. 8". Seit 1337. Beiträge zur Statistik der 
Stadt Frankfurt. 5. Bände und neue Folge 1. 2. 

Freiberg 1. S. 

Geographiiche Vereinigung , gegründet 1877. Vor- 
sitzender Oberlehrer Krumbiegel, Schriftführer Oberlehrer 
Gündel. Zahl dar Mitglieder 20, Jahresbeitrag 4 M. Äuf- 
nabme durch Abstimmung der Mitglieder. Eigene Bibliothek. 
VerBanunlucgen im Winter am ersten Montag jeden 
Monats im Tunnel. 

Mittheilungen 
Freiberg. ^' 

Blessen. 

GesellBchalt ffir Erd- und VBlkei-kunde, i 
Vorsitzender Prof. Dr. W, Sievora, Schriftführer Dr. K. Ebel. 
Zahl der Mitglieder 234. Jahresbeitrag 4 M. Versamm- 
Inngen 1 — 2 Mal monatlich in der Universitäta-Aula und 
im Hotel Grossherzog tou Hessen. Bibliothek im Ent- 
stehen begrillen. 

Bisher keine Publikationen. 

GreifBwald. 

Geographische Gesellschaft, gegründet 1882. Vor- 
sitzender Prof. Dr. R. Credner , Schriftführer Directoi: 
Dr. Schölle. Zahl der MitglieAer S44. jTiae*i^*.-t*.% ^'*- 
fSr ordentliche, 2 M. für a.uaaeiOtAeiAViii'ft.'i V^WivOT'ssÄ-.'bN 
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"Hitglieder. Bibliothek circa 1300 Rande. Aufnahme a3 
Vorschlag zweier Mitglieder. Versammlungen monatlieh 
im Geseilscheitshaus öreif. Ausserdem je 2 VeTBEimm< 
lungen jährlich in deu Sektionen Wol^aet. Ankiara und 
Stralsund. 

Jahresbericht der Geographischen Gesellschaft an 
Greifawald. 8°. Seit 1883, alle 2 Jahre 1 Band. 

Halle a. S. 

Thürin^sch-SäcliBiBcher Verein für Erdkunde. (Zweig- 
vereine in Magdeburg, Blankenburg a. H. und Altenburg.) 
Gegründet 1873. Vorsitzender Professor Dr. Kirchhoff, 
Schriftführer 0r. W. XJle, Zahl der Mitglieder 868. 
Jahresbeitrag 9 M., für auswärtige Mitglieder 3 M. Eigene 
Bibliothek, Versammlungen am zweiten Mittwoch jeden 
Monate im ReichEhof. 

Mittheilungen des Vereins für Erdkunde ku Halle a. S, 
8". Seit 1877, jährlich 1 Band. 

Hannover. 

Oeogryihischo Geaellschaf t , gegründet 1878. Vor- 
sitzender Prof. Dr. Öblmann, Schriftführer Hilftilehror 
Göbel. Zahl der Mitglieder 56. Jahresbeitrag 6 M. 
Bibliothek mit der städtischen vereinigt. Aufnahme nach 
Zustimmung des Vorstandes. Versammlungen am S.DienstHg . 
jeden Monats im Restaur. -Museum. 

Jahresbericht der Geographischen Gesellschaft zu 
Hannover. 8". Seit 1879. Hiaher 10 Bände. | 

Hamburg. 

Geographische Gesellschaft , gegründet 1873. llor- 
ritzender Bürgermeister Dr. Mönckeberg, Schriftftlhr« 
Dr L. Friederiohaen. Zahl der Mitglieder 550. Versai ' 

lungen von Oktober bis Juni monatlich. 

Mittheilungen der Geographischen Gesellsehaft ! 
Hamburg. 8". Seit 1876. In zwanglosen Heften. 

Jena. 

„ . ! Gesellschaft für Thüringen. Ge^rtiBt^J 

Vorsitzender Prof , Dr. Linck, Schriftführer Dr. fi"""-^ 
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Zahl der IGtglieder 490. Jahresbeitrag 4 M., auswärtige 
Mit^eder 3 If . Aufnahme durch Anmeldung bei einem 
der Torstandsmitglieder. Versammlungen im Winter- 
halbjahr 6 mal in Jena und einmal im Frühjahr in einem 
anderen Thüringischen Orte. 

Hittheilungen der Geographischen Gesellschaft für 
Thüringen in Jena. 8«. Seit 1882, jährlich ein Band. 

Koiigsberg i. P. 

Geographische Gesellschaft, gegründet 1882. Vor- 
sitzender Prof. Dr. Prutz, Schriftführer Dr, W. Tesdorj^f. 
Zahl der Mitglieder circa 200. Jahresbeitrag 5 M. Eigene 
Bibliothek aufgestellt in der Stadtbibliothek. Versamm- 
lungen im Winter am 2. Freitag jeden Monat« im deutschen 
Hause. 

Leipzig. 

Verein für Erdkunde, gegründet 1861. Vorsitzender 
Prof. Dr. H. Mejer, Schriftföhrer Privatdozent Dr. Weule. 
Zahl der Mitglieder 570. Jahresbeitrag 10 M. Eigene 
Bibliothek. Aufnahme auf Vorschlag eines Mitgliedes. 
Versammlungen im Winter am erstenMittwoch jeden Monats 
im Kaufmännischen Vereinshause. 

Wissenschaftliche VeröflPentlichungen des Vereins für 
Erdkunde. 8«. Seit 1893 aller 2 Jahre. Ausserdem jährlich 
ein Jahresbericht, seit 1861. 

Lukeck. 

Geographische Gesellschaft, gegründet 1882. Vor- 
sitzender Prof. Sartoii, Schriftführer Oberlehrer Dr. Freund. 
Zahl der Mitglieder 163. Jahresbeitrag 5 M. Eigene 
Bibliothek als Abtheilung im Hause der Gemeinnützigen 
Gesellschaft. Aufgenommen werden nur Mitglieder der 
Gemeinnützigen Gesellschaft. Versammlungen im Winter 
monatlich im Hause der Gemeinnützigen Gesellschaft. 

Mittheilungen der Geographischen Gesellschaft in 
Lübeck. 80. Seit 1882, jährlich. 

Metz. 

Verein für Erdkunde, gegründet 1878. Vorsitzender 
Major Borkenhagen, Schriftführer Dr. Schumacher. Zsik 



der Uit^ieder 225. Jahceabeitrag 12M. Eigene Bibliothek. 
VerBammlimgen im Winterhalbjahr atwa 12. 

Jahresbericht des Vereins für Erdkunde za Metz. 8*. 
Seit 1878, jahrlieh. 

MüROhea. 

Geographische GesellHchaft, gegründet 1869. Vor- 
sitzender Prot. Dr. Oberkutnmer, Schrittführer Dr. 0. Mbaw. 
Zahl der Mitglieder 307. Jahresbeitrag 6 M. Eigene 
Bibliothek. Aufnahme durch den Voratand. Versamm- 
lungen monatlich einmal in wechselnden Lokalen. 

Jakresbericht der Geographischen Gesellschaft zu 
Manchen. 8°. Seit 1869 aller 2 Jakie l Band. 

StetUn. 

Gesellschaft fflr Völker- und Erdkunde, gegründet 1898, 
Vorsitzender Dr. Buschau, Schriftführer Dr. Iffland. Zahl 
der Mitglieder 240. Jahresbeitrag 3 M. Eigene Bibliothek. 
Versammlungen ini Winter monatlich einmal im Konzert- 



St. Gallen. 

Ostachweizerische Geographisch - Com merzielle Gesell- 
eohatt, gegründet 1878. Vorsitzender Prof. Frei, Schrift- 
führer Dr. P. Butler. Zahl der Mitglieder 210. Jahres- 
beitrag 10 Franken. Eigene Bibliothek und ethnogi-aphische 
Sammlungen, Versammlungen nur im Winter, 

Mittheilungen der Geographisch- Commerziellon Öe- 
BellBchaft. 8", Seit 1878, jährlich 2—3 Hefte (bis 1891) 
Geographische Nachrichten. Herausgegeben in Basel. 8". 
Seit 1802, jährlich 1 Heft. 

Stuttgart. 

Württembergischer Verein tür Handelsgeographie. 
Vorsitzender (Sraf Linden , Schrifttührer Dr, Lampert. 
Zahl der Mitglieder 1100. Jahresbeitrag 6 M, Eigene 
Bibliothek und Museum für Völker- und Länderkunde, 
Versammlungen von Oktober bis April wöchentlich. 



Jaliresbericht die WüTttembergischea Vereine für 
Bandelsgeographie. 8°. Seit 1884, aller 9 Jahre 1 Band. 

Wien. 

Kaiaerl. ESnigl. Geograph isclie Geaellachaft, gegrQndet 
1856. Voraitzender Feldmarschall-Lentnant Ritter v. Steab, 
Generaliekretär Dr. Galina. Zahl der Mitglieder läOO. 
Jahresbeitrag für ordentiiehe Mitglieder 5 Gulden; für 
auBaorordentUclie mindestens 10 Gulden. Aufcabmo nach 
Vorschlag durch ein AuBaehusamitghed. Eigene Bibliothek. 
Veraamndnngen von Oktober bis April im OeBterreichischen 
Ingenieur- und Architekten verein. 

Mittheilungen der K. K. Geographischen Geaellachaft 
8U Wien, 8°. Seit 1857, monatlich. 

Wien. 

Verein der Geographen an der UniverBität, ge- 
gründet 1874. 

Jahresbericht des Vereins der Geographen an der 
K, K. Universität in. Wien. 8". Seit 1876, jährlich. 



V. 

Adressbuch. 

(* bezeichnet die Mitglieder der Deutschen geologischen 
Gesellschaft, f diejenigen des Oberrheiniaehen geologischen 

Vereins.) 
Abel. Othenio. Dr., Assistent an der Lehrkanzel f9r Geologie, 

Wien I, Chriatinenjnisae 4, 
Achenbach, Bergbau ptmann, Clausthal. 
d'Achiardi, A., Professor, Pisa. 
D'Achiard), G., Privatdocent, Florenz. 
*AdainB, Frank D., Professor, Montreal (Canada), McGill 

College. 
V. Adda, Koloman, Hülfsgeolog, Budapest. 
Aeppll, Dr., Professor, Zürich IV, Kinkelstr. 2. 
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AgafailOW,Y.K., Konservator am miD.EabiDet, St.Peterabai^. 

AgaSBJZ, A., Professor. Cambiidge (Mass., ü. St. Ä.). 
'Ägullera, Jose G., Mexico, Calle del Paaeonaevo 2. 
Alchino, G,, Ingenieur dea Ufficio geologico, Rom, "Via 

Susanna 1. 
Alnsworth-Davls, J. R., Profeeaar, Aberjatwjth (Wales), 
Äkerblom, V. L., Geodät, Halaingtors. 

'Albert, H., Bergreferendar, Köln a. Rh., MauritiuHwall 69. 
Allen, A. H., Assistant Curator of fossils, London SW., 

Jeriuyn Str. 28. 
d'Almelda, Camena, Professor, Bordeaux, Rue de la Teste 40. 
'Althans, Geli. Bei^rath, Berlin NW., Calvinatr. 25. 
Alvarado, A., Professor, Lima (Peru). 
Amalitzky, L. P., Professor, Warschau. 
Ami, U. M., Staatspaläontolog, Ottawa. 
*v. Ammon, Dr., OherbergamtaAsaeasor und Privatdoüent, 

Miinchen, Ludwigstr. 16. 
AnderSDn, R. J., Professor, Galway (Irland). 
Andersson, G., Dr., Dozent, Stocidiolm, Döbelnagatan 13. 
■'tAndreae, A., Dr., Professor, Hildeahaim, GaJgeaberg- 

de Andres y Anders Montalvo, Tomiis, Profpssor, Madrid. 

Andrews, E. C, Geolog. Siirveyor, Sydney. 

Andrusaow, N., Professor, Dorpat. 

De Aneells, G , Privatdozent, Rom. 

Anutschin, D. N., Professor, Moskau, Universität. 

AranzadI, T., Professor, Granada. 

Ardaillon, Privatdozent, Lille. 

*Arlt, Oberbergrath, Frankfurt a. 0., HohonzoUomatr. 9. 

ArniBSchefsky, P. J., Professor, Kiew. 

'V. Arthaber, G. A., Dr., Privatdozent, Wien IV, Heu- 

gaase 10. 
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VT. 

Die öffentlichen und privaten 
geologischen . mineralogischen und palä- 
ontologischen Sammlungen Deutschlands . 
der Niederlande, Oesterreichs, der Schweiz 
und Ungarns. 

Aaohen. 

Mineralogische und geologische Sammlungen der tech- 
nischen Hochschule. 1. Systematieclie paläont^logische 
Summlung, geologische Sammlung und Erzlagerst a.tt«n- 
fiammlung. Vorstand: Prof. Dr, Holzapfel, Aasistent; Dr. 
M. Seipper. (RheiniBcheB Palaeozoicum, Aachen-Limburger 
Kreide, Braun Schweiger Jara und Kreide, Mainzer Tertiär, 
Rheiniache Erzlagerstätten.) 8. Mineralogische Sammlung. 
Vorstand; Prof. I)r. F. Klockraann. 

Aarau. 

Sammlangen der Kantonsschule \ erstand Prot D' 
F. Mühlberg. Mineralogie: Allgemeine Sammlung un'' 
Lokalsammlnng der Mineralien des Aargaus Petrographif 
Allgemeine Sammlung; Sammlung von Aargerflilen lie 
steine des Aarauer, Hauenstein-, Botzberg und liotthard 
TunnelB. Geologie; Allgemeine und T okaleammlung Strati 
graphie und Paläontologie ; Wichtige Serien lu-i ulleu 
Stufen des nördlichen Jura. 

Agram. 

öeologiach-paläontologieche Abtbpilung de« Nitional 
luuseuma. Geöffnet Donnerstag und Sonntag 10^1 Fach 
genossen täglich. Direttot; Prof Dr Carl Gurjanovi 
Kramberger. GeologischeSammlungausKroatien Sla\oi 
Paläontologische Sammlungen (diluviale Ss.vi?,'rfO«\c^fcN 
tiBn-SIavonien8;foa8ile Fische ■«ottPoiftusftÄ.i^öVi«,^'^*^'^^ 
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1 Riide bei Siuj in Diilmatien: Fosrilien der Aeiamec 
Con^erien- und der Slavonischen Faludioensclucliton; 
mpditcmno Mollusken des Agramer Gebii^tes). 

Attenbari. 
1. Saniuilung iler naturforschettden Geeelkchaft dat 
Ost^rlaudes. iHnseums^bilude) GeSKiet Sonnlaga ISi^l. 
KiuDraliiSDsammluDg mit ca. 300 verthToUen raactttlKB 
3diitändien. F«tref&kt«ii- Sammlung. i'Jnra und Xtu^iel- 
kalk, firaunkohleopfiiuiiPii Toa Mea£«I«itz, diloTiale Sänge- 
ÜÜPt« aoä dp» riuf^bnntr von Altenbui^.l ■^ " ■ - 
long d«s Apiitfaekor Dr. Hobler. 



t (Holland)!. 

Ottdlwidkiindige Tereeniging .Flehile*. Torotsad;- 
Ol (i. K. Rddring. Ge«Diia werfcliRlich 10—13, 1—4, 
äouifaMIs 1—3 g«9«i 10 cts. Dftj UuMiuii rathiu -^-' 
U(w« KhiriabwM rolnng «tis der Ciitgeg««id. 



fafwcbm äHtow. DJKktw: Dr. Kerlmt. 




OolSBaet jederzeit nach Meldung bei dem Vurstande. L«far- 
Eammlnng' mit einer bemerken^werthen Lokalsiiite ran 
Gesteinen und Mineralien des Vnrspeisart. 

Assen (HollandJ. 
Museum von Ondheden. Geöflnet Mittwochs 10 — .1. 

Atzenbnigg lOesteireich). 
f-ammlung des Dr. Glussner. 

Augsburg. 

Sammlung des niturwiBsenBehaftiicliBQ Vereins. Vor- 
stund: ßealtehrer Fisc^her. Enthält schwähiacbe Sachen. 

Aussig (Röbmeuj 
Sammlung des Ktadt. Obergj ninasiums Vorstand: 
Prof. Dr. G. Bruder, a) Allgemeinp Sammlung b) Lokal- 
samralung von Mineralien, c) VosBilien aus dem L0sb unil 
Tertiär der Umgegend. 

Backnang ( Württemberg]. 
Sammlung des MittelachuUelirers Geyer. (Jurapplre- 

Baden- Baden. 

Städtisches Museum im Rathhana. Vorstand; Stadt- 
rath St. Kat. Geöffnet Donnerstag und Sonntag 11 — 12'J,. 
Vorwiegend Lokalaammlong. 

Baden (Schweiz). 
Kleine Lokalsammlung (Badener und Wettingec 
Schichten). 

Banz. 
Paläontologisehe Sanimiung des Herzogs Karl Theodor 
in Bayern. Besichtigung nach Meldung beim Kastellan. 
Saurier de? fränkischen Lias; Lokalsammlung von Bauz. 

Basel. 

1. Geolog, und mineTa.\og. Atv.sV'lX.mV, ^ öT*»aV. ■^■^'; 
Scbmidt. Aasistent: Di\ To\i\eT , Vxvs'A.io-iatA., 



„BriosiscUti , minei'alogiäche und piLlriüntoIogiacliB Lehr- 
ttnd t'ebungBsiunmluiigBii, Spezielle Saimnlung' für GftO- 
logie der Schweiz, ä. NaturhiatorisoheB Museum der 
UniveiüitiU. Vorstand; Prot. Schmidt, li. Greppin, Dr. 
A. Giitzwiller, Dr. 11. Stehlin, Assistent; Dr. A. Tobler. 
a.) Fetrographie : Zahlreiche alpine und aosseralpine G eeteiu- 
sniten. t>) Paläontologie: Belebe, von Merlan begrQndete 
systematische Sammtung von ^'IrbRlloaen mit Origiaalea 
im Arbeiten von Ägaaaiz, Desor, Loriol, MBseh, De Is 
Harpe, Kohy und Maillard. Sammlnng fossiler Wirbd- 
thiere mit zahlreichen Originalen zu den Arbeiten Bflti- 
mejers. c) Stratigraphie : Allgemeine atratigraphische 
Sammlung, Special - Sammlung för jurassiseho Strato 
graphie. Special - Sammlung für alpine Stratigraphie, 
umfassend: Regional - Sammlungen aus dem Normal- 
helvetischen und aus dem Klippengebiet (Sammlungen 
Stütz, Gillleron, Tobler), aus Ost- und Westalpen, dj PhjtO- 
paläontologie: Stratigraphiach geordnete Sammlung- von 
fossilen Pflanzen. Ausgestellt ist in den Vitrinen de* 
geol. Saales eine umfangreiche Sammlung für Qealogi« 
der Schweiz, e) Mineralogie, Vorstand; Dr. Th. Engel- 
mann. Allgemeine Sammlung. Lokalsuiteu aus Alpen, 
Vogesen und Schwarzwald. 3. Privatsammlung Baum- 
berger: Kreidetop«Uien aus dem Juragebirge. 

Bayreuth. 

1. Krelasammlung von Oberfranken, vom Präsidenten 
von Andrian begründet. ScbCne paläontologische Samm- 
lung, vortrefflich Bajreuther Trias vertreten. Oberdevon 
mit schönen Cljmeiiien und rliätische Pflanzen. 3. Privat- 
iiunmlung von Struntz, mit dem schöuslen existirenden 
Nothosaums. 

Berlin. 

Mineralogisch - petroRTapliische Abtheilung des 

Museums fBr Naturkunde. Vorstand: Geh. Bergrath Pr*tf. 

Dr. C. Klein; Kustos: Prof. Dr. C. A. Tenne; Assistenten: 

. Belowsky und Dr. Tietze. Enthält als Schäo- 

L «uumlu ng einen Mineralienaaat und einen Saal er^tivcK 

ind krystalliner Schiefer, femer oio« - ' 

, Unterrichts- and RcpcVusanmÄiyaSi 
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beide für die Studirenden. In der petrographiechen Üauiu.- 
lung sind ausgezeichnete Suiten ecuatorianischer und 
columbianischer Gesteine von Dr. W. Rei«, argentinijfeh<;r 
von Prof. W. Brakebusch, vom Vesuv (alte Roth*«che »Samm- 
lung) , ferner die Sammlungen von A. v. Humboldt, 
Boussingauit, Möricke (Chile), Salomon (Adamello), Gang- 
gesteine vom Odenwald, Suiten von Portugal und Spanien 
(Tenne), von Skandinavien (Deeckej und die Sammlungen 
unserer Kolonialexpeditionen, vornehmlich aus den afri- 
kanischen Schutzgebieten. — In der mineralogischen 
Sammlung die alten Sammlungen von Baron v. Knobels- 
dorf in Schöneiche, des Staatssekretärs v. Stefan, vorzüfj- 
liche Suiten von Kobaltglanz, Epidot, Analcim, Mimetesit, 
alpiner Mineralien. Ausserdem schöne Edelsteinsammlung. 

2. Geologisch -paläontologische Abtheilung des Museums 
für Naturkunde. Direktor: Prof. Dr. \V. Branco; Kustos: 
Prof. Dr. Jäkel; Assistenten: Dr. Joh. Böhm, Dr. Philippi. 
Parterre: Schausammlung. EinSaal nach der Strassenseite 
enthält die Pflanzensammlung, ein Saal nach dem Hofe 
hinaus die Thiersammlung und zwar in diesem auf Fenster- 
seite die Evertebraten, auf Lichthofseite die Vertebraten 
in Flach- und Hochvitrinen. Erstes Stock: Hauptsamm- 
lung (dem Publikum nicht zugänglich). Zweites Stock: 
Arbeitsräume. Sammlung enthält: Coli. v. Schlotheim, 
V. Buch , Berendt (Bernsteinsammlung) , v. Richthofen 
(China), v. Binkhorst (Maestrichter Kreide), Schweinfurth 
(Egypten), Nötling (Syrien), Stahl (Persien) u. a. Originale 
von Beyrich, H. v. Meyer, Dames, Lossen, v. Mojsisovics, 
Koken, Jäkel, Futterer, Tiessen, Kaunhowen u. a. Be- 
sonders hervorzuheben: Mesopithecus Pentelici, Wirbel- 
thierreste von Pikermi und Rixdorf, Archaeopteryx Siemensi 
Dames, Plesiosaurus Guilelmi imperatoris Dames, Ichthyo- 
saurus biscissus Qu. mit Abdruck des Körperumrisses, 
Hybodus Hauffianus Fraas u. a. Das Museum für Natur- 
kunde, Invalidenstr. 43, ist geöffnet täglich, ausser Dienstag 
und Freitag, je nach der Jahreszeit von 11 — 3, 4 oder 5. 

3. Sammlung der kgl. geologischen Landesanstalt und 
Bergakademie, Invalidenstr. 44, Vorstand: Geh. Oberberg- 
rath Dr. Hauchecorne. Die Aufsicht über die Mvc^^k^^xst^- 
sammlung führt Prof. Scheibe, Ti\)eT: öi\ö ^^•öjwl^^k^'ö^-'^'^'^^^ 

lung Dr. Fotonie, über die petTOgr. ^Ä.ixmAx«^^^^^'^^-^^'^^ 






übet die Lagei-atütteuBaiumlDDg Frof. Bevschlag, übt 

übrigen Sammlungen Dr. H. Schröder. Die SammluBgW 
nehiiien den grösaten Thsil des ersten Stockwerkea und. 
mpirere Räume des aweiten ein. Im Nordfiflgel des ersten. 
Stockes aU gern eine Mineralien Sammlung und UebunsB- 
sammlimg. Die Säle des ersten Stockes entbalten.- 28 eine 
systematische paläontologieche Sammlung und ausaSi^' 
preussiache paläonto!. Lokalauit«n, W diluviale Wirbed*- 
thiere, 80 norddeutsches Quartär, 31 Tertiär, 32 Kieäde 
und oberen Jura, 33 Jum und norddeutocbe Trias, 34 TriOB 
bis Oberdevon Thüringens und Hessens, 35 Harz und Vor- 
land, 36 Rheinisches Suhiefergebirge , 37 uordweetlichra 
Deul«chland vom Carbon abwärts, 88 und 39 Schlesien. 
In der Gallerie des Llcbthofos pflanzen pal äont. Matrarüil, 
besonders grosse Stücke, und technische Sammlung. Im 
zweiten Stock in Zimmer 62 petrogr. Sammtting, 48 pflanzen- 
poläont. Sammlung, in der Aula prachtvolle Bematein- 
sammluug und mehrere Lokal suiten. Auf den Gän^D 
beiderseits der Aula Lagerstättensammlung. Im Lichthofe 
berg- lind hüttenmännische Sammlung. Nur die letztere 
täglich ausser Sonnabend von 12 — 2 geSfhiet. 4> Sausin- 
lung der kgl. landwirthachaftlichen Hochschule, Invaliden- 
strasse 42. Vorstand; Prof. Dr. Grüner. Mineralog.- tini" 

rläont. Lehrsammlung. Sammlung voo BodenproSler 
Sammlung des Mflrkischen FrovinzialmuEeums , z. 2 
Zimmerstrasae. Vorstand ; Geh. Regierungsrath FricdeL 
Geologie der Prov. Brandenburg, Wirbelthiore von £ix* 
dorf und Tempelhof. Museum im Neuhau, bis zur Er-' 
S&ung sind die Sammlungen nicht zugänglich. 6. Dsu 
Andreas - Realgymnasium , 0. , Langeetraase 31 , beütei 
die geognoBtisehen und mineralogischen Sammlnngf» 
Uitscherlichs. 7, Das ECllnische Gymnasium, S., InseW 
Strasse 2jb. besitzt die werthvolle Kaufmann' sehe Mineralien- < 
Sammlung. 8. Auch das Eönigstädtiaeha Realgymnasiaia, 
NO., Elisahethstr. 57/58. besitzt eine ziemlich bedeutend«' 
MineriilienBammlung, U. Paläontologische Verkaufssamm- 
lung den naturhist. Instituts Liiinaea, N., Invalidenstr. 105. 
-Vf Sammlung des Besitzers der Linnaea, Dr. Aug. MöUer, 
'idensli*. 105, Fossilien aus dem Tertiär des Mainser 
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Bern. 

1, MuLeralog.-paläoctolog. Sajnmlungen des städtiscben 
n^turhistori sehen MuBeums. Waisen hauBatraase, gegeuilber 
dem KuBstmueeum. Direktor; Dr. B. v, Fellenberg. An 
SchauBtufen ersten Ranges selir reiche Mineraliensammlung. 
(Bor ahmte Ranehquarzgruppe vom llefengletscher und 
6a,lenBtock, schöne Suiten von Fluas- und Kalkspath, 
Scheelit, Epidot.) Petrographieche Sammlung mit den 
Originalen Stader» und Eschers v. d. Linth. Strati graphisch - 
paläontologiKcho Sammlung, nach dem Alter geordnet. 
Schweizöriache VorkommniasG sehr reich vertreten, da- 
neben auch die wichtigen klassisch en Lokali tSitcn de.^ 
Auslandes. 2. GeologischeB Institut der Hochschule, in der 
Nähe des Bahnhofes. Yoretand: ProL Baltzer, Assistent: 
Dr. Hng. Enthält Handsaramlungen und eine palftoiito- 
logische Schausammlung. Zugänglich jederzeit nach 
Meldung beim Vorstand. 3i Sammlung des Dr. Hug. 
.Turasaehen. 

BIberach. 

1. städtische Naturaliensaaimlung. Enthält die Samm- 
lung des Kämmerers Probst aus Easendorf, reiche Petre- 
laktenaammlung aus der schwäbischen Molasse und dem 
oberschwäbi sehen Erraticum. 2. Sammlung der Real- 
schule. Geologische Lokal Sammlung. S. Sammlung des 
Oberamtearzt Palmer. Oberschwäbi sches Erraticum. 

Biet (Schweiz), 
(.ieologische Sammlung des Museums Schwab. Aus- 
gezeichnete Lokalsammlung filr den Schweizer Jura, be- 
sonders die Umgegend von Biel. Lokalsuiten von Fossilien 
und Gesteinen aus Quartär, Tertiiir, Kreide und Juru. 
Originale von H. Haas. 

Blanken bürg a. H. 

Privateammlung des Rittmeister z. D. v. Häniein, 
Lindenstr. 1 und 2. Jederzeit zugaii||:lich. Tersteinerungen 
der subhercjnischen oberen Kreide in grösster Voll- 
ständigkeit. 

Bochum. 
Sammlung der B6ig8Chu\e. l)wefeo\-.^iöo.X»ÄtÄ^ra' 
Geologische LehrBamEalung uai"'v;e&\.töiäw;Vai fws^ 



BöhmiBob Leipa. 

Sammlung der Realschule. Silar und Kr«d» 
BKbmens. 2. SHimmlung dea nordbübmi sehen ExkureioilE- 
blul>B. Eleine geolog, LukalBniutiilung. 9. Sammlung des 
tiymnaBiam desgl. 



PricfttiSamralung des Lehrer Knoop. JedeiTseit eu- 
gänglicl). Petrefakteu. namentlich, untere Kreii^e, darunter 
einige Wollemann'ache Originale. 

Bad Boll bei Göppingen (Württemberg). 
Sammlung dea Pfarrer Christoph Blunihardt (Schwä- 
bische Juraverateinenmgeu , hauptaächlicb ans Liaa t der 
Boller Gegend.) 

Bonn. 
1. Mineralogische und petrographieehe Sammloog dOPi 
L'niversität im Poppelsdorfer Schlosa. Krantz'ache tanm^, 
liing, angekauft 1874; Meteoritensani min ng, ca. 100 Fuact 
orte; Originale zu den Arbeiten von G. vom Rath. 9lk' 
Ofihet unentgeltlich Sonntaga von 11^1, Mittwochs voUi 
2 — 4; sonst gegen Eintrittekarte im Preise von 30 Et 
im Sommer von 9—1, im Winter von 10 — 1. Direktoren 
Prof. Dr. Hugo LaBpej-res, Geh. ßergrath, Königastr. 38( 
AsHiatent: Dr. Erich Kaiser, Privatilozent , Königastr. 65. 
3. Faläontologiscbe Sammlung der Universität im TTni-- 
- ■aitätsgebäude. Originale zu (joldfuss' Petrefacta Qtav- 
jiiae z. Tb.; zu den Arbeiten von Schlüter etc. Öe- 
öffiiet unentgeltlich Mittwochs von 11 — 12. Direktl»; 
Prot. Dr. Clemens Schlüter, Bacbstr. 8ö. 8. Mneenin da 
Naturhistori sehen Vereins der preuaaischen Kheinl&ndC, 
Westfalens und dea Regierungabezirks OsnnbrQck, Maar- 
fc'flachweg 4. Mineralogische, petrographische und pal&onto- 
Miache Sammlungen dea Vereinsgebietes. Für Mitglieder 
fcttwöcha von 2 — 4 geöffnet; für Nichtmitglieder mit 
Brlaubniss eines Voratandsmitgliedea (Esz, Hujaaen, Prot 
Rauff, Prof. W. Voigt). 4. Rheinisches Provinzial-Muaeiun, 
~ ' ' tr. lö. Enthält in der Anthropologischen. S&inm> 
ft'.'fe dea sog. Homo nean.dOT^.W'AeiiEia, ÄwYwwlS^ 
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au« der prähiatariachen Nieder! aasiuig von Ändemoefa, die 
^jchafühauBeiiEche Sammlung etc. GeÜti'net unentgeltlich 
Sunntiigs und DonoerstBgB von 11 — I, sonst zugänglich 
Morgens von 9 — 1 gegen SO Ft., Nachmittage von 2—4 
im Winter und von 2 — 6 im yommer gegen 7Ö Pf. 
Direktor; Prof. Josef Klein, Kronprinzenstr. 2. 5. Privat- 
aammlung des Geh. Bergraths Conrad Heusler, Colmant- 
»traeee Ib, Mineralogische Sammlung, besonders vertreten: 
Rheinische Erze. 8. Privatsammlung von. Privatdoiont 
Dr. Alfred Philippaon. Kurfüratenatr. 84. Sammlung von 
ilesteinen und Petrefakten ans Griechenland, spez. eocäne 
Poraminiferen. 7. PrivRtaftmmlnng von Prot. Dr. Hans 
Pohhg, Reuterstr. 43. Geologische und paläonto1ogi»che 
Sammlung. Spe/.: RheinpreusBische Vulkanauswärflinge 
und metaraorphiache EiuschlilBse: Mexikanische Mineralien. 
Krze. Gesteine, FoBflilien. 8. Privatsammlung von Prof. 
Dr. Hermann RauS', Colmantstr, 21, Geologische und vor- 
wiegend paläontologische Sammlung. Spez.: Spongien, 
Stromatoporen , Pseudoorganiamen , Hheinischea Devon. 
n. Dr. F. Erantz, Kheiniaches Mineralien comptoir. (In- 
haber Dr. Fritz Krantz und br. Otto Grave.) Herwarth- 
strasse 36. tm Privatbesitz: KrjstallBammlung, Meteoriten- 
sanunlnng (ßä Fundorte). 10. Bernhard Stürtz, Minem- 
logisches and paläontologiaches Comptoir, Riesstr. 2. 
In der Privataammlung fossile Echiniden, paläozoische 
Crinoiden, Trilobiten, europaische Liai?- und Jura-Amnio- 
niten, Meteoriten (100 Fundorte). 

Braunau (Bähmen). 
Sammlung der Mittekchuie. Silur des Prager Beckens, 
Carbon von Schwaduwitz, Djas von Brannau, Nörschaucr 
Schwartenkohle, Alpiner Jura, Tertiär des Wiener Beckens. 
Kustos; Prof. P. V. Maiwaid. — In der Abtei — nicht 
zugänglich — die beiden Braunauer Meteoriten , sowie 
eine Ueine Meteoritensammlung mit 22 Fundorten. 

Braanschwelg. 

1. Herzogl. naturhistoriaches Museum. iii\ ftsÄ^LS^ÄÄsÄa 
des Poljtechnikum, Vorstand: ¥td1. 'W . ^X'Aäva*. ^«»"Ss" 
Souatag n—1, Mittwoch imd Softna\>'4-&i1— ^- ^*'"<* 
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Wirbelthiere. Vom Museum ressortirt da« kleine Museom 
von tlöhlenfunden in Räbelaod. (Dilaviale Wirbel thiere.) 
ä> Mineralogisches Kabinet der Herxogl. technischen Hoch- 
nchnle. Vorstand: Prof. Dr. H. Kloos. Mineralo^sche, 
petrographiache und geoKn ostisch- paläontologische Sanun- 
Inng. jede gegliedert in Schau-, Lehr- und Studiens&mm- 
Inng. (Harzer Mineralien, Norddeutsche Kreide, Jura und 
Tertiär, Sängetbiera von RSbeland.) 3. v. 8troiubeck'eclie 
Sammlung, PoEt^tr. 6. Petrefakten Sammlung, grÖsstentJieila 
Jura und Kreide aus dem Braunschweigischen und an- 
grenzenden Gebieten. 4. Bode'sche Sammlung, Kaiser 
Wilhelnutr. 27. Petrnfaktensammlung. Schwab, und ftOjik. 
Jura, Alpine Trias, Jura und Kreide des Herzogthums Bnuin- 
schweig und der angrenzenden Gebiete. 5. Deecke'aohe 
Sammlung. Luiaenstr. 27. Petrefaktensammlung. Hoscbd- 
kalk und Lias aus dem Braunschweigischen, Mesozoische 
Schichten von Südtirol und dem Salzkammergut. 6, Fracht'- 
«che Sammlung. Besitzer Apotheker Fnicht. J. Mit^an- 
«che Sammlung. Besitzer tiewerbeinspektor Mitgan. In 
beiden vorwiegend Fossilien aus brannschweigischer Kreide 
und Jura. 8. Mineraliensammlung des Apotheker Dt, 
Fromme. 9. Petrefaktensammlung des Oberlehrer Dr. 
Wollemann. {Norddeutsche Kreide.) 10. Voigt'sche Samm- 
lung, Wendenstr. BO. Versteinerungen aus den menozoiscbBn 
Formationen Norddeutschlands. 

Breaien. 

Städtisches Museum für Natur-, Völkei- und Handels- 
knnde. (Am Hauptbahnhote.] Direktor; Prof. Dr. H. Schau- 
insland*. wissenschaftlicher Hülfaarbeiter für Geologie und 
Paläontologie: Jordan. GeOShet täglich ausser Montag 
lind Donnerstag von 10 — 2. Eintritt am Dienatagr vM 
Freitag 50 Pf., sonst frei. Für Gelehrte nach Meldutix 
beim Direktor aach zu anderen Stunden. Geologische una 
, tnineralo^sche Sammlungen. 

Breslaa. 

, llineralogisches Museum der Universität, Schuh- 

""'"" a) Mineralogische Sammlung, VontAud*: 

ze. Ällgememe unA s'pwcieWc ^YwsmröA- 
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Sammlung, in letaterer Striegauer Mineralien hervor- 
iiihaben. b) Geologisch - Pal aontologiach es Institut, Vor- 
stand: Prof. Dr, Frech; Aasiatent: Dr. W. Volz. Beide 
äammluBgen eiiid jt^öffnet Sonntags II — I, mit Aus- 
nahme der Ferien. Inhalt: a) Originale zu den Arbeiten 
GQppertfl Ober foBsile Pflanzen, b) Originale zu F. Römers 
Arbeiten nber Geologie Oberachlesiena , Lethaca paloeo- 
zoica n. a. 0} AmerikaniseheE Palaeozoicum, d) Silur 
Esthlands. e) Eollekt. Trautschold (russisches Devon. 
Kohlenkalk, Wolgastufen), f) Geschiebe aua der Stein- 
kohle, g) Dyaa von Schlesien und Mähren, h) Alpine 
TriaskoraUan. i) Oberachleaische Saurier, k) Kreide von 
Texas. 1) Keiche Serie der norddeutschen Diluvialgeschiebe. 
m) Kohlen von Ojkow. n) Tollatändige Sammlung 
suhiesiecher Diluvialsäugethiere. 0) Hesse'sche Sammlnug 
von Haifiachwicbelpräparaten. 2. Privatsammluag Ton 
Prof. Dr. Frech ; a) Palaozoiaehö KoraUen , Goniatitea, 
Cjstoiden, b) Yollständige Suiten aus dem oatalpinen und 
südfranzösischen Palaeozoicam. c) Suiten aus dem arme- 
nischen Palaeozoicum. 

BrQnn. 

1. Mineralogiüchee Kabinet der k. k. technischen Hoch- 
schule. FachgenoBsen jederzeit zugänglich. Yorstand: 
Prof. Gr. A. Makowskj. Mineraliensammlung, ca. 10000 
Nummern, mit allen mährisch-schlesischen Vorkommnissen. 
Geologische Sammlungen, ca, 5000 Nummern, grosse zoo- 
logische und botanische Fossil i ensammlung , insbesondere 
diluviale Wirbelthiere ans Löss und mährischen Höhlen: 
prähistorische Sammlungen. 2. Franzens - Museum der 
k. k. LandwirthschaftsgeBellschaft, Museumagasse 3. Vor- 
stand: A. Falliardi. Mineralien, Gesteine und Petrefakten 
in je einer allgemeinen tind einer mährischen Landes- 
sammlung; grosse prähistorische Sammlungen. 8, Minera- 
logische, geologische und paläon toi ogi sehe Sammlungen 
des naturforschenden Vereins, Ferdinandagasse. Kustos: 
Prof. A. Makowsky. Ziemlich reichhaltige Lokalsammlung 
von Gesteinen , Mineralien und Petrefakter 
Verein smitg-l jedem zugänglich. 




M 1 

^^^^^^^ BrUx (Böhmen). I 

I * Städtisches Muaeum. System atiaehe Mineraliensamm- I 

I li^ng, mineralogische und geologische Lokalsamniluiig. I 

r Budapest 

1. Kgl. Ungar. National- Museum, Museumring 12. 
Dirig.-Kustoa : Prof, Dr. Alei, Josef Krenner; Kuatoa; Dr. 
I August Franzenau; Kustos -Adjunkt; Dr. Kar) Zimänji; 

KuBtoa ; Joseph Loczka (Chemiker). Das HuBeum ist 
Kugfinglioh : Montag und Donnerstag Vormittag 9 — I 
and an jedem dritten Sonntag Yormittag, für fach- 
' genossen jeden Vormittag. Enthält : a) Allgemeine minera- 

, logische Siumiiliiiis;, Hi'stmilors reich die Meteoriten- J 

' sammiung, In rii:;,iii^,-lLi' ^riinTalien. c) Petrographiaolie ■ 

Sammlung, ilj (><'<i J'.Ll.Kiiitulriirische Sammlung, beaondeM I 
reich an diluviiüon Siiiii;i'tlufiTn 2. Sammlung der K^L J 
I Ungar. Geolog-iÄclien Anatult, Die- Saromltrageu gliedem j 

sich in zwei Theilc, einheimisuhes und fremdländiei^H 1 
Material. Die oinh !> im i sehen Sammlungen umfaHsen: a) Die , 
StratigraphiBch-püläonto logische Sammlung (mit specieUw 
Säugethiar - SammluB''!- b) Dia Phytopalaontologiao&fl 
Sammlung, c) Die Petrographische Sammlung, dj Di^, 
Mineralogisch - montan geologische Sammlung. e) JAni 
Djn am geologische Sammlung, f) Die ßeologisch-teohiKK' 
logische Sanjtnlong (Bausteine, Materialien tSr Gtae*- 
fahrikation, verschiedene Thonarten etc.). g) Hydroa 
geologische Sammlung (Modelle artesischer Brunnen, Bohr- 
proben etc.). h) Agronomisch - geologische Sammlneei 
Fast jedem dieser Sammlungsaweigo reiht sich, jedom 
getrennt gehalten , das entsprechende fremdlfladist^t^ 
Vergleichsmaterial an. Die Sammlungen können enfe 
nach der Henauf Stellung dem Publikum wieder sa^^g^ 
lieh gemacht werden. 8. Mineralogisch - geolor-"'" 
Sammlung des Ungar. Josefa-Polytecbnikum , Bet«W 
gaaae 1. Vorstand: Prof. Dr. A. Schmidt; Assistent: '. 
Bßckh. Fachgenossen täglich geQffiiet. Mineralogisch« 
' rographische Uebereichtasaramlung. i, Geologiseh-^ 
■^" ' iche Univereitätsaammlung im naturhietorijo! 
»bäude der Universität , Vlll , TÄw^KviicKivivg 
Frof. A. Koch; Assistflst-, Ht, Y.. 'Uvctn* 
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Geöffnet Sonn- und Feiertags Vormittags, Fachgenossen 
jederzeit. Enthält a) eine systematisch geordnete palä- 
ontologische, b) eine geologisch -stratigraphische, c) eine 
allgemein geologische Sammlung. Nummulitenpräparate 
Hantkens. SüsswassermoUusken und tertiäre Krabben zu 
Lörentheys Arbeiten. 

Budweis. 

1. Städtisches Museum im Gemeindehause, Zimmer 4. 
Kustos: Hauptmann a. D. Lindner. Mineralien, Gesteine 
und Petrefakten, meist aus der Umgegend. Täglich 9 — 12 
gegen 80 Kr. geöffnet, Sonntags frei. 2. Sammlung der 
Mittelschule. 

Cannstadt (Württemberg). 
Sammlung des Prof. Dr. L. Pilgrim. 

Dassel. 

1. Naturalien - Museum am Steinweg 2. Vorstand: 
Prof. Lenz. Geöffnet im Winter Montag und Donnerstag 
10— 1, im Sommer ausserdem Dienstag und Sonnabend 3 — 5. 
Mineralien-Kabinet und geologisch-paläontologische Samm- 
lung: a) allgemeine, b) hessische Vorkommnisse. 2. Samm- 
lung des Geh. Bergrath Württenberger, Jordanstr. 2. Jura 
Norddeutschlands. Casseler Tertiär. 

Charlottenburg. 

1. Sammlung der Kgl. Technischen Hochschule, 
Berlinersir. Vorstand: Prof. Dr. Hirschwald. Assistent: 
Prof. Dr. W. Müller. Geöffnet täglich ausser Montag 12—2. 
Mineralogische Vorlesungs- und Uebungssammlung, Schau- 
sammlung, aus der früheren Tamnau'schen Sammlung her- 
vorgegangen. Geologische Sammlung. Gesteine des Gott- 
hardt-Tunnels. 2. Privatsammlung des Frl. Kl. Heydemann, 
Krummestr. 66. Petrefakten des Schwäbischen Jura in 
ausgezeichneten Exemplaren. 3. Privatsammlung des 
Dr. P. Oppenheim, Kantstr. 158. Tert\ä.YlQy8sJ^<^^ ^^- 
sonders MolJiLsken, Echiniden, KoT^Wet^.. Cjäs 
eigenen Arbeiten. \ 



Chaux de Fonds (Schweiz). 

Kleines Lokal Dl US cum im Gebäude des College : 

(~DstrieL Fauna deg OeniogieD. Fossilien der Umgebung'. 

Chennltz. 

Na, turwisMen^chaft liehe Sammlung der Stadt Chemnitz 
(Annabetgor Str. 25 pt.). Torstand: Dr. J. T. StoraeL 
(Jeöf&iet Sonntags und Feiertags 10 — I. Eintritt frei. 
Ziemlich reiehii^tige MineraJicnsammlnng. (SächsiBehe 
Gangmineralien.) Geologisch-paJäontologische Sammlung, 
darin eine umfangreiche Spezialsammlung verkieeeltOT 
Pflanreweate aus dem Rothhegenden. Originale zu Ab- 
bildungen von Weiss, Stur, Schenk, Stenzel, Sterzel, SohnB' 
Lauba^h und Pabst. 

Chur. 

Sammlungen im Kantonsmuaeum. Schweizer Mineralien; 
FoHsilien des BGndnerachicfers, des unteren Tithon und 
des oberen Schrattenkalkes von der €ulzfluh, der Köasener 
Schichten der Sesaptana , der Kreidebildungen vom 
Kisten pasee. 

Colmar i. E. 
1 Cnterlinden. 



1. Städtiachea Rosgarten - Mubcuui. VolbtS.nt ^ 
Sammlung aus den Pfahlbauten der Umgegend, Funde 
von Thaingen. 2. Sejtried'sche Sammlung. KuatoB: 
Rektor Brugger. Oeninger Tertiär. "Viele Heer'ache 
Originale. 

Corgemont (Schweiz). 



Crailsheim (Württemberg). 
!• Sammlung des Hoh'ath B. Blezinger (Mus 
"hing des Dr. Palmer (Trias und Jura). 

'beramtarichter Dr. Bertech (Trias. Jura, Fljsch). 
^ des Augenarzt Dt. Ealm ([äwcVc'ü^äl^. 





— 177 — 

Czernowitz. 

Mineralogisches Institut der Universität Czaraowit/,, 
Bukowina. Vorstand: Dr. R. Scbarizer. Jederzeit zu- 
gänglich. Mineralien- und petrographiache Sammlung. 
Suiten aus Östetreicliischen Montanbezirken. 

Oanzig. 

1. Westpreussiaches Provinzial-MuHeum, Grünes Thor. 
Direktor: Professor Dr. Conwentz. Kustos: Dr. Komm. 
Geöffnet unentgeltlich 11 — 2 und Mittwoch 2 — 5, für 
Fachmftnner täglich nach Meldung. Allgemeine minera- 
logische, geologische, petrographiscne und paläoctologische 
Sammlung. Bernstein, Geschiebe, fossile Hölzer, diluviale 
Säugethiere, Bodenproben etc. Originale zu Arbeiten ?on 
Goep|iert, Conwentz, Heer, Menge, Rauff, HeJm, Kieaow u. A. 
2. Kiesow'acha Samailung von veratsinerungsfflhrenden 
Diluvialgeschieben Westpreussens. 

Darmstadt. 

1. GroasherKögl, Museum, geologische und minara- 
logischa Abtheiliing, im Alten Schlosse. Inspektor: Geh, 
Rath Professor Dr. Lepsius. Assistent; Dr. E. Wittich. 
Geöffnet Sonntag, Dienstag, Freitag 11 — 1, Donnerstag 2 — 5. 
Mineralogische , petrographische, stratigraphische, palä- 
ontologischs Samminngen. (Tertiäre und diluviale Säuge- 
thiere aus Mainzar Becken und Rheinebene). S. Sammlung 
der Grossherzogl. geologiscben Landesanstalt, Viktoiiaatr. 
Vorstand: Geh. Rath Prof. Dr. Lepsius. Zugänglieh nach 
Meldung beim Direktor. Sammlungen aus dem bei den 
geologischen Aufnahmen bisher untersuchten Gebiete, also 
im Wesentlichen Eheinebene und Odenwald. 3. Samm- 
lung der Grossherzogl. technischen Uocbachule im Haupt- 
gebäude derselben. Lehrsammlungen. Vorstand und Be- 
such wie 2. 4. Sammlung von Fr. Maurer. Fossilien des 
rheiniacliBn Devons. 5. Sammlung von W. Harres. 
Mineralien des Odenwaldes. (t. Mineraliensammlung' des 
ReoUehrers G. Nagel. 

Delemont (Schweiz). 

Sammlung des Progymnaawima, Yitfsaif 
dem Quartal-, Tertiär und dem Jwia. ies "^ 




DoiiBueschingen. 

Fürstlich Fürsten bergische Saiuinluiig'; .Tum und Erz- 
gangniineralien hub dem Sehwarzwulde. ISecleuteude 
Sammlung. 

Donzdorf [WärttemhBrg). 

Ssmmliiiig dea SanitötsrH.th Dr. Wen« (Schwabische 
JnrapBtref akten ) . 

Dresden. 

1. Mineralogisch -geologisches Institut der Kgl. Sache. 
Technischen HocWh nie. Ostanbau am Chem. Laboratorium, 
Eingang Sedanstr. Vorstand: Prof. Dr. E. Ealfcowskj', 
Assistent: Dr. E. Naumann. Krystallo graphische, mineralo- 
gische, petrographische, geologische und paläontologischa 
Pcmonstrationa- und Uebungs- Sammlungen. Den Studiren« ' 
den steti, dem Publikum nicht zugänglich, 2. Kgl. Mineralo-J^ 
gisch- geologisches Museum mit prähistorischer Sanuulunff, 
(Zwinger). Direktor: Prof. Dr. E. Kalkowsky, Direktorial-i 
aaaistent; Dr. J. DeichmüUer, Wisse nschaftl. Hiilfsarbeitöt: 
Privatdoaent Dr, W. Bergt. Geöffnet Montag, Dieii&tafr,i 
Douneratagj Freitag Ö— 1, Mittwoch 2 — 4, Sonntag H — 1., 
Eintritt frei. Allgemeine und aäcbaische Mineralien.- J 
Sammlung. Petrographische Sammlung. Sammlung ttat 
Geologie Ton Sachsen, mit geologischem Relief in 185' 
Blättern. Allgemeine paläontolog.-geologiBche Sammlune 
(Kreide, Perm und Carbon von Sachsen). S. Sammliuic 
des Dr. A. Stiibel , Feldgasse. Siidamerikanisclie Gd<r 
steine etc. 4. Mineraliensammlung des Fabrikaaten %.i 
KOhnacliorf, Gr, Plauensche Str. 20. 5. MineralioneanuBH 
lung des Priv. W. Putather, Borgstr. 441. 6. Mineralieii>i 
handlung Dr. H. Francke, Dresden-Planen, Rathhausstr. 5^ 
7. Sachs, Mineralienhandlung, C. Droop, Dreaden-Plauen. 



ral 



ilung der Bergschule. VotstanA-. Vvot. i.UUrittb„ 
ilirsajninlung. 




Ebers walde. 

SammluDg der Kgl. Foretaliadeniie. Vorstand: 
Rath Prof. Dr. Eemele. Enthält eine " " " 

hing von Siiurtossilien aus dem Quartär der Fnigebung. 

Ebingen (Württemberg). 

J. Binders Sammlung und Handlung von Jui-apette- 
fakten. 

Eger. 

1. StädtiHches Muaeum im Stadthause (Wallensteins 
Todeshaus), Mineralien und Gesteine des EgerUndee. 
2. Sammlnng des StoatagyniuBsiunis. Wiener E ecken, 
Kreide, Jura, Carbon und Silur Bühuiens. 3. Sammlung 
deg k. k. Landesgerichtsraths Kohl. Sehlaggenwalder 
Mineralien. 

Eggen bürg (Nieder- Oesterreich). 

Sammlung des Aiohmeiaters Krabuletz. Sehr wichtige 
Sammlung , viele ünita. Umgebung von Eggenburg, 
Miocän, I. Mediterranatufe, Hemer Schichten, tertiäre und 
diluviale Wirbelthierreste. Bedeutende prähistorische 
Sammlungen. Eggenburg liegt an der Staatabahn Eger- 
Gmünd-Wien. 

Eiohetäit. 

1. Sammlung des Prof. Dr. SchwertBcMäger. 2. Samm- 
lung von F. Ehrenberger. In beiden Solonhofener weisser 
.lum. BeBichtigung jederzeit bei den Besitzern. 

Eisleben. 

Sammlung der Bergscbule. Vorstand: Direktor Uhde. 
Eis I Ingen (Württemberg). 

Sammlung des Pfarrer Kngel. Petrefakten aus dem 
Schwäbischen Jnra und der Trias, insonderheit Ammoniten, 
darunter Quenstedt'sche Originale, auseerdem schwäbischer 
MuBchelkalk und Tertiär, 

En Ingen bei Reutlingen. 
Sammlung des Pfarrer ftuBSioann. Swiä.^ 
lon Eaingen, iJahingeu und. fi.lräiAicas.i' 



Erlangen. 

Sammlung der KgL Universität, Mineralogisch-geolo- 

giachea Institut, Schlossgarten. Voratand: Prof. Dr. H. 
enl. Aseiatent Dr. A. v. Elierlein. BesiichBxeit Sonntag 
11 — 12. Minerolog. SchausammluDg; petrogr. Sanunlung 
mit Suiten aus dem Fichtdgebirge , der KbSn und dem 
Ba^r.-BfihmiBchen Walde. Geolog, Summtnng mit raichen 
Suiten aus der fränkisch -6chw abischon Triaa und dem Jora. 

EybtOh bei Geislingen (Württemberg). 
Gräflich von Degenfeld'sehe Sammlung schwäbiacheE 
Jurapctrefakten, 

Felka (Comitat. Zip., Ungarn). 
Tatra- MuBeum. Miner. u. petrogr. Snimalung. 

Frankfurt a. M. 
1. Senckenbergiache naturforschende Gesellscliaft, 
Eigen thilnierin dea Senckenbergi sehen MuBcums. Mineralo- 
gische und petrographisohe Abtheilung und geologisch- 

Siiiaontologische Abtheilung. Sektionär der ereteroB; 
betlehror Dr, W. Schauf. Sektionär der zweiten : Prof. 
Dr. F, Kinkelin. Museum geöffnet Sonntag nnd Freitag 
10 — 1, Mittwoch 2 — 4 fQr Jedermann, jederzeit für Inträ^ 
essenten. a) Mineralogiacher Saal. I. Eine systematÄM^a 
Sammlung. 2. Natürliche und kflnstliciie Eryetalla, 
krjstallographisch geordnet. 3, Suite Über Wachathums-- 
erecheinungen der Krystalle und von Pseudomorphösea. 
4. Lnkalaanimlnng der Mineralien und Gesteine des Tauniis^ 
Speaaart , Odenwaldes und der Mainebene. 5. Kleine 
M.eteoritensammlung. b) Geologisch - paläontologiache 
Sammlang. I. Saat. 1. Allgemeine geologische Sammlung 
2. Fossile Flora (darunter besondere Suiten aus Haldan, 
Rott b. Bonn, Porto da Crua, Bomeo, Nord-Böhmen, Si- 
Oeningen u. a. m,). II. Saal. Fossile Fauna und 
'w weiteren Umgegend von Frankfurt a. M. 
Paläontologisfhe Sammlung, nach Formationen 
Darin U. a. CaiBbriscte SuiVe növi "^aolui^a« 
einiscbm Devon und Ovi\m, g;v&Baftie ^o.ta.'n^'asi:^ 
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von Lebacher Fischen und Stegocephalen, Raptiiien 
uraliachen EupferBandsteins, Zeclieteinfoasilien von Füsg- 
neck, alpine Tria» und Lias. Es ist ein Führer durch 
das Maseuin für das grossere Publikum vorhanden. In den 
genannten Faunen und Floren vielfach Originale. 2. von 
Reinach'sche Sammlung, Taunusaalage. Foüailien aus deiti 
Hothliegenden. S. Oberlehrer Dr. Schauf, ROderhergweg. 
PetrographiBchePräparate der Umgebung von Frankfurta.M. 
(Taunus, Odenwald, Spessart). i, Carl Jung, Kaufmann, 
Sömmeringstrasse. FranzQaiacheB und Mainzer Tertiär. 
5. Franz Ritter, Banmweg. Mineralogische und petro- 
graphische Sammlung von Taunus, Odenwald und Spessart. 
ß. Prof. Dr. 0. Boettger- Sammlung von tertiären und 
diluvialen Mollusken, 

Frankfurt a. 0. 

NaturwissenschaftlichesMuseum des Naturwissenschaft- 
lichen Vereins, Oderstr. 41. Kustos: M. Klittke, GeöifiiBt; 
Sonntag 11-1. Für Fachgelehrte auch in der Woche 
nach Meldung beim Kustos. Mineralogische, geologische 
und paläontologische Sammlung. (Diluvialgeschiebe.) 

Frauenberg bei Budweis (Böhmen). 
Fürstl. Schwarte enberg'sche Sammlung. 

Frauenfeld (Schweiz). 
Allgemeine Sammlungen im K an tonsschul gebende. 
Handstücke diluvialer Geschiebe aus Thüringen; Gotthard- 
gesteine: Fossilien der Thurgauer und helvetischen Mo- 
lasEe, Kreidepetrefakten vom Säntis. 

Freiberg i. S. 

1. Mineralogische Sammlung der Kgl. Bergakademie. 
Vorstand : Oberbergrath Prof, Dr. J. A. Weisbaeb. In einem 
besonderen Räume die mineralogische Originalsammlung 
C. A. "Werners. Geöffnet Mittwoch und Sonnabend 11—12. 
2. Die geologischen Sammlungen der Eer^ka4'^\ü.'&. 
Yorstand: Prof. Dr. R, Beck, AaaYBtftolf, " "" 
ÖhmicbeB. aj Geologische ÖamiJÄana, 1 







FrcibMfl (Schvozi. 
SitnriiiitOfbch« HiweDin im OelAnd« des Ljc 



A' üt Mt etA und emlücbe G«£t«üie de« Kantoa Freibinv. 

~ '" ' _ mit laUreicfa^n Lokalmit«» <Uas Idi 

dem Kanton. 



; de» Bodensee- Verein?, die 5 an^renxenden 
»end. Ku£to»: Kaafinana Brenolin. Minerftliis, 
PctraUttm and Pfahl baatenf und e. 

Frieiriebib^r-Jaistfeld (Warttembergi. 

I. Sammltiiig (t^ B^T^ratb Sigel. Fetrefakten. 

2. Iteuimlnng de* Salinen Verwalter A. Bohnert. P^trefokteB. 

Gebweiler i. E. 
'•che Sanmilnng (El^iässer Material)- 
fieiilingM (WOrtteiu bergt, 
'de« Mittehchnllehrer Laufer i'.Petrefoktai 






6enf. 

NaturhiatDriäcbea Miiaeum im Universitfitegebäudo, 
Place des BaGtions. Mineralogiach-petrogTapiiiBche Samin- 
limg (Alpine Geateine und MinemlienV allgemeine strati- 
graphische Satnmluag (Carbon bis Quartär) und pali,- 
ontologificbe Sammlung (SSugethiere aus verschiedanen 
Tertiäretufen und aua den argentiniechen Pampas, i 
ländiacbe Riesenvögel). 

Gera. 

1. Fürstliehe Samnilung-. Tovstand: Dr. Löscher 
in der Hauptsache eine durch K. T!i. Liebe s 
gebrachte Landessammlung und dem entsprechend sind in 
ihr die paläozoischen Schiebten bis zum Zec'bstein be- 
sonders vertreten. 2. Ferber'ache Mineralicneammlung. 
S. Eiseis Petrefakten Sammlung. Thüringer Zecbatein. 
4. Städtisches Museum. Vorstand; Lehrer Auerbach. Knt- 
liält die frühere Kom'sche Sammlung: Wirbelthiei'B der 
Lindcnthaler Hyänenhöble. 



SchloB 



fierdauen bei Insterburg. 



Mineraliensammlung des Herrn v. JanBon, Anf Mel- 
dung zugänglicb. Enthält herrliche rassische Mineralien. 
Gedruckter Katalog von Dr. W. Mflilpr vorhanden. Vei-- 
kauflich. Werth 300000 Maik. 

Gieesen. 

Univergitätasaiumlung, Mineralogisches Institut, Ändi- 
toriongebäudfl. Vorstand: Prot. Dr. R. Brauns. Beauchs- 
zeit: Lehreammlung täglich zugänglich, Schau eammlung 
Sonntag II — t geöffnet. Mineralien- und Gesteins- Samm- 
lung, getrennt in Haupt-, Schau- und Lehraamuilung. 

filarue. 

Sammlung im Eantonsschulgebäude. Viele ölarner- 
flache (8 Originale von A. Wettstein). Relief des Klmer 
Bergsturaea von A. Heim. 

Göppingen. 

II m lung des W eViei ü .fc\iiT.Vi wi.-^^'^'^^^'^'*^- 



GSrlitz. 



^ellBchift ISP 



1. Sammlung lier naturfo reell enden GesellBcbaft 
Miiaeumagebäude. Kustos: Dr. H. von I^benau. Geöfiiiet: 
Unentgeltlich Mittwoch und Sonnabend im Sommef, sonst 
nach Meldung bei dem Kastellan, a) Mineralogiach^ 
geologiBehe und paläontologiBche SammlunRen »üb der 
ObBrlaHBitz(K8nigehaiiierGebirge|. blAligpmeineminetalo- 
gische Sammlung, c) Allgemeine geologische und pidft- 
ontologische Sammlung (Ätnoget^teine). ä. Sammlung der 
oherlausitzisohen Gesellschaft der Wissen Bchaften, Nei«»o- 
strasee. Euthält eine hervorragende mineralogischa Samm- 
lung. von dem Gründer der Gesellachatt , Herrn v, Gvrtr- 
dortf, herrOirend, aus welcher besonders alte Freibergsf 
Fundstilcke hervorzuheben eind. 

GStüBgen. 

Universit&tssammlung im Naturhistorischen UnaeiuB. 
l. GeologiBch-paläontologisuhes Museum, Vorstand: Qeb^ 
Bergrath Prof. Dr. v, Koenen. Schausammlung in S S&lei^ 
paläonto logische, Provinzial- und geologische Sammlni^ 
ausserdem gegen 5000 Schubladen mit Fossilien. Biß. B99 
ionderi) reich an Devon, Trias, Jura, Kreide, Tertiär, ziuiUd 
aus dem nordwestlichen Deutschliind. Enthält zahireidib ' 
Originale zu den Arbeiten von Andreae, Behrendsen, B 
hausen, Bluuienbach, J. Bühm, G. Bähm, Bomem 
Branco, Brauns, Clarke, Dames, Denckmann, Ebert, Bck^ 
Emerson, Frech, Fricke, Gottsche, Grabbe, HoliMdd^ 
Hosius, Jilkel, Kajser, v. Koenen, Koken, Leibnitz, UmI^ 
H, V. Meyer, G. Müller, Nej-niayr, Oppel, Pflücker, FortiS) 
RaulT, BSmer, Schenk, Schilling, Schlönbach, Schiatta^ 
"~ °""*"\cli, P. Smith, Graf Solms, Steuer, Tornqdf«^ 
r, Uhlig, Waagen, Weiss, Zittel u. A. m. 2. MinewlS- 
' petrographisches Museum. Vorstand : Prof. J^K 
Beide im Sommer geöffnet Sonnabend 2-4, 
ahme der Ferien. 

Goalar. 

■ Sammlung des naturwissenschaftlichen Vereins zu 

'" iheweg 20). Vorstand: Bergingenieur Ritterhana. 

"—1 frei, sonst gegen 50 Pf. Eintritts- 
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geld, Meldung Hoheweg 21, Syetematiscbe Hineralien- 
Sammlung, Mmoralisn vom Bammelsberg. Paläcmtologiache 
Sammlung, besonderg uus der Umgebung Goslars (Iberger 
Kolk, Goslarer Schiefer, Emscher Mergel). S. Sammlung 
dea LehrerB Reitenieier, "Vilithorpronionado 11. (Harzer 
Devon-, Jura- und Kreidefoasilien.) 8. MineralietiBammlung 
des Naturalienh^dler Ärmster. Aatfelder Str. (tiesouders 
fremde Mineralien). 

Gotha. 

Naturwissenschaft licho Sammlang dee Herzoglichen 
Museums {Schioaaallee 15). Kuatos: Dr. W. Papst, ge- 
(Iffoet: Aprii-Oktoher, Mittwoch 9-1, Sonntag 8—10 un- 
entgettlich, Donnerstag 5 M., an den übrigen Tagen von 
10— l 0,50 M. Januar-April; Mittwoch und Sonnabend 
10 — 1 0,50 M. Für Fachgelehrte nach Meldung bei dem 
Kustoa jederzeit frei. Enthält eine Mineralien-, eine petro- 
graphische und eine geologisch-paläontologische Sammlung. 
(Credner'sohe Thüringer- Wald- Sammlung; Pleistocän von 
Tonna; Thierföhrten aus dem Rothlie^nden Thüringens 
[ Friedrich sroda, Tambach, Kabara]; Lias vom Seeberge: 
Heäsberger Fährten). 

Graz. 

1. Mineralogisch -petrographiscb es Infititut der k. k. 
Universität, Ecke Schubertstrasse. Geöituet täglich bis 12. 
Vorstand : Prof. Dr. C. DDlter, Aasiatent; Dr. J. A. Ippeu. 
Originale zu zahlreichen krjatallographischen Arbeiten. 
2. Geol. Institut der k. k. Universität, Halbartbgasse. Vor- 
stand : Prof. Dr. Hömes. Zugänglich Montag bia Freitag 9—12, 
Die Sammlungen zerfallen m solche für a) allgemeine 
Geologie, b) Stmtigraphie, c) Zoopaläontologie, umfassen 
ca. 20000 Nummern und enthalten zahlreiche Originale 
von Peters , Hörnes , Hiller , Penecke , Hotmann u. A. 
8. Mineralogische und geologische ünterricbtsBammlung 
der k. k. technischen Hochschule. Vorstand: Prof. J. Rumpf. 
GeOänet für Fachgenossen nach Uebereinkunft mit dem 
Vorstande. Systematiach geordnete mineralogische, petro- 
graphische, stratigraphisct-geologische , dynamisch-geolo- 
gische Sammlungen, i. Sammlungen des landschaftlichen 
Museum Joanneum, Raubergasse. Vorstand 



Kabinate: Dr. K. Hatle, .1?« geol: Prof. Dr. V. Hilber. 
Geöffnet täglich ausser MontaR 10—12 ge^en 20 kr., 
Sonntag 10 — 12 frei. Mineralogische Abtheilung: sehr 
vollBtändige ausBersteirisehe allgemeine Sammlung, ste irische 
technologische und Mineralien Sammlung. Lieologische 
Abtheilung; in der Gründung begriffen, 2 Ränme erO&et. 
Steirische foMÜe Säugethiore; Archaicum, Silur. Devon, 
Kreide n. Tertiär von Graz. 6. Sammlung des k. k. Obe^ 
forstrath H. Eitter v. öattenberg. Mineralien und Petro- 
fakten aua allen Erdtheilen, Baterreichiache Eruptivgeatäne, 
G. Sammlung des k. k. Hotsebretär A. v. Fodor. Ungarisch- 
Siebenbürgiache Vorkommnisse von Gold , Silbererzen, 
Tellurerzen, Eisenglanz von Dojnöcska (Banal), Edelapit 
und Glasopal. 7. Paläontologische Sammlung das Privat- 
dozent Dr, E. A. Penecbe, Tummelplatz 5. 8. Pflani 

pal&ontologisclie Sammlung des f Prof. v, Ettingshai 

(Über 11000 Nummern) wird wahrscheinlich vom Staat« 
angekauft werden. 

Greifs wald. 

Univergitätasainmlung ira minerato^iBchon Institut, 
Lange Pahrstr. 2B d. Mineralogische, geologische ond 

Saläontologisehe Lehrsammlnng. Vorstand: Prof. Dr. E. 
oben. Kustos : Prof. Dr. W. Deecie. Meteoritoo, 
skandinavische tind snditalienische Suiten. Haustnaim'sciKt 
Sammlung, pommersche Lokalsammlung, südafrikaniaohe 
Privatsammlung des Direktors. Besicht i^rung jederaeit 
nach Meldung. 

Groninsen. 

leraiogisch- geologisches Laboratoriuiu der Rift»- ' 
nniversität te Groningen. Neues Institut im Bau. v^ 
stand: Prof. F. J. P. van Calker, Assistent: H. G. Jonkte. 
Nur Fachgenoasen nsich Meldung zugänglich. Erystallc^ 
graphische, mineralogische, geologische u. paläontologia«^' 
Sammlung. Lokale Groninger Geschiebe Sammlung. 

Gutenberg (Württemberg), 
des schwäbischen HBWenveveins. Am V/ex 
Vorstand; Plairei ti"' "•- "-■■ — 





I berg. Jederzeit gegen SO Ff. zugänglich. Diluviale nod 
tertiäre Fauna.. Ushlen^steinsprobeii. Skizzen zu den 
Arbeiten von EndriBS, 

Haarlem. - 

1. Kolonial -Museum. Direktor: F. \V. van Eedcn. 

' (ieötftiet werkt&glict 1 — 4. Minpralogiacha and geologische 

Sammlungen aus dem indischen Archipol. S, Teylers 

Museum. Kustos: Frl. Dr. Winkler. ßeöffnet Montag bis 

Kreitag Mai bis Oktober 11—4, Oktober bis Mai ll-.f. 

Halberstadt. 

1. Sannnlung des Oberlehrer Prof. Zech, Wernigerodei'- 
atraase 23. Harzvorland. 2. Sammlung des uaturwiss. 
Vereins, Caie Central. Kustos: Apotheker Maak. (Harz- 
vorland.) 

Halle a. S. 

1. Unisersitätssammlung im Minerale (pschen Institut. 
(Alte Residenz, Doragassej. Vorstand: Geh. Rath Prot. 
Dr. K, von Fritsch, Sächsisch-thüringische Sammlung mit 
vielen vorzöglichen Lokalsuiten {Thüringer Trias, Wettiner 
Carbon, Taubacher Diluvium, Mansfelder Suiten). 3. Samm- 
lung des Dr. Schenck. Südafrikanische Sammlung. 

Hamburg. 

Naturhistorisches Museum zu Hamburg, Steinthorwal!, 
Abtheilung für Miner.ilogie. Knetos ; Dr. C. Gottaehe. Die 
Schauaammlungen im Erdgeschoss des (lebäudes sind Soiin< 
tags von 10^4. an Wochentagen (ausser Montags) von 11—4 
unentgeltlich geöffnet. a)Die mineralogischeSammlung 
iat reich an älteren deutschen Vorkommnissen: von über- 
:!eeischen Gebieten sind lieaonders Chile, Japan und Mexico 
vertreten. Meteoriten; 58 Nummern (25 Steine, 9Mesosi- 
derite und Pallasite, 22 Eisen) in Gewicht von lOB'/i kg. 
Unter den Gesteinen die von Mflgge, Wichmann und 
Petersen beschriebenen Suiten aus dem Massailande, vom 
Viti-Archipel und den Bonin-Inaeln. b) Die paläcin.taiv>i- 
gische Sammlung enthäit \iemwike«f«e'ÄX>sa "^laiJBi^Ä^ 
aus Cambrinm von Korea, ja.psnnsdQB'Cö 'i*.^WÄ,'i'ora| ■ 



Chile und Deutach-Oatatrika, Kreide von Natal, Sachalin 
und Venezuela, Tertiär von Luzon. und den Viti-InselJt 
U. Th. Originale von Pompeck], Schellwien, Tomqnistt 
Griesbach und Gerhardt), c) Die heiraiscli-geologiBche 
Sammlung umfasst auaaer dem Hambur^achen Staata- 
iil-ebiet ganz Schleswig-Holstein, fowie die angrenzenden. 
Tlii.'il>> von Mecklenburg und Hannover und enthält am- 
tceaeiclinete Suiten von Helgoland, Lüneburg, Lägerdorf, 
Itzehoe, Mallia, Reinbeck, Langenfelde und anderen TertJär- 
lokalitäten. sowie von mariner Diluvialfauna. Unter den 
Düuvialgeschieben (ca. 400Ü Nr.) manche Seltenheitwu 
In der beimischen Sammlung: Originale von Beyrich, 
Damee, Gottache, Stolley, Wiebel und K, G. Zimmermann. 
d) Die Sammlung Otto Somper, 1394 dem MuBenin 
geschenkt, ausser lebendem Vergleichaniatorial 17O00 Nt, 
Yersteinerungen des europflisctien Tertiärs (davon I8O0 
aus Schleswig-Holstein, 250ü aus dem übrigen NorddcutMÄ- 
land, 4000 aus Oberitalien), femer zahlreiche Unica und 
viele OriginalE von Damea (mitteloligoeäne Ohelonier toh^i 
Itzehoe!), Hörnes, Koch, Wiochmann, von Koenen wA.' 
0. Semper enthaltend, sowie reich an den meist vemaiifa- ' 
liissigten Minutien, wird z. Z. nocli getrennt aufbeTvahri ' 

Hanau. 

1. Wetterauische Gesellschaft für die gesflintute Natui^ 
künde. Mineralogische und geologische Sammlungen. 

2. Dr. Burv, Neue Anlage 12. Mineralogische Sommlnng. 

3, Ingenieur Carl Pabst, Nürnbergerstr. 10. Mlnenjcg,. 
Sammlung. (Hervorragende Kabinetstücke.) i. Jakob Ftila, ' 
Nürnbergerstr. 7. Mineralogische Samniluiig mit den 
meisten Lokalvorkommnissen. 

Hannover. 

1. Sammlung dea Provinzial-Musenms. öystematii 
Mineralien und Lagerstattensa nmlung. Täglich geÖfL 
2t Mineralogisch - geologisches Institnt der Kgl. Toe 
^machen Hochschule. Vorstand: Prof. Dr. Rinne. Uiittt 
~~ ' ' petrographieche und paläontologische Sd 
und entsprechende Hauptsani mlungen 
tieüfiiiet : die Sclna.-i\aa.viira\<ia?,wi -ww' 




täglich 9 — 1 und 3'/* — 5p die HauptBammlungen nach 
Rücksprache mit dem Vorstände. 3. Sammlung des 
t Amtsrath Dr. C. StmckmaDii. Vorhiat. Sammlung aus 
der Provinz Hannover. Palaontologische Sammlung aua 
dem Oberen Jara und dem Wealden der Umgebung 
Hannovers nebst Vergleichssammlnngen aus anderen Ge- 
bieten. Quartäre Wirbelthiere. i. Sammlung des Ke- 
gierungs-BaumeiBter Hojer, Ifflandstr. 33. Jura und Kreide 
aus Westfalen und Hannover. 5, Mineralienaaramlung des 
Apotheker Andre. 

Harzgerode. 
Sammlung Harzer Mineralien, namentlich vom Ostharz 
und aus den auflässigen Bergbauen um Harzgerode. Eigen- 
thünier: Herzog!. Anhaltiuischer Fiskus. 

Heidelberg. 

Universitätesammlungen. 1. Mineralogisches Institut 
der Universität, Friedrichs bau. Vorstand: Geh. Bergrath 
Prof. Dr. Rosenbusch. Vorwiegend mineralogische und 
{letrographische Sammlung. 9. Paläontologische Samiulung 
im zoologischen Institut. Vorstand: Prof. Dr. Bötschli. 

Hei den he im b. Br. 

1. Sammlung der Realschule. 3. Sammlung des Pi-of. 
(iauss. (Schwab. Jura.) 

Hellbronn. 

Sammlung der Realanstalt, Bismarckstr. Vorstand: 
f'rof.Weng. Auf Wunach zugänglich. Unterrichtaeammlung. 
in der Trias und Jura besonders berücksichtigt Bind. 

Keimerdlngen (Oberamt Leonberg, Württemberg]. 

Sammlung des Oberförster Holland, Versteinerungen 
des oberen weissen Jura von Heidenhoim, des Lias von 
Aalen, des Schwieb erdinger Horizonts dos Muschelkalkes; 
alpine Brachiopoden. 

Helmstedt. 

PrivaisarnrnJung von OVier\B\aeTTii.^!*\'üi\, ^J^^^^ **™ 
Luadwiribscbuftlichen Inatitat, Sct.^ta.en^'Ä. Vi-i i^ 



tngftn glich. Ünter-Olig. von Helmfitedt (CruBtaceen)^ IdAv 
von Hclmitedt und Hottorf, Neocom aufl dem Herzogthum 
BrauDBchweig. 

Herischdorf bei Warmbrunn. 
Sammlung des Hauptmann a. D. Vorwerg. Dilnvial- 

?Bechielje der GegBnd voe HirBchberg. Gesteine und 
etrettttten aus Norwegen, Finland, Ruasland, den Alpen, 
dem schwäbischen Jura und dem Riesengcbirge. 

Hermanatadt 

Sammlung des Vereins fürNaturwiaaensehaften, Vor- 
stand: Oberlehrer K. Herpelyi. 

HertogenboBoh. 

ProvineialGenootaehap vanKunstenenWetenschappen. 
Vorsitzender Dr. E. H. J, M. van Dinnicq- Bergmann. 

Hildburghausen. 

Sammlung des Dr. A. Weiss. Pleistocän von Weimar 
(vollständigste Conchyliensammlnng, Wirbelthiere [Schild- 
krSten, Schlangen], Pflanzen). Trias vonWeimar.Mineralien. 
Geolog. Sammlung vom Thüringer Walde. FachgenoBsen 
durch den Beaitaer zugänglich. 

Hildeshelm. 

1. Städtisches Rßmer-Muaeum. Direktor: Piot. Andrere. 

Geöffnet : Sonntags und Feiertags 11 — 1 ühr. Vtvä^ 

genossen täglich nach Meldung beim Direktor. FobbiUsb 

aus der Umgegend von Hildesheini. Diluviale Wirbslfchiwe, 

An gedruckten Führern von geologischem und paläontolM; 

~^teresse sind bisher erschienen solche durch die Eill|^in. 

^olOgische Sammlung, die Gesteinssammlung und eSs 

Uustorische Sammlung. 3. Paläontoloeische Samiolvutf - 

B Zahnarztes Schrammen, Zingel 35. (Schlea. Musohel- 

■alkaaurier, Plänerfiache von Oppeln.) 

Hirschberg. 

Sammlung des Bieaengebirgsvereins, Bahnhofstr. JIl". 

Direktor : Landgerichtsrath Sejdel. Ge5ft'net Sonntaa» 

und im Sommer Donnerstags 10 — 12. Ent^t 

und Afineralien des B.ve^Q'a^eVivc^'^ 'oxA ^äi 

Uigrenzenden Gebietes, '•^m 
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Hof (Bayern). 

Paläontologische Sammlung des Dr. Glass (Fauna der 
Leimitzschichten). 

Hohenelbe (Böhmen). 

Sammlung des österreichischen Riesengebirgsvereins. 
(Riesengebirgsmuseum.) Kustos: V. Cypers v, Landreci 
in Harta. Mineralien und Gesteine des Gebietes. 

Hohenheim. 

Sammlung der landwirthschaftlichen Hochschule im 
Schlosse. Vorstand: Prof. Dr. Wülffing. Geologische und 
mineralogische Lehrsammlung. 

Holzheim bei Göppingen. 

Sammlung des Lehrer Wittlinger, vorzügliches Material 
aus Lias und Nattheimer Schichten. 

Holzmaden (Württemberg). 

Sammlung des Präparators B. Hauff. Jura, namentlich 
Lias der BoU-Kirchheimer Gegend. 

Jena. 

1. Grossherzogl. Mineralogisches Museum der Uni- 
versität, Altes Schloss. Vorstand: Prof. Dr. G. Linck. 
Besuchszeit: Mittwoch und Donnerstag 11 — 12. (Fach- 
genossen jederzeit.) Viele russische Mineralien ; gute 
Pflanzensuiten von Manebach. Thüringer Waldgesteine. 
2. Landwirthschaftslehrer Wagner in Zwätzen bei Jena. 
Ausgezeichn. Sammlung von Muschelkalkfossilien. 3« Samm- 
lung von Prof. Dr. J. Walther. Allgemeine Geologie, Ver- 
witterung, Wüste, Korallenriffe, Sedimente. 

Iglau. 

Museum des Karpathenvereines zu Iglau, Kom. Szepes. 

Innsbruck. 

1. Geologische Sammlung der Universität. jQ.dft.\.Ti^ 
zugänglich nach Meldung bei dem Nox^\a.TkÖÄ ^^<5»\.^^. 
J. Blaas. Alpine Gesteine und PelTel^Ns-Veti V^^^^^^i»-'^'^'«^ 



Auinoniteii, Pflanzen der EOttinger Breccie). BelegstSck« 

zu Bla&a Arbeiten Über peniscfae Trachjte und Breimer- 
Serpentine. 2. Museum Ferdinandeum , besitzt die geo- 
logischen, mineralogischen und paläontologiachen Samm- 
lungen des Rheraaligen gBognostiseh - montan istiacten 
Vereins für Tirol und Vorarlberg. 

Joachlnsthal (Böhmen). 

Sonimlung der k. k. Bergdirektion, diejenige des ehe- 
maligen montaniBtisühen Vereins für das Erzgebirge eiifr> 
haltend. 

Kaaden (Bühmen). 

Saiiiniluiig der Mittelschule. 
Karlsbad. 

1. StädtiBchesMuBenm. Vorstand; StadtgeoiogeJ.Knottr 
V. Volksschule, Egeretrasse Mittwoch und Sonntag 2 - 4, 
Sprudelsteine; 2 .Müller- Goethe'sche Stein samminngöi*- 
aus der Umgebung. 2. Sammlung des Gjmatktäaa$, 
Elisabeth quai. Mineralogische Sammlung, besonders sch&ae' 
Krystalle. Kustos: Prof. V. Achtner. 8. Geologisch-palS- 
ontologische Sammlung des Stadtgeologen J. Knett, Fraols. 
Joaefquai 720 Vorwiegend Wiener Becken. In KarlebaA 
beateüt, seit IS96 eine städtische Beobachtnngastation. ^Ö! 
Therm algebietes von Karlsbad, Franz Josetqnai 720. Vor^j 
sta.nd: J. Knatt. Herr Knett ist gern bereit, Fachgelehtt(|ifp 
als Führer und Erläuterer im Thermalgebiete zu diaDtoir 

Karlsruhe. 

1. ßrossherzogliches Naturalienkabinet im Geb&adO 
der vereinigten GrossherzogUchen Samminngen. GedSiiBt 
Sonntag und Mittwoch 11 — 1 and 2 — 4. Vorstand der 
geolog. ■ minerolog. Äbtheilung; Prof. Ur. K, Puttersr. 
Minerulien der Erzgänge des Schwarzwaides , des Kaiser- 
stuhles. Patrefakten des Oeninger Tertiär und des Klatt- 
l; Lösskonchjlien Badens; Stemkohlenpfianzen vom Holx- 
'a bei Oppenau mit den Originalen Sa.ndbergers; Wirbrf- 
._."B rfösBbefndiluviums. Samm\Qng6H&ea¥'csA.^S'i:dAM«6 
I CentraläBien, Tibet und ütana. "1. ?)a.TOaÄosk% jsn 



f;eolog. ' mineral. Instituts der techniecliea Hoduchnltir 
Kaiseratr. 12. Vorstand: Prof. Dr. K. Futterer, AsBistent: 
Dr. Fr. Wiegera. Jederzeit zuff&nglich. (Diluviale Wirbel- 
thiere des BheinthaleB, Suiten der Kiniigthäler Erzgänge.) 

Kiel. 

1. Mineralogisches Museum und Institut der Uni- 
versität, verlängerte Kirchenstr. Direktor Prot, Dr. J. Leh- 
mann. KustOfl : Prof . Dr. H. Haas. Geöffnet Mittwoch 2— 4, 
Sonntag 11 — 2. Geologische Landeagaminlung der Provinz, 
geologisch-paläontologische und mineralogische Sammlung, 
sowie Sammlung aus dem. Gebiete der allgemeinen Geologie 
und derTechnologie;petrographiaeheSamni]uiig (kristalline 
Schiefer, schOne LotaUuiten, baltische Kreide, skandi- 
navische ältere Gesteine). S. Sammlung des Amtagerichti 
rath Müller, Bergstr. 3. Schleswig-holsteinische Geachiebe, 
3. Sammlung des Gymnasiallelirer a. D. Pack, Schulatr. 14. 
Schöne Geschiebe des miocänen Holsteiner Geateina. 
Originale v. Koenens. 

Klausenburg. 

Mineral ogi ach -geologische Sammlung der kgl. Franü 
Josef - Universität und des Siebenbürgischen Muaeuru- 
Vereines zu Klauaenburg, im Zentralgebäude der Uni- 
versität, Vorstand; Prof. Dr. J. v. S;«adetzkj, Assistent: 
Fr. Szolga, Geöffnet: Sonntag 10 — 12 . FacbgenoBaen 
jederzeit. Reiche petrographiEche. paläontologische und 
mineralogische Sammlungen aus Siebenbürgen, Originale 
zu den Arbeiten von Heibich, Koch, Szadelaky, Primics, 
Lörenthey. 

Klausthal. 

Sammlungen der Egl. Ber^kadcmiti und des Obei- 
bergamtes. Vorstand: Prot. Dr. A. Bergcat. a) All- 
gemeine Mineralien aammlung, zu den grösseren Deutsch- 
lands gehörend, b) Sammlung Harzer Mineralien, die voll- 
litändigste ihrer Art. c] Allgemeine geologische Samm- 
lung, d) Lagerstätten Sammlung, nächat Prftv\ie.t% iiaVt- 
dentendste in Deutschland, a— 4 m l«i "Äftx'gito&K^ 
(') Oiierberganitliche Samm\ung-, 'NiiiicTiÄi ^ " 



n Öberbergamt iiiiterst«IIt«Q Ber^eviere; Originalfl \ 
r. a. BOmers. Im Berginspektionsgebäude. Besiic]i.szrät 
täglich, e> nnr na«]) Meldung bei dem Vorstande. 

Koblenz. 
1. MineriilieDsamDiluiig d«s Bankier G. Seligmann. 
Schlosarondel IS. Au^ezeicbnete Sammlung kristallüärter 
Mineralien, mit reichhaltigen Suiten rheinischer tuid 
Bcbweiz. Torkommnisse. 3, raläontologische Sainmlniig 
des Gymnasialoberlehrer Dr. Fotlmann, Neustadt 23. Unter- 
devon der Koblenzer Gegend und der Eifel. Besichtüung 
jederzeit gern gestattet. 3. Paläontologische äam^ung j 
dejGeh.0berpo3trathSchTerd,Maijiier3tr.ll4. Rheioiaches J 
Cnterdevon, Jura der Weserketto, Mineralien der rheinisch- M 
westälifchen Gebirge. Besichtigung beim Bettitzer. I 

KonotaD (Böhmen). 1 

Sammlung des Gymnasiums. Gesteine unil Petrefaktea. 
vorwiegend böhmischer Herkunft. 



KBnlgsberg i. Pr. 



1. CniversiUtssanunlung. Mineralogische, geologisch« 
und paläontologische Sammlung der Universität. Vaer^ i 
stand: Prof. Dr. 0. Mn^e. Geöfinet im Sommer ÜenstagB' 
Nachm. Hervorzuheben sind: Hl Both'sche Sammlou^ fUr; 
allgemeine und chemische Geologie. b| Silur von Esthlas^ 
'Originale der Arbeiten von NStling, Sehröder, R«atei:^' 
Weissormel, Koken), c) Litlhauisch-karischer Jura, d) Ce-- 
nomane u. senone Kreidegeschiebe (Originale v. NOtlin^). 
e) Samländiäcbes Tertiär. 2. Sammlung des Ostprenssischen 
-ft^rineial -Museums, Lange Ueihe. Kustos der geolog, Ab- 
theüong: Dr. Schellwien. GeöfihetiSonntagsIl— 1, ffirAna- 
i^rtige täglich nach Meldung beim EasteUan. GeologieOat- 
nnd We^tpreassens; Sammlung von BobrprofiJen; Dilnvial- 
fanna: Geschiebe: BemsteinBammlung ; Heers Originale der 
baltiacben Miocänflora. Gedruckter Führer. 8. Sammlung 
Ton Stantien und Becker, Bahnbofstrasse. Vorstand: 
~ '. Dr. ß. Klebs. Der Bernstein und seine EinEchlQMe. 
' ^mnierfeld'scbe Bemsteinsamm\ung, \ro ?^a^imial. 
ujfer^ bracht, ä, Samm\ung Äes k\\ä\&&<ü«i^!em.' 




GymnoBiume, enthält die Originale zn Schnmaima Biato- 
meeuarbeiten. 6. Kowalewski'scbe Mineraliensammlung 
(verkäuflich). 

KSnIgshronD (Württemliei-g). 

Sammlang des Hütten amtsasaiatent Knapp. Jura.- 
petrefakte». 

Krakau. 

1. Geologisches Universitatainstitut, Collegium phjsi- 
cum, Armgaase 6. Geöffaet: Sonntag 9 — 1, Fachgenoeaen 
jederzeit nach Meldung hei dem Vorstände Prof. L. Szaj- 
nocha oder dem Assiatenten Dr. J. Grzjbowaki. I. Geolog., 
atratigraph. und paläontol. Uebungssaniinlimgen. II. Be- 
sondere Sammlangen: a) karpathiscbe , b) bakaniniache, 
c) podoÜache, d) polnische paläonto logische , ejpernvianische, 
f) Vesuv-, gl phytopaläontolog. polniaehe, h) Krakauer 
Sammlung. Besonders gut vertreten Gind: daa Silur Po- 
dolien», Erakaner Carbon und Jura, Kreide und Eocän der 
Karpathen und Tatra, Mioeän Ostgaliziens, Diluvium West- 
galiziens, Eocänforaminiferen der galizischen Petroleum- 
vorkommniase. 2. Mineralogiachea Univer^itätsinstitut im 
Collegium minna. Vwstand Prof. Dr. F. Krentz. Werk- 
täglich mit Ausnahme der Ferien bis 1 Uhr zugänglich. 
Systematische Mineraliensammlung. TJebungaaammlung, 
Sammlung loser natürlicher und künstlicher Kristalle, 
terminologische Sammlung, Eruptivgesteine, Diinnachliffe. 
S. Sammlungen der phy Biographischen Commisaion der 
Akademie der Wissenschaften. Vorstajid:Prof. Dr.F.Kreutz. 
Geöfthet von Oktober bis Juni Mittwoch und Sonnabend 
11 — 1. Fetrographiache und paläontologiache Sammlung . 
aus Galizien (Krakauer Gebiet, Tatra, Podolien, Fauna der 
polnischen Höhlen) Oaaowaki'sche Sammlung aus Volhjnien. 
i. Privatsamralung des Prof. Dr. St. Zareczny, unter 3. 
untergebracht. 

Kuttenberg (Bshmen). 
1. Sammlung des Stadt. Museums ,Vom\' . ■^\-^«i*wEii., 
Gesteine und Verstainerungeii äby XSto^äsvto^, ''o'*'sväs«'»> 
aus den Arj-zajier Jtalken. 2. aammtans aÄ»V.V.'§>vc*»s*' - 



! Mineralien und Geatein& 



Lahh. 

SUldtiscIie S»mtaluiig im Stadtpark. Torstand: Prot 
>i, Mohr. GeOSnet: Sonn- und Feiertags 10-'12rimd 2— 4. 
Mineralien, GoateinB und Petrefabten aus der Üingegend. 
^Klu^wpithe nuB dem Müngterthale.) 



1. Waadtl&ndisches eeolc^sches MuseiuD, 7 _ . 

)%U«nne, am Platie ^olich der Katbednde. Dirdlar: 
Pnrf. K, foampt, 4 Sile. »i Allgemeine Geolof^e, 
geMetisc.ho Sammlong, Fossilien d. Schwozer Eraide, 
D. mMpholog. Sammlung, b] Sammlnngen a,a» d. Wnrrtalpwi, 
ihwn sfidlicli«n Jnra ynd dem Molaisegebiet. Sexenta 
Bi)dnw«n. c| Fosnle Fauna nnd Flova. di Ailgemeiiw 
Vi««rM«iiis)UBml«)^;. Sckveian .KfteaUieB. HionmlieB 
nit4 Geet««« aw dorn VrtL i, Sammlimg fossiler Sfing«- 
tkim« ans dem obecm Miociii von Suaos im CoShgo 
|j*])iM<d. <iB9cli«ik \'On M. W, Bari>^. Originale sja ' 
Ai4wnt«n von Fart^Havcr. 

I iBoUand'). 
tiap van g«nlii«ä-. oudbcid- an i 
taoile. Konwrratjnr; I>r. Boäe* jr. MEBenni _ 
IFVeitag f* — *, Sionnts^ 12 — i. sonst 10—4 fTflgen 25 



BijtF fTeolocri«!l3 Mosemn im "Vtai der "Werf-l 
VorstaiwI: Prof, Br. K. THaTthi. Ängfintrlint Itüttwotäi 
Ämmihcnf] ?-4 T^dipPiKfWTi tfiplich. AuspestoBfe 
„... n—^ -.,;..t..-ir,-.~;^,."..n ,...,! ninc jailäontolopisiie Ül 

' iiii^ Am nif rinrliliiftiiirflMH 
■ lijiii pitisciil. & " 
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lunpon BOB ait 



^'■iiliti. Verlipp-t u. A.J 
:■ Srariiic «phe Stunmlung. O ' ' 

Vc««l ». A. 



Leipzig. 



^ 



1. Sammlungen der Universität, a) Mineralog, Museum 
und Institut, Thalstr. 35. Vorstand: Geh. Bergrath Prot. 
Dr. Zirkel, Assistent; Dr. R. Reiniscb. Mineralogische, 
petro graphische und geologische Sammlungen, von denen 
die petrogiaphiachen besonders reichhaltig sind. Jederzeit 
zugänglich nach Meldung beim Aufwärter, h) Faläontolog. 
Institut, Thalstr. 35 II. Vorstand: Gieh. Bergrath Prof. 
Dr. Credner. Seit 1895 bestehend, vorzügliche Objekte zu 
Lehrzwecken enthaltend. 2. Sammlung der geologischen 
Landesuntersuchnnff, Thalstr. 35 II. Vorstand: tieh. Berg- 
rath Prof. Dr. H. Credner. Knstos: Dr. EtzolJt. Enthält 
die pettograph. und paläontol. Belegstücke au den Publi- 
kationen der Anstalt, und im Anschluss daran a) eine 
dvnamisch - geolo^sche Sammlung, b) eine DSnnschliff- 
aammlung von über 6000 Stück, beide auf Sächsiaehe 
Vorkoramnisae. beschrankt. 8. Sammlung von Prof. Dr. 
J. Felis, Gellertatr. 3. 

Leitmerltz. 

Samoilung der Mittelxuhule. 
Lemberg. 

1, Mineralogisches Museum der k. k. Universität. 
Vorstand: Prof. Dr. E, v. Dunikowskt. Mitarbeiter: Prot. 
Dt. R. Zuber (Geologie) und Prof. Dr. J. v. Siemiradski 
(Paläontol.). Fachgenossen jederzeit zugänglich. Die 
geologische Sammlung enthält ausser einer kleinen Lehr> 
Sammlung folgende Suiten: a) Gesteine der galiziachen 
Karpathen, b) Lemberger Kreide, cl Fodolisches Miocän, 
d) Podolisches Silur, e) Paläontologische Sammlungen aus 
Russ.-Polen und Litthauen, f) Südamerikanische Gesteine, 
g) Reiche petrographiacho Lehrsamuilung (viele Originale 
von Zirkol). 3. Sammlung des Polytechnikum. Direktor: 
Prof. Dr. ,1. Niedzwiecki. Geöffnet Sonntag 11^1, Fach- 
genossen ausserdem nach Möglichkeit. Atlgem. mineralog., 
petrogr. , paläontolog. und geotog. Sammlungen. Reiche 
Suiten galizischer Versteinerungen und ftes,VRvwft- v^t^-^*^ 
Fauna aesSenoa von Lemberg unä äea ^uÄoXw^''»^^^"^ 
8. Grmicb Szieduazjcki'ac^ies V.anacsTaxi^e,-a™ ■■»■^^*^ 



lugänglich, enthält ^osse Scbätze Ton Krakauer Jura, 
Lemlierger Kreide, Podolischem Cenoraan, Zeuschnen 
Sammlungen aus dem Klippankatke von Rogoznik, Gali- 
ziachem Miocän, Podolischem Silur, die Originale xa 
Osaowski's geolog. Karte von Volhjnier, Prachtexemplare 
von diluvialen Säugethieren aus allen Theilen Foleni^ 
Bakowaki'a Originale zur quartären MoUiiakenfanna du 
galiziachen Quartärs und von DiluvialgeBchieben, 

Gr.-Uchtertelde bei Berlin. 
Paläontologische Sammlung des Hauptmann 
Lutter. Nur deutsche und österreichische Sachi 
haltend. 

Liesthal (Schweiz). 

Kantonalrnuaeum im Regieningsgebäude. Bemerkena- 

werthe Lokalsammlung , Vorkominnisäe vom Quartär bi< 

zum Keuper umtasaend. 

L6wenberg i. Schi. 
Sammlung des Kantor Dresler. Mineralien 
und Petretakten aus der Umgehung von Löwenbei-^. 

LUbeck. 

Naturhistoriaches Muaenm, am Dom. Toi*at3.Qd:. JHt 
H. Lenz. Geöfl'net Sonntags 12^2, Donnerstag im So 
4—6. im Winter 2 -i unentgeltlich, an den übrigen 1 

■ Montag, von 10—3 gegen 50 Pf. MineralogwAl 
und geologisch - paläontologische Sammlung (SterDbeni 
GeKtem [Wiechmann'sche Sammlung], Lüneburger Kr«— 
Geschiebe der Umgegend von Lübeck). 

Lugano. 

Kantonalmuseum im Lyceam. Mineralien, Gest^ 
Fetiefakten des Kantons Tesain. 

LDneburg. 

StädÜBcbes Museum. 3. Sammlung des Chei 
. Beide enthalten gute Ltoftowi^et \iOtBÄ 
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Lunz (Nieder- Oeeterreich). 
Samnilnng des Berg Verwalters .7. Haberiellner. ÄU- 
gomeine Mineraliensammlung; alpine Petrefakten und 
Gesteine; Minfiralien und Erze aus den eildtiroter Lager- 
stätten, von yalsugana, Tersina tind ans dem Pinithüe. 

Luzern. 

ätädtischee Museum. Vorstand Prof. Dr. Bachmann. 
Stratigraph. Sammlung aus Jura und Alpen. Zahlreiche 
Originale zu den Arbeiten voa Kaufmann und Hug. 
FoBsilien aus dem schweizerischen Mittellande. 

Haaetrloht. 

Museum Casimir L'bügha. Steht ki 



1, Naturhiatorisches MuHeom der Stadt Magdeburg, 
Domplatz 5 II. Voretand: Oberlehrer Dr. Bochow. Kustos: 
Dr. Wolterstorff. Geöffnet Sonntags 11—1. Wochentags 
im Sommer 11—1 und 8—5, im Winter 11— 3. Enhält 
eine paläontologische Sammlung mit zahlreichen wichtigen 
Lokatsuiten ana der Cmgegend Ton Magdeburg (Originale 
zu Arbeiten von Wolterstorff, H. Credner, A. v. Koenen) 
und eine mineralogische Sammlung mit guten Schau- 
stücken (Verwalter der letzteren z. Zt. Oberlehrer Mathea). 
2. Sammlung des Prof. Schreiber, Eaiseratr. 5. Geolog.- 
palaontolog. Sammlung mit Lokalsuiten aus Magdeburg 
und Umgegend. 8. Sammlung des Kaufmann Johannes 
Brumier, Domplatz 7. 4. Sammlung des Regierun gsrath 
E, Schmidt, Kaiaerstr. 31. S. Sammlung des Prof. Eeide- 
meister, Magdeburjj-Wilhelmstadt, Ebendorterstr. 40 I. 
3 — 5. Grössere Mineraliensammlungen, besonders die 
unter 3. 

Mainz. 

Museum der Rheinischen Naturforschenden Hesell- 
sthaft im ehemaligen kurfürstl. Schioase, Sehloasplati 1-5. 
Kustos: W. V. Reichenau. GeöJ&iet im Winter Sonntags 
und Mittwochs, im Sommer an weiterem ^feex 'ixi \k.- 
stiromenden Tagen frei, sonst gegQu ^ "^l- ^w 
paiäontologische Sammlung aua Ö-tta 'iJtoD.'i«^ ^ 
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Mannheim. 

GrossliPi'zogl. iiaturhiHtoriaches Museum im Schlosse. 
KuBtoB: Prot. Dr. C. Zettlar. Im Sommer Mittwoch 3—5, 
Sonntag 11 — 1 und 3—5 geöffnet. Diluviale und tertiäre 
Wirbelthii'ie. 

Marburg. 

1. UniverBitäta-SammlungBii. a) Geolog.- pal äontolog. 
Sammlung im gleichnamigen Inatitute iKenthofstr.). Tor- 
Btand: Prof. Dr. Kajeer. AssiBtent: H. Lotz. GeÖffiiBt 
täglich 9 — 1 und 2'/j^ — ^'/j. Allgemeine geologische Ueber- 
sichts?amnilncg, paläontologische Sammlung, Lehr- und 
Uebunga -Sammlungen. (Wealdon, Riech elsdorf er Kii^er- 
schiefer, rheinisches Devon.) b) Mineralogiacb-petrogra- 
phische Sammlung. Vorstand; Geh. Eeg.-Rath Prof. Dr. 
M. Bauer. S. Sammlung des Herrn Konsul C. Ochsenius. 

Mariaschein (Böhmen). 
Sammlung des Jesuiten-Kollegiums. Mineralien, Ge- 
steine undVeratpinerimgen; nordböhmische LokalBammlanj. 

Metz. 

Städtisches Muspuin. (Schürn.' jurasuische lioka)- 
sammlung.) 

' MIddelburg (Holland). 



Hontigny hei Metv.. 
Friven'sühe Sammlung. (Lothringer Lias.) 

Montreux. 

Im Museum des College beSnJet sich eine kleioft 
Fossiliensamiulung aus der Umgebung. IWirbelthierreaM 
den Eisensteinen des Mormont, Kiiumeridge 
*n-de-Joux. Mytilusschichten von Hubli.) 

MQIIiausen i. E. 

1. Sazawluag der induattieWen GeaoÜsc^MÄfc V: 
Geölfiiet Mittwoch, Sov>Tia.'bBTi&, ?>QraÄa^ 



AUgiiiueino niineraloKiHche Sammliuig, Kulmpflanien aus 
dem EJsass. Enthält zugleich die Köchlin'at^he Privat- 
samitilung. OrigiiiEile eh den Arbeiten vun Delboa und 
Köchlin-Schlumberger. 3. Sammlung des Prof. Förster. 
(Tertiär der Umgebung von Mölliauseii.) 

Mülheim (bei Cöinj. 
Sauinilnng des Oberlehrers Dr. Winterfeld, Friedrich 
WUhelmstr. 80. VollatBndigBte Sammlung der Fossilien 
aas den mitteldevouischen Kalkmulden des Lennoschiefer- 
gebietes, aus den Paffrather Schichten und aus dem Lenne- 
schiefer selbst. Besichtigung jederzeit gern gestattet. 

München. 

1. Xgl. Bayrisches Staatsmuseum. a) Geologische 
AbthoBung (Alte Akademie). Toi-stand: Prof. Dr. v. Zittel. 
Die Schausanunlung enthält fast aussckh esslich bayrische 
Yorkommnisae. Bemerkenswertb der grosse alpine Saal 
mit Reliefkarten, Profilen und einer sehr vöUstfcadigen 
Sammlung der Versteinerungen und Gesteine aus den 
hftvrisclien Alpen, b) Paläontologische Ahtheilang (Alte 
Akademie). Vorstand: Prof. Dr. K. A, v. Zittel. Geöfinet 
3 mal nüchentlich. Zool. resp. botanisch geordnet, sehr 
reichhaltig (Säugethiere , Reptilien, Fische, Amtnoniten, 
Spongien, sehr zahlreiche Originale), c) Mineralogische 
I Abtheilung (Akademie, Neubau soratr.). Vorstand: Prof. 
Dr. P. Groth. (Ruasiache Mineralien, Vogeaen, schöne 
Krystallaammlung.) S. Universitäts < Lehraammlungen. 
S. Sammlung der geognosti sehen Landesuntersuchung am 
Kg!, bajer. Obetbergamt, Ludwigstr. 16. Mit der Ver- 
waltung beauftragt: Dr. v. Ammon. Enthält das bei den 
Arbeiten der geologischen Landesaufnahme gesammelte 
Material. Nur Fachgelehrten zugänglich. 4. Sammlung 
■■ dea Polytechnikum. . Vorstand : Prof. Dr. K. Oebbeke. 

I Mann. Münden. 

I Sammlung der Kgl. Forstakademie. Vorstand: Prot. 

Dr. Councler, Eintritt nach Meldung beMii\-sÄiwfä.H.<i'w»»&- 
1^ Wiener gestattet. Kleine Miaeralien- , ga'jfö -trä^Wto^ 
S jtliiache uad g^ologiacfae Sehauea,mia\u^ci% lj&äs*»™«i 



1 aiM dem Km^^^^I 



t, 6e*t«ine ans der 
HeiMiRer. TeraUänerangm 
kinselte HSIzer loin Steuber^ bä 



Mineralogisch -paläontolog. Ma^eaiii, Pf^rdegaBi 
Vf-ntaod; Prof. Dr. K. Bqsz. Oeöfii^t Mittwoefc : 
äonaUff II — 1, Stfontiaftittoricommpn rwischien m 
nnd minm, fooile Fische. Fetretaktm aas do' K 
Wattaleni, ililnTiale Wirbehhierre^te. Origiiulv 
llnaiDH and r. iL Marck. 

NsttkelM bei Heidenheim a. Brz. 

Oberer wt 



Neibr»d»birfl. 
I. St&iltincheg Museum am Treptower Thor. Yonl 
I)r. med. Bräckner. Gedffnet Sonntag und Mittwoob • 
Fiiithält die BoU'sche und BrSckner'sche SammlaBf?. ( 
nale lu BolU Orthoceren- und Bejriehien- Arbeit. S. 8l 
long de« Lehrer Steusloff, Yo^iastr. 5. Mecklenburg 
bitavialgeK hiebe (viel Eocan). 

Nenchfitel. 

1. StSdtischeB Naturhiatorifiches Museuu. VomI 

frnl. de Tribolet, Allgemeine mineralogische und p 

grrtiihtMhe Sammlung. Saiten von Foaailien aller 

inationeo aon der Schweiz und anderen Ländern. 8e 

hing fosriler Fische mit Originalen von Ak 

■mlaiig der Akademie. Voretand : Prot. Dr. H. Bn 

pm A. Jaccard erworben. Reiche Suiten aoB 

1^ At!T Kreide und dem Jnra der Schweiz. Rapi 

» dem I'ortlandien. In der petrographil 

blnng die Asphalt- und Petroleum -führenden Qes' 




Neuhaldensleben. 

li Saiii'"!""" •Uli' Aller- Vereine (Knlm, Ear 
iiltK (Magdeburger Kulm), 




Sammlung dea Obersteigers Yüllcel anf dem Schloas 
zu Neurode. (Erze, Mineralien und Gesteine, fremde und 
einheimische.) 

Neuairelitz. 

Grossheraogliche Sammlung in der Bibliothek. Vor- 
stand; Dr. G. V. Buehwald. Zugänglich täglich 12—1. 
Enthält eine Änzahi Mecklenburger Yereteineruugen. 
darunter die GOrnorache Sammlung und Originale au 
Arbeiten von Eemele und G. Holm. 

NOrnberg. 

1. PaJäontologischo Sa,mmlung der naturhistorischen 
Geaollschaft im GesellBchaftshause in der Schildgasse. 
Reichhaltige Sammlung von Fetrefakten des fränkischen 
Jura. 2. Samiolnng Ton Erich Spandel, Hauptmartt 4. 
Zechsteinfoasilien und reichhaltige roraminiferenaammlung. 
3. Eiohajd PaaJzow , Sammlung von Fetrefakten des 
fränkischen Jura. 

Oberlahnstein. 

Lokal- Mineralienaam ml ung der Grube Priedrichssegen. 
(Bteimineralien.) Im Bureaugebäude aufgestellt. Zu be- 
sichtigen nach Anfrage bei Herrn Generaldirektor Heberle. 

OfTenbach a. M. 

Verein für Naturkunde. Sammlungen Herrenatr. 35. 
SonntagH geöffnet von 11 — I. Vorstand; E. Wrasidlo. 
Petref^en aus der Umgegend von Offenhach. Samm- 
lung von Zech Steinfossilien von Pösaneck, Gera, Büdingen, 
Ilmenau etc. 

Offen barg. 

Städtische Sammlung, luaammen mit der Älterthuma- 
aammlung. Schöne Suiten der badinchen Carbonpflanzen. 

Oker am Harz. 
1. Sammlung des Hötteninspektor Stecn. i-m'i. -asA. 
, Kreide. 3. Sammlung dea RenUer 3e\iräst\\, \.qWö»^^- 
Jiiiiff auH dem Harze und clom B.ngieii7.eixö.evv "S aÄ"*»»-^- 



Oldenburg. 

ßrossherzogliches Naturhistorisches Museum, Aeuaaever 
Damm 13. Voratand: Dr. J. Martin. Geöffnet Mittwoch 
und Sonnabend im Winter 2 — 4, im Sommer 3 — 6, Sonn- 
tags 12 — 2. Die wichtigsten Mineralien und Petrefakten. 
Geologische Landeäsainmlung. 

Olmiitz. 

Allgem. Sammlung des Kran kenhau b Verwalter Ha: 



zoologisch geordnete , 



BezirksBchulsammlung. Kleine 
Lokalsammlung. 

Osnabrück. 

!• StädtiBchee Museum, Kanzlerwall. Kustos: Rektor 
LienenklauB. Geöffnet Sonn- nad Festtags 11 — 1 frei, ui 
den übrigen Tagen gegen 50 Pf. Eintrittsgeld. Pete- , 
fakten, Mineralien und GSeateine des Reg. -Bez. Osnabrfii^. T 
2. Sammlung des Rektor Lienenklaus. Jura-, Kreide- tarf.J 
Tertiärpetrefakten des Heg.-Bez. Osnahrück. Samtnlmig 1 
der europäischen Tertiär- Oätracoden. ■ 

Petersdorf im Rieaengebirge. 
Sammlnng des Obertörster Bormann. System atischeil 
Mineraliensam mlung, 

Prullingen bei Reutlingen. 
Sammlung des Sanitätarath Dr. Binder. 

mlung des G ebirgsvereina für die Bächeiache Sclnrsi 
Viele Petrefakten der oberen Kreide der Gegend. 

Poprad (Comitat Zips, Ungarn;. 

Grosse Sammlung KarpathiBchetil 

PöBsneok. 

ZecbateitvpctieiaWftii i«*¥>'i.iOaiv&BaateB.H 





Posen. 

1, Sammlung des Posen' b üben ProvinKialmaeeumB, 
Wilholmstr. 9. Vorstand; Dr. Fr. Schwark; Wissenschaft- 
liche Hülfaarbeiter: Dr Schott -Müller, Dr. Minde-Ponet. 
Geöffnet Dienstag und Freitag 11 — 1, Sonntag 11'/, — 2 
unentgeltlich, für Änswilrtige anch zu anderen Stunden 
^pgen 25 Pf. S. Miehynski'sches Museum der poln. 
Freunde der Wissenschaften , Victoriaatr. 26. Vorstand; 
Dr. V. Chlapowaki. Geöffnet taglieli 9—1 gegen 50 Pf., 
Sonntags 12—5 ge^n 10 Pf. Lintrittsgeld. Beide ent- 
halten diluviale Wirbel thierreste aus der Provinz, sonst 
vorwiegend archäologisches Material. 

Prag. 

1. Böhmieehea Landeaitiuanum. Vorstand: Prof. Vrba; 
Assistent: Dr. Victor Nejdl. Geöffnet Dienatag, Donners- 
tag. Freitag, Sonntag 9 — 1, Mittwoch und Soniisbend 2 — ti. 
a) Mineralogische Abtheilung. Sammlnng böhmischer 
Mineralien ; geschliffene £del- und Schmucksteine ; be- 
arbeitete Baumaterialien; systematische Gesteinasainiiilung. 
Meteoriten von 95 Fallorten; Systematische Mineralien- 
sammlung, b) Geologiach - paläontologische Äbtbeilung. 
.Saal 1. Barrandeum. Urgebirge und Silurformation. Saal 2. 
Stembergeum. Originale zu Sternherga , Flora der Vor- 
welt". Saal 4. Steinkohlen-, Perm- und Juntformation. 
Saal 5. Kreideformation. Saal 6. Braunkohlenformation. 
Saal 7. Diluvium und Alluvium. Saal 1 — 7 nur böhmieches 
Material. Saal 8. Allgemeine geologiache Sammlung. 
3. Sammlung des mineraJogischen Instituts der k. k. 
Deutschen Universität in Frag, im naturwissenschaftlichen 
Institut, Weinberggaase 3. Nur Fachgenossen zugänglich 
täglich mit Auanabme der Ferien. Vorstand: yac; Assi- 
stent: J. Mrha. Mineralogische Sammlung, geordnet nach 
Groth; viele alte böhmische Vorkommen. Originale von 
V. V. Zepiiarovich. Die kleine petrograph lache Sammlung 
enthält die Originale lur geologischen Karte des böhmischen 
Mittelgebirges von Professor J. E. Hibsch. 3. Musenm 
des geologischen Institut* der k. k. Deutschen UnivaiMtüi., 
im naturwisaenschaftlichen Inatitat , "W «aiife'c%'^^«»» '~ 
.iVur Faehg'enossen zugänglich nB.ii\v "!&ft\&.viQ?, >«ä * 



Vorstände Pi'of. Dr. C. l.i. Laube. AssiBtent: A. Liabus. 
GeologiEchc , paläoiitologische und petrographiache Ab- 
theilung. Vorkpminen aus böhmischem Silur, Devon, Carbon, 
Rothhegen dem, Jura!, Eieide, Oligocän, Quartär. OriginaJe 
zu Arbeiten von Bieber, Bruder, Engelhardt, Feistmantel, 
Pritach, v. Hauer, Jahn, Laube, H. v. Meyer, Reuss, Sieber, 
E. Sües, Stnr, Wantzel. i. E. E. Mineralogisuhea InBÜtns 
der Böhmischen UniTersitat. Direlttor; Prof. Dr. E. Trb». 
Assistent: Frann Slavik. Zugänglich täglich nach Meldung. 
Die Mineraliensamialung umfasst ca. 5000 Nummern aai 
dient vorwiegend zu LnterrichtBEwecken., 5. E. K, OeO' 
logisches Institut der Bühmiachen Universität, Eailovsnijn 
21 IL Direktor: Professor Dr. J. N. Woldfich. Assistent 
K.Bunat. G eöflnet Sonntags H — 12,fiirFaehgBnosaentä,gliefa 
9 — 12, Paläontol. Sammlung, besonders Silur BöhmenB,,. 
petrogr.-geolog. Sammlung. 6. Sammlung der k. k. deutBcben 
technischen Hochschule. Vorstand: Prof. Dr. V. ühlig. 
Assistent: R. Watnel, Lehramtskandidat. 1. Uineralogiecfa« 
Sammlung: a) terminologische, h) systematische, o) Vor- 
lesunga-, d| Modell-, e) Instrumenten Sammlung. II. Geo- 
logische Sammlung: a) petrogenetische, b) strati graphische 
Sammlung. (Originale zu Arbeiten von Conrath and 
Jahn). 111. Petrographische und Baumaterialiensammlune. 
Die Sammlungen sind nur Fachgenoasen KUgänglioE. 
7. Sammlung der k. k. bömiachen technischen Hochschule 
im alten Gebäude derselben. Nur I'achgenossen zugäng- 
lich. Vorstand: Prof. Dr. A. Slavik. Mineralien, Geatmnö 
und Petiefakten zu ünterrichtsEwecken , nur böhmisohOB , 
Silur und Cambrium etwas reichlicher vertreten. 8. Gräflüdi ■ 
Caemi'ache Mineraliensammlung im Morzin'schen Palaia, . 
SpornergassB , ca. 4600 Nummern mit vielen schönen und 
seltenen Stücken. 9. M in eralinen Sammlung des Dr. med. 
A. Wran;?, Weinberge, Skretagasse 3, ca. 4500 Nummern, 

Pr.-Holland. 

des LeJirei-s Zinger. Dilu viaige schiebe, be- 



Pribram. J 

■*. Sammlung der k. k. Bergakademie. Vorstand; Prot, M 
tbiaoa, Aseisteat: Hyba. Geöffnet Sonutaga %— Vi,l 
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FachgenosBea tüglidi. Mineral og.-.petro^. , geolog.-palä- 
ontologiBche , dynamJBch - geologische und Lagorfitätten- 
sammlung. Speüielle Sammlung Uer f lora der böhmischen 
Stein kohl enablageniD gen. S, Mineraliensnmmliuig der k. 
k. Bergdirektion Pfibram. Voratand: Hofrath J. Noväk, 
Kuatoa: Bergratb J. Schmid. Naah Meldung beim Vorstande 
für FachgenoBaen jedurzeit augänglicb, Sjatemat. Mine- 
ralieDsammlung des Pribramer Erzreviers und Lagerstätten- 
sammlung der einzelnen Gruben. 

Prnntrut (Porreatruj, Schweiz). 
Mineralogische und geologische Sammlung im Gebäude 
der Eantonsschuie. Hau ptüftch lieh Fossilien aua dem 
Schweizer Jura. Enthält die Thur mann 'sehe Sammlung 
und viele Originale su den Publikationen Kobji. 

QuedllnburB- 

Oeffentliche Sammlung der Stadt im grOBsen Schul- 
gebäude am Scbulplatze. Kustos: Rektor Dr. Lampe. Vot* 
ordnungsmassiger Aufstellung nicht KUg&ngiich. Enthält 
Petrefakten aus allen ijchicbten der subhercjnea Kreide. 

Ravensburg. 

1. Sammlung des Vereins für Naturkunde. 3. Samm- 
lung des Fabrikant Krauss, Müblstr. ]. (Silur- und Devon- 
petrefakten von Böhmen, Tertiär von Üilin und Wien, 
obersuhwäbisches Erraticum. HOttinger Breccie). Doeitzar 
wünsebt Tausch verkehr. S> Sammlung des BaaUehrer 
Hang, i, Sammlung des Dekan Enapp. Q. Sammlungen 
des Gymnasiums und der Realschule. 

Regensburg. 

Sammlung di?B naturwissenschaftlichen Vereins. Kustos: 
Dr. Brunbuber. Spiegelgasse. Petrefakten der Kegensburirer 
Kreide, Gesteine und Mineralien der Obeqjfalz. 

Relcbenberg (Bähmen). 
1. NaturwisBBnBchaf tlicbea Mwaeuai ö.e& "^ wävca ^.^^ 
Naturfreunde in Reichenberg im B,\iä.oM-N fttfox^aa^ 



. HIasivete, Kustoa: F. F. Kloas. Allgemeine 
und LokalaammluQg von Mineralien, Gesteinen und Petre- 
fakten. Im Sommer täglich ausser Sonntags 9 — 11 ge- 
üSnet. 2. Sammlung der Miftelächule. 



1. Sammlung des naturbistorischen Tereins im Spende- 
hauBB daselbst. Geößijet Sonntag 11 — I. (Jura. 8 Saurier.) 
3. Sammlung des Lehrer Zwtesme im Spendehause (Jnra). 

Rostock. 

1. UDi?eraitS.tasammlung im Neuen Museumsget^ude 
am Blücherplatze, Vorßtand: Prof, Dr. F. E. GeinitK. 
Unentgeltlich geöffnet a) Mineralogische und petro- 
graphische Sammlung. (Neben den nystematischeii Sanun- 
luDgen verschiedene Lofcalsuiten.) b) Allgemeine geolo- 
gische Sammlung. c) Mecklenburgisches geologisches 
Londeamuaeum. Yollst&ndige Sammlung der Mecklen- 
burgischen Diluvialgeschiebe, sowie der ini Lande an- 
stehenden Formationen. Sammlung von Dobbertiner Liaa- 
Inaekten. Originale zu den verschiedenen Arbeiten Aber 
mecklenburgische Geschiebe. Spedal - AuaatalluBg der 
.tochoisch nutzbaren Bodenarten Mecklenburga." S. Samm- 
lung des Major v. Nettelhlatt. Stemberger Versteine- 
rungen. 

Rothenfeide. 

Sammlung des Büdnarztea Dr. Kanzler. Paläontolo- 
gische Lokalsammlung. 

Rudolstadt (Thüi-ingen). 
Fürstlich Schwarzburgiachoa Naturalienkabinet in der 
Ludwigaburgi Burgatr. I. Kustos: Prof. Dr. Speerschneider, 
ileCffnet von Mai bis September Sonntag und Mittwodi 
11—1. Umfangteiche Sammlungen von Mineralien imS 
Petrefakten. 



I . San 



Rumburg (Böhmen). 



I 



"1 



Saarbrücken. 

1. Bergechuleammlung, Vorstand: Direktor Daunen- 
berg, Stemioblenpflanzen. Fische der Lebacher Schiefer. 
2. Sammlung der Bergwerksdirektion im Gebäude derselben. 
Vorstand; Revier-Markscheider R. Müller. Zuganglich in 
den BienatiStunden. Earboufossilien. 3. Mineraliensamm- 
lung des Ingenieur Venator in St. Johann. 

St. Gallen. 

Naturhist^rischee Mnsenm. Allgemeine geologische 
und Lokal sani ml ung , in letzterer marine Molasae von 
St. Galleu, Fosiiüen aus dem Eocän von Föhnem, der 
Säntiskreide , der oberen Süsswassermo lasse. ErratiBche 
Blöcke des Rheingletschera im Gurten. 

Salnt-Imler (Schweiz). 
Sammlung des ProgymnasiumH. Kleine geologische 
Sammlung aus dem Berner Jura. 

Salzbürg. 

Städtische naturhistorische Sammlung im Mirabell- 
schloas. Vorstand: Prot. Fugger. Strati^phisch auf- 
gestellte Sammlung der Mineralien, CJeateme und Petre- 
fakten des Salzburger Landes, Im Sonuner tSgliuh gegen 
eine Krone zugänglich. 

Schwäb.-Hall (Württemberg). 

I, Sammlung des Siilinen Verwalters Schüz. Muschel- 
kalk , Lettenkoble und Mineralien, ä. Sammlung des 
historischen Vereins für das württembergische Franken. 
Kustos: Prof. Dr. Hirach. Muschelkalk und Lettenkohle. 

Sohaffhausen. 

Naturhistorische Sammlungen im Stadt. Museum auf 
dem Herrenacker. Vorstand: Prof. Meister. Pseudo- 
morphosen vom Rosenegg; Cephalopoden and Spongien 
aus dem Jura des Randen. Petrefakten dos Kauton Schaff- 
haue eu aus den Formationen vom Diluvinin bis zum 
Muschelkalk. Hervorzuheben die wic'o.t^^.e.Ti ^s^A^ve?**^"' 
präbistorisehen Sammlungen Prol."S™Bdna •jcm.'Äs^-^'«^'««^ 




Schmiedeberg im Rieaeiigebirge. 
Sammlung des Stadtratb Mende. Lokalsammlung. 

Seegraben bei Leoben. 
Allgomeine Sammlung dea Hütten Verwalter R. FVej'n. 

Serajevo. 
Dia mineralogisi:h-geologiache Abtheilung d. boBniBcben 
Landes musenrns (Direktor: Hofrath HQrmaun) wird vom 
Berghaupt mann J. Grimroec und dem Geologen Dr. F, 
Katzer geleitot. Kntbält die Vorlcommen Bosniens und 
der Hercegovinu mit ziemlicher Vollständigkeit nebst 
einer kleineren allgemeinen Sammlung. Beeiichtiguitg tflr 
Fachleute jederzeit nach erfolgter Meldung^ allgemein zn- 
gtngUcb Donnerstag und Sonntag. 

Siegen. 

Sammlung der Bergachulo. Vorstand : Geh. Bergnth 
Oerlach und Bergnieieter Osterkamp. Mineralien iind 
Erze des Siegerlandes, Versteinerungen der Siegener Grau- 
wacke, von Kajser und Follmann bearbeitet, 

Sigmaringen. 

FütBtlicb Hob en zoll em' seh es Museum im Schlosse. 
Prähistoriache Landeasaaimlnng. Geöffnet täglich 10^13 



Sointburn. 

Städtisches Naturhistorisch es Museum. Direktor; Prof. 

Dr. F. Lang. Geologische Sammlung; Triaa bis Kreide, 

hauptsächlich Schweizer und Elaäaser VorkommiÜBBa. 

Lokalsammlung aus der Umgegend von Solothum. Reichste ! 

"nag von Jura - Schildkröten. S^s^ätmAwAv« ' '" 

'ie Samiiiiung. 





Sondershausen. 

I. Fürstliches Natu ralien-K abinet im Schlosse. Trias, 
uvium und jüngerer SSsswAsserkalk. 3. Fri ratsam mluitg 
1 C. Picard. Keuper- und Musotollfftlkpetrefattea. 

Sontheim a. d. Brenz. 



Spei er. 

Oeitentlicbe Sammlung der Stadt und des bistoriHchen 
Vereins der Kalz im Kreis-Museum, Kealachulgebäude, 
Wormser Str. Vorstand: Frh, v. Weiser, Reg.-Präs., 
Knatos; Gymnasiallehrer Dr. Grönenwald. Eintritt Senn- 
taga 2 — 4 frei, sonst geg-en 50 PI. Allgemeine natur- 
wieaenschaftliche Sammlung. Diluviale Wirbelthiere, 

Stern berg (Mähren). 
Sammlung des BergingenieursF.Kretschmer. Mährische 
und achlesiache Mineralvorkommnisse; Zöptauer Epidete. 

Stettin. 

1, Alte Hagenow'sche Sammlung im sc genannten 
Provinzial-Museum, Lindenastr. 22. Verstand: Stadtrath 
Dr. Dohm, Zugänglich naeh Meldung bei dem Verstände. 
Bügener Kreide; Thürin^ Muschelkalk; Schwedisches 
Silnr und Kreide. 2. Pnvatsammlung von Sanitätsrath 
Dr. Schultze, Friedrich -Karl str. Jura, Kreide, Tertiär und 
Dilavialgeachiebe Pommerns. 

Strassburg i. E. 

1. üniversitäts Sammlung. A] Mineralogische und 
petrographiache Sammlung, Vorstand-. P\<A. ^^,"^'*is>cai!t- 
ZweimaJ wöchentlich geBfinet. a^jWiKtaa'Cw.'iV. s^wratSs-'*"- 
Mineraüea- und GeatemssammWaft. -^'''■'■"'-■^'■™-' 



zweite Createinssamoiluiig nauh geographischen und geolo- 
gischen Gesichtspunkten aufgestellt. B) Geognostisch- 
paläontolo^ische Sammlung. Vorstand; Prof. Dr. Benecke. 
a) Allgemeine geologische Sammlung, b) Eine sjstematiBcb 
geordnete «) paläozotilogiBche, ^) paläophjtologische Samm- 
lung, c) Die südamerikanische Sammlung. OeOSiiet an 
zwei Tagen der Woehe. 2. Sammlung der geologischen 
Landesanstalt. Vorstand: der Direktor. Zweimal wöchent- 
lich geöffnet. Enthält die Mineralien, Gesteine und Petre^ 
faktnn von ElsaBS-Lothringen. Alle genannten Sammlangen 
befinden eich im Gebäude des mineralogischen und geolo- 
gischen Instituts der Universität, Blessigstr. 8. Stuber'ache 
Sammlung (reichsländischer Jura). 

StrJegau I. Schi. 



Stuttgart. 

1. Egl. Naturalien -Kabinet. Vorstand d. geologiBchen 
und mineralogiBchen Abtheilung; Prot. Dr. B. Froai. 
Hauptinhalt: Aj Vaterländische Sammlung Württembergs 
(Parterre - Saal) ; besonders hervorzuheben die TriaBaamm- 
lung, V. Alberti'scho Originale, Labyrinth odonten, Notho- 
saurier, Belodonten und Zanclodonten; aus dem Jura vor- 
züglich vertreten die Ichthyosaurier auE dem LiasBchiefer, 
und die Fauna von Nusplingen; aus dem Tertiär die J 
Fauna von Steinheim, Frohnstetten und Obersohwab«i5 I 
Diluvium besonders reich vertreten durch die Funde der I 
Höhlen und des Cannatatter MammuthfeldsB. B) All- 
gemeine Sammlung (im IT. Stock): a) universelle palK- 
ontologiscbe Sammlung, b) universelle geologische Satnni- 
lung, c) Mineraliensammlung, d) Snitensammlnngea 1 
(Afrikareisen von 0. Fraas, Krauss, Heugün, Mauch n. iUt | 
Besuchszeit vom I. April bis 31. Oktober werkt&gK«h 
11—12 und 2—4, Sonn- und Feiertags 11—1 und 3 — 4; 
vom 1. November bis 31. März täglich 11-12 und 2—8. 
i. Sammlang der technischen Hochschule, Stuttgart, 
Vorstand: Prof. Dr. H, v. Eck. Hauptmaterial: schw&b. 
Trias. S. Sammlung des Vereins für vatarländiache Natar- 
ian/if •'•< Wöj'fteinberg. Im Kg\. ■Sa.\,'ava\\SAÄ;Äj\n»h. 



Privatsammlungen: 4. Sammlung des Direktor Dr. 
Eanzleistr. 24 1 (Trias). 5. Sammlung des Dr. C. Becli, 
ürbanatr. 53 I. 6. Samialung des Dr. C. Endriaa, Vogei- 
BangBtr. 7 III, 1, Sammlung des Medizinalrath Dr. 
Hedinger, Friedrichstr. 4 I, 8, Sammlimg des Prof. Dr. 
Miller im Realg]rmnasium (Tertiär), 9. Sammlung des 
Privatdozent Dr, Wöltfing, im Lausbflhl 38. 10. Minera- 
liensammlung äea f ProfesBor Dr, A, Leuze, 

Szeged. 

Stadt. Museum im Kultarpalast. Voretand: J. Riesaner. 
Enthält neben Kunst-, hiatoriscben und üoolog Sammlungen 
auch Mineralien, Gesteine und Petrefakteu, bisher noch 



Teltsch (Mähren), 
Sammlung des Oberrealscliul-Direlitors Karl Maäka, 
Ueber lOOOO Nummern diluvialer Menschen- und Thier- 
reste aus Löss (Pfedmost) und mährischen Höhlen (Stram- 
berg), darunter 10 diluviale Menschen akelette und über 
600 Mammut -Backzähne, nebst aufgeschlagenen und be- 
arbeiteten Mammutknochen. Zahlreiche prähistorische 
Funde. Gegen Anmeldung beim Bssitzer zugänglich. 

Temesvar. 

igariacher Mineralien des Dr, B. Fülfip 



und des E. Temak, 



TepIlU. 



1. Städtisches Museum, Schulgasee 8. Ausser Montag 
und Freitag täglich 10— 1'2 und 2-^ gegen SO kr, ge- 
öffnet. Leiter des min eralogisch -geologischen Tbeiles: 
A. H. Fassl, Reiche Sammlung von Minera.UeB, Cv^s^Siffcwfio., 
PetrefaktoD und prähistotisclien. Cftiiek^ea. *!.- 'iis.MsiÄt«™*. 
der Mittehcbule. 



Tharandt. 

Hineralogisches InBtitut der Kgl. Forstakademie. T<Hs 
stand: Prof. Dr, H. Vater. Dem Publikum nicht geOffiiet 
Lehrsammlung für Mineralogie, allgemeine Geologie, oia- 
acfalieeslich Formationskunde, und Geologie von Sacbaen. 



Sammlung des Copemicus - Vereins im städt. Museum 
im RathhauBß. Geöffnet Sonn- u. Feiertags 11 — X unent- 
geltlich, Wochentags 12—3 gegen 50 Pf. Kleine Lokal- 
sammlung, viele diluviale und alluviale WirbelthierreBte. 

Tram el an (Schweiz), 
In der Sekundärschule eine paläontologieche Lokal- 
sanunlung (Jnra and Oeningien). 

Trauten au. 

Sammlung der Mittelschule. 

Trebltsch (Mähren). 
Sammlung des Güterdirektor Hainsch (Mährische 
Mineralien). 

Trebniiz bei Lobositz (BQhmen). 



Trogen (Schweiz). 
Sanuulung im Kanton äachulgebäu de. Kleine Samm- 
lung der Mineralien des Kanton Appenzell. Erratische 
Gestfline des Rhein gletschers. Vesuvgestaine. Kreide- und 
Eocfinfosailien aus dem Säntisgobiet. 



1. Universitatssamralung u. geologisch-niineralogischaB 
Institut, Münzgasse 22 und 28. Vorstand: Prof. pr, J 
" Eintritt jederzeit trei. a> Pa.MdaTÄßXii?'--'-- 
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oriten 

in.mm- ' 



Sammlung: Originale zu Quenfitedt'B aämintlü'hen Werken, 
■Ol Pompeclg , Revision der Ammoniten , besonders 
schw&biBuher Juia und Tertiär (Säugethiere aui den 
Bolmeraen). b) Mineralogische Sammlung (Meteoriten 
der früher Reich snbach' flehen Sammlung). 2. Privatsamm- 
lung des Forstreferendar Ran, Wfthrdstr. 21. {Schwabischer 
Jura). 

Ueberlingen. 

Städtinche Sammlung. Lokale Suiten aus der Hoiasse. 
Ulm. 

1. Sammlung des Oberstabsarzt Dr. Dietlen, Zeithlom- 
str. 47 I. (Tertiär, Trias and Jura Württembergs). 
3. Sammlung des Apotheker Dr. Leube, 3< Sammlung 
des Hofrath Dr. Waeker. 4. Sanimlnng des Lehrer Man- 
gold. 5. Sammlung der Realschule. 

Utrecht. 

Mineralogisch -geologisches Institut der Univorsität, 
(xansemarkt 32. Vorstand: Prof. Dr. A. Wichmann. Ge- 
öffnet wochentäglich 9 — 12 und 1 — 4. Mineralogische, 
petrographische, geologische und paläontolo^sche' Samm- 
lungen. Veauvmineruhen , Meteoriten; Gesteins siiiten von 
Java, Sumatra, Bomeo, Flores, Celebes, Timor und anderen 
Sunda- Insel n ; Perm, Trias und Jura von Timor und Eotti; 
Kreide, Tertiär und Diluvium der Niederlajide ; Wirbel- 
thierreste aus den Phosphoriten des Quercy in Frankreich 
und des White River in Nordamerika. Originale zu Ar- 
beiten von Lorie, Rothpletz, Wiohmann. 

Vevey (Schweiz). 
In dem kleinen städtischen Museum eine Sammlung 
\'on Fossilien aus den westlichen Voralpen, mit guten 



WaldenburB i. S. 

Fürstl.Schönburg'flCheMinetaUewsaiwaNV'aw^vaCfe' 
ZugängUcb durch das Rentamt. 



Waidenburg I. Schles. 

BergschulsammluDg. Voratand: Direktor Bergratll 
Schütze. Jederzeit zugänglich. Schlesisches Carbon, dar-l 
unter viele Originaie zu Stur; Flora der Waldenborgerf 
(Oatrauer; und Schatzlarer Schichten. 

Waren (Mecklenburg). 
Von MaJtsan'scbes naturhistorisches Muaeuu 
UecUenburg, Giiatrower Strafe. EosBeTvator: Oberlehrer 
Struck. Geü&et Sonn tags II- 1. Mittnoch und Sonnabend 
2—4. Mecklanburgiache Mineralien und Petrefakten, be- 
sondere Tertiär und Kreide. 

Warmbrynn. 

Sammlung in der gräfl. Schaffgotsch'schen Bibliothek 
in der Probrtei. Tögliüh geöffnet von 8—12 und H- G 
für wii4senachaftliche BenntKung. Uefiichtigung tägÜL-h 
von 10—11 gegen 20 Pf, KnlhäU Minetalion, Gesteine 
und Petrefakten a) vorwiegend aua Schleaien, b) aus 
andern Gebieten. 

Wehlau (Oetpreussen). 
Sammlung; Diluvialgoschiehe, weeent- 



Weimar. 

l. NaturwiäseuBthaftlitheB Museum. Vorstand; Divi.- 
siouarath Dr. Schwabe. Geöffnet Sonntags 11 — 1. Enthält 
mehrere ausKestellte Privatsammlungen, unter denen dia- 
ienige dea Dr. Weiss als die vollständigste Sammlnng 
raubücher Schnecken und kleiner Wirb elthiere hervor- 
zuheben ist. Ausserdem reiche Sammlungen diluvial n 
Wirbelthiere aas den Ealktuffen der Umgehung von. 
S, Im Goethehause die Mineralien- und geolor 
kgischen Sammlungen Goethes. 8. Sammlung dea Rechts- 
Canwalt Mardersteig, Konstschulstr.4 (Trias). 4. Sammlung doa 
** -ih Bosse, Wilhelm sallee 17 (Gesteine). 5. 8amm- 

Oberstlieotenant v, KnobeiBdonS, &op\>vBMfci. % 




(Mineralien), 6. Sammlung: dcä Prof. Ott, GrÜnstidter 
Str. 19 (Mineraüen). 

Weissen bürg a. Sand. 

Sammliuig Aes Bezirksarztee Dr. Model: Mineralien 
und Petrefakten, besonders Eränkiacher und schwäbischer 

Warn i BS rode. 

Fürst Otto-Museum. ÄmtBKerichtsgebäude, Burftstraeae. 
Yorstanü: Gymnasial lehrer BQhring. Zugänglich nach 
Meldung beim Vorstände. Mineraliensammlung mit vielen 
alten Harzer Sachen, geologische Sammlung (noch nicht 
aufgestellt), darunter die frühere Jasche'sche Sammlung 
vom Kordrande des Harzes. 



Wettingen (Schweiz). 

kleine Lokalsani uilung. 



1. K. K. naturhistorisches Hoftnuaeum. GeÖffiaet 
Donnerstag und Sonntag frei. Montag, Mittwoch und 






Inngen. Leiter: Kuatos Prof. BerwerÖi. Kustos -Adjunkt; 
Dr. B. Köchlin. Volontäre: Dr. A.Pelikan, Dr. F. Karrer. 
Hofsekretär A. Petter. Die Sammlung aerfälH in folgende 
Hauptgruppen: a) terminologisclie , dvnamiache, systema- 
tische Mineraliensammlung, künstliche Krystolle, Edelataine, 
Meteoriten!! 500 Fundorte, 3500 Kilogr.) b) GestSins- 
Bammlnng,technisoheSammlung(Berg-undHüttenproduktei 
Rohmaterialien für die chemische Industrie, Baumaterialien). 
H. Geologisch - paläontologisQhe Sammlungen. Direktor: 
Dr. Tb. Fuchs. Kostoa : Ernst Kittel und Dr. F. Wähner. 
Assistent: Dr. A. von Böhm. Volontär: C. Eckhart. Fossile 
Floren (Carbon, Tertiärl), Hieroglyphen; Dynamiseh-geolo- 
gische Sammlung. Gesteinssammlung, stratigraphisch ge- 
ordnet. Paläontolog. Sammlung: die paläozoische, nieao- 
zoische und känozoische Fauna sind in sich iqo1ci^'»J& 
(nach Zittell geordnet, in einem beBOQiexwi^MiJ.»*-" 
tbiere iinrf Vögel aus dem Terti&v w-ciÄ, Q.u'i.Tytoi, ' 

"■IL 



aen je d»^ 



lun^ der E. K. geolog. Reicheiinatalt, 
gliedrige Bchausammlutig, in besoDderen Räumen j( 
palaontologischen , mineralogiBchan und die techniBehen 
Siihauobjekte uinfHiBaend. fi. Eine in viar geoffraphisdis 
Haupts ectionen gegliederte etratigraphische , facK-wisaeQ- 
acbaftliche Haupteamtnlung mit zrwei parallellanfendeii 
Ergänziingaaammlucgen , nämlich a) der in geologiachw" 
Ordnung fortlaufenden Sammlung von Lokal-Faunen. im<l 
-Floren und b) der topisthen MineralienBaminlimg. C. Eine 
Sammlung von techniscb nichtigen , interessanten und 
nutzbaren Objekten des Mineralreiches, in drei Haupt; 
abtheilungen, nämlich a) einer MontantecbniBcben. b) einet 
Agrikulturtechniacben und c) einer Bau technischen. In 
der fachwisEenscbaftlichen Hauptsaromlung B ist die Auf- 
nahme von aualändiachen, nicht öaterreichisch-ungariBclien 
Objekten prinzipiell auageBchloBaen, dagegen für A und C 
zugelassen. 3. MinerafogiBch - petro^aphiaches Institut 
der tTniversität. Vorstand: Prof. Dr. G. Tachemiak. 
Adjunkt ; Dr. A. Pelikan. Schausam ml ung mit etwa 
1000 Stück. Mineralien und 500 Stück GeBteinen. 4. Minera- 
logisches Museum der Universität. Vorstand: Prof. Dr, 
Becke, Die aufgestellte MineralienBammlung besitzt den 
doppelten Umfang der vorigen. Beide Sammlungen 
dienen nur Unterrichtszwecken und sind deshalb dem 
Publikum nicht zugänglich. 6. Paläontologiscbes Institut 
der Universität. GeöfSnot täglich 9—13 und 8—5. Vor- 
stand; Prof. Dr. W. Waagen. AasiBtent: Dr. G. von Art- 
haber. Rein systematisch ffit den Lehrzweck geordnete 
Sammlung. Originale nu verschiedenen Arbeiten von 
Neumayr, Uhhg, Bukowskj, Tausch, Wähner, Arthaber. 
fti Sammlungen der Lehrkanzel für Mineralogie und Geo- 
logie an der K. E, technischen Hochschule. Qeäffiiet Ug- 
lieh von 9— 2. Vorstand; Hofrath Prof. F. Toula. Asaistentt 
J. Forsche. Mineralogie: allgemeine und spezielle Samm* 
lung. Petrügraphie : Baumaterialiensammlung , aJlgem. 
petrogr. Sammlung, System. Sammlung nach Rosenbus<^> 
Geologie: allgem. geol. u. stratigr. Sammlung. Original« 
i vielen Arbeiten Toulaa, z. Tb. Eigentbum deBBelbMk>' 
ibiudscha, Bukowina, Rumänien, Eleinasieu). 7. Samm- 
" » B. E. Hochschule für Bodenkultur. Fachgano»«ea 
i^ngänglicb. Vorstand; Pioi. TJt. '■ ■ — - 
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Enthält die werthvoUen min., (;eol. und petrogr. Samm- 
luQgeu weiland Sr. Eaiserl. Hoheit des Kronprinzen Rudolf, 
sfiwie reiche Auf Sammlungen von Prot. Koch auB dem 
Eocän und Senon des GachhefgrabenB bei Gmunden, ferner 
Dohrproben aus dem oberSsterreichiBchen Neogen. 9. Samm- 
lung des Prof. Dr. J. J. Pohl (Mineralien irnd Meteoriten). 

9, Sammlung dm Sta^tsrath Baron von Braun (Mineralien), 

10, Sammlung des t Hofrath Kundrat (Mineralien). 

11. Sammlung des K. K. Commercialrath H. Zugmayer, 
Wien III, Reienerstr. 42. Zumeist Rhätische Petrefukten. 

12. Sammlung des Kaufmann M. Lechner, lY, Schamburger- 
gasse 6. (Mineralien.) 

Wiesbaden. 

Städtisches Mnaeum. Direktor: Römer. Diluviale 
Wirbelthiere, Sandbei^er'sche Originale, Mainzer Becken. 

Wlnferthur. 

Sammlung im Bibliothek- und Muaeumsgebäude. Wich- 
tige Wirbelthierreate aus der Oberen SüsBwasseimolassa 
von Veitheim; Fossilien von Oeningen; Wirbelthiere aus 
den Elgger Mergeln; Glarner Fische; Solenhofer, Boller 
und Holzmadener Fische, Reptilien etc. 

Wörth B. S. 

Sammlung des Apotheker G. Frej, Hauptstr. 85. 
Petrefakton aus unterelsässischem Liae und Dogger, sowie 
uuG Muschelsandstein, oberem Muschelkalk und Süaawaeeer- 
kalk. 

SchlDSS Wotirad bei Frauenberg, Böhmen. 
FürstJicii SchwarKenbergiachea Forstmueeuni. Samm- 
lung der auf den ffiratl. Domänen vorkommenden Mineralien 
und Gesteine. 

Worns. 

Paalua-Mueeum im Kreuzgangder PauLuRkKtW. 'J™- 
stand: Prof. Dr. Wecketling anä Ui. maÄ.^SÄtÄ. 
Sonntags lO'.j— ]2'|'i. T>i\üvia.\6 'W\t\^'4\■0rä.|ä'°■ ■ 



1 



1. Sammlung des Apotheker Dr. Älb. Schmidt. Fichtel- 
»ehirgische Mineralien und Gesteine. S. Sammliiug' des 
Lehrer Müller. Fi chtelgebirgs- Mineralien. 

WQrzburg. 

Univeraitätasammlung. Mineralogisch -geologiaches la- 
atitut. Domer Schulgasse 16. 11 u. III. VorBtand: Prof. 
Dr. Becienkamp. Kustoa : Nik, Endrea. Geöffnet Mittwoch 
und Sonnabend 2 — i. a,) Mineralogische Lehrsanunluiig, 
b) Mineralogische Schausammlung , c) Petrographiache 
Sammlung, d) Geologische Sammlung, e) Paläontologiache 
Sammlung, f) Unterfränkische Lokalsammlnng, g) Lokal- 
auitea ans den verschiedeuston Gebieten. 

Zellerfeld. 

_ Sammlung doa Lehrpr Just. Harzsaclieii. 

■ Zürich, 

Mineralogisch-geologische Sammlungen im Polytech- 
nikum. 1, Mineralogische Sammlung. Direktor: Prof. Dr. 
TT. Grubenmann. Sammlung für Kenn zeich entehre und 
allgemeine Mineralogie; Sammlung der Mineralarten, 
worin dip Schweizer Fundorte hervorragend vertreten sijid. 
Petrographiache Sammlung. 2. Geologische Sammlung. 
Direktor: Prof. Dr. A. Heim. StratigraphUche Haapt- 
Sammlung, (wirbellose) Fossilien und Gestoina mit Bevor- 
BOgung Schweizer Vorkommnisse (Trias, Jura, Eredde). 
Reiche Serien tertiärer Fossilien ans Egjpten, Italien, J 
Frankreich. Pflanzen pal äont. Sammlung mit i^reichea 1 
Originalen Heers. Oehninger Insekten, Glamer Fische. I 
Eoth'sche Sammlung fossiler Pampaswirbelthiere. PaU- I 
ontolog. Schau- und üebungasammlungen. Ausgezeichnete J 
von Ä, Heim geschaffene Sammlung für allgemeine Oeo- ■ 
logie, demonstrirt die Veränderungen an der Erdoberfl&ch«.! 
^^nrch Atmosphäre, chemische und mechanische Wasser- ¥ 
*^' '. Wirkung der Organismen und des Erdijinera, ^ 
sie Gestein SU mfonnung. DarateUang dec ¥ae,vB*- ■ 
"e Geologie Act 8c\i'HevL m\\, ö,«a I 
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reichen Sammlungen Eschers. — Zahlreiche geologische 
Reliefs von A. Heim und X. Imfeid. 

Zwickau. 

Museum der Richterstiftung, am Markt. Vorstand: 
der jeweilige Bergschuldirektor. Sehr vollständige Samm- 
lung von Versteinerungen der Zwickauer Steinkohlenfor- 
mation. Geöffnet: Sonntag Vormittag. 

Zwolle. 

Museum van natuurlijke historie, land -en volken- 
kunde der Overijsselsche Vereeniging tot outwikkeling van 
provinciale welvaart. Geöffnet Mittwoch und Sonnabend 
1 — 4, Sonntags 10 — 4, April-Okt. 10 — 5, gegen 10 Cents. 
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Die Gliedenmg der oberen Kreide, 
I. In nordwestl lohen Deutschland. 

Senon. Danien: Saltholmakalke, Faxekalke Düne- 
marks. — Schichten mit iJel. miicronata. — Schichten mit 
Actinocamax quadratus. — Schichten mit ActinocEimai 
granulatua, Ämm. Bjrtalia, Amm, cljpoaJis, Inoc. lobahn^, 
Inoc. cardiBSoidea , Marsupites omatua, — Schichten piU 
Belem. veetfalicua, Amm. texanuB, Inoc. digitatai ' 
in voll! tos. 

TuTov. Schichten mit Inoceramua Cuvieri. — 

ten mit Scaphitea Geinitzi, Amm. peramplue, SpondjL 
spinOBua, Micr. breviponia. — Weisae Kalke mit Galeritea 
albogalerua, Ter. Beckdii, Inoc. Brongniarti. — Bothe 
Kalke mit Inoc. Brongniarti, Inoc, lahiatiis, Ter, 
globoaa. 

Cenuman, Schichten mit Amm. Rhotomageusia. -• 
Schichten mit Amm. varians. Inoc. striatua, Hoiaater cu^ 
natns. — Schichten mit Amm. varians, Oatr. dilai ' '^ 
0. carinata, Tourtia oder Essener Grünsand. 
II. In Westfalen. 

Senon. Mucronatenkreide: b. Stufe des HetOr^ 
ueiaa polyplocum; a. Stufe dea Amm. Coesfeld enais. — 
Qnadratenkreide: Stufe der Beckeia Soekelandi. 
c. Schichten von Dülmen mit Scaph. biuodosua; b. Q 
zige Gesteine von Haltern mit Pect, muricatus; a. Sanfi- 
mergel von Recklingbausen mit Haraup, omatus. — Stufä 
des Amm. Margae = Emscher Mergel. 

T^ron. Zone des Inoceramaa Cuvieri. — Zone dffl 
Spondjlus BpinOBua = Scaphiten-Pläner. — Zone des Ino- 
ceramus Brongniarti und Amm. Woolgari. — Zone 4e> 
Inoc. labiatus und Amm. nodoaoides. — Zone des Actijio- 
camai plonua. 

Geiioinati. Zone des Amm. Rhotomagensia und BoL 
subgloboaus. — Zone des Amm. varians. — Zone das 
Fecten aaper und Catopjgus carinatus =^ Tourtia. 

III. Alpine und mediterrane Hippurlten-Horizonte. ! 
Kalke mit Hippuritea dilatatua und liiocutatüs. rko- 

•.. Fjrenäen. — Gosauachichten mit Hippuritenkalon. ■ 

•itenk&lke Südfrankreicta mit ^p-p. (n^nnan&^B^ If 

nuni und Sphaerulitea vaäiosai iwiö.' 

,Caprina adveraa. SadtmnkieiA. 
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Gliederung des Keupers. 
i. In Oberschlesien und Polen. Nach Frd. HSmer. 

Oberer Keuper oder Rfiäl. Helle walder Estherien- 
achichten mit Estheria minuta. — Wilmadorfer Schichten 
mit pflanzenführenden Sphärositleriteii {Pteroph. Braunia- 
niun, Lepidopteris Ottonis, Equia, Lehmamiiannm) 

Mittlerer oder bunter Keuper. Eigentlicher Keuper, 
bunte Thone, welchen die Kalksteine von WoiBchwik, die 
Sreccien von Liisau, die Kohlen von Blanowice, die Eisen- 
steine von Poremba (z. Th. mit Saurichthjs, TrematosauruB) 
Ewisch engelagert aind 

Unterer Keuper oder Lettmkohlengruppe. Lettenkohlen- 
gruppe von GrOBB-Strehlitz, Tamowitz u. a. 0. Graue und 
rothe Thone mit braunem Dolomit und grünlichem Sand- 

II. In Thüringen. Nach Heinr. Credner, E. E. Schmid 
und Tegetmeyer. 
Über er Keuper. Thonmergel und sandig thonise 
Schichten mit Protocardia rhaetica, Prot. Ewaldi, Avieula 
contorta, Modiola minima. Quajrzsandstein mit „Änodonta'' 
poetera und Prot. Ewaldi. 

Mittlerer Keuper. Bunte (ioloniitische Mergel, worin 
Semion otussandatem , Steinmergel mit Turhonilla Theo- 
dori, Corbula Hoathomi, Mjophoria Raibliana. — Gyp«- 
führende hunte Mergel, darin Bänke mit Corbula Keup. 
nnd Myopb. Raibliana. 

Unterer Keuper. Grenzdoloniit mit Myoph. Goldfnssi. — 
Bunte Mergel. — Lette ntohlensandstein mit Equisetum 
arenaceum, Fischen, Sauriern, zuweilen mit Eohlenflötz. — 
""'Euerer Dolomit. — Graue Scbieferletten mit Equiseton 
1 Famen, mit LettenkohlenflBtzen. — Untere Dolomite 
I Mergel mit Ling. tenuisaima. 

Pta Hordfranken. Nach Sandberger, Niea, Thürach 
und Pruescholdt. 
Oberer Keuper. In den Hasabergen: Sandsteine mit 
""■■^" 'i Ottonis , Equia. Münsteri , Änomozamites 
Grossen Gleichherg: Sandsteine mit Avic. 
td. cJoacinum, Ptotoc. ttaetica, 'BQiie\)64. i 



Mittlerer Kfuprr. Zanclodonschichtea. Rothe Thonp 
mit San dsteia bänkchen. — Stubeosandstein. — ÄTkosenzone. 
Rothe Thone mit ArkoBen, Dolomiten, Sandstein. — Rothe 
Tbone und Mergel mit schwacben Sandsteinbänkchen. — 
SemioDotasBandstein. — Rothe Thone mit einzelnen Sand- 
steinbSjiken. — Bunte, vorherrschend graue Mergel mit 
Gyps und Gjpsreaiduen. — Gypafreie, möiat rothe Mergel 
mit Sand stein lagen {Blasen- und Platteneandatein). — Lehr- 
berger Schicht mit Turb. Theodori und Anopl. Münateri. — 
Bunte, meist gypafreie Mergel. — Sthilfaandstein , reich 
an Pflanzen. — VorherrBchend dunkle Mergel mit Gypa-, 
Dolomit- und Sandsteinb^nken mit Esthorien, — Thon- 
quarzit (Corbulabank). — Rothe Thone mit Steinmergel- 
bank. — Bunte, tam»t graue Letten und Thone mit Gjps, 
Steinmergelbänken mit Myoph. Raibliana (Bleiglani:bauk). 

Unterer Keuper. Grenzdolomit mitMjoph. Goldtussi, — 
Bunte Schieferletten mit Dolomit. ^ Hauptsandstein mit 
Equis. arenaceum , zuweilen EohlenflOtzen. — Dolomit- 
bänke. — - Cardini en schichten (Anoplophorasandatein), Sand- 
stein, Letten, Dolomit«, auch Flötze von Kohle. — Schiefer- 
letten und Dolomite mit Ling. tenuiasima, Myoph. Gold- 
tuasi, BairdiLi. 

IV. In El sass- Lothringen. Nach Benecke. 

Oberer Keuper. Fetter, tiefrother Thon. Sandsteine 
und schwärze, magere Thone mit Kohlen ach mitzchen, Avic. 
contorta, Gerv. praecursor, Fischzäbnen. 

Mittlerer Keuper. Obere bunte Mergel mit dem Haupt- 
steinmergel, dem oberen Steinmergel. — Rothe Letten mit 
Gyps (10 m). — Hauptateinmergel (Horizont Beanmonts). — 
Sandstein (Schilf Sandstein) lokal mit Kohlen, Cal. arena- 
cena, Pteroph. Jaegori, Voltzien. — Untere bunte (meist 
rothe) Meißel mit Gjps und Steinsalz (z. B. bei Dieuze), 
hänfige Steinsalzp«eudomorphosen. 

Unterer Keuper. Grenzdolomit. Mjoph. Goldfussi, 
Nothosanrus, Maetodonsaurus. — Bunte Mergel und blaue 
oder schwarze Thone mit Pflanzen res t-en. 




I. la Oberachtetiea aid P«Im. ^M-h Eck. 

Obfrtr M. K. (IJavplmu^ckeikaO;). Eybnaer Kalkstem 
onil Dolomit (Opa to witzer Kalkstein t. Th.) mit Cerat 
nodoBOS, vielen Fisch- und Saurieiresten, Acrodus, Hjbodu«, 
SaürichthjE, Sotbosanrua. 

Mittlerer -V- A'. (Anhifdrilgruppe), Mei^elige Dob- 
mite, Terateinerungsleer. 

Cnifrtr it. K. (fVellenialkgruppt.) EimiDelwitMi 
Dolomit mit Diplopom cylindrica and silestaca, Myopfa. 
orbicularis. — EaH^tein vod MikoltfichfitE mit Spir. tiigo- 
neUa, Spir. Mentzeli. RhvDch. decartata, Rh. Hentieli, 
Encr. aculeatus. — Kncriniten- und Terebratelschiehtra, 
Spir. hirauta. — Scbaumkalbarti^ Schichten von Gorasdn. 
— Blauer Sohlenstein mit Ter. anguetEi, Ter. vulgaris 
Sp. trigonella, Amm. Bnchi. — Kalk von Chorsow; 
Euer, graciüs, Gerv. aocialis, Gerv. mytiloides, Nne. Gold- 
fnasi, Pect, laevigatus, Naut. bidoi^atuB, Amm. Strombec^ 
HjboduB, SaurichthjB. Cavemöser Kalk. verBteinenrngalesr. 

II. Bei Rüdersdorf. Nach Eck. 

Oberer M. K. Schichten mit Ceratites nodoaoe, Öerr. 
»ocialis, Corhala dubia, C. gregaria, Pect, discitea, Nacola 
elliptica n. a. 35 m. — Glaukonitische Kalksteine mit 
Monotis Älbertii, Encr. - Stielglieder. 6 m. — Kalke mit 
Mjoph. vulgaris, Gerv, costata. Hjbodos, Gjrolepia. 8,7 

Minierer M. K. Mergelige Dolomit« und dolom. 
Hergel, 65 m, mit Ling. tenuiseima, Gerv. socialis, coatata, 
Mjoph. vulgaris. Acrodus, Hybodus, Gjrolepia. 

Unterer M. K. Thonige Kalke mit Myoph, 

orbicularis. 8 m. — Schaumkalk führende Ah- 

theilung, 80 m, mit Encr. Carnalii, Encr BrahÜ, Ter. 

vulgaris, Cid. grandaeva, Ostr, oatraeina, Pect diaeitM 

ttHil laevigat., Lima striata, Gerv. subglobosa nnd coetaUr. 

IJi^oph. vulgaris, elegans, ovata, laevigata. Chemnitü 

■"-'ata, Turho gregarius, Dent. torquat.; Amm. BucU,. 

' 1 den untersten Schichten, Amm. antecedens. Amm. 

Untorer Wellenkalk. ÖO m mit einigen an 

ifln Resten reichen SeViithteii, Ä\e'äe TttiV'. KcäanErai. 




I JOWue, Q«rv. cOBtata. Turbo gregariua, Dental, torqoattim, 

'*~ Bnmitzia acalata., Amm. Buchi, Amm. Ottonia i 
i obersten Schichten. 

m. In ThQrlngen. Nach Hei 



Wai 



. A. 



Oberer M. K. Obere Thonplatten; Wecbsellagemde 
Kalk- und Merselschichten mit Cerat. nodosus. Naut. bi- 
doreatuB, Spirif. fra^ia. Myoph. pes anaeria. Bank mit 
Ter, ej-cloides (NodoansBchichten). — Untere Thon- 
platten; Schichten mit Pecten discites, Schichten mit 
Gerv. Bociaiis. — Trochitenkalk (Striatakalk) ; Kalke 
mit Lima striata, Euer, lilüformis, Oolitbiache Kalke mit 
Hom stein. 

Mittlerer M. K. Dolomitiache Kalke und EalkBchiefer, 
auweilen mit Einlagerungen von Anhydrit, Gyps, Stein- 
salz (Stottemheim, Erfurt). 

Unterer M. K. Orbiculariaplatten mit Myoph. orbi- 
cuiaris. — Schaumkalk. 2 — 4 Bänke mit Mjoph. ovata, 
laevigata, Geiv. costata, Amm. coguatua, Amm. dux. — 
Wellenkalk. — Terebratelbank mit Ter. vulgaria und 
Encrinua -Stiel gliedern. ^ Wellenkalk. — Bank mit Terebra- 
tula Ecki, — Unterer Wellenkalk. Flaseriger Mergel- 
kalk mit Lima lineata. Dentalien, Ophiuren, — Ebene 
Kalkschief er (CQlestinschtchten bei Jena) mit Amm. 

IV. In Württemberg, Nach v. Alberti und Eck. 
Oberer M. K. Dolomite mit Homsteinknollen, Stvlo- 
len, Ostr. apo 
Goldfuasi, Trigonodus Sandbergeri. 

glatten mit Cerat. nodosua, Kaut, bidoraatus. — Kalk- 
Inke mit Pecten discitea, Lima striata, Cer. n"" 

Spirif. fragilis, Terebr. vulg., Encrinua-Stielghedt 
Schanmkalk, Öolithe und Trochitenkalke. — Kalke mit 
Pemphix Sueuri. — Trochitenkalke. 

Minierer M. K. Zellendolomit und Kalk mit C 
dönnieren. — Thone, Anhydrit, Gjps und Salz. , 
Unterer AI- A'. Mergel und Stt\fcAevn,a «&■ 
orbicularia etc. — MergelBi;hieieT,K.B.\'WA*;\n« ■*viA 




luitDiscinadiscoides, Lima,!In,, Nautilue bidorsatua. — Dolo- 
mitbank mitTerebr. vulgaris, Terebr. angusta. — Schwaner 
Schieferthou, graue Mergeischiefer mit Dolomitbanken. 
Ling. tenuiaä., Myoph, catdisg., Naot. bidorsat., Cerat. bji- 
tecedens. In der Mitte Schichten mit Gerv. eoc. oder 
Lima Un., oder Unicardium anceps; unten eine Schiebt 
mit Aram. Euchi, MixoBaunu atavuu. — Schicht mit Tare- 
bratula Eeki. Mergelschi eter und Dolomit, Myoph. cardi«., 
Lima radiata, Lingula tenuiaa. — Dolomit mit Myopb. vnlg., 
Disc. discoidea, Ling. tenuiBs. Eupferlasur und Malachit 
auf den Klüften (Amm, Strombecki). 

V. In Elsass-Lothrlngen. Nach Benecke u. Si^humach 

ObereT M. K. Dolomitische Stufe. Dolomite mit 
FiBchreaten, TrigonoduB, Mjophoria laovigata, Lingnia 
tenuisaima. — NodoBenkalfc, zu ohecst mit Cer. aemipai- 
tituB, Terebratelbänken nnd Blinken von Ostr. Oätracina. - 
Trockitenkalk. 

Mittlerer M. K. Dolomitischer Mergel, zeUi^. 
Kalke und Dolomite mit HomBteinconcretionen, Sanriet' 
festen, Fisch schuppen, Myac. compressas, Corbnla nnd 
Diploporon. — Bunte Mergel mit Schnüren von Gyp* 
und Sandsteinbänkchen mit häufigen Steinsalepaeu^- 

C'nterer M. K. Bituminöae Mergel, Dolomit« und 
Sandsteine mit Myopb. orbicularia. — CrinoidenBchichteo 
(Schaumkalk und Wellenkalk). — PEntacrinusbank. — 
Wellenmergel. — fiervilliea- und Myaciteabänke. — Obere 
Terebratelbänke, Ter. vulg. mit Spiriferina. — Gelbliehe 
MuBchelsandateine , Dolomite und Kalksteine mit Myoph. 
vulgaris , Myoph. laerigata, Gerv. socialia, Pect, discite«, 
Lima ati'iata, Amm. Buchi, Amm. Strombecki. — Trochiten- 
bänkchen. 

Die (jUederung des Bunt Sandsteines. 

Kl. Am Büdllchen Rande dee Harzes. Nach Eck, von See- 

t- bach, Giebelhausen. 

L. oberer RrnilsandsUin uder Roth. Obere gypafreie 

'"tnte, 30 — 35 m mächtig, lediglich aus rothen und grünsn 

'" bestebend. Untere gypai&lite'o.deSWio.i^Äi.'B 
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lud Bcäae Mergel mit Gjpslagem, mit Lagern TOn Thon- 
quarzit, dieie mit SteiQsalzpseudomorphosen. In ihrer 
Mitte eine Dolomitbank (Rhizoeoralliuni - Dolomit) mit 
M;ophor. coatata, Rhiz. Jenenee. Weisser Sandstein mit 
KieseloiUEscheidungen. 

Mittlerer oder llauptbuntsandstein. Grotkörnige 
Sandsteine, e. Tb. ohne Bindemitte! , deshalb locker, 
die Körner oft mit Kry stau flächen, hellröthlich. Zwischen 
den Sandsteinen Schieferplatten, diese z. Th. mit Eatheria 
Albertii und Gervülia Murchisoni. 

Untere Buntsandsteine. Feinkörnige, meist röthliche, 
thonige Sandsteine, in schwachen Bänken, durch Glimraer- 
reichÜmm oft dännschieferig, mit einigen Einlagerungen 
von dolofflitiEchem and kalkigem Rogenstein. 

II. Thüringen. Nacti Heinr. Crednor, Schmid a. A. 

Oberer Buntsandsiein (Roth). Braune und grüne Mergel 
mit Bfijiken von Gyps und Dolomit. Steinsalz, Rothe Mergel 
mit Quarzitbänken, Merf^l nnd Bolomite mit Ben. tenuis. 
Ujpse. Chirotheriensandstein. 

Mittlerer Bunttandstein. Helle feinkörnige oder grobe 
Sandsteine, wechsellagemd mit Thonen und Mergeln, oft 
dolomitisch oder mit Pseudomorphosen nach Steinsalz. 
KleiBkömige graue Sandsteine in mächtigen Bänken mit 
Thon- und Mergelgallen und Zwischenlagern. 

Unterer BunUandstein. Bunte sandige Mergel wechsel- 
lagemd mit schwachen Sandsteinlagen, oder solchen ton 
Thonquarzit. Ganz unten local Conglomerate. 

Oberer Buntsand-fteiv. Rofhe, graue und gröne Thono 
mit Sänkchen von quarzit. Sandstein. Glimmerrciche, 
dünnplattige und quarzitische Sandsteine in wechselnder 
Mächtigkeit. Chirotberiumsandstein mit Eameol. 

Mittlerer Bunttand Ktein. Yorwaltend grobkörnige 
Sandsteine, zwischen die sich BSnke mit feinerem Kom 
einschalten. Zu unterst mit linaexi^iyiSÄii Qift'rä^'sii. ■s-a«. 
Karneol und Miichquarz. 



^f tlnterer HunUandnlein. Unglcichkörn g Sand 
mit zahlreichen Thongollcn. Femkörnige, oft b tg tre 
meist blattige SEiDdateiiie; weisse kaolinffüi nd i 
ateine. Rothe Thone iBrOckelachiefer) m t dünn n '>a d 
stein- lind Dnloniitbänkchen. 

IV. Am SOdabhange des Odenwaldes. Nach Chelma 

Klemm. 

Oberer Hiiiitnaiiilutein. Rothe und graue Schieferthone 
(Roth) (ao'J. Kieselige Sandsteine, plattige Sandsteine mit 
iettigen Bänken, CarneolschnQre. Thonige, meist gebleichte 
Sandsteine (so'). 

Mittlerer Buntsanclatein(IIauplbuntsanthfein). Kieseli^ 
rothe Sandsteine mit vielen Gerällen, meist groblömif 
(na"). Grobkörnige kieselige Sandsteine mit dem Eugel- 
horJKOnt (sm*). teinkömige Sandsteine, roth und bunt 
geflammt mit Lettenbänken und dünn plattigen getigerten 
Blinken (um'). Feinkörnige , weiche , hellrothe Fseudo- 
morpb OH en Bandsteine (sm'j. Qerüllreiche Fseudomorpbosen- 
«anilsteine (am'}. 

Unterer Buntsamhlein. Feinkörnige Tigcrsandsteina, 
i'oth und weiss geflammt (su'). Rothe und grüiie Schieter- 
Mien mit dolomitiachen Einlagerungen, rothe Thone (su'). 

V. Im ElBass. Nach Benecke. In Lothrlneen. Nach VTeisH. 

Oberer ßuntsandslein. Rothe und blaue Grenzlettea. 
Voltziensandstein, feinkörnig, hart, mit Voltzia, EndoleTOs, 



Mittlerer Bwnt»andstem. Rothe, meist thonarme Band- 
steine, zu oberst Conglomerate, versteinerungsleerer Haupt- 
buntsandatein. 

Unterer Ituntsatidslehi. Feinkörnige, weisse und bunte, 
3 Sandsteine und Thone. In den südlichen Vogeaen 
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P Oberdevon. 

' menienkalk . Cv] 



I. Rheinland. 

Oberdevon. Stufe der Cljmenia undulata: Clj- 
menienkalk, Cypridinenscbiefer, Sandstein mit Spir. Ver^ 
tiemlli. ^ Nelidenor Schiefer, Zone des Cheiloc. curviapina^ 
Stufe des Goniatites intumeBcenB: Goniatitenkalke 
von Adorf und Bicken. Korallen riffkalke von Haiger. 
Eorallenmergel von Stoltberg. Goniatitenschiefer mit Khvn. 
cnboides von Büdeahoim. 

Mitteldeooti. a) Stufe des Stringocephalns Bur- 
tini. Rotheiaenstein von Brilon, Stingocephalenkalk und 
Elf eldolomit , Crinoidenscliicht. Stufe der Calceolft 
eanda.lina: Caiceolakalk und -morgel, Zone das Spir. 
cultrijugatua. — b) Lenneschieter. Tentaculiten- und 
Wissenbacber Schiefer mit Ealkeinlagerungen. 

Unlerdevon. St. des Spir. paradozuR: a) Zone mit. 
Spir. spec. (Rotheisenatein). Obere Coblen2Hchicliiait.i' 
CoblenKquarKJt. bl Kalk von Greif enst ein mit Gon. fideliii . 
Stufe des Spir, Hercyniae: Untere Coblenzachiclitei),> 
Porphyroide und Grauwacken von Benndocf. St des Spir, | 
piimaevua: a)HujisrückEchiefer, TLiunusquarzit. b) Sieg^ 
ner Gcauwacke. St. des Spir. Mercuri: A eitere Taunus- 
phjllite. 

II. Oberharz. 

Uberdeoon. Stufe der Cljmenia undulata: Kra- 
m6nzel-(Cljmenien-)kalk von Romker Halle, Cypridineii'- 
Hcbiefer von Lautentbai, Cljinenienkalk des Aecke-Biesea- j 
bacbe. Stufe des Goniatites intumeacene: SchvuSffi 
Goniatitenkalk von Altenau, Romker Halle, Iberger Ko- 
rallenkalk. Gebänderte Thonachiefer mit Stjliotinen. 

Mitteldenon. Stufe des Stringocepbalua Burtini: 
Stringocephalenkalk des Oberbarzer Grünateinzugea, Qov- 
larer (Wiasenbacher) Schiefer, Stufe der Calceola aan- 
dalina: Catceola^cliiefer. 

Unlerdevon. St. des Spir 

' '-■ St. dosSpir. Hercj 

ruciiberg Quarzit. 
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III. Unterharz. 

Oberdevon. Stufe der Clymenia uftdulata: Cjpri- 
dineuBchiefer von Elbingeroile. Cijmenienkaik vom Büchen- 
berg etc. Stufe des Goniatitea intumeecens: Ko- 
rallenriff kalk von Rübeland. 

MitCeldevm. Stufe desStringocepkalus Bnrtini: 
Stringocephalenkalk von Elbingerode (Eisensteine). Tenta- 
culitenschiefer. Stufe der Calceola saudalina: Obere 
Wieder Sckiefer mit ßon. gracÜia, Haaaelteldec Kalk. 

Unterdeeon. St. des Spir. paradoxus: Haupt- 
quarait. St. dei Spir. Heroyniae, jirimaevus, Mer- 
curi; Untere Wieder Schiofer mit kalklinson. Tanncr 
Grauwacke z. T. 

IV. Ostalpen. 

Oberdevon. Stute der Clymenia undulata: Clv- 
menienkalk von Graz und Klein Pal (Kamische Ä). Stufe 
des Goniatites intumescens; Eorallenkalk mit Fhil- 
lipsastraea imd Bhynch. pugnus. Kolliukofel, Vellachthal. 

Müteldevon. Stufe des StringocephaluaBurtini: 
Stringocephalenkalk der Eellerwand und Hochlantscbkalk, 
Stufe der Calceola saudalina: Calceolakalk. Kalk 
mit Heliol. Barrande. 

ünterdevon. St. des Spir. paradoxua: Brachio- 
podenkalk von Vellach. St. des Spir. Hercyniae, pri- 
maevus. Mercuri: Korallenriff kalk des Wolayer Thörl 
mit Rhynoli. princepa. Stufe der Rhynch. Megaera. Stufe 
des Qoniat. inexpectatuB und Cyrt. milea. 

V. Böhmen. 

Mitteldevov. Stufe des Stringoceplialua Burtini: 
H. HoBtiner Schiefer mit Stringocophalus und Pflanzen. 
Stute der Calceola aandalina: Gj. Enollenkalk von 
Heubocep. — Gj. Tentaculitenackiefer. 

Unterdevon. G, und F,. Schwarze Knollenkalke und 
Kftlke von Mnenian mit Gon. fidelia, nebst KQtft.lVcK^'&VüSt. 
von Konieprus. — i\. Schwarzer P\a.ttftTiY?i^isA'&?<)ii«^'ä^- 
(G,, F, und F, aieli theilweiae vertiftte'oä-^ 



W ~ 1 

f ßltedernng der Sllnrformstion. Nach Fr. Frech. I 

i. Skandinavien. | 

Oberülur. Schieferige (graptolithoareiche) Fa- 
cies: Oberer Cardiolaschiefer. — unterer Cardiolasohiefer li 
(Mon.NilBHoni). — Cyrtograptus schiefer ^Raatritesachiefer. k 
Kalkige Facies: Oberer Cephalopodenkalk. — Unterer | 
Cephalopodenkalk; Crinoiden- , Korallen-, MegalomuB- 
Kalke. — Schicht mit. Pterygotusyäntete-Hractiopodeii- und 
I Korallenkalke. — Mergel mit Stricklandinia; rother Mergel 

mit Arachnophjllnm, i| 

UntersiluT. Schieferige Facies: Brachiopoden- f 

schiefer. — TrinuclenSBchiefer. — Mittlerer Graptolithen^ !■ 

schief ermit Didjmograptus. ^UntererGraptolithenBchiefer il 

mit Tetragraptus, Phyllograptus. — Ceratopjgesehiehton. J 

Kalkige Facies: Lepta«na- and laoteluskalk — Triau- i 

cleuakalk. — Chaemopskalk, Cjstideenkalk. — Orthoceren- | 

kalk (Vaginatenkalk). — Ceratopjgeachichten. 1 

II. Baltische Provinzen. i 

Obersilur. Schichten mit Eurypterua. — Obere es ersehe i 

(jnippe mit Chonetes atriatella, Atrjpa pruouiu, Spirifer 

elevatns. — Schichten mit Pent. eatonua. — Jördensche 

Schicht. — Pent. borealia-Schicht. — Raikflllache Schicht. 

I UntersiIvT. Borkhoimache Schicht. — Ljckholmsche 

' Schicht. — Wesenbergsche Schicht. •— Kegel- und Jewesohe 

Schicht. — Brandachiefer. — Echinoaphäritenkalk. — Vam- 

natenkalk(Endoceren). — Glankonitkalk und -sand fLingii^, 

Obolus, Conodonten). 

IM. Böhmen. 
Obersilur. E-. — Kalko. — Crinoidenkalk. — E'. — 
G laptoh thenachiefer. 

Untersilur. DK — Grauwacken und Schiefer. — D'. — 
D'. — D' Quarnit. — Djj' Schiefer. — D';S Eiaenatein, — 
D^a Grauwacken. 

IV. Vogtland, Thüringen, Fiohtelgebirge. 
Obersilw. Obere Graptolithenschieter. — Ockarkaü: 
mit Ortboc. bohemicum, Cardiol. internipta. — üatera 
Graptolithenachiefer mit Raatrites peregrinus und Retio- 
lltes Gainitzianna. 

■fh'^wtur. Lederachiefer mit Cjstideen, — Qnamte, 

''o^'tstufe. — Dachsc.ln\eSer waä &nSB\K^«tei 

Ogfgia. Conularia. — VInler« T\i-Qfinwtote& 

JVem ad oc- Schiefer von TjBvinili \mia«Awa 








Nach Fr. Frech. 
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Uebersicht der Massengesteine. 



KalkMtroiftldspat »d KalkfildsMt 



GestiiM «liM elfeatliclMii 
FtldMtt 



oder Lencit 



«ucHoHvM 



mit *uc«<»«»« 

«J— ^*- Meli- , ^„^5, IhnlHrhe 
,***"'TheHn Uth ^'*^"'^** Gern»«». 



mit Angit 



mit 
Diallag 



mit 
Enstatiti mit 
oder Hy- Olivin 
pergthenl 



ohne 
Olivin 



mit 
OUvin 



Diabas 

nnd 
Qnara- 
diabaa 



Angit- 
por- 
phyrit 

Diabaa- 
por- 
phjrrft 

üralit- 

por- 

phyrit 

Diabaa 

aphanit 



OUvin- 
diabaa 



Mela- 
phyr 



I 
I 
t 

! Norit 
Gabbro ;(Hyper- Fo- 
Olivin- i sthenit rellen- 
gabbro Enstatit- stein 
fels) i 



1 
The- 


1 1 

■ 1 

1 1 






rolith 

1 









; Norit- 
por- 
phjTit 



j Mofj- 

iClllqUit 



derselben 




Diallac- 
aadent 



Kn*tn\t- 
afi'l*'";t 
H j-*rr- 

r)Th#rr»- 

ari<i«-<iit 

Hvp«rr- 

»t.'t''/i- 



)ill/i< ilMlt 

l«ri«iiri |i>i< tili 

(/■|i)wM li'fl' >M 

1,1-MMl ' tu- 
Hol-«!!)« \|«ftil 



Gemvnir- 
- th«tU 

OHvJn- 

Uunit 

rikHt 

WohrUl 

I.hrr- 

V\ 

nlftU 



I 



M. II 

iKli 
ll«l»Hli 



I < 'I 



tili III 
r|'i|tli-ll 
I 11 .-ll 
\\\ 



\ \\\\\ 



\.\\ 



BiumhoM'i'.tn. H »iorr»«*-!»» 'I*«'»i/W». HV 



^^M 


^ 


^^P EroptiT-äestt-ioe, 




^^^K eingetheilt nach ihrer Lagemng. 


'^^H 


^B TLeteng..t.i»e: 


^^^1 


^M Gr»zut 


^^^H 


^H 


^^^H 


^^M Eläolith-Sj-enit 








^H Gabbro (Oliringabbro, Wehrlit). 


^^^H 


^H Ergnasgesteine (Lavenj: 


^^^H 


^^H Biaba^ (Olivindiabas, PikritI 


^^^^H 


^H Qaarzporphrr 




^^^1 Qnanfreier Porphyr 




^^H Gläolith-PoirpbYr 




^^H Porphjrit 




^H Helaphjr 




^^V Ttftchjt (Quarztrachyt, Liparit) 








^H Andesit 




^K FeldBpath-Basatt 


^^^^1 


^^K Nepbelin-Basalt 




^^H Leuvit-Baaalt und deren halbglasige Anabildnng. '1 


^H Ganggeateine: 




^^H ßranit-Äplit 




^H Diorit-Äplit (= Malchit-Orbit) 








^^M Odinit 




^^H Iliorit-Porph\Tit 




^^H Gabbro-Porphvrit 




^^H Granit-Porphvr 




^^H Sjenit-Porphyr 




^H Hisette 




^^B Togesit 




^^H EcTBantit 




^^H Spe^rtil. 




^^H Granit-, Diorit-, Gabbro-PegmaUte 


ÄpHt- 


^K 


J 
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TaÜEJudMlie Taffe. 

Volkanisclie Asche 
Lapilli, LaTaadüacken 
Basalttaff (Dang) 
Palagonittoff 
Tiass, Dackstein 
Trachyttnff; Bimsteintaff 
Porphyrtoff^ ThoiLsiein 
SchalBtem, BiabastofL 

Sedlment-Oesteine. 

Thonschiefer: 
(Dachschiefer) 
(Alamuchiefer) 
(Oebchiefer) 
(Kupferschiefer) 
Schieferthon 
Thon 
Letten 
Thonmergel 
Schlamm (Schlick) 
Fluss-, See-, Tiefsee- Schlamm. 
Bitominöse Schiefer. 

Metamorphe Schiefergesteine: 
Glimmerschiefer : 

Talk-, Chlorit-, Hornblende-Schiefer 
PhyUit: 

Thonglimmerschiefer 

Sericit-Schiefer. 

Sandstein: 

Quarziger (Kieseliger) thoniger, kalkiger Sand- 
stein 

Glimmeriger Sandstein 

Arkose-Sandstein 

Mergeliger, glaukonitischer Sandstein 

Grauwacke. 
Sand: 

Dünensand 

Flugsand. 

FloBBaand. 





- - ^^H 


Cc 


,^^H 




.^^^^^M 




^^^^^M 




.^^^^^H 




Nagelfluh 2V^^H 




FlusBgeschtebe ^^^H 




Schotter ^^H 




Geschiebe ^^^M 




Qeschiebemergel _^^^^^^^M 




Geschiebelehm ^^^^^^^H 


Le 


^^^^^^1 




Lehm '^^^^^1 




^^^^^^^B 


Ka 


^^H 




KulknieTgol ^^H 




Oalith ^^1 




Ealksinter ^^M 




Korallenkalk ^H 




Lithographischer Kalkschiefer ^^H 
Kreide ^H 
Marmor. ^^H 




Do 


^^H 




Rauchwacke ^^M 






Gi 


^^1 




Alabaster. ^^1 


^ Ai 


hydrit SO'Ca. ^^| 


■ 


9iiiEal:s NaCl. ^^M 


■ E. 


lisalze (Eainit, CarDallit). ^^H 


■ 


Ipeter NO^Na und NO^K. ^^M 


■ «. 


^H 




EieBeUchiefor (Lydit) ^^| 
Kieselguhr (Tripel) ^^M 


^^H 




Polirschiefei ^^^1 




Feuerstein ^^H 


L 
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Eohlengesteine (fossile Pflanzentheile, unter Wasser 
abgesetzt): 

Graphit 100 o/o C 

(metamorphe Kohle) 
Anthracit 90— 96o/oC 

(magere Steinkohle) 
Steinkohle 75-90o/oC 

(Gas-, Fett-, Flammkohle) 
Braunkohle 55— 75o/oC 
Torf 50- 60 o/o C 

Holzfaser 50— 52 o/o C 
Asphalt (Erdpech) 75— 86 o/o C 
Petroleum (Erdöl) 82— 86 o/o C 

Gänge wässriger Entstehung: 

Schwerspath-Quarzitgänge 
Kalkspathadem. 

Sedimente am Eruptivgestein-Gontact: 

Fleck-Knotenschiefer 

Kalksilikathomfelse (Granatfels , Epidotf els^ 

Wollastonit-, Vesuvianfels) 
Andalusitschiefer 
Graphitschiefer, Graphitquarzite 
Marmore (an Granit und Diorit) 
Adinole, Hälleflinta (an Diabas) 
Metamorphe Grauwacken 

^ Sandsteine (Quarzite) 

Amphibol-Biotitschiefer. 

(Nach R. Lepsius.) 
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Die wichtigsten Eigenschaften der Metalle. 



. Kalium . . 
I. Natrium . . 

:. Alnminium . 



. Antimon . 



I. Zink 

I. Zinn 

i. Weiüses Roheisen . 

. Stahl 

!. Reines Eisen . . 

I. Mnn^n .... 



16. 

17. Bro: 

18. Kupfer 

19. Nickel . 

20. Wiamuth 

21. Silber . 

22. Blei . 

23. Quecksilber 

24. Gold . 

25. Platin . 



8,9 
8.9 
9,8 
10,5 
11,4 
13,6 
19,3 
21,5 



2. Härte (Blei = I). 



1. Blei . 










2. Zinn . 








i.n 


3. WiämuÜi 








3,34 










8,95 


5. i5old . 








:o.7 


6. Zink . 








11,7 


7. Silber . 








13,3 



Aluminiaoi . . . 17,3 
Kupfer .... 19,3 

10. Platin 24,0 

11. Schmiedeeisen . , 60,7 

12. Stahl, ungehärtet . 61,4 

13. ßraues Roheisen . 64,0 



3. Zemissfestigkelt 

1 Kilogramm auf 1 Quaitratmillitn. 
Querschnitt. 



t. Gold 



1 7. Silber 

8. Platin 

9. Kupfer M 

10. Eisen 

n. Nickel 

12. SlA\ 
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1. Nickel. 

2. Eisen. 

3. Zink. 

4. Blei. 

5. Platin. 



1. Eisen. 

2. Platin. 

3. Kupfer. 

4. Aluminium. 



1. Blei. 

2. Zinn. 

3. Zink. 

4. Nickel. 

5. Aluminium. 



4. Walzbarkeit. 

6. Zinn. 

7. Kupfer. 

8. Aluminium. 

9. Silber. 
10. Gold. 

5. Hämmerbarkeit. 

5. Silber. 

6. Gold. 

7. Zinn. 

8. Blei. 

6. Ziehbarkeit. 

6. Gold. 

7. Kupfer. 

8. Eisen. 

9. Silber. 
10. Platin. 



7. Wärmeleitungsfähigkeit, 

ausgedrückt in Wärmeeinheiten pr. Sekunde für Platten 

von 1 mm Dicke und 1 Quadratmeter Fläche und für 1° 

Temperaturunterschied der beiden Seiten. 



1. Wismuth . . 


. 1,8 WE 


7. Schmiedeeisen 


20,7 


2. Antiuion . . 


. . 4,2 


8. Cadmium . . . 


22,0 


3. Blei . . . 


. . 8,4 


9. Aluminium . 


34,4 


4. Zink . . . 


. . 13,5 


10. Kupfer. . . 


. 98,2 


5. Zinn . . . 


. . 15,3 


11. Silber . . . 


. 109,6 


6. Eisen . . . 


. . 19,9 







8. Ausdehnung durch die Wärme. 

Ein bei 0" 1 Meter langer Stab dehnt sich bei 100 <* um 
.r mm oder um ^Jy seiner Länge aus. 



X 



1. Arsen 0,602 

2. Platin ^,^^^ 

3. Graues Gusseisen Y^Tb 



V 



4. Weiches Stabeisen 1,228 

5. Gehärteter Stahl 1,240 

Ö. Kobalt 1.244 

7. Nickel 1,286 

«. Gold 1,451 

Ö. Wismuth 1,642 

lU. Antimon 1,683 

U. Kupfer 1,698 

12. Bronce') ■ 1,802 

18. Messing") 1,879 

14. Silber 1.936 

15. Zinn 2,269 

16. Aluminium 2.336 

17. Magnesium 2,762 

IS. Zink 2,905 

19. Blei 2,948 

20. Ciidmimu 3,102 



V555 
VS82 

V617 ' 
V44I 



'/322 



9. Spezifische Wärme 

(Ton 0"— 100"|, 
liesogen auf die Wärmemeag^e als Fjuheit, welche nSthig | 
ist, um eine gleich grosse Menge Wasser um gleich viele 
Temperatnrgrade zu erhöhen. I 



. Wismuth 




13. Zink . . 

14. Kobalt . 
0,032 [1&. Nickel . 
0,032 1 16. Bronce . 
0,034 ; 17- Eisen . 
0,050 I 16. Stahl . . 
0,055 I 19. Mangan . 
0,056 I 20. Gusseisen 
0,056 I 21. Kalium . 
0,076 ' 22. Alumininnt . 
0,09.t 23. U&gnesiun 
0.094 24. Natiimu. 



0,110 
0,114 
0^118 
0,183 
0,130 
0,166 
0,210 j 
0,245 ' 
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10. Schmelzpunkt. 

I.Quecksilber* — 38,5o 

2. Kalium 62« 

3. Natrium 96o 

4. Zinn 227—230 

5. Wismuth 260—270 

6. Cadmium 310—320 

7. Blei , 326—335 

8. Zink i 412—420 

9. Antimon 425—450 

10. Aluminium 600-850 

11. Magnesium 700—800 

12. Bronce 900 

13. Silber 954—1040 

14. Messing . 1015 

15. Gold 1035—1250 

16. Kupfer 1050—1300 

17. Weisses Roheisen 1050—1100 

18. Graues Roheisen 1100-1275 

19. Stahl 1300—1400 

20. Nickel 1400—1600 

21. Kobalt •. 1500-1800 

22. Reines Eisen 1600-1800 

23. Platin 1775—2000 

24. Mangan 1900 

II. Latente Schmelzwärme. 

WE 

1. Quecksilber 2,8 

2. Blei 5,8 

3. Wismuth 12,6 

4. Zinn 13,3 

5. Cadmium 13,7 

6. Silber 21,1 

7. Graues Roheisen 23,0 

8. Platin 27,2 

9. Zink 28,t 

10. Weisses Roheisen '^^^^ 




12. Elektrische Leltangsfählekeit, 

titisgedrQckt durch die iipezifischen Leitangswiderstanda 

nach Siemetie-Einheit«n ISE] uod nach Ohm Iß). 

SE l 

1. Qnecksilber 1,0 0,943 

2. Wiamuth 0,81 0.76 

3. Antimon 0,5 0,47 

4. Blei 0,2 0,19 

5. Platin 0,14 0,13 

Ö. Eisen 0,125 0,12 

7. Zinn 0,125 0,12 

8. Messing 0.077 0,073 

9. Zink 0,066 0,062 




wj^ Atomgewichte der Elemente. ^^M 


N.me :| 


AloiD- 


Aea 


KetthBn 


gewIoUl 


Argon 

!?"■'" 

CldmloiE 
CÜlnni 
Cilfinn. 
Car . 

Bisen. 

Plniw. 
GilDllnl 

Gold . 
Indium 

Knpf«! 
Lintbui 

»ign»! 

SS 


nft- 






Be 
Br 

G» 

H« 

c" 

LI 
Mg 

Mo 


M,91 
IIB^B 
39,7 
Ufil 

ise,4<i 

78,34 
11108 

laMs 

BB,<tO 

laD^o 

18,89 
1M,U 

% 

196,74 
4,00 

iials 

12&,89 
1LI1,BB 

68,07 

n,9a 
caia 

1878 

S4?s 

54>7 
06,26 

139,4 


Slob(Kolnin 
Ornilum . 

Pneeadym 
Rubidium 

Schwefel 
Selen. . 

Bllekttoff 
BtranÜnm 

Tarblan.' 

Vnn^'tn'. 

Wtamülh 
Wolfnim 

zim.™ '. 






PI 

1 

Ac 

N 
Br 

Te 

Tu 

[I 

Bt 
1 2n 


88,41 
M,3 

IM.BIi 

ao,7a 

193,41 
141,4 

1»8,S 

a4;7a 
100,111 

149.9 

SJ* 

107,11 
38,18 

«Im 

181,1 

Im? 

i,iw6 ' 
ao»,M ! 
isal? 

m;9i 

119,15 


















^ 


rfj 



Zur Gesc 



Zur Geschichte der Formationsnamen. 

Von Johannes Walther. 

Die fortBC breitende Erkenntniß des Baues unserer Erde 
fand ihren Ansdruck in der Aufstellung bestimmter strati- 
praphischer Namen. Der uralte Ausdruck Diluvium 
erinnert an die mytbiscben Anfänge der Geologie. In 
seijiem „Versucb einer Geschiebte von Flötz-Gebür^n"', 
Berlin 1756, führt J. G. Lebmann die Bergmann saus- 
drücke Steinkohlenforuiation, Rnth(todt)Liegendes 
und Zechstein in die Literatur ein, 1700 veröffentlicht« 
Yalisneri zwei Abhandlungen seines FrensdoB G. Ardnino, 
in Nuova raccolta di opusculi filologici VI, die wieder- 
abgedruckt wurden in Raccolta di Memorie Chimico- 
Mineralogiche, Metallurgiche e Orittografiche del Signor 
Giov. Arduino. Venezia 1775 Nr. 11: hier werden neben 
monti Primarii und monti aecondarii zuerst die oionti 
tertiarii und quartarii unterschieden. 1T60 brauchte 
3. Michel in Fhilos. Transnft. R. Soc. die Lokaluamen: 
Lias, Portland, Gault. 1773 schrieb .T. Chr. Füchsel 
den Entwurf der ältesten Erd- und VBlkergescbiehte, und 
unterschied über dem gefalteten Grundgebirge den 
Maachelkalk In seinen Vorlesungen führte um diese 
Zeit A. G. Werner die Namen Bunt Sandstein und 
Ijuaderformation ein; während J. C. Voigt, kleine Mine- 
ralog. Schriften, Weimar 1800 IT. Nr. fV, zuerst von 
Lettenkohle spricht. 1815 besclireibt C. von Räumer 
in ,Geognostische Umrisse von Frankreich, Grossbritannien 
nnd Deutschland" die Verbreitung der KreidefonuatiDi), 
und gleichzeitig braucht Farrey in , General view ol the 
JÜneralogy of Derbvsbire' die Worte; Grünsand, nnd 
Wealden. I8I6 nennt Phillips in „Outline of the Geo- 
logy of England and Wales* die Namen: Oldred, 
''■"Dmeridge und Purbeck: den Ausdruck Eellowaj 
R ich zuerst bei William Smith ,Stratigraphical System 
''Rd Fossils', London 1817, den Namen Oxford 
Buckland „Order of auperposition of atrata in 
hlandri-. I82I charatteriBitt ¥A.lwa\^^ ™ 



seinem „Teuteclilartd., gpognostiacli- geologisch dargestellt*, 
Bd. 1 die Juraformation, den Plan er und die Braun- 
kohlenformation, 1823 aber scheidet Buckland- .Reli- 
quiae diluvianae', das Alluvinin vom Diluvium od. 

1832 gliedert Ch. Lyell in „Principlea of Ueology", 
Bd. II, Anhang, daa Tertiär in Eocän. Miocän und 
Fliocän: wSihrend gleichzeitig Thurmann in der Umgebung 
von Neuchätel das N e o c o ni erkennt, 1834 vereinigt 
V. Alberti, , Beiträge zu einer Monographie den Bunten 
Sandsteins, Muschelkalks und Keupers*, diese drei Gebilde 
zur Trias. Auf der British Association zu Edinburgh 
ciharäkterisiren 1S35 Sedgwick und Morcliison daa Cam- 
brium und das Silur. 1833 spricht Sedgwick in Froc. 
Qeolog. Society U zuerst von paläozoischen Schichten, 
und umgrenzt 1839 in Transactions Geolog. Soc. 2 S. Bd. V 
die Devontorraation. 1840 stellt d'Orbigny die Gruppen 
tIesCenoman, Türen und Senon fest, und in demgelben 
Jahr beschreibt Ä. RSmer die Fanna des |HiU in dem 
Norddoutachen Kreidegebirge. Murchiaon stellt im Jahre 
1845 in .Geology of Ruaaia in Europe and the Ural 
Mountains" daa Perm auf; Beyrich grenzt 1854 in 
Monatsber, der Berliner Acad. der Wissensch. das Oltgocän 
ab. 18>8 achlägt C. P. Naumann in einem Brief an Oppel 
die Namen Dogger fSr den mittleren und Malm für den 
oberen Jura vor, die dieser in die Juraformation Englands, 
Frankreichs und Südwestdeutschlands einführt. 1859 schlug 
J. Marcou (Dyas et Trias) den Namen Dyaa vor, den 
H. B. Qeinttz in Deutschland einführte. 1861 begründet 
GQnibel in der Geogn. Beschreibung des Alpengebirges 
die Formation des Rhät, und 1865 Oppel in Zeitscbr. der 
deutach. geol. Geaellach. dasTithon. 1870 gelangt Beyrich 
in Erläuterung zu Blatt Zorge der Geol. Karte von PreuBsen 
zur Aufstellung des Hercyn, und endlich erweitert 1890 
Walcott die Reihe der grossen geologischen Gruppen nach 
unten duri.'h Einführung des Namens Algonkium. 



XIV. 

Regeln für die Verwendung von Eigennamen 
in der Nomenclatur. 

Zur Er^ieliing einer möglichst groBBen Einheitliclikeit 
in der Nomenclatur empfiehlt ea sich, auct in der Paläonto- 
logie die von den Botanikern des Egl. Botanischen Museums 
befolgten Grundsätze in der Benutzung der Namen von 
Personen au Speziesnamen zn hefolgen. Eb sind dies die 
folgenden: 

Es giebt in der systematischen Botanik ein doppeltes 
Verfahren: Entweder wird der Personenname in den Genitiv 
gesetzt oder er wird zur Bildung eines AdjectiTs benutzt. | 
Man hat sich dahin geeinigt, dass die ^Wendung dei , 
Gouitivs dann statt hat, wenn der Betreibende die Ffianza 
gefunden oder sie fälschlich mit einer gewissen Art iden- 
tifizirt hat. Den adjectivischon Namen wählt man dagegen, 
wenn der Person eine Auszeichnung zugedacht werdest 
üoll, ohne dass sie mit dem Objekte in einer besonderen 
Beziehung steht. 

Was die Latinisirung von Personennaiuen angeht, so 
gilt die Regel, dass sie durch Anhängung von ,ius' an 
den vollen Namen geschieht. Aus Williams wird, also 
■Williamsins , und der Genitiv wird zu Williamsü, das 
Adjectiv ist WilliamaianuB. Ausnahmen Snden nur dann 
statt, wenn der Personenname auf „er" auslliuft. In dieaer 
Weise haben sich ältere Botaniker wie Besler, Gesner, 
Hencher. Kämpfer und Andere selbst latinisirt; man wird 
also BergcruB. Muellerus, Roemerus besser schreiben als 
BergeriuB, Muellerius, Roemerius und die Genitive Bergeri etc. j 

"srgerii etc. vorziehen, dabei soll der Accent dem ge- 
n Sprachgebrauch gemäss bleiben, also BergiSri, nicht 
«geri gesprochen werden. 

öebt der Personenname auf einen Vokal aus, so hängt 

"p ebenfalls gewühnlick nur „us" an; aus Schatze wirf. 

i Schützens, im Genitiv Schütze!. Dieser Gebrauch ist 

mjrioit streng lateinisch und man wätde bonioM für 

^wie für Schütze den gleichen AueAnitt. ^^\^Kfc 
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haben. Für uns ist ei aLet zweckmäesig und alao a,adh 
wflnacbenawflrtli Schütaei und SchötEÜ zu untetecheidan. 

Wenn der Name mit ,a* BcblieHst, so wandelt c 
es des Wohlklu,iigfi8 halber in ,ae' um, man Echröibt also 
Mouraei nach Moura, Lagascaei nach Lagaaca etc. Ist die 
letzte Silbe des Wortes ^us" oder ^iua', so wird doch in 
gewöhnlicher Weise latjniaiert, aas Martius wird daher im 
Genitiv Martiusii. 

Anf .n* ausgehende Worte wurden von alten Autoren 
gewöhnlich eo behandelt, wie die auf .r* endigenden: 
CommelinuB, Surianua haben aich selbat in der angegebenen 
Weise geschrieben. Wir ziehen vor, dieaem ijobrauebe 
nicht zn folgen und schreiben Liehmannius, William- 

Sollen Peraonennamon zu Gattungabenennungen Ver- 
wendung finden, Bo wird einfach die Silbe ,us* in ,&' 
abgewandelt; wir erhalten dadurch: Williamaia, BergSra, 
Schützea, Lagascaea. Martiusia etc. 

Die mO^Bchste Erhaltung des Eigennamens bei seiner 
Einführung in die Nomenclatur wird gegenwärtig aÜgemein 
angestrebt und alle frülieren willkürliehen Aenderungen 
werden wieder ausgemerzt; so hat man i. B. für Fugoaia 
daa unveratümmelte Cienfuegosia wieder eingeführt. 



Bericht über die Jahresversammlungen. 

Dentsche Geologische Gesellschaft. 

Die Hauptreraammlungen fanden während der ver- 
flossenen 50 Jahre in folgenden Orten statt: 1849 Regens- 
bnrg, 1850 Greifawald, 1B51 Gotha, 18S2 Wieabaden, 1853 
Tiibingeu, I85i Göttingen, 1856 Wien, 1857 Bonn, l.S^ 
Karlarube, 1860 Königaberg, 1861 S^-jm, Vöiit '«Ä^.'äwiiV, 
1863 Stettin, 1864 Gieaaen, ISSb ■ftan.-wo-sw , V^^"^ ^■'^''*^' 



fort a.. M., 186S Hüdesheim, 1869 Heidelberg, 16T1 Brealan,- 
1872 Bonn, 1873 Wiesbaden, 1874 Dresden, 1875 München^l 
1870 Jena, 1877 Wien, 1878 Göttingezi, 1879 Baden -Baden, - 
1880 Berlin, 1861 Saarbrücken, 1882 Meinisgen, 1883: 
Stuttgart, 1884 Bannover, 1886 Darmsladt, 1887 Bonn,' 
1888 Halle &. S., 1889 Groifswald , 1890 Freiburg i. B.,' 
1891 Freiberg i. S.. 1892 Strasaburg i. K, 1893 Goalar.. 
1895 Koburg, 1896 Stuttgart, 1898 Berlin, 1899 Mönchen. 
Im Jahre 1900 findet die Veraammlnng nach dem Pariser 
Kongreai^e in Frankfurt a. M. st^tt. Geachäftsföhrer ist 
Herr Dr. E. NamnanB. Für 1901 ist Halle a. S. in Äns- 
sicht genommen. 

In den Tagen vom 14. — 16. September fand die Haupt- 
versammlung der ÖBBellsuhaft in München statt, wo dia , 
Vorbereitungen von Geheitnrath Professor v. Zittel in 
trefflichater Weise getroffen waren. Vor der Veraamnslon j 
fanden xwei Kicuraionen statt. Die eine derselben nm- 
fasste die Zeit vom 30. Äugnst bis 13. September imd 
wurde von Dr. Weinschenk und Professor Oebbecke geführt. 
BeiDcht wurde der Bayrische Wald, das Passauer Vorland 
ilesaelben nnd das Fichtelgebirge, im letzteren insbesondere 
ilie Umgebung von Getrees, Bemeck, Fichtelberg, Wunaiedel 
lind Mflncheberg. Die iweite von Oberbergamtsaasessor 
V. Amnion und Dr. Ffaff geführte Eicursion machte von 
Xfimberg aus eine Anzahl Ausflüge in den Fränkischen 
Jura (Gegend von Amberv, Streltbei^, Mfl^^endorf) and 
ging Über Soienhofen und Eichstädt nach München. Nach 
den fibiicbea Begrüssnngen am ersten Sitzungstage, an 
welchem Gcbeimrath Hauchecorne den Vorsitx führte, 
sprach Profe^or Bothpletz über die grosso Schicbtenflber- 
whiebung im RhSticon, wo ältere Gasteine der ostalpinen- 
Faiie« über jOngere der westalpinen sich zweimal hinweg- 
!;es«hoben haben. — In der Sitzung des folgenden Tase^. 
welcher Geheimrath v. Zittel präsidierle . übenciät« 
r Boger ans Augsburg seinen Katalog fo^säler S&nm- i 
Hieraaf entwickelt« Dr. Thöisch ans Qndcl< 
' Anpassung über die Tektonik der BheiBthal< 
! nnd aber die Gliederung des Quart&n in da» J 
' " il derselben. Professor Beck aus f^«aMnJ 
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Marburg sprach über Fossilien funde in der Lindener Hark 
bei Giessen, durch die das Vorkommen von Aequivalenten 
der Patfrather Schichten nachgewiesen wird — Am Nach- 
mittage fand eine GeschäftsBitzang statt, die zur Anuahme 
neuer Statuten der GeaeÜBchafl führte. lu der von Geheim- 
rath Credner geleiteten Sitzung des letzten Tages sprachen 
zunächat Professor v, Zittel und Hothpleta über die geo- 
logischen Yerhältnisse des Sßdtiroler Excursionsgebietea. 
Daran Bchloas sich ein Vortrag von Dr. Blanckenhorn über 
die geologische Entwicklungsge schichte Aegjptene. Zum 
Schlnss spiuch Professor Naumatm aus Frankfurt a. M. über 
ilie Versuche, vermittelst Störungen der Erdmagnetiachen 
Kurven die unterirdische Lage und Verbreitung von Er/.- 
lagerBtätten testzustellen, Versuche, denen gegenüber er 
sich ablehnend verhalten zu müssen glaubte. — Am 
17. September fand unter Führung von Dr. Pompeuki ein 
AuBÜug in das Glazialgebiet am StamhergerBee statt und 
am 18. September begann der von Proteasor BothpletE 
geführte Ausflug nach Südtirol in das Schiern gebiet. Darau 
schloBsen sich noch awei -weitete Eicuraionan nach Monzoni 
und Recoaro an. 

Oberrheinischer Geologischer Verein. 

Die früheren Versammlungen des Oberrheiniöt'hpu 
Geologischen Vereins fanden statt: 1871 Rothenfels; 
1872 Heidelberg und Gemsbach; 1873 Karlsruhe und 
Mannheim; 1874 Freiburg und Barr; 1375 Donau- 
eschingen; 1876 Baden; 1877 Stuttgart; 1878 Altbreisaoh; 
1879 Auerbach an der Bergstrasse; 1880 Konstanz-, 1881 
Gobweiler; 1882 Dirkheim in'der Pfalz; 1883 Lahr in 
Baden; 1884 Frankfurt a. M.; 1885 Stein am Rhein: 
1886 Niederbronu, Elsass; 1887 Metaingen, Württemberg; 
1888 Obersch äff hausen im Kaiaerstubl; 188S ÄschuJIen- 
burg; 1890 Sigmaringen; 1891 Wolfach; 1892 Basel; 1893 
Hohenheim; 1894 Landau in der Pfalz; 1895 Badenweiler: 
1896 LindenfeU i. 0. ; 1897 Mülliausen i. E.; 1898 Tuttlingen. 
Die 82. Versammlung fand in derOsterwochel899in Uarburg 
i^tatt. Die 3S, Versammlung findet in der Osterwoche 1900 
in Donaueschingen statt. In der in Marburg am 6. April 189p 
unter Vorsitz von Professor Kayset ?A\^a'QÄ'>ÄWäa ^■S» *~ 
,'pracJi Professor Haid (,Ka^\OTo\ift^ Öift^ 'J^'i-«» ^^' * 
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"beobachtiitigen auf der Liaia Kolinar<BodeiiKee. 
Kayaer erläuterte eingehend da» Excursionsgebiet. - 
F. V. Huene (Tübingen) sprach Über die Tektonik und 
über die Tertifi,rablaß|eriiiigeii im Schweizer Tafel- Jum, 
Major Ilr. Gerhardt (Freihurg) berichtete aber die Auf- 
findung eines Fisches im Kuhn von Lenzkirch im Schwarz- 
wald. — Professor Leuze (Stuttgart) besprach einige neue 
Mineral vorkommniaae aus Württemberg' und dem Hegau. 
— Dr. Klemm (Darmatadt) trug über die Tra^ibyta (Quarz- | 
porphjre) der Gegend nördlich von Darmatadt vor. — ' 
Professor E. Fraas (Stuttgart) erörterte die Dreigliedenmg | 
dea Diluviums in Württemberg. — Professor Eck (Stutt- 
gart), der persönliob zw erscheinen verhindert war, liesB i 
durch den Schriftführer eine Mittheilung über eine Ver- > 
■werfung S. 0. Pforzheim verlesen. — Professor Salomon ' 
(Heidelberg) erörterte die Verhältniaae eines Doppelgangea | 
von Minette und Granitporphjr bei Schriesheim i. O. — 
Vom 7. bis 9. April fand eine durch fast ununterbrochenen 
Regen stark beeinträchtigte Excursion in das Devongebiet 
Dillen burgischen statt. 



Der Internationale Geologen-Kongress 
in Paris 1900. 



Der Kongress tagte 1»7Ö in Paris, 1881 in Bologna, 
1885 in Berlin, 1883 in London, 18ÖI in Washington, 
1894 in Zürich und 18>17 in St Petersburg. Der achte 
Kongresa findet 1900 in Fans statt, und für den neunten 
' a Jahre 1903 ist Wien m Aussicht genommen. 

Für den Pariser Kongreis sind bisher folgende Fert- 

" ;etrofien worden Da' Organ iBationakomitee 

US folgenden Herren Prof. Albert Gaudiy, 

Prof. Marcel Bertrand, Vize -Präsident. Prot 

^ßeneralBefcret&r. CayeuK, 1. Sekretär. TheraBt)) ' 

t, Sekretäre. Carez, Schatzmeietei:. - 
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des Kongresses ain 16. August Nachmittags in 
Pavillon der AuBstellnng. — Sitzungen finden statt am 17., 
18., 21., 23., 26., 27. und 28. August. Die dazwia eben liegenden 
"Hase sind (■flr den Besuch der Auaatellung und der Museen 
und für die Eitursionen in der Ungebung von Paris 
bestimmt. 

Ausser den Hauptversammlungen finden Sitzungen in 
4 Selitjonen statt. 1. Allgemeine und tektoniscbe Geologie. 
2. Stratigraphie und Paläontologie. 3. Mineralogie und 
Petrographie. 4. Angewandte Geologie und Hydrologie. 
Vorträge sind vorher bei dem Eomitfle anzumelden. Der 
Mitgliedsbeitrag beträgt 20 Franken und berechtigt zum 
Empfang des Kongressberichtea. Zwei Arten von Ex- 
kursionen sind geplant: Allgemeine, mit unbegrenzter 
Teilneb merzahl, und Spezialexkursionen für Gruppen von 
hOchstena 20 Teilnehmern. Die Exkursionen finden vor 
und nach dem Kongresa, sowie nährend der Dauer dea- 
aelbeu statt. Ein auafübrlicher Exkuraionsführer wird 
gegen vorherige Einaendung von 10 Fr. den Teil- 
nehmern des Kongresses rechtzeitig zugestellt. Die Kosten 
fQr die im Folgenden aufgeführten Kikuraionen decken 
die sänitüchen Ausgaben mit Ausnahme der Hin- und 
Rückreise von Paria oder der Grenze zum Ausgangspunkte. 
Die französischen Eisenbahnen werden für diese Beieen 
Fahrkarten zum halben Preise ausstellen. Die Vormerkung 
für die Eikarsionon erfolgt nur gegen vorherige Einaendung 
von 20 Fr. , die auf die Kosten verrechnet werden 
nud im Falle der Nichtteilnahme verfallen. Die gesamten 
vorher zu zahlenden Beti^e sind an den Schatzmebter 
dea Kongreaaes, Herrn Catez, Paris, Boulevard Saint- 
Michel Ö2 , die Anmeldungen zum Kongreaae und die 
Wflnache bezüglich der Lxkuraionen an den Genetal- 
Sekretär Prof. Barrois ebendaselbst zu richten. Bei 
der Anmeldung zu den Ausflügen sind von jeder der 
hierunter aufgeführten Exkursionen mehrere anzugeben, 
für den Fall, dasa die Zahl der Teilnehmer in der in 
erster Reihe gewünschten bereits 20 erreicht hat. Ebenao 
Boli angegeben werden , an welchen Gronzatationen 
man auf der Hin- und Rück reise vorauasiehtlich. " 
franKÖsische Grenze überBctiro\\,eu Vwö.. "^'•'* ** 
des Vovaffes modernes (1, tue Äe Y^ÄVtäift , "^^^«^ 






nimmt ei, (lir die Toilnelinier während des Pariser 
Aufanthaltes WohtiQU)^D in gnten Hotels zum Preise von 
(I i'x. fflr diM Zimmer zu besorgen . sowie rolle PenBion 
■imi l'i-eiao von 13 Fr. 



I. Exkurtlonen \ 



I KongresB. 



aleikur! 



1. Ardouuen. B^Ohrer Herr Goeselet Daner vom Ö, bU 

U. Auffust. Kosten ISO Fr. j 

2. (ürandQ und Tounüne. 

äk. Oironile. FübruE. Fallet. Dauer vom 3.— <>. Aogost. 

Koston ISO Fr. ' 

tfb. Toiiraine. Führer G, DoUftiE. Dauer rem 11. bia 



-H, August. Kost(?ii 200 Fr. 
4. Ai)Uit»ill« lOiAnntee und Dordogne^ Filbrei Plt. Gikm- < 

gMud. Dauer Tom h. — 14. Angust. Kostm 3fM It. ( 
ä. TV)>M) de« Tofou der Toorüne nttd d« C^Mman vod j 

Mad^. POlirH d<> liRHsonrre. Ituier vom Itt. Ha i 

II. AufEwt KMtett 80 Fr. 
& MikTruM^ Fflhiw D. P. OcUert. Qutr vom a K». 
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10. Zentral-MaBsif. Fahrer Miehel-Levy, Maroellin Boule, 

Tabre. Datier vom 2S. August bis 13. September, 
Kosten 300 Fr. 

11. Kohlenbecken des zentralen Prankreich. 

IIa. Kohlenbecken von Commentry und Decazeville. 

Führer Fajol. Dauer vom 29. August bis 

4. September. Kosten 120 Fr. 
IIb. Becken der Soire. Führer C. Grand'Eurr. Dauer 

vom S.— 7. September. Kosten 50 Fr. " 



aleskurf 






und TertiiLr 



l'i. TertiärbaBBißs der Rhone, 
der Basaea-Alpes, 
12a. TertiäAecken der Rhone. Führer Deperet. Dauer 

vom 30. Angust bia 3. September. 
12b. Umgebung von Digne und Siateron. Führer 

Hang. Dauer vom 7.— 11. September. Kosten 

7S Fr. 
l:t. Alpen der Daupbine um Grenoble. 

13a. Alpen Jer Dauphine und Mont-Blanc. Führer 

Marcel Bertrand und W. Kilian. Dauer vom 

31. Äuguat bis 9. September. Kosten 180 Fr. 
13b. La Mure, DÖvoluy und Dioia. Führer Sory, 

Paquier und Sayn. Dauer vom 3. — 14. September. 

Kosten 120 Fr. (Vom 30. August bis 3. September 

gemeinsam mit ISa. Koeten 60 Fr.) 
1.1 c. Mont Ventoui und Gebirge von Sure. Führer 

W. Kiiian und P. Leenhardt. Dauer vom II. bia 

20. September. (Vom 30 August bis 10. September 

aiehe 13a und 18b. Kosten 150 Fr.) 
13d. Masaif von Pelvoux und Brian^onnaia. Führer 

P. Termier. Dauer vom !iO. August bis ^.September. 

Kosten 200 Fr. 

14. Massif des Mont-Dore, Cbaine des Puja und Simagne. 

Führer Michel -Levj. Dauer vom 29. August bis 
6. September. Kosten 180 Fr. 

15. Morvan, Führer Velain, Peron, Breon. Dauer vom 

29. August bia 8. September. Kosten 16o Fr. 

16. Picardie. Führer Gosaelet, CaycnK, l«A™.xa, 



I 150 Fr. 
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I des Gebietes des Caiuees. Führer E. A. MarteL 
Dauer vom 29. Angust bis 4. September, Kosten | 
150 Fr. 
IS. Maesif der Montagne-Noire. Führer Bergeron. Dftnei 1 
vom 19. Aagrost bis 6. September. Kosten 180 Fr. 
. Pjrenaen (Sedimraitäjgesteine|. Fnlrer L, Carez. Dauer 
vom 30. Angnat bis 8. September. Kosten 200 Fr. 
. Bii"e-Provence. Führer Harcel Bertrand, Yasseor, 
Zilrcher, Dauer vom 2H. September bis 2, Oktober. 
K<i>t™ iJd Fr. 



xvn. I 

Ver2eichniss 

der seit dem I. Oktober 1898 verstorbenen Geo- 
logen, Mineralogen und Paläontologen. 

W. Uauiea, Dr. Prüf., Berlin, t 22. 12. 98. 55 J. alt. 
I,. Tauach v. Glöckelsthurm, Settionageolog der k. k. 

Beichsanntalt. Wien, t 2. 1. 99. 41 J. alt. 
.1, Spencer, Geolog u. Phy topaläontolog , Airoydon 

(Vorkshire). 
K, Struckmann, Dr., Amtsrath, Hannover, t 23. 13. 98. 

ÖG J. alt. 
H. A. Nichoiflon, Prot. 
Graf Michele Stetani 

Ch. Fortnum, Dr.. Mineralog, London, 70 J. alt. 
Franz Ritter v. Hauer, Intendant dea naturhist. Ho(- 
muBeums in Wien, Mitbegründer der deutschen geol. 
GeBellschaft, f 20- Ü- 99. T^ J- alt. 
H. Cramor, Geh Bnrgratii, Halle, t 3- ■*■ 99. 83 J alt. 
P. V, Joremeieff, Lehrer der Min. an der Bergakademie 
■ "■ Peteralurg, t IS, I. ÜH. 
'. Swallow, Prof., trühei-er Staatageoluge v 
Aansas, f 20. 4. 99, 82 .!. eil. 
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Sir Frederick Mc. Coy, Paläontolog an der Universität 

zu Melbourne, f 16. 5. 99, 76 J. alt. 
R. V. Bullaen, Prof., Dr., WirkL Geh, Rath, f 16. 8. 99 

in Heidelberg, 88 J. alt. 
Fr. Schrodt, Dr., Freiburg i. B. 
G. Spangenberg, Dr., Halle a. S. 
Marsh, Prof., Paläontolog der Yale University in Albany, 

t 18. 3. 99. 
Th. Ebert, Prof. Dr., Kgl. Landesgeolog in Berlin, 

t 1. 9. 99, 42 J. alt. 
Leuze, Prof. Dr., Stuttgart, f August 99. 
C. Mösch, Dr , Konservator am Polytechnikum, Zürich. 
Caroly, Oberbergrath, Karlsruhe. 
Günther, A., Bergingenieur, f 9. 10. 99 in Mexiko, 

31 J. alt. 
W. A. Nalivkinl Assistenten der Kais. russ. geolog.Reichs- 
N. Grigoriew j anstalt, ertranken am 16. 7. 99 im Donez. 
Chs. J. Brongniart, Dr., Paris, f April 99. 
E. S. Hayden, New-York, f 14. 2. 99. 
Oliver Marcy, Prof., Evanston, f 19. 3. 99. 
Giov. Michellotti, Turin, f 21. 12. 98. 
Frz. Lang, Prof. Dr., Solothum. 
Althans, Geh. Bergrath, Berlin, f 24. 11. 99. 
Nasse, Geh. Oberbergrath, Berlin, f 2. 12. 99. 
Vollert, Bergwerksdirektor in Weissenf eis, t Gkt. 99. 
Prinz Schönaich - Carolath, Berghauptmann a. D., 

Mitbegründer der deutschen geolog. Gesellschaft, 

t 16. 10. 99. 77 J. alt. 



xvrn. 

Tabelle der gebräuchlichen Längen maasse, 

insbesondere der auf bergbaulichen Rissen zur 

Anwendung gelangenden. 



Freiberger Lachter 

Alte Freiberger Lachter 

Hanno verBche, Braun achweigs che, Klaus- 

thaler Lachter 

Harzgeroder Lachter 

Bielebener Lachter 

Alto Sächsische Lachter 

Schaumburg-Lippeache Lachter . . . 
Hohwansburg-Rudo] Städter Lachter . , 

Badieche Bergwerksl achter 

Bajrischo, Kalz-Zweibräckieche Lachter 

Pfäker Lachter 

Württembergische Lachter 

Idrianieche Lachter 

Schemnitzpr Lachter 

Joacbimatbaler l^achter 

Altliöhmische oder Dumpflachter . . . 

EitzbQhler Lachter 

Polnische 

Ruasiüche 



47,8 
50,0 
50,Ö 
51,4 

51, ö 



3S,8 
51,5 
47,0 




Ea sind 100 




Meter 


100 in 
sind 


WürttembergiBche Klafter 
Sakburger Stabl 


1 


202,8 


49,4 




119,2 


83,y 


PreuBBiBcbe Ruthen 




376,62 


26,5 


Badiselie Ruthen 




300,0 


:J3,3 


Braun seh weigsche Euthei 




456,6 


21,9 


Schweizer Ruthen 




300,U 


33,3 






188,3 


S3,l 


Schwethache Faden 




178,1 


56.4 


HoIUndiRche 




188.4 


53.1 


Enghacbe 




182,8 


54;6 


Fran/ÖBiBche 




162,4 


61,5 


SpaniBche 




167,2 


59,8 


Portugiesische , 




177,7 


56,;l 


Preuaeiscbe Dezimalfus- 




87.662 


265.52 




Dänisohe 






FUBB 




31,a85 


31S,7 


BadiBche Schweizii Fue 




30,00 


833,:( 


Bayrische Fuw 




29,2 


H42.5 


HeHBiache Fuas 




25,0 


400,0 


■ififihaiBche Pusb 




28,3 


353,;i 


WürttembergiBche Fuss 




28,6 


349,6 


Hannoveracbe oder Kalenlierger Fuss 


29,209 


342,5 


HannoverBche Salzwerksfuas 




25,611 


390,6 


OeatörreichiBche Fua 




31,6 


316,4 


Panser Fubh 




82,484 


307,9 


EngiiBche Fubb 




30,479 


328,1 


Lhinesiaehe Tachang (— 10 T 


Chi) 


3581.0 


2;79 


LhmesiBche Tschi 




358,1 


27,9 


1 Meile = 7532 


m 






1 dänische Meile 


= 7512 1 






1 ■iard engl = 


914 m 






1 Seemeile = 1834 96 m 






1 engliselie Meil 


= 1609 3 






1 rusB -VI erat — 


106b 781 






1 Bchwed Meile 


= 10 OBS 4 






1 Li (chines ) — 


5^ft^ m 







Isogonenkarte von Mittel-Europa 

für das iBhr I9D0. 





XX. 

Zeitschriften. 

' I. Periodisch erscheinende Zeitschriften, vorwiegend 
mineralogischen, geologischen und paiäontoloflisclien In- 
haltes. (Vereinszeitschrinen S. S. 97ff. Veröffentlichungen 
geologischer Landesanstalten S. S. I ff.). 

1. DeutBcha Zeitschriften, 

Äretiv für Mineralogie, Geognosia, Bergbau und Hiitteiv- 
weaea. Herauagegeben von C. J. B. Karsten, später Karsten 
und H. V. Dachen. Bd. I-XXTI. Berlin 1829-1855. 

Jahrhucb für Mineralogie, Qeognosie, Geologie und 
Petrefaktantunde. HerauBgegelien von C. Leonhard und 
Bronn. I-IIL Heidelberg 1830-32. 8". Fortgesetzt ala : 

Neues Jahrbuch für Mineralogie, Geognosie, Geologie 
und Petrefaktenkunde. Herausgegeben von C. Leonhard 
und Bronn, später G. Leonhard und rieinitz, jetzt Bauer, 
Koken und Liobisch. Jahrgang IS88-1899. Stuttgart. Mit 
Inhalts verzeichnisE für je 10, von 1890 ab für jo 5 Bde. 
Ausserdem. 12 Beilage -Bände. 

Paläontograpbica. Beiträge zur Naturgeschichte der 
Vorwelt. Herausgegeben von Dunker, v. Mejer, v. Zittel. 
I— SLVI. Kassel, später Stuttgart 1851—1898. 

Paläontologiscbe Abhandlungen. Herausgegeben von 
Kayaer und Koken. I— VIII, 1. 2. Berlin und Jona 1882 
bis 1898. 

Beiträge zur Paläontologie Oesterreich - UngamB und 
des Orient. Herauageg. von Mojsisovics, Neumayr, Waagen. 
I-Xn. Wien 1882—99. 

Mittheilungen aus dem Kgl. m in eralogisch-geologi sehen 
und prähistorischen Museum in Dresden. Herausgegeben 
von H. B. Geinitz. Heft I— S.IV. 

Zeitschrift für Mineralogie und Krjstallographie. Her- 
ausgeg. von P. Groth. I— XXXII, 1. Leipzig 1877-99. 
Mit Register ku I-XS. 

Mineralogische Mittheilwngen. Herausgegeben von 
Tschermak, jetzt von Becks. Jahrgang 1871—77. Wien. 
Desgl. Neue Folge I— XVIlt. Wien 187«—^. ?^'«e*\«st 
zu I— X. 



1 



a nnd Hüttenwesen, hrBg. v. Earstett, 
31. 

HerauBgBg. 



Archiv für Ber^bi 
1— XX. Berlin I818-ai.^ 

Zeitschrift für praktiBche Geologie. 
M. Krahmann. 1~VII. Berlin 1893— ita, 

Berg- und Hüttenmännisclie Zeitung, Mit hesonderer 
Berücksichtigung der Mineralogie und Gpologie. I — LVIII. 
Leipzig 1842-1899. 

Zeitschrift für das Berg-, Hotten- und Salinenwesen 
in dem Preussischen Staate. Herausgegeben im Ministerium 
Hlr Handel, Gewerbe und Sii'entliche Ärheiten. I— XLTH. 
Berlin 1854-189B. 

Oesterreichiache Zeitachritt für Berg- u. Hflttenweaen. 
Red, V. Höfei' u. Ernst. Jahrg. 1—47. 

Berg- und Hüttenmännisches Jahrbnch der Ber^kad. 
1 Leoben, PHbram u. Schemnitz, red. v. Höter u. Bmat. 



Bd. 



-47. 

Beiträge zur Geophysik. Hrsg. v, Gerland. Bd. I— IV. 
Zeitschrift für GewBsBerkunde , hrsg. v. Gravelius. 



2. Wichtigste 



ä Zeitschritte] 



Annuaire geologique imiversel. Revue de geolope et i 
paleontologie. Dirig^e pnr L. Carez. fond^e par Dagincourt, 
I-XIV. Piirifl 1885—98. 

Ännales des scieitces geologique. publiees sous 1b 
direction de Hubert et dp "A. Milne Edwards. I— XXIt, 
Paris 1869—90. 



Hevne critique de Palöozoologie. p. p. M. CoBanmiui,, M 
Annee I^Hl. 1 

Spelunca. Bulletin de la Soc. de Speläologie. Fan*. M 
Annees I— V. ^ 

Antiftlea dea Mines. Paris I81ö — 99. , 

niverselle des Mines. Dir. p. C. de Cuyper, i 

la France. Fartia« 



des .Vineö de Belgifine. 
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Annales de geologie et de paleontologie, publiees sous 
la direction de A. De Gregorio. Palermo. I — XXV. 

Palaeontographica Italica, p. per cura di M. Ganavari. 
Bd. I— IV. 

Bolletino del R. Comitato Geologico d'Italia. Vol. 1 — 29. 

Rivista Italiana di Paleontologia. Redattori Fomasini 
e Siraonelli. Jahrg. I — IV. 

Rivista di Mineralogia e Cristallografia Italiana, dir. 
d. Panebianco. Bd. I — XXII. 

Bolletino del Vulcanismo Italiano e di Geodinamica 
generale. Redatto da M. S. de Rossi. Jahrg. I— XXI. 

Bolletino d. Societä Sismologica Italiana. Red. P. 
Tacchini. Bd. I-V. 

Bulletin mensuel Seisniologique p. p. Papavasiliou. 
Äthanes. Jahrg. I— IV. 

Proceedings of the Geologist's Association. London. 
Bd. I— XVI. 

The Geological Magazine ; monthly Journal of geology. 
London 1864—99. 

The Glacialist*s Magazine. London. I— VI. 

Palaeontographical Society (Publications) Bd. 1 — 52. 
London. 1847—99. 

The Journal of geology. A semiquarterly magazine of 
geology and related science. I— VII, Chicago 1893 — 99. 

The American Geologist ed. by Winchell. Minneapolis. 
Year 1898—99. 

The School of Mines Quarterly, Columbia College 
New York. Bd. 1—20. 

The Mineral Collector ed. by Chamberlain a. Bates. 
New York. Vol. I— V. 

Annuaire geologique et mineralogique de la Russie, 
redige parM.Krichtafovitch. I — III. 4<^. Warschau 1896 — 98. 
(russisch, französ. u. deutsch). 

Travaux de la Societe des Naturalistes de St. Peters- 
bourg. (Section de Geologie et de Mineralogie.) Bd. 1—29. 

Jernkontorets Annaler. Tidskritt» Iq^ ^N'^rBs^sa»'^'^ 
handteringeD. Jahrg. 1 — 54. 



vorcct^a.— 



3. VerzelohnltB der wichtigsten übrigen deutschen Zeit- 
sDhrirten, In denen 8ioh Arbeilen aus dem Gebiete der 
Mineralogie. Geologie und Paläontologie in grösserer Zahl 
finden. 

Berlin. ßitzvingBberictitö der Kgl. Preusaiscben Akademie i 
dar Wiascnaehaften. 8". Berlin. 

— Abhuiidlitn^n der Kgl. Preues. Akademie der Wissen- 
«uhaften. 4°. Berlin. 

— Mittheilungon aua dem naturwiasenschaftliehen Vereine 
von Neuvorpommern und Rügen. S". Bpriin. 

— Naturwiggensrhaftl. WochenEchrift heransgeg. von Dr. H. 
Fotonie. 4°. Berlin. 

— Prometheus. 4". Berlin. 

— Uiuimol lind Erde. 8*. Berlin. 

Bflim. Vorhaudiunge» des naturhistoriechen Yoreinea der 

preuEiiiachen Rheinlande und Westfalens. 
Bmlu. .lahreaborichte der Schlef'i^lien Gesellschaft für 

vaterländische Kultur. 
Danzlg, Schriften der naturforach enden Gesellschaft in 

Paniig. 4. Dan zig. 
Dretdfli. Denkschriften der natunrisaciMchaftlichen Go- 

sellechafl 3ms. Sitzungsberichte der natuncissenscfa&ft- 

HfliPn Gesellschaft Jsis. 8. Dreadeji, 
EMen. Glückauf. Berg- und hStteamännische Zeito^ ffli 

den Niedsrrhcin und Westfalen. 4. Espee. 
Frankfurt a. II. Abhandlungen, hErausgegeben von der 

Senc Venbergischen naturforschenden Gesellschaft, 4. 

Frankfurl a. M. 
nvIbBrg (, B. Bericht Aber die Verhandinngen der nalnr- 

forschenden Gesellschaft zu Freiburg i. B, 8. Frtä- 

Halle. Zeitschrift für die gesammten Natamissenschaften. ' 

Heraiisge^. v. d. natnrwisseuschaftlichen Vereine fttr i 

Sachsen und Thüringen in Halle. 8. Halle u. ' " " 

Kariirahe. Berichte des natnrwisBpnschaftliohen "V 

S", Karlsnihe. 

Schriften dos iiBtnr?nssenschaftlichen Vsrffiits i 
•Witt -Holstein, 8, Kiel. 

fiPr. Schriften der KgV Ph^-sikftliach-OÄontt-l 
t desallsebnft «u KßnigsViwg. 4 «^--^-^ 




— 287 — 

Leipzig. Sitzungsberichte der naturforschenden Gesellschaft 
zu Leipzig. 8. Leipzig. 

IMUnciieii. Abhandlungen der mathematisch-physikalischen 
Klasse der Königlich Bayrischen Akademie der Wissen- 
schaften. 4. München. 

— Sitzungsberichte der mathematisch-physikalischen Khi«se 
der Königlich Bayrischen Akademie der Wissenschaften. 
8. München. 

Neubrandenburg. Archiv des Vereins der Freunde der 
Naturgeschichte in Mecklenburg. 8. Neubrandenburg;. 

Stuttgart. Jahreshefte des Vereins für vaterländische Natur- 
künde in Württemberg. 8. Stuttgart. 

Wien. Sitzungsberichte der mathematisch -naturwissen- 
schaftlichen Klasse ddr Kaiserlichen Akademie der 
Wissenschaften. S^, Wien. 

— Denkschriften der math.-naturw. Klasse der K. Akademie 
der Wissenschaften. 4°. Wien. 

— Annalen des k. k. naturhistor. Hofmuseums, red. von 
Hauer u. Steindachner. Bd. I — XHI. 

Wiesbaden. Jahrbücher des Nassauischen Vereins für Natur- 
kunde. 8*>. Wiesbaden. 



en. ^^ 



XXI. 

Nachweisung von Bezugsquellen, 

Aneroldbarometer. 
Berlin: 0. Bohne, PrinzeDstr. 90, — Dr. Rob. Miiencke, 

LouiseoBtr. 58 (b. Inserat S. 26). — K. Fueas, Steglitü. 
Freiberg i. S.: M. Hildebrand. 

Kopenhagen: Cornelius Knudaen, Kobniageigaile 15. 
London: L. Casella, E. C, 147 Holborn Bars. — J. J. Hicks, 

8 Hatton Garden (Watkins Mountain Anoroid). 
München: Dr. Bender &. Dr. Hobein (s, Inaernt S. 16). 
Paria: Naudet et Cie., Place Thorigny 2 et 4. — Richard 

fr^rea, impaaae Fessart 8. 
Stuttgart: G. Lufft. 

Wien: Neuhoefer Sr Solin, 1, Kohliiiarkt S. 
ZÖrieh: Ustflri-Reinaclier, Neustadt. 

Utensilien lur Diatomeenpräparation. | 

Leipzig: Mikrosios). Institut von Thuuj, Teichstr. 2. 
Anfertigung von DünnBchlllfen. 

Berlin: R. Fuess, SteKlita (a. Inserat S. Ü). 

Bonn: Dr. F. Krantz (s. Inserat 8. 11). 

Genf: H. Minod, Rue St. Leger Ö (s. Inserat S. 7). 

Giessen ; Wassers ühleben. 

Gfittingen: Voigt & Hocbgesang (s. Inserat S. 28). 

Günsbach (Rbeinptak) : Theob, Botz. 

Leipzig: Ganl, mineralog. Institnt. 

Karlsruhe: Der Diener am geoi.-min. Institut des PolytecAtt.-, 

Paris: M. Werlein. 8 rue d'Ulm.-Mr. — Tprrier. 7 vflla ,' 

des Gobelins. 
Upsala: Präpa.rator J. R. AndersBon. 




ihrer für Bodenuntersuobungen auf 2 m Tiefe. 



,Jiob. Muencke, Luisenstr. 58 (s. Inserat _ 
' TilJlner, Masehinenla^)!!.^, ■R^V-n.et'Mstft. 



S. 2Ö)^ 

2 
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Fernrohre, Krimstecher. 

Berlin: E. Petitpierre, Friedrichstr. 

Brüssel: Fisch, Rue de la Madeleine. 

Freiberg i. S.: M. Hildebrand. 

Helsingfors: Chr. Nissen. 

Jena: E. Zeiss. 

Leipzig: Tauber, Grimmaische Str. 32. — 0. H. Meder, 

Markt 11. 
München: Fr. PöUer, Karlsthor 8 (auch Amberg). — Jakob 

Merz, Blumenstr. 31. 
Paris: M. Werlein, 8 rue d'ülm. — M. Nachet, 17 rue 

St. Severin. 
Stockholm: Collin. — Hesse. 
Strassburg: J. u. A. Bosch, Münstergasse 15. 
Wien: Neuhoefer & Sohn, I, Kohlmarkt 8. — Gebr. Fromme, 

HI, Hainburgerstr. 21. 
Zürich: Optiker Ernst. 

Gletscherbeile. 

Bern: Knecht & Co., Sportgeschäft, Christoffelgasse. 
Freiburg i. B.: J. Fischer, Zähringerstr. 82. 
Innsbruck: A. Witting. 
München: Heinrich Schwaiger, Rosenthal 7. — Frey, 

Windenmacherstr. 
Prad in Tirol: Josef Bialer. 
Stilfs im Vintschgau: Paulmichel. 
Vulpmess in Tirol: Pfurtscheller. 

Hämmer. 

Berlin : Für die deutsche geologische Gesellschaft hat Herr 
Krupp in Essen Hämmer anfertigen lassen, die zum 
grössten Theil sehr gut sind. ' Anfragen sind an Herrn 
Professor Jäkel, InValidenstrasse 44 zu richten. Auch 
R. Fuess in Steglitz führt diese Hämmer. 

Brüssel: Didion, Rue Dejoncker 32. 

Freiberg i. S.: Mineralienniederlage der K. Bergakademie 
(Faktor Zinkeisen). 

Genf: H. Minod, Rue St. Leger 6 (s. Inserat S. 'T\. 

Kl. Linden bei Giessen : Schaum. Liei^xX.^MOcL^^o^Hjt'eä'SÄsäöS 
Hammerstiele (s. Inserat S. ^^. 



üffluchen; Dr. Bender & Dr. Hobein (s. Inserat S. 16). 
Sandviken, Gefleliorgsläu, Schweden; Hammerwerk. 
Paris: Pinot, 109 rue de la Glaciere. — Mr. Chouanard, 

Emi]«, rue St. Denis S. 
Teplitz: Teplitzer Schaofelwerk {s. Inserat S. 6). 
Wien: Constantin Rozum, UI Landetr. Hauptstr 55. 
Zflricli: Präparator A. Dreyer, geolog. Sammlung, Poly- 

technieum (s. Inserat S. 23). 

Minerallen-, Gesteins- und Petrefaktenhändler. 

Bamble (Norwegen): Leopold Pedersen, Ödega*rdensv&rk. 

Berlin: Linnaea (s, Inserat S. 9). 

Birafelden bei Basel; MBjra.t(siJdwestdeutscherundHctiweizer 

Bonn: F: Krantz, Herwarthstr. 36. Rheinische» Minoralien- 
comptoir (s. Inaeiüt 8. 11). — B. Stflrtz, Rieastr, 2, 
Minerälog. a. paläontol. Coutptoir. 
BöHCO ce Frati bei San Giovanni, Tal d'Arno: F. Brilli 

(Tertiär von Toacana). 
Dresden -Plauen: Dr. H. Francke , Mineralienhandlung, 
Bathhftuaatr. S. — C. Droop, Sftchs. Mineralienhandlung. 
Ehingen: J. Binder (Jurapetrefakten). 
Eichst9,dt: Ehrensbergor (Solenhofener Flattenkalkej. 
Freiberg i. S.: Min eraliennied erläge der Sgl. Bergakaäemte. 
Genf: H. Minod, Rue St. Leger ö (s. Inserat Ö. 7). 
Göppingen: G. Kuns (JurapetroEakten). 
GosIkt: Ärmster (Mineralien). 
Guttannen: Schumacher Ott. 
Heidelberg: D. Platz. 

Helsingfors: AgrikiiHurchemiacheB Bureau des M^iatet 
Petander (s. Inserat auf der BQckseite des Inhalta- 
verneichnissBs). 
Hokmaden: B. Hauff (s-, Inserat S. 10). 
London: .1. Uenson, 97 Regentstreet. 
^HerUgen am Thunersee: Tschau. 

^COncben: Fr. Eohl, Svhellingstr. 15. Bajr. MineralÜB. 
und Pctrefftkte.n-Comptoir (s. Inserat S, 7). 
" '"irk: Roy Hopping, City 5f7, Deystreet, 
^exandre Stuer, 40 Hue des Mathurins. 
"ra; A. E. Foote. Atutstreet \a\l. 
( Kreidl (a. Inserat S. 8' 
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RoeheBter, N. Y,, U. St.: Wards natnr^ » 

Solnhofen: Ad. Schindler, Ottmana, Erbel , Däschler. 

Leehner. 
St. Andreasberg: Verkaufssajamlungen auf dem Samaoner 

und Neufanger Qaipel. 
St. Satnmin, Dep. Vauoluse; Godetroy Conrtois (Wirbel- 

thiere ana der Vaucluae). 
Valdagno bei 'V'icBnza : V. MenegUMO (Vicentiniflches 

Tertiär). 
Wien: Julius Böhm, Mineralien - Comptoir. I Mayaeder- 

gasse 3 (s. Inaerat 8. 12). 

Höhennesser. 

Berlin; Mechaniker Lietziaann, S., KouiuiandantenBtr. 36. 

— R. Fuess, Steglitz. 
Wien: BudoU & August Hoat, Märzätr, 7. 

Horizontglas. 

Berlin: Mechaniker Lietzmann, S., Eommandantenatr. 36. 
Bonaack, 0,, Ui-üner Wag 104. — R. Fueas, Steglitz. 

K&rtflDhandlungen. 
Berlin: Simon Schropp'sche Landkartenhandlung, Jäger* 

straase. — Eiaenhardt'ache Kartenhandlang , Neu- 

atädtiache Eirchatraase. 
B«m: Schmid - Franke für die Schweizeriaclion Karten 

(8. Inserat 8. 29, 30, 31). 
Hamburg: L. Friede richsen, Neuerwall 61. 
Kopenhagen : Univaraitätsbuchhändler Gad , Vimmela- 

kaatet 32. 
Leipzig: Hinricb'aclie Bncbhandlung, Grimmaische Str. 32 

g'opogr. Karten). — Mas Weg (geolog. u. topogr. 
arten) (s. Inserat S 23). 
Mailand: F. Sacchi e Fieli. — FrateUi Trerer. 
München: Th. Riedel, Prannerstr. 13 (Karten dea Kgl. 
bayr. topogr. Bureana) (s. Inserat 8. 27). ~ Pilotj & 
Löhle, Jungfemthumastr. 2 (Bl&tter der geogn. Karte 
dea Königreich Bajem). 
Paria: Baudry, 19 rue dos S". Väreä. 
Stockbolia : Generalstabena litogiaSaVa fina'uiX't.. 




Wien: Läihner, I, Graben (Verlag der meiäten üsterri, 
Kartenwerke). — Scbworella & Heicli, I, KolowratriDg4. 
Zürich: Jos. Meier, geogr. Verlag, Bahnhofatr. 

Bergmännischer Kompass. 

Berlin: Ed. Sprenger, Alte Jakobstxasae 6 (AliimininjH- 
Routen - KompaBBj. — A. Meissner, FriedriohBtr. 71 
(Schmalkaldensche Bouasole). . — R. Fuess, Steglitz 
(Klockmann'acher geolog. Kompaaa) (s. Inserat S. 6). 
— Bamberg, Frjedenau. 

Brfleael: Fisch, Rue de la Madeleine. 

Caasel: F. W. Breithaupt u. Sohn. 

Falun: C, E. Rosen (Gnibenkom passe). 

Fteiberg i. S.: M. HÜdebriwid. 

Kopenhagen: Cornelias Enudsen, Eebmagergade 15. 

8tockhDlin:Fr. J.Berg, Kaniinakaxegatiuil9 (».Insei^tS.16). 1 

üpaala: J. E. Eoae. f 

Wien : Neuhoefor & Sohn, I, Kohlmarkt 8. — E, Krait & Sohn, 1 
rV, Theresiengaase 34. — ßudoK & August Bost^ I 
Mätastr. 7. 

Krokiersp parat nach P. Kahle. 

Oskar Gönthei' in Braiinsehwoig, 

Labaratariulnseinrichtungen. 

Berlin: P. Altraann, Lnisenstr. 47 (a. Inserat S. 25). - 

Dr. Rob. Muencke, Luisenatc. 58 (s. Inaorat S. 2ö}. 
Braunscbweig: Riehard Mfiller-Uri, Schleinitzstr. 19. 
BrüsBel: Williquet, Rue de l'Etude. 
Genf: H. Minod, Rue 8t. Leger ü (s. Inserat S. 7). 
Kopenhagen: H. Btcuer, Skindergade 38. 
Leipzig; Dr. Etöbrer it Sohn, Westfitr. 10. — Götze, Ltebig^ 
atraeae 11. — Joosten, Nnmbergerstr. 51, — MarpmUin, 
Carolinenstr. 15, Glassachen fär Mikroskopie. 
München: Dr. Bender und Dr. Hobein, Qabelabergerstr. 76a 
~" ' :. Inserat S. IB). 

'in; Nunia Pctoraon. 
. C. Tb. Marine. 

Forster, IV, Waa.gga.a'se ^. 
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Lithographische Institute für den Druclc geologischer Karten. 

Berlin: Berliner lithographisches Institut, Potsdamerstr. 

— Leopold Kraatz, Alte Jakobstr. — Bogdan Gisevius, 

Linkstr. 
Bern: Kümmerly, Hallerstr. 6. 
Gotha: Justus Perthes (s. Inserat S. 19). 
Helsingfors : F. Liewendal. — F. Tilgmanns Bok-och Sten- 

tryckeri. 
Kassel: Armand & Pillmeier. 
Leipzig: Wagner & Debes, Nüriibergerstr. 46 (s. Inserat 

S. 21). — Giesecke & Devrient (s. Inserat S. 5). 
München : Hubert Köhler, Blütenstr. 13. • 
Paris : M. Ehrard, 35 rue Denf ert Rochereau. — M. Wührer, 

4 rue de TAbbe de TEpee. 
Stockholm: Generalstabens litografiska Anstalt. 
Wien: K. K. militärgeogr. Institut. 
Winterthur: J. Schlumpf, topographische Anstalt (ehemals 

Wurster, Randegger & Co.). 

Schwere Lösungen. 

Berlin: Scherings Grüne Apotheke, Chausseestr. 

Darmstadt: E. Merck, ehem. Fabrik. 

Erfurt: Trommsdorff. 

Paris: M. Pouleuc freres, 122 B^ St. Germain. 

Löthrohrprobirzeug. 

Berlin: C. Altmann ^ Luisenstr. 47 (s. Inserat S. 25). — 

Dr. Rob. Muencke, liuisenstr. 58 (s. Inserat S. 26). 
Freiberg i. S.: Hildebrand. 
Heidelberg: P. Stoe. 

München: Dr. Bender & Dr. Hobein (s. Inserat S. 16). 
Prag: Alois Kreidl. 
Stockholm: Numa Peterson. 

Lothungsapparat für stehende Gewässer (nach Ule). 

Halle a. S.: Mechaniker Wesselhöft. 

Lupen. 

Berlin : Optiker Schieck, Halle'sc^ie ^tt . — Tix .^Oc^ .^Jov^ss^^^^ 
Luisenstr. 58 (a. Inserat S. ^^V — ^. ^^^"^^^ '^'^'^'^^'*" • 
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Btüssol: Fisch, Rue de la Madeleine. 

Freiberg i. S.; M. Hildebrand. 

Genf: H. Minod, Bus 8t. Leger Ü (s. Inserat S. 7). 1 

Helaingfora: Optiker Chr. Nissen. 

Jena: S- Zeisa. — Optiker Gericke. 

Milnclien: C. Ä. Steinbeil Söhne, optiacb-astrcinoniiscllö 

Werkstatte. Theresienhöhe 7. — Dr. Bender & Dr. 

Hobein {b. Inserat S. 16). 
Paris; M. Werlein, 8 rue U'Ulm. 
Stockholm: Collin, Hesse. 

Strassburg- i. E. : J. A; A. Bosch, Münsterffasse 15. 
Wien: Neuhoefer k Sohn, I, Kohlmarkt 8. — Rndolf & 

August Rost, Märzstr. 7. 
Zürich: Optiker Ernst. 

Mfilssel. 
Berlin: Dr. Eob. Muencke, Luieenatr. 58 (s. Inserat S. 2' 
BrQssel: Didion, Rue Dejoncker 82. 
El. Linden bei Giessen: L. Schaum (s. Inserat S. 24). 
Freiberg i. S.: Mineralien-Niederlage der Kgl. Bergakademie. 
Mönchen: Ti-aubel, Frauenhoferstr. 9. 
Paria: Pinot, 103 rue de la filaci^re. — E. Chouanard, 

rue St. Denis 3. 
Wien: Constantin Rozum, Landstr. Hauptstr. .'i5. 

Messrädchen. 

Bonn: F. Soennecken. 

Brüssel: Fisch, Rue de la Madelaine. 

Kopenhagen: Kornelius Knudson. 

München; Clemens Riefler. Karlsplatz 29. — Pilotj i 

Loehle. — Tb. Kiedel's Buchh., Prannerstr. 13 (s Inserat 

S, 27). 
Wien: Rudolf &. August Rost, Fiinfhaus, Märzstar. 7" 

(s. Inserat S. 8). — Heinrich Kappeier V, Ketten«. 

brüekengasse 9. — R. Lachner, Graben 31. 

Mikroskope, 
rlin: B. Fuess, Steglitz (s. Inserat S. 6). — H. Halle in 

ib, Buo de la Mudeleme. 

'Od, Bue St. Leger fi 1,8. XYi^eral fe. 1^- 
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Göttingen: Voigt & Eochgesang {s. Inserat S. 28). 

Helsinrfore: Chr. Nissen. 

Jena:' E. ZeisB. 

Mflnchen; Dr. Bender & Dr. Hobein (b. Inserat S. 16). 

Strasaburg i. E.: M. u. A. BoBch, Mflnstorgaase 15. 

Wetzlar: W. u. H. Seibert. — E. Seitz. 

Wien; C. Reichert, Till. Bennogasae 26 (a. inserat S. H). 

Parin: M. Nachet, 17 rue St. Severin. 

Apparate zur optischen Mineralogie. 

üerlin: R. l'uoaa in Steglitz |a. Inaerat S. 6). — H. Hallte 
in Risdorf. — Franz Schmidt & Heensch, S. Stall- 
Bchreiberatr. Nr. 4. 

Brüssel: Fisch, Rue de la Uadeleine. 

ijenf: H. Minod, Rue St. Leger 6 (s. InBerat S. 7). 

Göttingeti: Voigt k Hochgeaang (a. Inserat S. 28). 

.Tena : K. ZeiBa. 

München: Dr. Bender & Dr. Hobein (s. Insprat S. 16). 

Paris: Ä. Werlein, 8 rup d'Ulni. 

Geotektonische Madeile. 

Bonn: Dr. F. Krantz (s. Inserat S. II). 

Gent: H. Minod, Rue St. Leger Ö (m. Inserat S. 7). 

NivelilrBpiege) nacli Prof. 6. De Geer. 

Stockholm; Fr. J. Berg, Kanimakaregatan 19 (s. Inserat 

S. 16). 

PiiatoQraptiische Apparate. 
Berlin: Stegemann, Leipzigerstr. — P. Brandt, Wüa- 

nueterstr. — Fischer , Friedrichatr. — R. Talbot, 

Kaiaer-Wilhelinatr. — 0. Anschötz, Leipzigerstr. 
Bern: Martio, Kornhausplatz. 
Brüsael: Peters, Rue de la Madeleine, 
Dresden: Unger & HofFmann (a. Inaerat* 8. 24 und 26). 
Düsseldorf: E. Liesegang. 
Frankfurt a. M, : Krögener. 
Helsingfors: Foto^afeka Handel«- och Indu stri- Aktie -bo- 

laget. — Daniel N_yblin, 
Karlsruhe; ttiock, Kaitierstr. 
Kopenhagen: Budtz-Möller, Ama?,BYloTi '11.. 



Leipzig: H runduiHnn, NicuUistr. 41/43, I. 

Mltnctiun: RuHi'biuB Hohitt'muuhcr, ReBidenzstr. 15. 

BtrB"Bbiirj{: J. & A. Bonuh, MOnstergHsno 15. 

St,iittKHrt: h. 8vliiiller, 

Wien; ,luB. WiinaiiP, VI, KmiHlgnsse B. — R. Lethaor, 

(.Iralipii HI. 
Xarloli. J. Hvowk- 

PhotopfRphlsahe Trookenplatten, 
tlni'lin: Svlioi'inff, AkiiensosetUebnft', Cbausseeatrasae. — 

H, Tixlliot. 
Bi'UmpI; tVtfic», Hup d« lik Mmlokine, 

Di^irJpii : ÜiifTPr A.' Hoft"nniiin (s. Inis^ral S 

^'mnkfutt ft. M.; Trot-heuiilkltenfabrik «. Actien vom,, | 

Dl-, C. SchtAuuner, | 

Ri^tinKfoM : Fot^f^fiKk« Htmdf^i»- och Industri-.Utie b^ 

lum'l. — l>(uiii>l Nylilin. 
KntUniliii; rtlrtck, K«,is«rsitr, 

Kiiininliiijj^n : tiu^tt-Mnller. ,Ki«*pertorv 2 
)jpil>»ig; linindnunti, KiccM«to. «1,44, 
Milm-Vii-n . Ott* PtratR, büchuicrstr. 50 (Ortliix: 

l'ktIM ohne ÜelbscheiWt. 
Sm-Vtrolii' : Nhumi retorso»!, — Sven SdioUnder. 
8tr»TOhiirp; .1, ft A. Bosoh, Vaiist«:s«sse lä. 

WiOTi: Wanans. VI. KKTii)](rii$?c h. anä in tn^i aUea I 
1nng<^ pttMogT. Ap]>*«iW. 
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Wien: S. Plössl, IV, Goldegggasse 6. — R. Lechner, 

Graben 31. 
Zürich: J. Ganz, Bahnhofstr. 

Rucksack. 

Berlin: G. Steidel, SW. , Leipzigerstr. 67. — R. Hertzog, 
Breitestr. — Mor. Mädler, Leipzigerstr. (s. Inserat S. 2). 

Dresden: Fiechtel, Schlossstr. 

Hamburg: Mor. Mädler, Neuer Wall 84 (s. Inserat S. 2). 

Innsbruck: A. Witting. 

Leipzig: Mor. Mädler, Petersstr. 8 (s. Inserat S. 2). 

München : Heinrich Schwaiger, Rosen thal 7. — Josef Böck- 
lein, Reichenbachstr. 39. — Frey, Windenmacherstr. 

Paris: Mr. Chouanard, rue St. Denis 3. 

Salzburg: Gebr. Heffter, Marktplatz 5. 

Wien: Sirck, I, Ecke der Kärnthnerstr. 

Salzsäurebiichse aus Hartgummi 

mit gläserner Tröpfflasche. 

Berlin: Miersch, Friedrichstr. 66. — Dr. Rob. Muencke, 
Luisenstr. 58 (s.. InseräU S. 26). 

Schrittzähler. 

Berlin: R. Fuess in Steglitz (s. Inserat S. 6). — v. Tippeis- 
kirch & Co., NW., Mittelstr..25. 

Kopenhagen: Cornjelius Knudsen. 

Strassburg i. E.: J. & A. Bosch, Münstergasse 15. 

Wien: Rudolf & August Rost, XV, Märzstr. 7 (s. Inserat 
S. 8). — H. Kappeller, V, Kettenbrückengasse 9. 

Seismometer. 

Laibach (Krain): Samasa. 

Sttassburg i. E.: J. & A. Bosch, Münstergasse 15. 

Steigeisen. 

Bern: Knecht & Co., Sportgeschäft, ChristofFelgasse. 

Innsbruck: A. Witting. 

Mayerhofen, Zill'erthal, Tirol: Jacob Schöser (10 zackig u. 

dreigliedrig. 
München: Heinrich Schwaiger, Rosenthal 7. — Frey, 

Windenmacherstr. 
Oberstdorf im Allgäu: Ignatz 7io\>^\. ^ 



SonÜiofen im Allgän; Joaet Zobel, Schmied ( 

zweigliedrig). 
Vulpmess in Tirol : Pturtacheller. 

Thermoneter für Bpezlelle Zwecke 

(Schleuder-, QnellenthermomBter, Siedeapparate). 
Berlin: E, Fubbs in Steglitz, Diintheratr. 7 u. 8 (b. Inaerat 

S, 6). — Br. Eob. Muencke, Luisenstr. 58 (b. Inserat S. 26), 
München: Dr. Bender & Dr. Hobein (s. Inserat S. 16). 



Wage zur Bestimmung des spec. Gewichte von 

Berlin; Dr. Roh. Mucnckc, Luieonatr. — R. Fuess, Steglitz. 
Celle: Mechaniker Weatpba.). 

Genf: H. Minod, Rne St. Leget 6 (a. Inserat S. 7). 
Mönchen: Dr. Bender & Dr. Hobein (s, Inserat 8. 18). 



xxii. Maässe und Münzen. 



Äuatralien | 

Canada K y^^^ ^ 3 ^^^^ ^ 

(iroaabritannien ■■11 EUeil'/ Yurd — 
Britisch -Oatindien (Cal- | '' 

cutta und Madrai^] . | 

China: 1 Tachih i 10 Tsnn ä Ifl Fun , . = 

1 Yard k 13 Zoll =- 

Japan: 1 Schaku Kän = 

Bussland: 1 Arschin ä 16 Worschock . ^ 

"" a ä, 12 Zoll ^ ~ SO 

In allen übrigen Ländern Europas und Amerikaa % 
metriBche System: 

1 Meter ä 10 Decimeter ä 10 Centimenter 
10 Millimeter, 

meter ä 10 Hektoraetot i 10 Dekameter 
pdung. 








Bie HoblmaiBHe der wlehtifsten Länder In VwBlelch 
xa Iiitertnaass. 

China: Das Sthing ~ 10.31 

{1 Tsthi ä 10 Scbing, 1 Sai ä 2 Hwo 
ä, 10 Scbiog) 
Grossbritamiien : 

1 Quarter ä, 8 BusheU ä 4 Peks u, 2 Gallons = 290.78 

1 Imp. Buähel = 36.35 

1 Barrel = 163.5 

1 Gallon i. 4 Quarts ä, 2 Pinto ä, 4 Gilh = 4.54 
Japan: 1 Koku ä 10 To & 10 Sho . , . . = 180.39 
Bussliiii'd: 

1 Last k 16 Tsehetwert ü 8 Tohetwerik 
i. 8 Gamez 

1 Tachetwert = 209.9 

1 Garnes = «.279 

1 Bodska. a. 40 Wi;dro a 10 Krutechka 

ä, 10 Tacharka = 492.— 

1 Wedro = 12.299 

Vereinigt« Staaten von Nordamerika wie in GroaBbritannien. 
In allen Übrigen LBüdem Europas und Amerikas ist 
das metrisabe Maass: 

1 Hektoliter a. 100 Liter ä 10 Deciliter ä 10 Centi- 
titer & 10 MiUiliter 
in Anwendung. 

Yergleiohende FUclienuiaasg- Tab eile. 

Dänemark: 1 Tonne = 551Ö.22 

Griechenland: 1 Stremma = 1 OuO. — 

GrOBsbritannien: 1 Acre := 404(1.78 

Rumänien: 1 Pogone =^ 4989.S0 

BD8Bland: 1 Desejätina - - = 10925.20 

Schweiz: I Juchart = 3Ö00.— 

Serbien: 1 Lanatz = 5754.64 

China: 1 King Fu ä, 100 Meu = 67336.- 

Japan: 1 Tsiubo (Pu) = 3.32 

Vereinigte Staaten von Nord - Amerika : 

1 Acre = 4046.78 

In alten übrigen Ländern Euroifaa Mtii VöieiCta». \^ ^'« 
Aj' ä 100 Qnadratmeter in Gebraiuch, 



' Ver^li^t eilende MUuRlab«Ui< der nloktifsteii Linder* 
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XXIII. 

Die wichtigsten postalischen Bestimmungen. 

I. Im innern deutschen und österreichischen Verkehr. 

1. Briefe: Höchstgewicht 250 g. Porto bis 15 g. 10 Pf., 

über 15—250 g. 20 Pf. [üeber den am 1. April 1900 
zur Einführung kommenden Tarif siehe unten.*] 

2. Drucksachen (auch in Rollenform bis 10 cm. Durch- 

messer und 75 cm. Länge zulässig): Höchstgewicht 
1 kg. Porto bis 50 g. 3 Pf „ von 50 — 100 g. 5 Pf., 
über 100 — 250 g. 10 Pf., über 250 — 500 g. 20 Pf., 
über 500— lt)00 g. 30 Pf. 

3. Waarenproben: Höchstgewicht 350 g. Porto bis 

250 g. 10 Pf., über 250—350 g. 20 Pf. 

4. Einschreibsendungen: "Gebühr ausser dem Porto 

20 Pf. 

5. Postanweisungen (nur im deutschen Verkehr): Porto 

bis 5 M. 10 Pf., über 5-100 M. 20 Pf., über 100 bis 
200 M. 30 Pf., über 200—400 M. 40 Pf., über 400 bis 
600 M. 50 Pf., über 600-800 M. 60 Pf. 

6. Postpackete: Porto: 

a) für Packete bis 5 kg bis 10 geogr. Meilen (1 Zone) 
' 25 Pf., auf alle weiteren Entfernungen 50 Pf.: 

b) beim Gewicht über 5 kg für die ersten 5 kg die 
Sätze unter a, für jedes weitere kg innerhalb der 
1. Zone 5 Pf., der 2. Zone 10 Pf., der 3. Zone 
20 Pf., der 4. Zone 30 Pf., der 5. Zone 40 Pf., der 
6. Zone 50 Pf. 

Für Sperrgut wird das Porto um die Hälfte 
der Taxe erhöht, als Sperrgut gelten alle Packete, 
welche a) in irgend einer Ausdehnung 1^/2 Meter 
überschreiten, b) in einer Ausdehnung 1 Meter, in 

*) Am 1. April 1900 sollen nachstehende Nenemngen in Geltang 
treten : Das Maximalgewicht des gewöhnlichen, für 10 Ff. zu befördernden 
Briefes wird von 15 auf 20 g. erhöht; die Portogebühren für den 
Ortsverkehr werden auf den Nachbarortsverkehr, der sich zunächst auf 
2248 Ortschaften erstrecken soll, ausgedehnt; für die PortogebUhren im 
Orts- und Nachbarortsverkehr. endlich tritt eine Verbillignng ein : für Post- 
karten auf 2 Pf.; für DrucksacheA auf 2 Pf. bU 5Q ^..^ "^ ^1. \N% ^Ssf5i il--» 
5 Pf. bis 260 g., 10 Pf. bis 500 g., 15 Pf. \i\% \QQQ %.\ I^t^^ä.-^'k«^'^^^««« 
auf 5 Pf. bis 250 g., anf 10 Pf. bis 360 g. 



I '■ 

8, 
I 
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r anderen </i Meter ilberechreiten und dabei ' 
weniger als 10 kg wiegen. 
WerthsendunRen: 

I. Geldbriefe (ohne ünteraciiied des Gewichta): 

a) Porto bia 10 geogr. Meilen 20 Pf., aaf alle 
weiteren Entfernungen 40 Pf. ; 

b) VerBicheningBgebütr von 5 Pf. für je 300 M-, 
mindestens jedoch 10 Pf. 

II. Packete: 

a) das entfallende Porto; 

b) Versieh erungsgeb üb r wie oben. 

Nacbn ahmen (innerhalb Deutechlanda) : Sindbis 800 M. 
bei Briefen, Postkarten, Packeten, Drucksachen zu* 
lässig^ 

Die Taxe für NachnahmeD innerhalb Deutschlaiids 
setzt sich zusammen: 

1. ans dem Porto für gleiclmrtige Sondungeu ohne 
Nachnahme; 

2. aus der Vorzeigegebühr von 10 Pf.; 

3. aus den Gebühren für Uebertuittelung des e 
gezogenen Betrags an den Absender, und zw 

bis & Mark ... 10 Pf., 



über 



5—100 



lOO- 



50 



Nachnah megebünr nach Oestecreich 1 Pf. 
jede Mark, mindestens 10 Pf. 
. Eilbestellung: Das Eilbestellgeld beträgt (ausser dem. 
Porto): 

a) im Ortsbes teilbezirke der Bestimm ungB-pDatanstalt 

1. bei Briefen, Drucksachen, Postkarten, Waaren- 
proben, Postanweisungen 25 Pf. für jede Sendmitf; 

2. bei Packeten 40 Pf. für jedes Packet; 

b) im Landbestellbezirke 
1. bei Briefen, Postkarten, Drucksachen etc. 

iede Sendung 60 ?£.; 
". bei Packeten für iedea ?acVet Wl 'VI, 
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II. Im Wettpostvereln. 

1. Briefe (ohne Beschränkung (lea Höchstgewichts!; Porto 

20 Pt. für je 15 g. 

2. PoBtltartea: 10 H. 

3. Drucksachen: Höchstgewicht 2 kg. Gastattete Aub- 

dehnuag bis 45 cm , oder in Hollenform (im Durcb- 
meBser hia 10 cm) bis 75 cm. Porto .5 Pf. für je 50 g. 

4. Waaranproben: Höchstgewicht 350 g. Porto; 5 Ft. 

für je 50 g., mindestens jedoch 10 Pf. 

5. Geschäftspapiere (Urkunden. Akten, Dienstpapiere 

etc.): Höchstgewicht 2 kg. Porto 5 Pf. für je 50 g., 
mindestens jedoch 20 Pt. 

6. Einschreibsendungen: Gebühr ausser dorn Porto 

20 Pf. 

7. Postanweisungen: Porto: 

a) nach Dünemark, den deutschen Colon i een , den 
deutschen PostHmtem in China, esterreich- Ungarn, 
Conatantinopel, Jaffa: 10 Pf. für je 20 M., mindestens 
jedoch 20 Pf.; 

b) nach Australien, Canada, Capland, Groasbritimnien, 
Hawaii, Oranje-Freistaat, Britisch -Ostindien, Peru, 
Transvaal, Vereinigte Staaten von Nord-Amerika; 
20 Pf. für je 20 M.; 

c) nach allen anderen Ländern; 20 Pf. für je 20 M., 
für jede weiteren 40 M. 20 Pf. Luxemburg nach 
deutschem Tarif. 

Der zulässige Meistbetrag variirt zwischen 
200^800 M. Die Betrüge sind nach Luiemburg, 
Oesterreich -Ungarn, Portugal, Siara, den deutschen 
Colooieen und deutschen Post&mtem in China in 
Mark und Pfennig, nach allen übrigen Ländern 
a.ber in der WsJirung des Bestimmungslandes mit 
lateinischen Buchstaben auSEufüllen. Die vor- 
gleichende MDnEtabelle auf Seite 300 giebt die 
Umrechnunpakurse der Heichspost an. 

8. Werthsendnngon: Briefe und Kästchen mit Werth- 

angatie sind nach den hauptsächlichsten L&ndarn (mit 
Ausnahme der Vereinigten Staaten von Nord-Amerikal 
Bniftasig. Der auläasige MeiaUwiVv*;^ ■-j'a.räA. sov =>'^''*v 
bis 2U000 M., und iat viB\iac\i ■QTCatwtiSa.-Äm*^" ■ 
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t Port<M and ier Verncheniii}{«gebäfar ist bei 
Hamiigfalügkeit der Tarife eine Ertnmdigmig bä 4 
Port im jedem einzelnen Falle nothweiidig. 
d. Poatpackete: Alle Packete oacb dem Aaeland 

fraiudrt, mit einer blauen B^leitadresie nnd Zt^ 
inhaltaerklänmgen Teraeheii sein. Tax« nacb doj 
hauptaäcblicbstcn Staaten: 

Na^h Belgien , Dänemark , Frankreich , 
Niederlande. Sebweiz 1 Packet bis 

5 kg . —.80 : 

fnlgarien 3 kg I.SO 

Egypten Aber Trieat 5 kg ... 1.80 
Finland Aber Schweden 5 kg ' . . 2.40 
Griechenland ober Triert 5 kg . . 1.80 
OroBsbritannien Qber Belgien 5 kg 1.70 
Japan Ober Bremen 5 kg . . . . 3.00 

Italien 5 kg 1.40 

Mexiko fiber Hamburg 5 kg . . . 2.40 
Norwegen über Hamburg 5 kg . . 1. — 
Portn^ über Hamburg 5 kg . . 1.80 

Humänien ö kg 1.40 

BiisslAnd (enropäisches) 5 kg . . 1.40 

Schweden 5 kg I.ÖO 

Serbien 5 kg 1.20 

Spanien 3 kg . 1.40 

Vi-reinigt. Staaten von Nord- Amerika 

5 kg 2.40 

GebUhrentsxe fiir Telegramme im enropälsehen 
Verkehr. 

Taxe für 1 Wort in Pfennigen. 
Belgien (10), BORuien (20), Bulgarien (20), Däü 
mark (10), Frankreich (12), Gibraltar (25), GmbcIm 
land (SO), Groaebritannien (15), Italien (IS), Luxemburg ( 
MalU (40), Montenegro (2U) , Niederlande (10), Ni 
wegen (15), Oesterreich-Dngam (5), Portugal (20), S 
Inien (15), Rusaland (20), Schweden il5), Sohweia. (i( 
'ien (20), Spanien (20), Türkei (45). ^ 

ileutBchon Verkebi 5 Pf, füt _«n W« 

" a Pf., mindestenH iedont 
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Sclireibkalender. 



Die Auf- and Untergänge der Sonne and des Mondes verstehen sich 
für den 15^ östlich Ton Greenwich gelegenen Meridian (Standard) und den 
Parallel von Berlin (52<> 30'). An denjenigen Tagen, an welchen der Auf- 
oder Untergang des Mondes bei Nacht, d. h. nach Sonnen-Ütttergang nnd 
vor Sonnen« Aufgang stattfindet, sind die betreffenden Angaben fettf edmekt. 



^^ 



0.) JMiuar 1900. (31 Tage.) 



l. Montag. >iin^ahr. 8.-A. 8 u, s.-u. 3.64. m.-a. 7.06, m.-u. 13. 



'J. Pionstag, S.-A. ^li», s.-u. ;i.55. m.-A. 8.35, äL-u. 6.26. 



:i. Mittwoch. ji.-A. 8.13, S.-r. 5..%6. M.-A. 9.6, M.-U. 6.62. 



4. Donnerstag. s.-A. 8.13, s.-u. 3.67. m.-a. a.si, m.-u. 8.I8. 



5. Freitag. s.-A. 8 13, s.-u. 3.59. m..a. 9.53. m.-u. 9.43. 



6. Sonnabend. Heilige 3 Könige. 

s.-A. 8.12, s.-u. 4,0. M.-A. 10.13, M.-Ü. 11.6. 



(L) Jiinaar.- (31 Tage.) 



7. Sonntag. s.-A. 8.12, s.-u. 4.1. M ^A. lo.aa, m.-u. Morp. 



8. Montag, s.-a. 8.11, 9.-ü. 4.1" m.-a. iö.64, m.:u. 12.27. 



9. Dienstag. s.-A. 8.11, s.-u. 4.4. »l-a. 11.19, m.-ü. 1.47. 



10. Mittwoch. s.-A. 8.10, ö.-L". 4.5. m.-a. 11.4», M.-u. 3.4. 



11. Donnerstag. s.-A. 8.10, s.-u. 4.7. m.-a. 1*2.27, M.-u. 4.16. 



12. Freitag. s.-A. 8.9; s.-ü. 4.8. m.-a. i.ia, m.-u. 5.20. 



13. Sonnabend, s.-a. 8.8, s.-u. 4.10. m.-a. 2.8, M.-U. 6.ii 



^'ö^ 



(I.) jMiMr. (31 Tiga) 



■~ " 



U Monnt«4(. s.a. sj, b.-u. 4.il il-a. ui, iL-c 



1A M.^tttll|r. *>A. äA ^-r, 4.11. M.-A. 4.1Ä, IL-C. 7. 



In (Vl^Mkfi^j^ K N J(A^ H4\ 4.15. M.-A. 5.26, M.-U. 74^9. 



i. M)tl^\vli S \ >v^ 1.4.1«, M.-A. € J4, M.-U. 1 91. 



18. l>0nn«>r«t4K. S-A. **.4, 8.-U. 4.18. M.-A. 7.42, M.-C. «.»». 



10. Freitag, s.-a. e.3, 8..u. 4.20. m-jl. 8.49 m,-u. 8.5«. 



'20. Sonnabend, s.-a. 8.1, 8.-ü. 4.31. M.-A. 9Jb6, M.-ü. 9d% 



r. 



(I.) Jnnnar. (31 Tage.) 



. Dienstag. a.-A. 7.b8, a.-u. i.st. «,-a. iB.ia, M.-u. i 



■. Mittwoch. s.-A. 7.60, 8.-U 



25, Donneratag. b.-a, 7,66, h.-ü. 4.30. M.-A. 2.38, M.-U. i 



36, Freitag, s.-a. t.m, s,-ii. 4.93. M.-A. 3,11, K.-v. . 



27, Sonniibend, s,-A. i.m, S.-V. 4,84. M..A. J.4B, M.-U, 1 



(I.) JauuAr. (Sl Tage.) 



:^ N.iiiiit:l(^. s. A. :.M. ^*.-l'. 4.:H{. M.-A. 5.11, M.-U. 1.SB. 



iN. Moilkl^. S*.-A. 7.4H. S.-U. 4,;JS. M -A. «.2«, M.-l\ 2.63. 



Ä\ Dienstag, s.-a. 7.48, s.-r. 4.40. m.-a. 7.2, m.-u. 4.19. 



Sl. Mittwoi-h. s.-a. 7.47, s.-r. 4.41. m.-a. 7.:n, -m.-u 5.47. 



(FI.) Februar 1900. (28 Tage.) 
1. Donnerstag, s.-a. 7.4r), s.-u. 4.4:5. m.-a. i.ör^, m.-u. 7.I6. 



3. Freitag. s.-A. 7.43, s.-r. 4.45. m.-a. 8.17, m.-u. 8.43. 



;?. Soini;ll)On<l. S.-A.. 7.42, s.-u. 4.47. M.-A. 8.38, M.-U. 10.8. 



(IL) ' Febrnar. (28 Tag«.) 



4. Sonntag. s.-A. 7.40, s.-ü. 4.49. m.-a. 9.0, m.-u. 11.31. 



5. Montag. s.*a. 7.88, s.-u. 4.61. m.-a. 9.24, W.-U. Morg. 



6. Dienstag. s.-A. 73«, a-u. 4,r)0. m.-a. 9.53, m.-ü. I2.6i. 



7. Mittwoch. s.-A. 7.35, s.-u. 4.55. M.-A. 10.28, M.-U. 2.6. 



8. Donnerstag, s.-a. 7.33, s.-ü. 4.56. m.-a. 11.11, M.-u. 3.13. 



9. Freitag. s^A. 7.31, s.-u. 4.68. m.-a. 12.3, m.-u. 4.11. 



10. Sonnabend. s.-A. 7.29, s.-u. 5.0. m.-a. 1.3, m.-u. 4.57. 



(H.) Febmar. (28 Tage.) 



11. Sonntag. s.-A. 7.27, s.-u. 52. m.-a. 2.8, M.-u. 6^4. 



12. Montag. s.-A. 7.25, s.-u. 6.4. m.-a. 3.16, m.-u. 6.3. 



18. Dienstag, s.-a. 7.23, s.-u. 6.6. m.-a. 4.24, m.-u. 6.26. 



14. Mittwoch, s.-A. 7.21, s.-u. 5.8. m.-a. 6.31, m.-u. 6.46. 



15. Donnerstag. s.-A. 7.19, s.-ir. 5.10. m.-a. 6.38, m.-u. 7.3. 



16. Freitag. s.-A. 7.17, s.-u. 6.12. m.-a. 7.46,, M,rU. 7.20. 



17. Sonnabend. s.-A. T.ifi, s.-U. 6.14. M.-A. 8.52, M.-U. 7.86. 



(II.) Februar. (28 Tage.) 



18. Sonntag. s.-A. 7.13, s.-r. ä.16. m.-a. 9.69, M.-i: 7.62. 



19. Montag. s.-a. 7.11, s.u. 6.I8. m.-a. 11.8, m.-u. 8.10. 



20. Dienstag. s.-A. 7.9, s.-u. 6.«o. m.-a. Morf., m.-u. 8.32. 



21. Mittwoch. S.-A. 7.7, s.-u. 6.21. m.-a. 12.17, M.-U. 8.69. 



22. Donnerstag. s.-A. 7.6, s.-u. 6.23. m.-a. 1.25, m.-ü. 9.33. 



23. Freitag. s.-A. 7.8, s.-u. ß.26. m.-a. 2.29, m.-u. lo.is. 



24. Sonnabend. s.-A. 7.1, s.-u. 6,27. m.-a. 3.27, m.-u. ii.ic. 



(n.) Fe1n*nar. (28 Tage.) 



25. Sonntag. s.-a. 6.fi9, 8.-U. 5.29. m.-a. 4.16, M.-u. i«.«6. 



26. Montag. s.-A. c.6C, s.-u. 6.31. m.-a. 4.56, M.-u. 1.45. 



27. Dienstag. Fastnacht. s.-A. 6.54, s.-u. 5.33. m.-a. 6.27, M.-u. 3.11. 



28. Mittwoch. Aschermittwoch. 

S.-A. 6.r)2, s.-u. 6.34. M.-A. 5.64, M.-U. 4.40. 



(ni.) März 1900. (31 Tage.) 



1. Donnerstag. s.-A. 6.5o, s.-u. 5.3G. m.-a. 6.17, M.-u. 6.9. 



2. Freitag. s.-A. c.48, s.-ü.'ö.ss. m.-a. 6.39, M.-U. 7.36. 



:>. Sonnaboiid. s.-a. 6.45, s.-u. 5.40. M.-A. 7.2, M.-ü. 9.8. 



(in.) März. (81 Tage.) 



4. Sonntftg. s.-a. 6.43, s.-u. 0.42. m.-a. 7.2c, M.-U. 10.28. 



5. Montag. s.-A. 6.41, s.-u. 5.44. m.^a. 7.64, m.-ü. 11.48. 



6. Dienstag. a-A. c.ss, s.-u. 5.46. m.-a. 8.88, m.-u. Morr. 



7. Mittwoch. S.-A. 6.36, s.u. 6.47. M.-A. ft.lO, M.-Ü. 1.1. 



8. Donnerstag. s.-A. qm, s-u. 5.49. m.-a. 10,0, m.-u. 2.3. 



9. Freitag. s.-A. 6.32, s.-u. 5.01. m.-a. 10.58, M.-u. 2.54. 



10. Sonnabend. s.-a. 6.29, s.-u. 0.53. m.-a. 12.2, m.-ü. 3.34. 



an.) Min. (81 Tage.) 



11. Sonntag. 9.-a. r..37, s.-u. t*m. m.-a. 1.8, M.-ü. 4.i. 



12. Montag. 8.-A. e.^r., s.-r. um. m.-a. «.16, m.-u. 4.81. 



13. Dienstag, h.-a. e.M, s.-u. 6.w. m.-a. 3.m, m.-ü. 4JU. 



14. MittwOCll. S.-A. 6.20, s.-u. 6.0. M.-A. 4.M, M.-Ü. 5.10. 



15. Donnerstag. s.-a. 6.18, 8.-U. 6.9. m.-a. 5.86, M.-ü. 6.27. 



16. Freitag. s.-a. 6.16, a-u. 6.4. m..a. 6.42, m.-u. 548. 



17. Sonnabend, s.-a. 6.13, s.-ü. 6.fi. m.-a. 7.49, M.-u. 6 8. 



(IIL) März. (31 Tage.) 



18. Sonntag. s.-A. 6.11, s.-ü. 6.7. M.-A. 8.58, M.-U. 6.I8. 



19. Montag. s.-A. 6.8, s.-u. 6.9. m.-a. 10.6, M.-U. 6.39. 



20. Dienstag. s.-A. 6.6, s.-u. 6.11. m.-a. ii.li, m.-u. 7.4. 



21. Mittwoch. s.-A. 6.4, S.-U. 6.12. m.-a. Morg., M.-U. 7.86. 



22. Donnerstag. s.-A. 6.1, s.-u. 6.14. M.-A. 12 19, M-u. 8.I6. 



23. Freitag. s.-A. 5.59, s.-u. 6.16. m.-a. 1.I8, m.-u. 0.7. 



24. Sonnabend. s.-A. ."».so, s.-u. <;.ih. m.-a. lm», m-i'. in m 



(111.) März. (31 Tage.) 



25. Sonntag, s -A. 5.54, s.-u. 6.19. M.-A. 24M, iL-u. n.M. 



26. Montag. s.-A. 5.52, s.-u. 6.31. M.-A. 3.24, M.-U. is.4d. 



27. Dienstag, s.-a. 6.49, s.-u. 6.2^. m.-a. 3J>2, m.-ü. 3.7. 



28. Mittwoch, s.-a. 5.47, s.-u. 6.26. m.-a. 4.17, M.-ü. 8.34. 



29. Donnerstag. s.-A. 5.45, s.-u. 6.26. m.-a. 4.40, M.-U. 5.1. 



J30. Freitag, s.-a. 5.42, s.-u. 6.28. m.-a. 5.2, m.-u. 6.28. 



.Sl. Sonnabend, s.-a. 540, s.-u. 6.30. M.-A. 6.25, M.-U. 7ÄJ. 



(IV.) AprU im(k (30 Tage.) 



1. Sonntag. s.-A. .'».38, s.-ü. 6.3i. m.-a. 5.52, M.-U. 9.20. 



2. Montag. s.-A. 5.35, 8.-U. 6.33 m.-a. 6.24, M.-U. 10.39. 



3. Dienstag. 8.-A. 5.33. s.-u. 6.35. M.-A. 7.4, m.-u. 11.48. 



4. Mittwoch. s.-A. 5.31, Ö.-U. 6.37. M.-A. 7.52, m.-u. Morg. 



5. Donnerstag. s.-A. 5.2h, s.-u. 0.38. M.-A. 8.48, m.-u. 12.45. 



6. Freitag. s.-A. 5.26, s.-u. 6.40. m.-a. 9.52, m.-u. 1.30. 



7, Sonnabend. s.-A. 6.24, s.-u. 6.42. m.-a. 10.58, m.-u. 2.6. 



(IV.) ApriL (80 Tage.) 



8. Sonntag. s..A. 5.21, 8.-U. 6.44. bl-a. 12.5, M.-U. S.84. 



9. Montag. s.-A. 5.19, s.-u. 6.45. bl-a. 1.12, bl-u. 2A%. 



10. Dienstag. s.-A. 5.17, s.-u. 6.47. bl-a. 2.19, bl-ü. 3.15. 



11. Mittwoch. s.-A. 5.14, s.-u. 6.49. M.-A. 3.2«, M.-U. 3.33. 



12. Donnerstag Gr. Donnerstag. 

S.-A. 5.12, s.-u. 6.51. M.-A. 4.S2, BL-U. 8i 



13. Freitag. Charfreitag. 

S.-A. 5.10, S.-U. 6.52. BL-A. 5.S9, IL-U. 4 



14. Sonnabend, s.-a. 5.8, S.-ü. 6.54. BI.-A. «.47, IL-U. 4.21. 



(IV.) AprU. (30 Tage.) 



15. Sonntag. H. Osterfest. 

B.-A. 5.6, S.-U. 6.56. M.-A. 7Ji6, M.-U. 4.44. 



16. Montag. Ostermontag. 

S.-A. 5.3, S.-U. 6.58. M.-A. 9.Ö, M.-ü. 5.9. 



17. Dienstag. s.-A. 5.1, s.-u. 6.59. m.-a. 10.11, m.-u. 6.37. 



18. Mittwoch. s.-A. 4.59, S.-Ü. 7.1. m.-a. 1112, m.-ü. 6.17. 



19. Donnerstag. s.-A. 4.57, s.-u. 7.3. m.-a. Morg , m.-u. 7.5. 



20. Freitag. s.-A. 4.56, s.u. 7.5. m.-a. 1245, m.-u. 8.4. 



21. Sonnabend. s.-A. 4.52, s.-u. 7.6. m.-a. 12.49, m.-u. o.is. 
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(IV.) AprU. (30 Tage.) 



22. Sonntag. S.-A. 4.50, S.-U. 7.8. M.-A. 1.24, M.-U. 10.28. 



23. Montag. S.-A. 4.48, S.-U. 7.10. M.-A. i.ö3, M.-ü. 11.48. 



24. Dienstag. s.-A. 4.46, s.-u. 7.11. m.-a. 2.I8, m.-u. 1.10. 



25. Mittwoch, s.a. 4.44, s.-u. 7.13. m.-a. 2.41, m.-u. 2.83. 



26. Donnerstag. s.-A. 4.42, s.-u. 7.10. m.-a. 3.2, m.-u. 3.58. 



27. Freitag. s.-A. 4.40, s.-u. 7.17. m.-a. 3.26, m.-u. 5.23. 



28. Sonnabend. s.-A. 4.38, s.-u. 7.I8. M.-A. 3.60, M.-u. 6.48. 



(IV.) April. . {80 Tage.) 



29. Sonntag. s.-a. 4.86» s.-u. 7.20. m.-a. 4.19, m.-u. 8.10. 



30. Montag, s.-a. 4.84, s.-u. 7.22. m.-a. 4.05, m.-u. 9.26. 



(V.) Mai 1900. (31 Tage.) 



1. Dienstag, s.-a. 4.32, s.-u. 7.24. m.-a. 5.40, m.-u. 10.30. 



2. Mittwoch. S.-A. 4.30, s.-u. 7.25. m.-a. 6.34, M.-U. 11.22. 



3. Donnerstag, s.-a. 4.28, s.-u. 7.27. m.-a. 7.86, m.-u. Morg. 



4. Freitag. s.-A. 4.26, s.-ü. 7.29. M.-A. 8.43, m.-ü. 12.3. 



5. Sonnabend. s.-A. 4.24, s.-u. 7.30. m.-a. 9.52, m.-u. 12.34. 



^V 



(V.) MaL (31 Tage.) 



6. Sonntag, s.-a. 4.S2, s..u. 7.82. m.-a. ii.o, m.-u. imjm. 



7. Montag, b.-a. 4.20, b.-u. 7.84. m.-a. 12.7, M.-u. 1.30. 



8. Dienstag. s.-A. 4.I8, 8.-U. 7.85. m.>a. 1.14» M.-u. 1.38. 



9. Mittwoch. S.-A. 4.17, B.-ü. 7.37. M.-A. 2.20, M.-U. IM. 



10. Donnerstag. S.-A. 4.15, S.-U. 7.38. M.-A. 8.27, M.-u. 2.12. 



11. Freitag. S.-A. 4.18, S.-U. 7.40. M.-A. 4.84, M.-u. 2.29. 



12. Sonnabend. s.-A. 4.12, s.-u. 7.42. M.-A. 5.43, M.-U. 2.49. 



(V.) Mal. (81 Tage:) 



13. Sonntag. s.-a. 4.10, s.-u. 7.43. m.-a. 6.58, m.-u. 3.12. 



14. Montag. 8.-A. 4.8, s.'-ti. 7.4&. ii.-A. 8.1, if -u. 3.40. ' • ' • 
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15. Dienstag. s.-A. 4.7, s.-d. 7.46. M.-A. 94(, if.-u. 4.15. 



16. Mittwoch. S.-A. 4.5, S.-Ü. 7.48. M.-A. 10.1, M.-ü. 6.1. 



17. Donnerstag. s.-A. 4.4, s.-u. 7.49. m.-a. 10.48, M.-u. 5.58. 



18. Freitag. s.-A. 4.«, 8.-ü. 7.6I. mV-a. 11.26, »t-u. 7.4. 



19. Sonnabend. s.-A. 4.1, s.-u. 7.62. m.-a. 11.57, m.-ü. 8.I8. 



(V.) Mal. (31 Tage.) 



20. Sonntag. a-A. 4.0, S..U. 7.&4. M.-A. Morr, M..U. 9.96. 



21. Montag. S.-A. 3 68, S.-U. 7.56. M.-U. 12.23, M.-U. 10.57. 



22. Dienstag. S.-A. s.67, s.-u. 7.57. m.-a. 12 46, m.-u. 12.I8. 



23. Mittwoch. S.-A. 8.65, S.-ü. 7.68. m.-a. 1.6, M.-U. 1.S9. 



24. Donnerstag. Himmelfahrt Christi. 

S.-A. S.64, S.-U. 8.0. M.-A. 1.98, M.-U. 8.1. 



25. Freitag. s.-A. 8.6S, s.-u. 8.1. m.-a. 1.51, M.-u. 4.S4. 



26. Sonnabend. s.-A. 3.62, s-ü. 8.2. m.-a. 2.17, M.-C. 6.4«» 



(V.) Mai. (31 Tage.) 



27. Sonntag. 8.-A. 8.51, s.-u. 8.4. m.-a. 2.49, M.-u. 7.8. 



28. Montag, s.-a. 3.50, s.-ü. 8.5. m.-a. 3.29, m.-ü. 8.13. 



29. Dienstag. s.-A. 8.49, s -u. 8.6. m.-a. 4.19, m.-ü. 9.11. 



30. Mittwoch. s.-A. 8.48, s.-ü. 8.8. m.-a. 6.18, M.-U. 9.67. 



31. Donnerstag. s.-A. 8.47, s.-ü. 8.9. m.-a. 6.28, m.-ü. 10.33. 



(VI.) Juni 1900. (30 Tage.) 



1. Freitag. s.-A. 8.46, s.-u. 8.10. m.-a. 7.88, m.-u. 11.1. 



2. Sonnabend, s.-a. 8.45, s.-u. 8.11. m.-a. 8.43, m.-u. 11.24. 



(VI.) Juni. (30 Tage.) 



;{. Sonntug. HeiligeH PfingHtfeHt. 

S.-A. 3.44, S-LT. 8 12. M.-A. 9.b'2, M.-U. 1143. 



4. Montag. Pflngslinoutag. 

ä.-A. 3.43. S.-U. 8.18. M.-A. 11.0, M.-ü. 12.0. 



5. Dienstag, b.-a. 3.43, s.-u. 8.14. m.-a. 12.6, M.-u. Morg. 



6. Mittwoch. S.-A. 3.42, s.u. 8.16. M.-A. 1.12, M.-U. 12.17. 



7. Donnerstag. s.-A. 3.41, s.-u. 8.1G. m.-a. 2.19, M.-u. 12.34. 



8. Freitag. s.-A. 3.41, s.-U. 8.17. M.-A. 3.27, M.-U. 12.62. 



\l Snnnill)011(l. s.-A. :].40. s.u. 8.18. M.-A. 4 3C, M.-ü. 1.14, 



(VI.) Jimi. ' (80 Tage.) 



10. Sonntag. s.-A. 3.40, S.-U. 8.18. m.-a 5.45, m.-u. 140. 



11. Montag. s-A. 8.40, 8.-ü. 8.19. m-a. ö.m, m.-ü. 2.12. 



12. Dienstag. 8,-a. 8.89, s.-ü. 8.«o. m.-a. 7.52, m.-ü.. 2M. 



13. Mittwoch.. s.-A- 8.39, s.-ü. 8.21. m.-a, 8.44, M.-ü. 3.47. 



14. Donnerstag. Fronleichnam. 

' S.-A. 3.39, s.-ü. 8.21.- M.-A. 9.26, M.-Ur 4.5t 



15. Freitag. s.-A. 3.39, s.-ü. 8.22. m.-a. lO.O, m.-ü. 6.6. 



16. Sonnabend. s.-A. 3.39, s.-ü. 8.22. m.-a. 10.28, m.-ü. 7.24. 



(YLj JmL (30 Tage.) 



17. SonnUir. Su-^ u», Sl-ü. alml il-a. M.A2. il-ü. i»«». 



18. Montag, s.-a 3 3f. s-c. ».». m.-a. uis. iL-r. loia. 



19. Dienstag. s.-a. s.39, s.u. 8.n. M.-A. u^ sl-ü. ilst. 



20. Mittwoch. ä.-A. S.39. S.-U. 8.S4. M.-A. U^. M.-U. 13.48. 



21. Donnerstag, s.-a. s.39. s.-r. 8.34. m.-a. Morg; il-u. s.9. 



22. Freitag. s.-a. 3.39, s. u. 8.34. il-a. 12.20, ii.-r. s.ao. 



23. Sonnabend. s.-A. 8.39, s.-u. 8.24. m.-a. 12.49, iL-u. 4.47. 



(VI.) Juni. (30 Tage.) 



1. Dienstag. a.-A. s.i«, a.-o. s.«, m.-a. 3.1, m.-u. 7 



27. Mittwoch. a.-A. s.4i, i^-ü. b.m. m.-*. 4.7, M.-u. 9M 



28. Donnentag. s.-A. i.41, B.-U. sm. m.-a. «is, M,-c. M. 



29. Frnitag. b.-a. 1.41, s.-c. r.i«. m.-a. e.iB, H.-i;. ».«T. 



30. SonDtiLeDd. 



(Vn.) JTnll 1900. (31 Tage.) 



1. Sonntag. S.-A. 3.48, S.-ü. 8.94. M.-A. 8.44, M.-U.* 10.6. 



2. Montag. S.-A. 8.44, S>U. 8.^8. M.-A. 9 61, -M .-U. 10.28.- 



3. Dienstag, s.-a. 8.44, s.-u. 8.«8. m.-a. io.5T,m.-ü. 10.40. 



4. Mittwoch. B.-A. 8.45," s.-u. 8.22; ir.-A. 1«;8, M.-U. 10.67. 



5. Donnerßtag. s.-A. 3.46. s.-u. 8.22. m.-a. i.ii, M.-u. li.l7. 



6. Freitag. s.-A. 3.47, s.-u. 8.21. m.-a. 2.19, M>U. 1140. 



7. Sonnabend . s -a. 3.48, 9.-V. 8.21. M.-A; 8.27, M.-U. Morf. 



(VIL) JalL (31 Tage.) 



8. Flonntag. s-A. a.49, s^'. 0^. sl-a. 4^ iL-u. 123. 



9. Montag. S.-A. 3», s^ü. 8.19. M..A. iM^ IL-U. 12 46. 



10. Dienstag. 8.-A. 3.51, s^u. 8.19. M.-A. 6.34, m.-u. 134. 



11. Mittwoch. 8.-A. 3.62, S.-U. 8.18. M.-A. 7.31, M.-U. 2.33. 



12. Donnerstag. a-A. 3.63, s.-u. 8.17. m.-a. 7.59,. m.-u. 8.44. 



13. Freitag. s.-A. 3.54, s.-u. 8.16. m.-a. 8.30, M.-U. &.2. 



14. Sonnabend, s.-a. 3.&5, s.-u. 8.15. m.-a. 8.56, M.-u. u 25. 



(Vn.) Jali. (81 Tage.) 



15. Sonntag. 8.-A. 3.66, B.-U. 8.14. lf.-A. 9.19, M^U. 7.4». 



16. Montag. S.-A. 3.58, 8.-U. 8.18. M.-A. 949, M-U. 9.1S. 



17. Dienstag. 8.-A. 8.59, 8.-U. 8.12. m.-a. 10.8, M.-U. io,»b. 



18. Mittwoch. S.-A. 4.0, S.-U. 8.11. M.-A. 10.96, M.-U. 11.57. 



19. Donnerstag. s.-A. 4.2, B.-u. 8.10. m.-a. 194^, n-u. 1.I8. 



20. Freitag. s.-A. 4.8, s.-ü. 8.8. m.-a. 11.27, m.-u. 9.»«. 



21. Sonnabend. s.-A. 4.4, s.-u. 8.7. . M.-A. Morg., M.-U. 9.48. 



(Vii.) Juli. 


(31 Tage.) 1 


' 22. Sonntag, s.-a. i.i, S.-U, s.S. 


.„.„„,..„... 1 


■23. Montag. s.-A. i.7, s.-u. b,4. 


^^^H 




H 


25. Mittwoth. S.-A. 4.10, S.-U. ( 


t.S, M.-A. 3.1, M.-U. 7.3. 1 


20. Donnerstag, b.-a 4,ii, s-u 


M ^^^H 


27. Freitag, s-a. 4.13, b.-u. ;..i 


^^^1 


28. Sonnabend. b,-a. t-u, e..i< 


M..A. M.-U, ^^^^1 



(VII.) Jnli. (31 Tage.) 



29. Sonntag. S.-A. 4.16, S -U. 7.56. M.-A. 7.87, M.-U. 8.30. 



30. Montag. s.-A. 4.17, s.-u. 7.54. M.-A. 8.44, M.-U. 847. 



:U. Dienstag, ö.-a. 4.19, s.-u. 7.52. m.-a. 9.50, M.-u. 9.4. 



(VIII.) August 1900. (31 Tage.) 



1. Mittwoch. S-A. 4.20, s.-u. 7.51. M.-A. 10.66, M.-U. 9 22. 



2. Donnerstag. s.-A. 4.22, s.-u. 7.49. m.-a. 12.3, M.-U. 9.44. 



3. Freitag. s.-A. 4.24, s.-u. 7.47. m.-a. 1.10, M.-U. 10.10. 



4. Sonnabend. s.-A. 4.25, S.-U. .7.45. M.-A. 2.17, M.-U. 10.42. 



(VIII.) kngn^i. (31 Tage.) 



5. Sonntag, s.-a. 4.27, s.-u. 7.44. m.-a. «.21, M.-U. 11.23. 



6. Montag. S.-A. 4.28, s.-u. 7.42. m.-a 4.20, M.-U. Morg. 



7. Dienstag, b.-a. 4.30, s.-u. 7.40. m.-a. 6.11, M.-u. 12.I6. 



8. Mittwoch S.-A. 4.31, s.-u. 7.38. M.-A. 5.53, M.-U. 1.21. 



9. Donnerstag. s.-A. 4.33, s.-u. 7.36. m.-a. 6.28, m.-u. 2.36. 



10. Freitag. s.-A. 4.35, s.-u. 7.34. m.-a. 6.57, m.-u. 3.67. 



11. Sonnabend. s.-A. 4.36, s.-u. 7.32. m.-a 7.22, m.-u. 6.22. 



^^ 



(VUI.) August. (31 Tage.) 



12. Sonntag. S.-A. 4.38, S.-U. 7.30. M.-A. 7.45, M.-U. 6.48. 



13. Montag. S.-A. 4.40, s.u. 7.28. M.-A. 8.7, M.-ü. 8.14. 



14. Dienetag. s.-a. 4.41, s.u. 7.26. M.-A. 8.31. M.-u. ».99. 



15. Mittwoch. Maria Himmelfahrt. 

S.-A. 4.43, S.-U. 7.24. M.-A. SM, M..U. 11.2. 



16. Donnerstag. s.-A. 4.45, s.-u. 7.22. m.-a. 950, M.-U. 12.33. 



17. Freitag. s.-A. 4.46, s.-u. 7.20. m.-a. 10.9, M.-U. 1.88. 



18. Sonnabond. s.-a. 4.48, S.-u. 7.18. M.-A. 10.66, M.-U. «.45. 



(VIII.) Angust. (31 Tage.) 



29, Mittwoch, s.-a. 4..i5, s.-v. i.ia. m.-a. 2.0, s 



23. Donnerstag. a.-A. i.se, b.-U. 7,8. h.-a. 3.9, 1 



ä5. 8onniibend. s.-a. 6.0, S.-r. 7.s. 



(VUI.) Anglist. (81 Tage.) 



26. Sonntag. s.-A. 5.1, s.-u. 7.1. M.-A. 6.33, if.>u. «Jfti. 



27. Montag, s.-a. ä.3, s.-u. 6.59. m.-a. 7.38, M.-u. 7.11. 



28. Dienstag. s.-A. ?>.5, s.-u. 6..^6. M. A. 8.44, M.-u. 7.29. 



29. Mittwoch. s.-A. 5.6, s.-u. 6.54. m.-a. 9.50, m.-ü. 7JM). 



30. Donnerstag, s.-a. ö.b, s.-u. 6.62. m.-a. 10.56, M.-u. 8.14. 



31. Freitag. s.-A. 5.10, s.-u. 6.6O. M.-A. 12.2, M.-U. 8.43. 



(IX.) September löOO. (30 Tage.) 



1. Sonnabend. s.-A. 5.11, s.-u. 6.48. M.-A. 1.6, M,-ü. 9J20. 



(IX.) September. (30 Tage.) 



2. Sonntag. s.-A. 5.18, s.-u. 6.46. m.-a. 2.6, m.-ü. 10.6. 



3. Montag, s.-a. ö.iö, s.-u. 6.43. m.-a. 2.59, m.-ü. 11.3. 



4. Dienstag, s.a. s.ie, s.-u. 6.41. m.-a. 3.44, M.-u. Morg. 



5. Mittwoch, s.-A. 6.18, 8.,U. 6.38. M.-A. 4.22, M.-U. 12.11. 



6. Donnerstag. s.-A. 6.20, s.-u. 6.36. m.-a. 4.54, m.-u. 1.28. 



7. Freitag. s.-A. 6.21, s.-u. 6.34. m.-a. 6.21, M.-u. 2A0. 



8. Sonnabend, s.-a. 6.23, s.-u. 6.8I. m.-a. 6.46, m.-u. 4.16. 



(IX.) Septeaber. (30 Tage.) 



9. Sonntag, s.-a. 5.25, 8.-r. e.w. m.-a. «.r, m.-u. ».43. 



10. Montag, s.-a. 5.^6, s.-l^ tf.2T. m.-a. 6J3, m.-ü. t.io. 



11. Dienstag, s.-a. 5.98, s.-u. 0.34. m.-a. 7.0, m.-u. «.sa. 



12. Mittwoch. 3.-A. .1.30, s.-ü. «.2«. m.-a. 7.31, M.-u. lo.i. 



IX Donnerstag. sr.-A. s.31, s.-u. s.it. m.-a. 8.8, M.-U. 11.«. 



1 4. Freitag, s.-a. ».ss, s.-u. 6.17. m.-a. 840, M.-u. 19J4. 



lo, S'onnabencl. s.-a. s.s:», S.-U. 6.1s. M.-A. 9.47, 1I.-U. 1.86. 



(IX.) September. (30 Tage.) 



16. Sonntag, s.-a. r,.36, s.-u. 6.12. m.-a. io.48, m.-ü. 2.2c. 



17. Montag. s.-A. 5.38, s.-u. o.io. m.-a. 11.54, m.-u. a.e. 



18. Dienstag, s.-a. 5.40, s.-u. 6.8. m.-a, Morg., M.-u. 3.37. 



19. Mittwoch. s.-A. 6.41, s.-u. ß,ß. M.-A. 1.1, M.-ü. 4.2. 



20. Donnerstag. s.-A. r>.43, s.-u. 6.3. m.-a. 2.9, M.-u. 4.24. 



21. Freitag. s.-A. 5.46, s.-u. 6.0. m.-a. 3.I6, M.-u. 4.43. 



22. Sonnabend. s.-A. ß.47, s.-u. 5.58. m.-a. 4.23, M.-u. 5.1. 



(IX.) September. (30 Tage.) 



28. Sonntiig. s.-A. 5.4«, S.-U. 5.r>o. m.-A. 6.29, M.-U. s.18. 



24. Montag, s.-a. ö.so. s.-u. h.hi. m.-a. 6.36, m.-u. ö.ss. 



25. Dienstag, s.-a. r..M, s.-u. 5.r.i. m.-a. 7.41, m.-ü. M6. 



26. Mittwoch. s.-A. r,.h% s.-u. ß.49. m.-a. p.47» m.-ü. 6.19. 



27. Donnerfitag. s.-a. ß.-'is, s.-u. 5.46. m.-a. 9.52, M.-U. 6.47. 



28. Freitag, s.-a. .'»..57, s.-ü. t^m. m.-a. io.56, m.-u. 7ä1. 



29. Sonnal)encl. s.-A. r>.f,i, s.-u. 5.41. m.-a. 11.57, M.-ü. 8J. 



(IX.) September. (30 Tage.) 



30. Sonntag. s.-A. e.o, s.-ij. ß.39. m.-a. i2.r>i, m.-u. 8^5. 



(X.) Oktober 1900. (31 Tage.) 



1. Montag. s.-A. g.2, s.-u. 6.37. m.-a. i.sb, m.-u. 9.57. 



2. Dienstag. s.-A. 6.3, s.-u. 6.34. m.-a. 2.17, m.-u. 11.7. 



»]. Mittwoch. s.-A. 6.5, S.-U. 5.32. m.-a. 2.50, M.-U. Morg. 



4. Donnerstag. s.-A. 6.7, s.-u. r».30. m.-a. 3.I8, m.-u. 12.24. 



5. Freitag. s.-A. 6.9, s.-u. 6.2T. m.-a. 8.48, m.-u. 1.45. 



6. Sonnabend. 8.-A. 6.10, s.-u. 5.25. m.-a. 4.7, M.-ü. 3.9. 



(X.) Oktober. (31 Tage.) 



7. Sonntag. s.-A. 6.12, s.-u. wa. M -a. 4.8I, M.-u. 43b. 



8. Montag. 8.-A. c.u, s.-ii. 6.21. m.-a. 4.67, m.-u. 6.2. 



9. Dienstag. s.-A. G.I6, s.-u. ß.is. m.-a. 6.27, M.-u. 7.«9. 



10. Mittwoch. s.-A. 6.17, s.-u. ri.lfi. M.-A. 6.2, M.-U. 8.64. 



11. Donnorstag. s.-A. 6.i9, s.-u. s.u. m.-a. 6.45, M.-u. lo.is. 



12. Freitag. s.-A. G.21, s.-u. 6.11. m.-a. 7.38, M.-U. 11.22. 



in. Sonnabend. s.-A 6.23, s.-u. 6.9. m.-a. 8.38, M.-u. 12.18. 



(X.) Oktober. (31 Tage.) 



14. Sonntag. S.-A. 6.25, s.-u. 6.7. m.-a. 9.44, M.-u.. i.r 



15. Montag. S.-A. 6.26, s.-u. 5.5. M.-A. 10.52, M.-U. 1.38. 



16. Dienstag. s.-A. 6.28, s.-u. 6.2. m.-a. I2.a, M.-u. 2.6. 



17. Mittwoch. s.-A. 6.30, s.-u. 6.0. m.-a. Morg., M.-U. 2.29. 



18. Donnerstag. s.-A. 6.82, s.-u. 4.58. m.-a. 1.8, m'-ü. 2.49. 



19. Freitag. s.-A. 6.34, s.-u. 4.56. m.-a. 2.14, M.-u. 3.7. 



20. Sonnabend, s.-a. 6.35, s.-u. 4.54. m.-a. 320', m.-u. 8.25. 



OL.) Mtek«r. (U TagOL) 



/A. ^^»nntAg;. 3-a. «jit. ».-c. 4.5«. M.-x 42t. ic-r. s.«. 



/^^. Montatf. S-A. «W, «-r. 4 4». HL'A. 5l32, ä-T. 4JL 



/?'5, i>\frr}<<if%f(. ft.A. Ml, H-f. 4.47. M.-A CJft, IL-Ü. 4.»t. 



'/4. MitfwrK'h. H-A. CAZ, H.-i:. 4.4ft. M.-A. 7.44, M-U. 431« 



25. I)onrM!r'<iaj<. h..a. «.44, «.-ü. 4,43. m,-a. 8.4», n-u. 



L Fr(5iiaj(. h-a. «,4ß, H.-tJ. 4.41. m.-a. 9.6O, m.-ü. 6.8. 



7. Sniniabond. H.-A. f..4«, Ö.-U. 4.89. M.-A. 10.46, M.-ü. 6.61. 



(X.) Oktober. (31 Tage.) 



28. Sonntag. s.-A. 6.50, s.-u. 4.37. m.-a. 11.35, M.>U. 749. 



29. Montag, s.-a. 6.52, s.-u. 4.35. m.-a. 13.16, m.-u. sm. 



30. Dienstag, s.-a. 6.64, s.-u. 4.33. m.-a. 12.60, m.-ü. 10.8. 



31. Mittwoch. S.-A. 6.56, s.-u. 4.31. M.-A. 1.19, M.-U. 11.25. 



(XI.) NoTember 1900. (30 Tage.) 



1. Donnerstag, s.-a. 6.57, s.-u. 4.29. m.-a. 1.44, m.-ü. Morg. 



2. Freitag. s.-A. 6.59, s.-u. 4.27. M.-A. 2.7, M.-u. 12.44. 



3. Sonnabend. s.-A. 7.1, s.-u. 4.26. M.-A. 2.31, m..ü. 2.6. 



(XI.) MoTember. (30 Tage.) 



4. Sonntag, s^-a. 7.3, s.-u. 4.24. m.-a. 2.55, m.-u. 3^. 



,N. Montag. s.-A. 7.5, s.-u. 4.22. m.-a. 8.22, m.-d. iJ66. 



6. Dienstag. s.-A. 7.7, s.-c. 4.30. m.-a. 8.54, m.-u. 6.20. 



7. Mittwoch. s.-A. 7.9, s.-u. 4.I8. m.-a. 4.34, M.-u. 7.48. 



8. Donnerstag. s.-A. 7.10, s.-u. 4.17. m.-a. 6.22, m.-u. 8.09. 



9. Freitag, s.-a. 7.12, s.-u. 4.I6. m.-a. 6.21, m.-u. 10.3. 



ad. s.-A. 7.14, S.-U. 4.13. M.-A. 7.27, M.-U. 10.56. 



(XI.) NOTember. (30 Tage.) 



11. Sonntag. s.-A. 7.I6, s,-u. 4.12. m.-a. ^m, m.-ü. 11.86. 



12. Montag. S.rA. 7.18,.8.-Ü. 4.10. M.-A. 9Mj M.-ü. 12.6. 



13. Dienstag. s.-A. 7.20, s.-u. 4.9. m.-a. 10^, m.-ü. 12.32. 



14. Mittwoch. s.-A. 7.21, S.-ü. 4.7. M.-A. Morf ., M.-U. 12.58. 



15. Donnerstag. s.-A. 7.23, s.-ü. 4.6. m.-a. i2.3, M.-U. 1.12. 



16. Freitag. s.-A. 7.20, s.-ü. 4.4. m.-a. 1.9, m.-ü. 1.30. 



17. Sonnabend. s.-A. 7.27, s.-u. 4.3. m.-a. 2.15, m.-ü. i.48. 



(XI.) NoTember. (80 Tage.) 



18. Sonntag. 8.-A. 7.29, S.-U. 4.1. M.-A. 3.21, M.-Ü. 3.7. 



19. Montag. S.-A. 7.30, S.-U. 4.0. M.-A. 4.27, M.-U. 3.38. 



20. Dienstag, s.-a. 7.33, s.-u. 8.59. m.-a. 5.83, m.-u. 3.68. 



21. Mittwoch. Ba88- und Bettag. 

S.-A. 7.34, S.-U. 8.68. M.-A. 6.39, M.-U. 8.3«. 



22. Donnerstag. s.-A. 7.36, s.-u. 3.56. m.-a. 7.42, M.-u. 4.1. 



23. Freitag, b.-a. 7.87, s.-u. 3.66. M.-A. 8.41, Ä.-u. 4.47. 



24. Sonniibond. js.-A. 7.39, S.-U. 3.54. M.-A. 9.33, M.-Ü. Ö.43. 



(Xl.i Nommbei-. (30 l'^ts.) 



;, Mittwoch. H.-A, I,«, N.-L", 3,riu. m,-a. ii.*o, m.-u. inso. 



ao. fi-eitiig. s.-A. -.in, ri.-u. s.ia. m.-a. iq.m, M.-f, Mon 



(XII.) Üüzembcr 11)00. (31 Tuge.) 



(XU.) Dezember. (81 Tage.) 



2. Sonntag. s.-a. 7.01, s.-u. 3.47. bl-a. 1.31, iL-u. 2.30. 



3. Montag, b.-a. 7.53, s.-u. 3.47. M.-A. 1.50, M.-U. 31^2. 



4. Dienstag. s.-A. 7.54, s.-u. 3.46. m.-a. 2.2b, m.-u. 5.10. 



5. Mittwoch, s.-a. 7.55, s.-u. 8.45. m.-a. 3.8, m.-u. 6.33. 



6. Donnerstag, s.-a. 7.&7, s.-u. 3.45. m.-a. 4.1, M.-U. 7.43. 



7. Freitag, s.-a. 7.58, s.-u. 3.45. m.-a. 6.4, m.-u. 8.42. 



8. Sonnabend, s.-a. 7.69, s.-U. 3.44. M.-A. 6.13, M.-U, 9.28. 



[XII. j lldüemUi-'r. (öl Tiigci 



10. Montag. b.-A. S.i, B.-L". ja*. M.-A. S37. M.-l 



11. Dienstag. s.-A. s.3, s.-U. sji m,-a. 9.4?, M.-L'. i 



13. Donnerstag. s.-A. 8,6, s.-u. a.44. m-a. Morg., m.-ü. ii.bi 



1 



XXL' mmmmüta^ ;il !>$&) 



W. ^nnusa^ +.-.t tst a-cl ?.*4. a.-^v- lwl 3t-4j. 



tT yUsntJig^. '♦-A. <;♦, +.-^". ;.«^ »--Ju L». 3IL-C. E!:.^». 



I>5. iMlMt^. Ä.-A. t». ^.-C ^-4*. JL-X tÄ Ä-tr. tiSw 



J^, MyUWOeb, A^A. ^-M, .^'l. 3 **. 1L-A- »J*. 3t -C. IJ^X. 



IJO, l^onnerstag, ä.-a. «,io, ä^u. «.4*. jl-a. «ai, jl-u. «.-ml 



'^L Krfjit«K' »--^k. »n, ».-L'. 3.4.5. M--A. 7.27, M--U. 3.». 



♦^2. Sf>nriiil»on(l. m.-a. ».ll, H.-r. 3.4«. M--A- 8.15, M.-u. 4.86. 



(XU.) l^«^/om^^cr. (31 Tage.) 



I. Dienstajii;. Belllges Chrltttfest. 



ä.-Tt, 0,47. M.-A. ?.S6. M,-U. 8.19. 



86. Mittwoch. Zirelter Chrlstfesttag. 



27. Iloimeratag. s,-A. 8.1s, a.-u. 3.4a. H.-A. i(i.4i, M.-ir, io,57. 



I. Bonnabeiiil. s.-a. h 



(XII.) Dezember. (31 Tage.) 



30. Sonntag. s.-A. 8.14, s.-u. 8.r.2. m.-a. ii.r.2, M.-U. 1.36. 



31. Montag, s.-a. 8.14, s.-u. s.sa. m.-a. 12.28, m.-u. 2.56. 



Notizen fttv 1901. 
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Uebersicht der nachfolgenden Anzeigen. 



I. Terzeichniss der Torlesungen der KgrL Berij^- 

akademie Berlin i 

II. Litterarische Anzeigen von 

R. Oldenbourg in Clinchen IH 

Justus Perthes in Gotha 1» 

Dietricli Reimer in Berlin 14 l& 

Sclmiid & Francke in Bern (Publikationen der 

Schweizerischen Geologischen Kommission ... 29 30 31 

Chr. Herrn. Tauclinitz in Leipzig 32 

Friedr. Vieweg & Sohn in Braunschweig 20 

H. Wagner & E. Debes in Leipzig 21 

Max Weg in Leipzig 5 22 23 

lU. Kartographische Institute. 

Glesecke & Devrient in Leipzig und Berlin .... 5 

H.^Wagner & E. Debes in Leipzig 21 

lY. BezugsqueUen fttr Mineralien, Petrefaeten, 
Lehrmittel etc. 

Julius Böhm in Wien 12 

Bemh. Hauff in Holzmaden 10 

F. Kohl in München 7 

Dr. F. Krantz in Bonn a. Rh 11 

Alois Kreidl in Prag 8 * 

liinnaea in Berlin 9 

H. Minod in Genf 7 

Dr. Model in Weissenburg in Bayern 17 

A. H. Fetander in Helsingfors (Finnland) .... umseitig 

V. Werkstätten wissenschaftlicher Instrumente. 

Paul Altmann in Berlin 25 

Dr. Bender & Dr. Hobein in M.v\Ä<iVÄ\\ ^5«* 

Ft. J. Berg in Stockholm ^^ 



F 



R. Puess In siuelii 
W^. C. Heraous ii 
Dr. Robert Muen 



Hud( 

Ungar & Hoffmann in 



VI. l'nterueliiiier für TlefbohruDKen, MutliDDgreti etc. 

Commandit-Gea. für Tiefbolirtöclinlk In Wie» . . IT 
H. Thumacin in iFolk' 4 

VII. Fabrikaiiteu von Werkzeiifiren iiud Hascbineii 
znr Aiifbereitnug Tun Erzen ete. 

A. Drejer in ziinch äs 

Fried. Krupp Glrusonwark l" MigJ*tiiire-lluckiu . . s 

Teplitzer Schaufel- und Zeugwaarenfabrik In 



ThoDaDtersuchnng: 

Prof. Dr. C. Bischof Iti Wlcalji. 

KeUeaiisiStuttniig'Gn, Kiicksäckp: 

Moritz Mädler in I.Fii>iig-Lln(lei 



Fiimisclie 
Gesteine und Mineralien 

'tü'kaiift 

A. H. Petandep 



M 



'elsiiigfors (Finnland). 



Giesecke & Devrient 

Kartographische A-btheiluiig 

LEIPZIG # BERLIN. 

Herstellung von 

topographischen und geologischen 
Special- und Uebersichtskarten, Profilen 

in sorgfältiger und sachgi 




Muster, sowie eingehende Berichte über bereits z 

Ausführung gelangle Arbeiten stehen auf Wunsch gern 

zu Diensten. 

Max Weg, Leipzig, Leplaystrasse 1. 



Annuaire geotogique et mineralogiqu 
de la Russie 

Jahrijnch für ßeolo^ie und Miaeralogie Rii 
N. J. Krischtafowitsch. 

Das „Annuaire" «mfassl die HeblelK dee nefammten Gea ^^^ 
der Petrographie , Mineralogie und Kruatat/ooraphie, der Pmm^^ 
oniologie, der prähittarUche» Archaealogie , der Bodatlalndt «WT ■ 
*"- bringt neben tdckUgeM OriginalarHkeln HHltheiluHJfen iüäf 
}ditfonm, £reurs0n«», FersonaiieH elc. und e/ne tellitatätat 




I fittat t»t itw J&f 



Geologen-Hämmer: 

Dieselben werden mis Ma. TiegelguualmU 

rrzeugt. gut gehärtet und fein poUrt geliefert, 

bie Stiek au» eehlem JUlkoiyholxe dnd dem 
Loche des Hammers entsprechend coniech gehalten,: 
wodurch jede weitere Befestigung zwischen Hammer' 
und Stiel überflüssig leird. 

Das deiiticht eines Hammers mit Stiel beträgt 
:m Deka. 

Der l^eis einen Hammers sammt Stiel beträgt. 
e. W. Fl. /,— , oder 31. 1.70. 

Bestellungen von 5 Stück imfirürls werden 
frachtfrei ausgeführt. 

Teplitzer 

Schaufel- und Zettgivarenfahrik 
Teplitz in Böhmen- 



^. fUESS 

Abtheilung I. Steglitz bei Berlin. 

Aneroidbarometer. Anfertigung von Dünnschliffen. 
Geologische Hämmer aus bestem Krupps.;h-.TiPanzerstahl. 
Höhenmesser. Horizontglas nach v. Richlhofen. 
Bergmannischer Kompass. Geognosir-Kompasse (nach 

Klockmann). Lupen. 
Mikroskope. Apparate zur optischen Mineralogie. 
Metallsiebe. Projectionsapparate. 
Schrittzahler. Höbenmessharometer. Schleuderthermo- ' 

meter. 
GJasphotogramme aus dem Gebiete der Geologie, Mi- 1 
neralogie und Krystallographie. 
/7 ^ur Sesl/mmung des spBcffisc\\eT\Cie'«\c,WLft^\Qtv 
Mineralien. 




Mineralien,5esleineu.pelrefaclen 

der nesaminten Alpen 

(Ost- und Westalpen) 

Mlneralle«, G"!:!;^!- ^J r:;:;f' '"' '"'" " 

aus dem lilhÖgräphischen Schieler von 

Solnhofen. 

Diiecter Imiiürt anslimdischei- Mmeralien. 

Schul- uud lelir»ani"iliinge" 

für die Jugend und Stud.orende. 
Edel.t.l.e, B.n»l.l»bject., »y"»"''^;'-. 

Verkauf und Ankauf ganzer Sainmiungen, 
BKrisches Petefacten- md Miiieralieji-Coiiiptdir, 

nilncben, Schellingstr. (a.l. 

F. Kom^ 



4 

n. \ 



ti jatTitB"""' ii™>W7«««twR"W"™ -"" """p ,[, , „,„. der 

3) Ora^iu^eltei(!t' elag'^tgoDtn Füdo" «nt ErUutBrong aw 

ElanScilBlnieü, der oplliehoii Äsen und du DUpenton derAW^ 

e) Gypsabgüsse seltener Fossilien, Meteoriten ui"! 
Goldklnmpen. 

d) Geognostische Reliefkarten [Harz, Coblenz, Kaiaer- 
stuhl i.B.etc), Sammlung Ton Szerlegharen, geologischen 
Profll-ReliefH nach Prof. Dr. Duparc, Sammlung von 82 Ge- 
otebtoulsctaen Modellen nan Holz nach Prof. Kalkoicftky. 

e) DUnnscMlffe Ton Hiuerallen, Oestelnen and 
FoBsIllen. Jedes Präparat wird vor der Ablieferung unter 
demMikroskopfachmfinnisch geprQft, so daaa für die Richtig, 
keit der Bezeichnung garantiert werden kann. 

■V ToIlBllBSlge Elnrlelitiuigen mluFnlaglarker and geolosiachcr 
iBBtltnt« and LaboutorisB isch bHondtrtr Prslillite. i^MI 

JVcteuKtonr JWn«rallfin ttud Ftitrefaefen, soraht einnpln uls 
.,. .-.. t._ ■ ^ leerden jB4tTtelt gekauft, öder i» 




Miueralien-C'omptoir 

JULIUS BÖHM 

Wien I. 

No, 3 MaysGdergasse N O. 3 

liefert zu d<'ii billigsten Preisen und coulantesten 

Zahlungsbedingnissen 

au öfTeutllt'he N4>liul«n. Iiistllute, 

tlfiixri'ii 1111(1 Naiiiiiiler: 

Mineralien, 

towulii in einzelnen Stücken, ■•i\- :<\i'h in ganzen 
— ^ Sammlungen. 

B^^ieferenzen erster Fa eh aiitnri täten. 

■V Ansichts- und Auswahlsendungen 
stehen franco zu Diensten. 

Jeäc Anfrage -^vird prompt und ausfithrluh 

beantu'orie/. 

KatAloge itnf Verlausten gratis. 

^ Kaufe jederzeit Mineralien und Meteoriten 
[^einzelnen Stücken und ganzen Sammlungen 
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